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auch das noch

Ein Lastwagenfahrer  hat 
in Herford  einen zehn Tonnen 
schweren Container verloren 
und das nach eigener Aussage 
nicht bemerkt. Der Mann hat-
te in der Innenstadt die Hö-
henbegrenzung in einer Bahn-
unterführung nicht beachtet. 
Laut Polizei war der Container 
daraufhin von dem Lastwagen 
geschoben worden und auf 
der Straße gelandet. Mehrere 
Verkehrsteilnehmer meldeten 
sich daraufhin bei der Polizei. 
Der Fahrer will den Verlust 
erst beim Kunden bemerkt ha-
ben. Daraufhin kehrte er zur 
Unterführung zurück. Die Brü-
cke überstand die Kollision of-
fenbar  unbeschadet. 
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          Das sollten      
      Sie wissen        

   Katja Lüers,        Reporter-
team Soziales  

Bürokratie 
nervt die  Leser   

L iebe Leserinnen und Leser, 
der Dank geht an Sie: Viele 

von Ihnen haben bereits an 
unserer Bürokratie-Umfrage 
teilgenommen. Und beson-
ders erstaunlich: Dass Sie sich 
die Mühe gemacht haben, 
sehr detailliert zu beschrei-
ben, wo der Schuh drückt: Ob 
im Bürger- Bau- oder Finanz-
amt, ob auf der Ausländerbe-
hörde, in der Schule, in der 
Pflege oder bei der Steuer-
erklärung – die Menschen 
sind ob der vielen Dokumen-
te, Paragrafen und Formulare 
maximal genervt. Warum 
muss vieles so kompliziert 
sein? Einmal mehr zeigt unser 
Stimmungsbild, dass Bürokra-
tie den Nordwesten ausbremst 
und auch Digitalisierung  nicht 
immer hilfreich ist.  
   P Im Nordwesten  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de         
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Trump neuer US-Präsident:
Das sind seine Pläne 
USA  Amtseinführung in Washington – „Goldenes Zeitalter von Amerika beginnt“

Der 47. US-Präsident: Donald Trump  legt seinen Amtseid ab. Neben ihm seine Frau Melania mit der Bibel dpa-BILD: Somodevilla

Von Lena Klimkeit Und
Benno Schwinghammer

Washington –  Donald Trump 
hat sich in seiner ersten Rede 
als neuer Präsident der Ver-
einigten Staaten von Amerika 
mit scharfer Rhetorik als 
Heilsbringer  inszeniert und 
einen neuen Aufschwung für 
das Land versprochen. „Das 
goldene Zeitalter Amerikas be-
ginnt genau jetzt“, sagte der 
Republikaner am Montag  in 
seiner Antrittsrede in der Kup-
pelhalle des Kapitols. „Von die-
sem Moment an ist Amerikas 
Niedergang vorbei.“

Trump  war zuvor in einer 
feierlichen Zeremonie als 47. 
US-Präsident  vereidigt wor-
den. Der 78-Jährige legte in der 
Rotunde des Kongressgebäu-
des den Amtseid ab. Wegen 

eisiger Kälte in der US-Haupt-
stadt war die Amtseinführung 
kurzfristig ins Innere verlegt 
worden. 

Der Republikaner ver-
sprach großspurig, unter sei-
ner Führung werde das Land 
wieder blühen und respektiert 
werden. „Jede Nation wird uns 
beneiden, und wir werden uns 
nicht länger ausnutzen las-
sen.“  Der Tag seiner Vereidi-
gung sei ein „Tag der Be-
freiung“. 

Er kündigte diverse Be-
schlüsse an – unter anderem 

plant er, die Grenze  mehr zu 
schützen, die  Öl- und Gasför-
derung zu forcieren und im 
großen Stil Strafzölle auf Ein-
fuhren aus dem Ausland zu 
verhängen. Noch während sei-
ner Rede teilte das neue Weiße 
Haus  mit, dass Trump auch 
das weltweite Pariser Klima-
schutzabkommen kündigen 
wird. Er nimmt außerdem 
Migranten ins Visier. Er plant   
das „größte Abschiebepro-
gramm der  Geschichte“, um 
im großen Stil Einwanderer 
aus dem Land zu jagen.    Zum 

Seine erste Rede als neuer Präsident: Anhänger bejubeln 
Donald Trump in der Rotunde des Kapitols. dpa-BILD:  Holston

Panamakanal sagte er gar: 
„Wir holen ihn uns zurück.“ 
Vor seiner Amtseinführung 
hatte Trump explizit nicht 
ausgeschlossen, im Zweifel 
auch das Militär einzusetzen, 
um die Kontrolle über den  
Schifffahrtsweg zu erlangen.

Schon kurz vor der Vereidi-
gung hatte Trumps Team  weit-
reichende Einschränkungen 
mit Blick auf Transgender-
Rechte angekündigt. Der Poli-
tik der USA werde fortan die 
Annahme zugrunde liegen, 
dass es nur zwei Geschlechter 
gebe: männlich und weiblich. 

Trump hatte am Morgen 
gemeinsam mit seiner Frau 
Melania zunächst an einem 
Gottesdienst teilgenommen 
und war anschließend von sei-
nem demokratischen Amts-
vorgänger Joe Biden und des-
sen Ehefrau Jill im Weißen 
Haus zum Tee empfangen 
worden – wie es Tradition ist. 
Trump selbst  kam 2021 – da-
mals als scheidender Präsi-
dent – nicht zu Bidens Amts-
einführung. 
P Meinung und Hintergrund

Aktuelle Entwicklungen
zur Amtsübernahme von Do-
nald Trump im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de

Leer/dpa – Ein Mann ist in 
Leer an einem Bahnübergang 
von einem Zug erfasst und da-
bei tödlich verletzt worden. 
Der 80-Jährige sei am Montag-
vormittag von seinem Fahrrad 
abgestiegen und um die ge-
schlossenen Schranken über 
die Schienen gegangen, sagte 
eine Polizeisprecherin. Ein  Re-
gionalexpress erfasste den 
Mann. Er starb noch am Un-
fallort. Den ersten Erkenntnis-
sen der Ermittler nach handel-
te es sich um einen Unfall. Der 
Zug wurde evakuiert und die 
Bahnstrecke gesperrt. 

Mann wird   an 
Übergang in Leer 
von  Zug erfasst 

Cloppenburg/Oldenburg/dpa 
– Wegen des Vorwurfs des un-
erlaubten Torfabbaus in 
einem Naturschutzgebiet hat 
die Staatsanwaltschaft Olden-
burg gegen zwei Männer Straf-
befehle beantragt. Die beiden 
Beschuldigten im Alter von 52 
und 77 Jahren sollen im Natur-
schutzgebiet Esterweger Dose  
mehr Torf abgebaut haben, als 
ihnen seitens des Landkreises 
Cloppenburg  gestattet war, 
teilte die Staatsanwaltschaft 
mit.  Den beiden Geschäftsfüh-
rern eines Düngemittelher-
stellers sei die Torfgewinnung 
in dem Schutzgebiet unter der 
Auflage gestattet worden, eine 
mindestens 30 Zentimeter 
starke Torfschicht zu erhalten. 
Dennoch sollen sie auf eini-
gen Flurstücken den Torf bis 
auf eine Reststärke von 19 Zen-
timetern abgebaut haben. 

Neben der Verhängung 
einer Geldstrafe beim Amtsge-
richt Cloppenburg sei auch be-
antragt worden, dass der zu 
Unrecht durch den Torfabbau 
erlangte Gegenwert von rund 
60.000 Euro eingezogen wer-
den soll, so die Staatsanwalt-
schaft. Das Amtsgericht Clop-
penburg muss  über die bean-
tragten Strafen entscheiden. 
P Lokales, Seite 9

Illegaler 
Torfabbau: 
Strafbefehle 
beantragt

Oldenburg/frk – Nach dem 
schweren Unfall am vorletzten 
Wochenende und einer ge-
fährlichen Situation am ver-
gangenen Donnerstag ist es 
am Bahnübergang „Am Stadt-
rand“ in Ofenerdiek erneut zu 
einem erschreckenden Zwi-
schenfall gekommen. Ein Zug 
der Nordwestbahn (NWB) hat 
den Übergang laut Bundes-
polizei am Sonntagmorgen 
bei geöffneten Schranken pas-
siert. Dabei soll der Zug  mehr 
als 100 km/h schnell gefahren 
sein. Eine Autofahrerin konnte 

im letzten Moment bremsen. 
Die Bundespolizei ermittelt. 

Der Bahnübergang war  in 
den letzten Monaten durch 
einen Bahnübergangsposten 
abgesichert. Dennoch war am 
11. Januar ein Auto bei geöffne-
ten Schranken mit einem Zug  
zusammengestoßen und eine 
Radfahrerin schwer verletzt 
worden. Vom 16. auf den 17. Ja-
nuar waren Güterzüge bei ge-
öffneten Schranken gefahren, 
weil Bahnmitarbeiter krank-
heitsbedingt fehlten.

Ein von einem Leser gemel-

deter Fall an einem anderen 
Übergang scheint indes zu-
mindest verkehrsrechtlich 
korrekt abgelaufen zu sein. 
Am „Hemmelsbäker Kanal-
weg“ war Montagmittag ein 
Intercity über den Bahnüber-
gang gefahren, dessen Schran-
ke nicht geschlossen war. Hier 
waren Züge laut Bahnpolizei 
und Deutscher Bahn im Mo-
dus „Fahren auf Befehl“ unter-
wegs: Sie fuhren den Über-
gang langsam an, warnten, 
stoppten und fuhren im 
Schritttempo weiter. 

Oldenburg: Wieder gefährliche 
Situationen an Bahnübergängen   
Verkehr  Zwei Züge fahren   bei geöffneten Schranken durch
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Ukraine-Hilfen

Berlin/dpa – Im Streit um die 
Ukraine-Hilfe hat Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD)  seine 
Widersacher der Lüge bezich-
tigt. „Im Augenblick wird mit 
größter Intensität das deut-
sche Volk belogen“, sagte er.  
„Von allen, die sich darum be-
mühen, eine Frage auszuklam-
mern: Wie bezahlen wir es?“ 
Es gehe um rund 15 Milliarden 
Euro. Diese woanders   zu kür-
zen, „das geht nicht so einfach, 
ohne dass alle sauer sind“.  
Scholz selbst will dafür die 
Schuldenbremse  aussetzen.

Scholz bezichtigt 
Gegner der Lüge

 Olaf Scholz 
Imago-BILD:  Wiegand

Bremen/Budapest/dpa – Sie-
ben wegen eines Angriffs  auf  
Neonazis im Februar 2023  in  
Budapest gesuchte Beschul-
digte haben sich den deut-
schen Behörden gestellt. Nach 
Angaben ihrer Anwälte ge-
schah das, um sich gegen die 
Vorwürfe zu verteidigen. Sie 
verlangen unter Verweis auf 
das „rechtsautoritäre ungari-
sche Regime“, die jungen Anti-
faschisten nicht auszuliefern.  
Jeweils zwei der Gesuchten ha-
ben sich in Köln, Kiel und Bre-
men gestellt, eine in Hamm. 
Eine Beschuldigte, die in der 
linken Szene als „Maja“ be-
kannt ist, war Ende 2023 in 
Berlin verhaftet und im Juni 
2024  ausgeliefert worden. 

Am „Tag der Ehre“ waren 
bei dem Angriff  mehrere 
Rechtsextremisten aus 
Deutschland, Polen und 
Ungarn verletzt worden, eini-
ge auch schwer. 

Antifaschisten 
stellen sich

Angriff in Ungarn Für Hausärzte 

Tel Aviv/Gaza/dpa – Nach der 
Freilassung von drei israeli-
schen Frauen nach 471 Tagen 
in Gefangenschaft durch die 
islamistische Hamas hat Israel 
in der Nacht zu Montag ge-
mäß dem Gaza-Abkommen 
90 Palästinenser aus der Haft 
entlassen. Das gab die israeli-
sche Gefängnisbehörde be-
kannt. Die meisten von ihnen 
sollen Frauen und Minderjäh-
rige sein. 

Währenddessen liefen im 
weitgehend zerstörten Gaza-
streifen laut örtlichen Sicher-
heitskräften verstärkte Hilfs-
lieferungen für die Bevölke-
rung an, deren Lage weiterhin 
katastrophal ist. Am zweiten 
Tag der Waffenruhe schickte 
Ägypten rund 220 weitere 
Lastwagen mit Hilfsgütern in 
das palästinensische Küsten-
gebiet. Am Sonntag waren be-
reits mehr als 630 Lkw einge-
fahren. 

Israel entlässt 
90 Häftlinge

Gaza-Waffenruhe

Sanaa/AP – Nach Inkrafttreten 
der Waffenruhe im Gazastrei-
fen will die mit der Hamas ver-
bündete Huthi-Miliz im Jemen 
ihre Luftangriffe auf Schiffe in 
der Region einschränken. 
Künftig würden nur noch 
Schiffe attackiert, die direkt 
mit Israel in Verbindung stün-
den, hieß es in einer E-Mail an 
Reedereien, die der Nachrich-
tenagentur AP vorlag. Die 
„Sanktionen“ gegen andere 
Schiffe werde man beenden. 

Die Huthi haben seit Be-
ginn des Krieges zwischen Is-
rael und der Hamas im Gaza-
streifen im Oktober 2023 etwa 
100 Handelsschiffe im Roten 
Meer beschossen, um damit 
nach eigenem Bekunden der 
militant-islamistischen Paläs-
tinenserorganisation den Rü-
cken zu stärken. Ein Schiff 
wurde gekapert, zwei wurden 
versenkt. Vier Seeleute kamen  
ums Leben.

Huthis schränken 
Schiffsangriffe ein

Im Roten Meer

Berlin/dpa – Die finanziellen 
Bedingungen, unter denen 
Hausärzte  in Deutschland 
arbeiten, sollen sich verbes-
sern. Noch vor der Bundes-
tagswahl solle der Bundestag 
eine entsprechende Reform 
von Bundesgesundheitsmi-
nister Karl Lauterbach (SPD) 
beschließen, verlautete am 
Montag aus seinem Ressort. 
Demnach wollen die ehemali-
gen Ampel-Partner SPD, Grü-
ne und FDP damit  noch ein 
letztes Mal gemeinsam ein 
Projekt beschließen.

Lauterbach-Gesetz 
soll noch kommen

Karl Lauterbach 
Imago-BILD:  Popow

Was sonst noch wichtig ist

Von Jana Wolf,
Büro Berlin

Berlin – Dass dieser kurze 
Bundestagswahlkampf hart 
werden würde, dürfte von Be-
ginn an allen klar gewesen 
sein. Auch den Grünen. Und 
doch kommt bei der Partei 
von Vizekanzler und Kanzler-
kandidat Robert Habeck gera-
de einiges zusammen, das die 
Grünen empfindlich trifft – 
ausgerechnet zu einem Zeit-
punkt, an dem sie sich in den 
Umfragen nach vorne kämp-
fen. Aktuell liegen sie zwi-
schen 13 und 15 Prozent und 
haben zwischenzeitlich die 
Kanzlerpartei SPD überholt.

Doch die vergangene Wo-
che lief nicht gut für die Grü-
nen. Da war Habecks unausge-
gorener Vorschlag für eine 
neue Finanzierung der Kran-
kenkassen, nämlich zum Teil 
über Sozialabgaben auf Kapi-
talerträge, den die Grünen zu 
wenig mit Zahlen unterlegt 
haben. Der Vorstoß flog der 
Partei ordentlich um die Oh-
ren. Da ist das neue Buch von 
Habeck mitten im Wahlkampf, 
das teils negative Rezensionen 
nach sich zog und den Ein-
druck der Ich-Fokussierung 
Habecks bestärkt. Und da ist 
die Causa Stefan Gelbhaar, die 
wie eine schmutzige Intrige in 
den eigenen Reihen anmutet 
und viele Fragen aufwirft.

Habeck spricht von scho-
ckierenden Vorgängen

Gegen den 48-jährigen Ber-
liner Grünen-Politiker Gelb-
haar, bislang verkehrspoliti-
scher Sprecher der Bundes-
tagsfraktion, wurden im De-
zember mehrere Belästigungs-
vorwürfe von Frauen erhoben, 
die bei der Ombudsstelle der 
Grünen eingingen. Zwar spielt 
sich der Fall auf der Landes-
ebene in Berlin ab, doch auch 
der Kanzlerkandidat und die 
Parteispitze müssen sich dazu 
verhalten. Habeck nannte die 

gegen Unbekannt wegen Ver-
leumdung. 

Dennoch verzichtete Gelb-
haar  im Dezember auf eine er-
neute Kandidatur für den 
Bundestag über die Berliner 
Landesliste, auf der er eigent-
lich auf Platz zwei gestanden 
hätte. Er sei „dazu gedrängt“ 
worden, schrieb er am 31. De-
zember.

Am Freitagabend hatte der 
RBB einen Teil seiner Bericht-
erstattung über den Fall zu-
rückgezogen, da es Zweifel an 
der Identität einer Frau gebe, 
die eine eidesstattliche Versi-
cherung abgegeben habe. „Mit 
hoher Wahrscheinlichkeit 
existiert diese Frau gar nicht“, 
so der Sender. Zuvor hatte der 
„Tagesspiegel“ eigene Recher-
chen veröffentlicht, wonach es 
ebenfalls Zweifel an der Identi-
tät der angeblichen Zeugin ge-
be, von der die schwersten 
Vorwürfe erhoben wurden.

Wahlkampf-Manager 
­Audretsch als Profiteur

Der Fall ist  auch deshalb 
heikel, weil der Wahlkampf-
Manager der Grünen, Andreas 
Audretsch, indirekt von Gelb-
haars Rückzug von der Lan-
desliste profitierte. Denn Au-
dretsch rückte damit auf Platz 
zwei der Liste vor. Ein Wieder-
einzug in den Bundestag gilt 
für ihn damit als sicher.

Audretsch selbst versicher-
te, „mit dem gesamten Vor-
gang nichts zu tun“ zu haben, 
und er bekam dabei Rückde-
ckung von führenden Grünen.  
Brantner und Banaszak sag-
ten, der Zusammenhang sei 
„aus der Luft gegriffen“, das 
habe Audretsch „sehr deutlich 
erklärt“. Sie würden den Vor-
gang aber sehr ernst nehmen, 
weitere Prüfungen stünden 
an. Allein die Tatsache, sich im 
Wahlkampf zu diesem ver-
trackten Fall erklären zu müs-
sen, kann den Grünen auf die 
Füße fallen. Sie sind mitten-
drin in der Aufräumarbeit.

Vorgänge im Berliner Landes-
verband am Montag „gravie-
rend und auch schockierend“. 
Es müsse „unbedingt schnell 
und rücksichtslos aufgeklärt 
werden, was da eigentlich pas-
siert ist, und auch die Konse-
quenzen gezogen werden“, 
sagte er.

Die Grünen-Bundesvorsit-
zenden Felix Banaszak und 
Franziska Brantner wurden 
dann wenig später  konkreter: 
Die Partei stellt wegen mut-
maßlicher Falschaussage zu-
lasten Gelbhaars Strafanzeige 

gegen „die in Rede stehende 
Person“, sagte Banaszak bei 
einer Pressekonferenz am 
Montag in Berlin. Es gehe um 
ein Verhalten, „das von krimi-
neller Energie und Nieder-
tracht geprägt ist“. Ein Partei-
ausschlussverfahren habe sich 
durch den Austritt der Person 
erledigt. Banaszak nannte kei-
nen Namen, dürfte allerdings 
die Berliner Grünen-Bezirks-
politikerin Shirin Kreße ge-
meint haben, die am Samstag 
aus der Partei ausgetreten war. 
Daneben stellen die Grünen 

auch Strafanzeige gegen Un-
bekannt.

Das bisherige Ombudsver-
fahren wird nicht fortgeführt, 
stattdessen soll eine Kommis-
sion unter Leitung der beiden 
Grünen-Politiker Anne Lütkes, 
frühere Justizministerin von 
Schleswig-Holstein, und Jerzy 
Montag, früherer Bundestags-
abgeordneter und Mitglied 
des Bayerischen Verfassungs-
gerichtshofs, eingesetzt wer-
den. In der Kommission sollen 
„die vorhandenen Fälle“ auf-
geklärt und „etwaige Konse-

quenzen für weitere Verfah-
ren“ gezogen werden, sagte 
Brantner. Laut Banaszak hal-
ten sieben Personen an ihren 
Meldungen gegen Gelbhaar 
fest.

Gelbhaar selbst sprach von 
insgesamt 18 Eingaben, von 
selbst betroffenen wie nicht 
betroffenen Personen. Bislang 
soll keine Strafanzeige gegen 
ihn gestellt worden sein. Alle 
Anschuldigungen wies er ent-
schieden zurück. Die Vorwürfe 
seien „gelogen“. Gelbhaar 
selbst stellte Strafanzeige 

Der Bundestagsabgeordnete Stefan 
Gelbhaar reagiert am 8. Januar ent-
täuscht auf seine ausgebliebene 
Wiederwahl als Grünen-Direktkandi-
dat für den Wahlkreis Berlin-Pankow.  
Zuvor waren die Belästigungsvorwür-
fe gegen ihn bekannt geworden. Was 
auch immer rund um die mögliche 
Intrige noch ans Licht kommt, 
kommt zu spät: Die Frist für Kandida-
ten lief in Berlin am Montag um 18  
Uhr ab. Bei der Wahl  kann Gelbhaar 
nicht mehr antreten. dpa-BILD: Riedl

Intrige  Der Fall Gelbhaar bedeutet für die Grünen einen vorläufigen Tiefpunkt – Partei stellt Strafanzeigen 

Aufräumarbeiten mitten im Wahlkampf

Fehlerhafte Recherche zu Fall Gelbhaar

Berlin/dpa – Kontrolleure des 
RBB schalten sich wegen der 
zurückgezogenen Bericht-
erstattung zu Belästigungs-
vorwürfen gegen den Grünen-
Politiker Stefan Gelbhaar ein. 
Am Mittwoch tagt regulär der 

Programmausschuss des 
Rundfunkrats und dort will 
man sich mit dem Thema be-
fassen, teilte die Gremienge-
schäftsstelle am Montag mit.

Der öffentlich-rechtliche 
Sender Rundfunk Berlin-Bran-

denburg (RBB) hatte am Wo-
chenende einen Fehler in der 
Recherche eingeräumt. Von 
RBB-Chefredakteur David Bie-
singer hieß es: „Journalisti-
sche Standards sind nicht voll-
umfänglich eingehalten wor-

den.“ Er ergänzte zu den aufge-
kommenen Zweifeln an der 
Identität einer Person, die hin-
ter der eidesstattlichen Versi-
cherung liegende Identität sei 
von der Redaktion nicht aus-
reichend überprüft worden. 

RBB-Senderkontrolle schaltet sich ein

Berlin/dpa – Der Bund hat im 
vergangenen Jahr eine milliar-
denschwere Rücklage ge-
schont. Wie das Finanz-
ministerium am Montag  zum 
vorläufigen Abschluss zum 
Haushaltsjahr 2024 mitteilte, 
konnte auf eine ursprünglich 
vorgesehene Entnahme aus 
der Rücklage in Höhe von 10,2 
Milliarden Euro vollständig 
verzichtet werden. Ein Nach-
tragshaushalt 2024, den die 
gescheiterte Ampel-Regierung 
ursprünglich geplant hatte, ist 
daher nicht nötig. „Der vorläu-
fige Jahresabschluss 2024 er-
öffnet uns jedoch für die Auf-
stellung des Bundeshaushalts 
2025 keine neuen Spielräume“, 
sagte Finanzminister Jörg Ku-
kies (SPD). Es verbleibe eine 
deutliche Haushaltslücke.  
Kanzler Olaf Scholz (SPD) hat-
te diese ursprünglich auf 26 
Milliarden Euro beziffert. 
P Seite „Korrespondenten“

Bund schonte 2024 
Milliarden-Rücklage

Haushalt
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So gesehen So sieht es     Jürgen Janson   

Trumps Amtsantritt   

Ohne jede 
Rücksicht      
Von Friedemann Diederichs, Büro Washington

Kurz nachdem er in seiner Rede zum Amtsantritt die „Ein-
heit“ der Nation beschwor, machte Donald Trump  deut-

lich, wie ernst er es mit seinen Wahlversprechen meint. Die 
Pläne, die er als Dekret verabschieden wollte und die vor der 
Ansprache im Detail durchdrangen, sind bestens dazu geeig-
net, erst einmal für maximale Unruhe im Land zu sorgen. 

An der Grenze zu Mexiko wird der nationale Notstand aus-
gerufen. US-Truppen sollen bei der Grenzsicherung helfen 
und jene Lücken schließen, die Joe Biden bewusst offen gelas-
sen hatte. Und dann wirft Trump in Metropolen wie Chicago, 
Washington, Miami, Los Angeles und New York ein Fahn-
dungsnetz aus, in dem sich illegal im Land lebende Migran-
ten verheddern sollen, die Verbrechen begangen haben. Das 
soll der erste Schritt der Massenabschiebungen sein.

Hinzukommen weitere Erlasse, die den Liberalen im Land 
die Haare zu Berge stehen lassen und deutlich machen, wel-
che Chance mit der schwachen Kandidatur von Kamala Har-
ris verpasst wurde: Trump will den Abschied von der „grü-
nen“ klimafreundlichen Politik Bidens. Und bei Einstellungen 
im öffentlichen Dienst dürfen Geschlecht und Hautfarbe kei-
ne Pluspunkte mehr bedeuten. 

Das alles zeigt, was die Opposition im Land befürchtet hat: 
Mit den Kongressmehrheiten im Rücken wird Trump, der 
nicht mit einer Wiederwahl in vier Jahren kalkulieren muss, 
rücksichtslos und ohne Interesse an Überparteilichkeit seine 
Interessen durchsetzen und die USA nach rechts rücken. 

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zur Amtseinführung  Donald 
Trumps als US-Präsident 
schreibt die russische Tages-
zeitung „Nesawissimaja Gase-
ta“ zum russisch-amerikani-
schen Verhältnis. 

Was für Russland bei Trumps 
Amtseinführung bemerkens-
wert ist, ist die Tatsache, dass 
der neue Präsident offenbar 
keinen Vertreter unseres Lan-
des in die Liste seiner Gleich-
gesinnten aufgenommen hat 
und die Beziehungen zu Russ-
land überhaupt nicht als Prio-
rität betrachtet. Sowohl er als 
auch die Mitglieder seines 
Teams, die sich in diesen Ta-
gen im Bestätigungsverfahren 
des Senats befinden, haben 
sich in letzter Zeit erstaunlich 
wenig zu Russland geäußert.
Vorbei sind die Zeiten, in 
denen Trump versprach, den 
Ukraine-Russland-Konflikt an 
einem Tag, seinem ersten Tag 
im Amt, zu lösen. Jetzt sagt er 
vorsichtig, dass die Versöh-
nung zwischen Moskau und 

Kiew eine Aufgabe von min-
destens sechs Monaten ist. Bis 
zu Trumps Amtsantritt haben 
weder Experten noch Journa-
listen eine klare Vorstellung 
davon, welche Art von Frie-
densplan der amerikanische 
Präsident hat. 

Zum neuen US-Präsidenten 
meint die 

Die Bedeutung des National-
staats als normative Größe 
auch in der Außen- und Si-
cherheitspolitik wird relati-
viert. Als einzige Konstante 
der amerikanischen Macht 
bleiben vorerst die Überlegen-
heit der Streitkräfte und der 
technologische Vorsprung der 
Rüstungsindustrie erhalten. In 
den nächsten vier Jahren ist 
eine Geopolitik auf Sicht zu er-
warten. Die konkreten Absich-
ten, sofern es sie gibt, werden 
verschleiert. Eine Verschie-
bung der amerikanischen Auf-
merksamkeit Richtung Pazifik 
dürfte die allgemeine Rich-
tung vorgeben. 

Kommentare anderer Zeitungen

Laborunfall! Mal wieder... Zeichnung: Jürgen Janson

Zitat des Tages

Worauf es an-
kommt, ist, 

tatsächlich bedeutende 
Veränderungen 
vorzunehmen, diese 
Veränderungen zu ze-
mentieren und die 
Grundlage dafür zu 
schaffen, dass Amerika 
für ein Jahrhundert, für 
Jahrhunderte, für 
immer stark sein kann.
Elon Musk, 
zur Arbeit des Anti-Bürokratie-Gre-
miums DOGE in den USA
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In  allen Sachfragen herrsche 
Konsens, es gebe eine Ge-

schlossenheit „wie lange 
nicht“. Das betonen die CDU- 
und CSU-Oberen immer wie-
der. Zuletzt machten am 
Sonntag beim gemeinsamen 
Wahlkampfauftritt von Fried-
rich Merz und Markus Söder 
im Sauerland beide auf Har-
monie. Und trotzdem behält 
sich die CSU wieder vor, pro-
grammatisch draufzusatteln. 
Auch, weil man sich als Opfer 
sieht – von Wirtschaftsminis-
ter Robert Habeck (Grüne).

Ein Plan für Bayern 

CSU-Generalsekretär Mar-
tin Huber meinte am Montag 
in München nach der Verab-
schiedung einer „Bayern-
Agenda“ zur Bundestagswahl: 
„Die Ampel hat Bayern be-
wusst benachteiligt.“ Vor al-
lem Habeck. Huber nannte als 
Beispiel die fehlende Indust-
rieunterstützung, da gehe 
„praktisch nichts nach Bay-
ern“. Dazu das neue Wahl-
recht, die Krankenhausreform 
und Kürzungen bei der ländli-
chen Entwicklung. „Deswegen 
ist ein wichtiger Punkt in 
unserer Bayern-Agenda, die 
Benachteiligungen Bayerns zu 
beenden“, so Huber.

Allerdings ist es auch so: 
Traditionell legt die CSU zu 
einer Bundestagswahl einen 
zusätzlichen Plan für den Frei-
staat und darüber hinaus vor, 
in dem vieles wortgleich aus 
dem gemeinsamen Wahlpro-
gramm mit der CDU steht. Et-
wa die Abschaffung des Bür-
gergeldes, des Cannabisgeset-
zes oder die Einführung einer 
Aktivrente. Es gibt aber Punk-
te, die über das Beschlossene 
hinausgehen und mit denen 
man sich abgrenzt – oder wie 
Insider spotten, auf die sich 
die Schwestern nicht hätten 

Kanzlerkandidat Merz hatte 
sich dazu kürzlich diploma-
tisch geäußert, er hege zwar 
„große Sympathie“, habe aber 
einen „anderen Schwerpunkt“.

Darüber hinaus geht die 
CSU in der Migrationspolitik 
deutlich weiter. So fordert 
man einen klaren Fahrplan für 
die Rückführung von Syrern, 
die Asyl- und Gerichtsverfah-
ren will man auf ein verfas-
sungsrechtliches Minimum 
begrenzen und sogar das indi-
viduelle Grundrecht auf Asyl 
umbauen. Einbürgerungen 
soll es erst nach acht Jahren 
geben und nur „bei guter In-
tegration, Straffreiheit und 
selbstständiger Sicherung des 
Lebensunterhalts“, steht in 
dem Papier. Überdies: „Wer ein 
Verbrechen begeht, muss 
unser Land umgehend verlas-
sen.“ Auch das ist schärfer als 
bei der CDU.

Auf eigene Rechnung 

Und nun? Aus Sicht des 
Politikwissenschaftlers Alb-
recht von Lucke sollte die CDU 
die „Bayern-Agenda“ nicht auf 
die leichte Schulter nehmen. 
„Die CSU, und speziell Markus 
Söder, spielen hier wieder voll 
auf eigene Rechnung.“ Der Re-
dakteur der Blätter für deut-
sche und internationale Poli-
tik ist sich sicher, Söder treibe 
insbesondere mit seinen weit-
gehenden Forderungen in der 
Migrationspolitik Kanzlerkan-
didat Merz vor sich her „und 
beschert ihm schon jetzt Prob-
leme bei der späteren Regie-
rungsbildung“. 

In der CDU bleibt man frei-
lich betont gelassen – einen 
Bayernplan habe es schon im-
mer gegeben, und verhindern 
könne man ihn auch nicht, 
heißt es. Was davon dann tat-
sächlich umgesetzt wird, ist 
sowieso offen.

Analyse  CSU sieht ihr Land  benachteiligt – Abgrenzung von der CDU  

Eine harte Bayern-Agenda  

einigen können.
So will die CSU den Länder-

finanzausgleich reformieren, 
eine Kaufprämie für E-Autos 

einführen, die Pendlerpau-
schale ab dem ersten Kilome-
ter auf 38 Cent erhöhen und 

sie geht mit einer Regionali-
sierung der Erbschaftsteuer 
einen Schritt weiter als die 
Schwester. Ein besonderer 

Knackpunkt 
ist die Mütter-
rente: Nach 
dem Willen 
der Bayern soll 
Müttern auch 
für vor 1992 
geborene Kin-
der drei statt 

wie bisher maximal zweiein-
halb Erziehungsjahre bei der 
Rente angerechnet werden. 

Markus Söder (CSU), Ministerpräsident von Bayern, geht 
einmal mehr eigene Wege dpa-BILD: Kappeler

Autor dieses Beitrages ist Hagen 
Strauß. Er   berichtet für unsere 
Zeitung aus der deutschen Haupt-
stadt.
@Den Autor erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de
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Verfolgung von Konservativen 
und seiner Person unterstellt. 
Patel machte bereits Schlag-
zeilen, als er ankündigte, in 
seinem neuen Amt auch die 
Medien verfolgen zu wollen. 
Später relativierte er diese 
Aussage und ergänzte: Das 
gelte nur, wenn Gesetze gebro-
chen würden. Dennoch sind 
frühere Aussagen brisant – wie 
die Äußerung, er werde sich 
auch jene Personen vorneh-
men, die den demokratischen 
Präsidenten Joe Biden gehol-
fen hätten, die Wahlen 2020 
zu manipulieren. Sätze wie 
diese machen Patel zu einem 
der treuesten Trump-Loyalis-
ten.

  Tulsi Gabbard: Die 43-
jährige frühere Abgeordnete 
und Offizierin in der US-Ar-
meereserve soll für Trump als 
Direktorin der nationalen Ge-
heimdienste arbeiten. 2020 
kandidierte sie noch bei den 
Demokraten-Vorwahlen für 
das Weiße Haus, erklärte aber 
zwei Jahre später ihren Partei-
austritt, um letztes Jahr den 
Republikanern beizutreten. 
Während ihrer Zeit im US-
Kongress sorgte sie für politi-
sche Kontroversen wie diese: 
2019 sagte sie in einem TV-
Interview, dass Syriens Dikta-
tor Baschar al-Assad – den sie 
2017 persönlich getroffen hat-
te – kein Feind der USA sei, 
weil er keine direkte Bedro-
hung darstelle. 

  John Ratcliffe: Der 59-
Jährige soll den US-Geheim-
dienst CIA leiten. Erfahrung 
mit den „Schlapphüten“ hat 
der gelernte Jurist bereits: Er 
diente Trump von 2020 bis 
zum Ende der Amtszeit im Ja-
nuar 2021 als Direktor für die 
nationalen Geheimdienste. 
Zuvor war er fünf Jahre lang 
Abgeordneter für den Bundes-
staat Texas. Er gilt als einer der 
konservativsten Politiker in 
den USA – und sieht China als 
größte Bedrohung für die Ver-
einigten Staaten, für Demo-
kratie und Freiheit weltweit. 
Ebenso unterstützt er Trumps 
rigiden Kurs in Sachen Ein-
wanderung.

here Offizier der US-National-
garde, der aktiv im Irak und in 
Afghanistan kämpfte, gleich 
ein Mega-Ministerium leiten. 
Die Senatsanhörung von 
Hegseth war von Turbulenzen 
geprägt, nachdem die Vertre-
ter der Demokraten ihn als un-
tauglich abstempelten. Er hat-
te unter anderem übermäßi-
gen Alkoholgenuss einge-
räumt, aber Besserung gelobt. 
Hegseth hat angekündigt, die 
Behörde von „woken“ Strö-
mungen zu befreien und sich  
auf den Kernauftrag des US-
Militär zu konzentrieren.

  Kash Patel: Der 44-jäh-
rige Rechtsanwalt und frühere 
Staatsanwalt soll die bei 
Trump verhasste Bundespoli-
zei FBI leiten – und vermutlich 
auch Personal entfernen, 
denen Trump eine politische 

Die Bediensteten, die sich 
um den privaten Wohnbereich 
des Präsidenten  kümmern, 
haben am Tag der Amtsein-
führung etwa fünf Stunden 
Zeit, um den Auszug der schei-
denden Präsidentenfamilie 
abzuschließen und den Nach-
folger einzuquartieren. 

Die Uhr läuft ab dem Zeit-
punkt, an dem der scheidende 
Präsident, der Demokrat Joe 
Biden, und der neue Präsident, 
der Republikaner Trump, nach 
dem gemeinsamen Teetrin-
ken das Weiße Haus verlassen, 
um in einer Limousine zur 
Vereidigung im Kapitol zu fah-
ren. „Sobald sie das Haus ver-
lassen, wird das Personal am 
Wohnsitz aktiv“, sagt Mat-
thew Costello von der White 
House Historical Association. 
„Im Grunde genommen arbei-
ten die Mitarbeiter ohne 

Wenn die Zeremonie be-
ginnt, erhalten die Umzugs-
wagen die Freigabe, um durch 
strenge Sicherheitsvorkehrun-
gen zum Weißen Haus zu fah-
ren. Die dortigen Mitarbeiter  
arbeiten während des Umzugs 
in Gruppen. Einige müssen die 
restlichen Sachen der Familie 
Biden verpacken, während 
eine andere Gruppe die Kisten 
auf Lastwagen lädt. Andere 
Mitarbeiter bringen die Sa-
chen der Trumps ins Haus zu  
Kollegen, die die Kartons aus-
packen und an den  gewünsch-
ten Platz stellen.

In der Umzugsphase zwi-
schen zwei Präsidenten wird 
das Weiße Haus auch gründ-
lich gereinigt. Die Fenster wer-
den geputzt, die Teppiche ge-
saugt oder ausgetauscht, neue 
Matratzen werden herbeige-
schafft. 

So läuft der Umzugstag im Weißen Haus
USA  Hektische Stunden während Vereidigung – Ablauf minuziös geplant – Reinigung inklusive

ments. Er könnte dazu beitra-
gen, dass die Sorgen der Alli-
ierten in Sachen Trump etwas 
reduziert werden – wenn es 
denn Trump zulässt. Die gro-
ßen Richtlinien der Außen-
politik werden ohnehin im 
Weißen Haus festgelegt. Des-
halb hat Rubio, 2016 noch 
einer der schärfsten Kritiker 
Trumps, im Team den wohl 
härtesten Job. Auch deshalb, 
weil der Präsident einige „Son-
dergesandte“  wie Richard Gre-
nell, den früheren US-Bot-
schafter in Berlin, berufen hat. 
Deren Aufgabengebiet über-
schneidet sich mit  Rubios. 

  Pete Hegseth: Der 44-
jährige Moderator des konser-
vativen Senders Fox News ist 
die wohl umstrittenste Figur, 
die Trump nominiert hat. Und 
mit dem Pentagon soll der frü-

strafrechtlich verfolgen zu 
wollen. Bondi, früher Justizmi-
nisterin des Bundesstaates 
Florida, könnte auch die Rolle 
der Bremserin des Präsiden-
ten zukommen, was Rachege-
lüste angeht. Der 59-Jährigen 
werden gute persönliche Be-
ziehungen zu Trump nachge-
sagt. Im ersten, dann geschei-
terten Amtsenthebungsver-
fahren arbeitete sie in seinem 
Verteidigungsteam.

  Marco Rubio: Der US-
Außenminister ist das Gesicht, 
das die Europäer am häufigs-
ten von der Trump-Regierung 
in Person sehen dürften. Der 
53-jährige Senator, der wie vie-
le andere im Trump-Team 
Wurzeln in Florida hat, ge-
nießt großen Respekt in Wa-
shington auch aufgrund sei-
nes mäßigenden Tempera-

nicht mehr Dramen und jenes 
Chaos geben, die teilweise die 
erste Amtszeit Trumps ge-
prägt hatten. Die 67-Jährige ist 
die erste Frau der US-Ge-
schichte in dieser wichtigen 
Rolle. Eines ihrer Grundprinzi-
pien: niemals anderen sagen, 
was sie Trump gesagt hat. Und 
falls sie nicht mit ihm über-
einstimmt, soll dies nie öffent-
lich bekannt werden. Ihr drit-
tes Prinzip: sich möglichst 
dem Rampenlicht fernhalten.

  Pam Bondi: Die Justiz-
ministerin, die die „Washing-
ton Post“ jetzt als „qualifi-
ziert“ und „ernst zu nehmen“ 
bezeichnete, muss in einem 
besonderen Spannungsfeld 
arbeiten. Denn schließlich hat 
Trump angekündigt, durch die 
US-Justiz möglichst viele sei-
ner Feinde und Widersacher 

Von Friedemann Diederichs,
Büro Washington

Washington – Nach der Amts-
einführung von Donald 
Trump als 47. US-Präsident 
richten sich die Augen der Öf-
fentlichkeit auch auf seine Be-
rater und Minister. Wer sind 
die wichtigsten Persönlichkei-
ten, die künftig die Leitlinien 
der amerikanischen Politik 
mitbestimmen werden? Und 
wofür stehen sie? 

  Elon Musk: Der 53 Jahre 
alte Tesla- und Space-X-Grün-
der hat bereits vor seinem 
Amtsantritt als offizieller Be-
rater Trumps für Effizienz und 
Einsparungen den Status 
eines „enfant terrible“ er-
reicht. Die Bewertungen des 
Multimilliardärs zu ausländi-
schen Regierungen, allen vo-
ran in Berlin und London, ha-
ben bereits für Spannungen in 
der Allianz gesorgt, bevor 
Trump dafür sorgen konnte. 
Der Präsident erwartet von 
ihm vor allem Hinweise, wie 
die Ministerien besser arbei-
ten können. 

  Stephen Miller: Der Vi-
ze-Stabschef ist einer der we-
nigen Trump-Helfer, die schon 
während der ersten Amtszeit 
für den Präsidenten gearbeitet 
haben. Die Spezialität des heu-
te 39-Jährigen ist dabei die 
Migrationspolitik. Miller gilt 
als „Architekt“ des spektakulä-
ren Einreiseverbots für Musli-
me aus bestimmten Ländern, 
das Trump 2017 erlassen, aber 
dann nach heftigen Protesten 
und Gerichtsurteilen modifi-
zieren musste. Berichten zu-
folge hat Miller dem Präsiden-
ten eine Liste mit 100 Exeku-
tiv-Anordnungen vorgelegt, 
die er in seinen ersten Tagen 
verabschieden könnte. Eine 
Vielzahl dürfte sich dabei auf 
illegale Einwanderer beziehen. 

  Susie Wiles: Die Stabs-
chefin und formale Vorgesetz-
te von Miller dürfte sich weni-
ger auf Politik als auf die Ver-
waltung des Alltags im Wei-
ßen Haus konzentrieren. Im 
„West Wing“ soll es künftig 

Die neuen Mächtigen in Washington
USA  Wer sind die wichtigsten Personen, die die Politik von Präsident Trump lenken werden? Und wofür stehen sie?

Jubel in Washington: Elon Musk (links), der offizielle Berater für Effizienz und Einsparungen, feiert, als der neue US-Präsident 
Donald Trump auf einer Kundgebung  spricht. dpa-BILD: Brandon
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Von Darlene Superville

Washington –  Die meisten Prä-
sidenten in der Geschichte der 
Vereinigten Staaten von Ame-
rika haben nur einen Einzug 
ins Weiße Haus erlebt. Bei Do-
nald Trump sind es zwei. Die 

neue – und ehemalige – First 
Lady Melania Trump weiß so 
zumindest schon, auf was sie 
sich einstellen muss, wie sie 
vergangene Woche dem Sen-
der Fox News sagte. „Ich kenne 
die Zimmer, in denen wir woh-
nen werden. Ich kenne den 
Ablauf.“ Und dieser Ablauf ist 
minuziös geplant. 

Aktuelle Entwicklungen
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de

Washington/dpa – Nur wenige 
Minuten vor der Vereidigung 
seines Nachfolgers hat US-Prä-
sident Joe Biden zahlreiche 
seiner Familienmitglieder be-
gnadigt. „Meine Familie ist un-
ablässigen Angriffen und Dro-
hungen ausgesetzt, die einzig 
und allein darauf abzielen, mir 
zu schaden“, teilte der 82-jähri-
ge Demokrat am Montag mit. 

Bereits zuvor hatte Biden 
eine Reihe von Gegnern des 
Republikaners Trump begna-
digt, darunter der US-Immu-
nologe Anthony Fauci, 
Trumps Ex-Generalstabschef 
Mark Milley sowie alle Kon-
gressmitglieder des U-Aus-
schusses zum Kapitol-Sturm.

 Es ist durchaus üblich, dass 
ein US-Präsident  von dieser 
Befugnis Gebrauch macht. 
Vorsorgliche Begnadigungen 
sind aber  ungewöhnlich. 

Biden begnadigt 
Familie und 
Trump-Gegner 

Unterlass daran, alle persönli-
chen Gegenstände der einen 
Präsidentenfamilie zu inven-
tarisieren, zu bearbeiten und 
umzuziehen, während die 
neue Präsidentenfamilie ein-
zieht.“

Nach der Vereidigung, der 
Antrittsrede, einem Mittages-
sen und der traditionellen Pa-

rade soll der neue Präsident in 
der Regel beim Betreten des 
Weißen Hauses die Kleidung, 
die Möbel und andere persön-
liche Gegenstände der Familie 
an ihrem Platz vorfinden. Die 
Kühlschränke sollen bis dahin 
mit den Lieblingsspeisen des 
neuen Präsidenten gefüllt 
sein.

Übergabe per Handschlag am Weißen Haus (von links): Jill 
und Joe Biden sowie Donald und Melania Trump AP-BILD: Vucci
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13-er-wette

1 - 1-  2 - 0 - 2 - 1 - 1 - 2 - 1 - 2 - 2 - 1 - 2

Auswahlwette „6 aus 45“

4 - 18 - 25 - 27 - 28 - 35
Zusatzzahl:  36  

13-er-wette

1. Rang                                1 x 123.549,60 e 
2. Rang                         35 x 2.017,10 e 
3. Rang                    344 x 205,20 e 
4. Rang                2.444 x 36,10 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 335.047,40 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                           2 x 3.911,80 e
4. Rang                   241 x 64,90 e
5. Rang                 193 x 40,50 e
6. Rang             4.731 x 5,50 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 12.950.186,80 e
Klasse 2 = 6:      1 x 2.262.878,80  e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                 119 x 6.592,10 e
Klasse 4 = 5:
                                               834 x 2.803,70 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                           5.347 x 121,30 e
Klasse 6 = 4: 
                                       41.401 x 37,10  e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       86.584 x 15,10 e
Klasse 8 = 3:
                               690.648 x 8,90 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                  572.607 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 677.777,00  e 
Klasse 2                           5 x 77 777,00 e
Klasse 3                         41 x 7 777,00 e
Klasse 4                    370 x 777,00 e
Klasse 5             3.999 x 77,00 e
Klasse 6        39.153 x 17,00 e
Klasse 7   380.355 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Nicht einmal  100 
Tage bis zum 39. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag in 
Hannover. In der kleinen Ge-
schäftsstelle des Kirchentags 
in einem Bürogebäude in der 
hannoverschen Innenstadt 
laufen die Vorbereitungen auf 
Hochtouren. In Kürze wird das 
Programm für das christliche 
Laientreffen vom 30. April bis 
4. Mai veröffentlicht. Wir be-
antworten schon einmal die 
wichtigsten Fragen. 

Wo genau findet der
Kirchentag denn statt ?

Nach 1967, 1983 und 2005 
findet der Evangelische Kir-
chentag  erneut in Hannover 
statt – und zwar an  fünf Tagen 
vom 30. April bis 4. Mai. Das 
Motto lautet diesmal  „mutig, 
stark, beherzt“. Es wird 1500 
Veranstaltungen geben, sagt 
Sprecherin Lisa Hartkopf. Sie 
finden in der Innenstadt – et-
wa auf dem Opernplatz, am 
Neuen Rathaus, auf dem Ball-
hofplatz – sowie auf dem Mes-
segelände statt. Die Eröff-
nungsgottesdienste werden 
parallel vorm Neuen Rathaus 
sowie auf dem Opernplatz  ge-
feiert. Hier rechnen die Veran-
stalter mit etwa 40.000 Besu-
chern. Der Schlussgottes-
dienst ist ebenfalls am Rat-
haus – mit Live-Übertragung 
zum Opernplatz. 

Was hat das Programm
zu bieten ?

Der Kirchentag beginnt wie 
immer mittwochs mit einem 
Eröffnungsgottesdienst und 
dem „Abend der Begegnung“ 
mit vielen Bühnen und Stän-
den. Bei diesem bunten Fest in 
der Innenstadt stellen sich die 
Kirchengemeinden, Projekte 
und Initiativen der Region vor 
– mit Musik, Kleinkunst und 
Kulinarischem. An den folgen-
den Tagen wird  es Konzerte, 
Workshops, Bibelarbeiten, Dis-
kussionen und Ausstellungen 
geben. Das Kirchentagspro-
gramm steht auf drei Säulen: 
liturgisch-theologisch, gesell-
schaftspolitisch und kulturell. 
Das genaue Programm wird 
ab Ende Januar 2025 online auf 
der Homepage des Kirchen-
tags und in der App veröffent-
licht.

Einige Höhepunkte erfuhr 
unsere Redaktion bereits: So 
soll es eine Diskussion geben 
unter dem Motto „Wenn Hei-
mat unbewohnbar wird“ mit 
Betroffenen des Klimawandels 
aus Runda und Tuvalu, einer 
Insel im Pazifik, nördlich von 
Neuseeland. In einer Runde 
zum Thema „Mit Gott gegen 
Demokratie“ soll der religiöse 
Extremismus in den USA dis-
kutiert werden. Zu den  The-
men  gehören auch  der Rück-
gang der Mitgliedszahlen der 
Kirchen und ehrenamtliches 
Engagement (Motto: „Die Bi-
schöfin hat erst abends Zeit“) 
sowie Machtmissbrauch und 
sexualisierte Gewalt im kirch-
lichen Umfeld. Das Thema Ge-
walt soll im geschützten Rah-
men auf der Messe diskutiert 
werden, heißt es. 

plätze für  Wohnmobil oder  
Wohnwagen. Diese Plätze wer-
den beim Ticketkauf mitge-
bucht oder können nachträg-
lich zugebucht werden. Die 
Übernachtung im Gemein-
schaftsquartier kostet 39 Euro 
pro Person und 59 Euro pro 
Familie; ein Camping-Stell-
platz je nach Fahrzeuggröße 
zwischen  199 und 209 Euro. 
Über die Website „unterkunft-
kirchtentag.de“ kann zudem 
nach einem Schlafplatz bei 
Privatpersonen in Hannover 
gesucht werden.

Werden noch Helferinnen 
und Helfer gesucht ?

Ja, für die Großveranstal-
tung werden rund 5000 Helfe-
rinnen und Helfer benötigt – 
von der Einlasskontrolle über 
die Essensausgabe bis zur 
Fahrbereitschaft. Allein für die 
Betreuung der Quartiere sucht 
der Kirchentag 500 Ehrenamt-
liche. „Gerade die Unverbind-
lichkeit der Zusagen macht 
uns zu schaffen“, sagt Zeißig. 
Manche Freiwillige melden 
sich erst zwei oder drei Tage 
vor Veranstaltungsbeginn 
oder sagen kurzfristig ab. An-
meldeschluss für die Helferin-
nen und Helfer ist eigentlich 
Mitte Februar. 

Christentreffen  Vorbereitungen für Event in Hannover laufen auf Hochtouren – Fragen & Antworten

Das wird wichtig beim Kirchentag

Welche Höhepunkte
zeichnen sich bereits ab ?

Eine Freifläche vor dem 
„Haus der Religionen“ in Han-
nover soll im Rahmen einer 
mehrtägigen Aktion dauer-
haft umgestaltet werden. „Wir 
wollen der Stadt etwas zurück-
geben“, hieß es aus dem Kir-
chentagspräsidium.    Eines der 
Highlights, das jetzt schon be-
kannt ist, wird die „Kinderka-
thedrale“ in der Kreuzkirche 
in der Altstadt sein, die von 
Donnerstag bis Samstag je-
weils zwischen 10 und 18 Uhr 
für Familien geöffnet sein 
wird.  Es soll zum Beispiel eine 
Leseecke, Geschichtenzeiten, 
Abendsegen,  Musikprojekte 
sowie ein Podium für Sechs- 
bis Zwölfjährige  geben. In der 
Nähe der Leinewelle entsteht 
ein  großer Sportparcours; am 
Ballhofplatz eine Tanzfläche. 
Unter dem Motto „Rund um 
die Uhr: singen“ soll in der 
Christuskirche von Mittwoch 
bis Samstag rund um die Uhr 
gesungen werden. Auch ein 
Gospel-Mitsingkonzert der 
1000 Stimmen ist geplant.

Welche Prominenten
kommen zum Kirchentag ?

Das lässt sich derzeit noch 
nicht sagen, so Mario Zeißig  
aus der Abteilung  Kommuni-
kation. Wegen der Bundes-
tagswahl könnten viele Politi-
ker und Politikerinnen erst 
nach dem 23. Februar ange-
fragt werden. Das Kirchentags-
team sieht darin aber auch 
eine Chance, politische Debat-
ten parallel zur Regierungsbil-
dung zu initiieren. Angefragt 
sei bereits Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier, der 
auch bei vergangenen Kir-
chentagen zu Gast war. Auch 
er dürfte dann den markanten 
Kirchentagsschal tragen – 
diesmal in rubinrot.

Was kosten die Tickets ?
Der Zugang zu den Gottes-

diensten ist frei, erläutert  Zei-
ßig. Ansonsten kosten Kir-
chentagsveranstaltungen Ein-
tritt. Frühbucher können bis 
zum 19. Februar das 5-Tage-Ti-
cket für 129 Euro (ermäßigt:  79 
Euro) erwerben. Regulär kostet 
es dann  149 Euro (ermäßigt: 

89 Euro). Das 5-Tage-Familien-
ticket für bis zu zwei Erwach-
sene und mindestens ein Kind 
bis einschließlich 17 Jahren ist 
regulär für 199 Euro erhältlich, 
als Frühbucher für 179 Euro. 
Zudem ist es möglich, Tickets 
für einzelne Tage (49 Euro) 
oder Abendtickets ab 16 Uhr 
(19 Euro) zu kaufen. Kinder bis 
elf Jahre besuchen den Kir-
chentag kostenlos.  Tagesti-
ckets für Konfirmanden und 

deren Begleitungen kosten 9 
Euro. Die Tickets sind online 
erhältlich. 

Gibt es besondere Über-
nachtungsmöglichkeiten ?

Übernachtungen klären die 
Besucher individuell. Der Kir-
chentag vermittelt Übernach-
tungsmöglichkeiten im Ge-
meinschaftsquartier und Stell-

Werben für den 39. Deutschen Evangelischen Kirchentag in Hannover unter dem Motto „mu-
tig, stark, beherzt“: Mario Zeißig und Lisa Hartkopf vom Kommunikationsteam BILD: Stefan Idel

Hannover/dpa – Niedersach-
sens Kultusministerin Julia 
Willie Hamburg hat sich für 
ein gesetzliches Mindestalter 
für soziale Medien ausgespro-
chen. „Ich persönlich finde 
eine Altersgrenze von 14 Jah-
ren für die Nutzung von Social 
Media sehr zielführend“, sagte 
die Grünen-Politikerin der 
Nachrichtenagentur dpa. So 
könnten schon Schulen eine 
gewisse Medienkompetenz 
vermitteln und Eltern dabei 
unterstützen, bevor Kinder et-
wa auf Fake News oder Gewalt-
bilder stoßen. Studien zeigten, 
dass je jünger ein Kind sei, 
desto schädlicher könne der 
Social-Media-Konsum sein. 
Deshalb habe die Ministerin 
mit großem Interesse nach 
Australien geschaut. Dort sol-
len soziale Medien künftig nur 
noch Menschen ab 16 Jahren 
offenstehen. 

Kultusministerin 
will Altersgrenze 
für Social Media

Celle/epd – Das Jobcenter 
kann laut einer Entscheidung 
des Landessozialgerichtes Nie-
dersachsen-Bremen Bürger-
geldempfängern mit Immobi-
lien unter Umständen die 
Leistungen streichen. Wenn 
jemand ein großes oder gar zu 
großes Einfamilienhaus ge-
baut habe, könne er dessen 
Wert zur Sicherung des Le-
bensunterhaltes nutzen und 
gelte nicht als hilfsbedürftig, 
teilte ein Gerichtssprecher mit 
(AZ: L 11 AS 372/24 B ER). Das 
Gericht hatte über den Eilan-
trag einer Familie aus dem 
Emsland entschieden. 

Kein Bürgergeld
bei zu großer
Immobilie

Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer ab € 1.499,–
zur Alleinbenutzung ab € 1.799,–

TM11235

Frühlingsfrisches Sylt
1. Klasse-Sonderzugreise im privaten AKE-RHEINGOLD
„List“ oder „Westerland“ vom 23. bis 28. März 2025

Der AKE-RHEINGOLD, ein Zug, der viele Wagen des legendären TEE-RHEINGOLD (TransEuropExpress),
der zu Zeiten der Wirtschaftswunderära auf Europas Schienen unterwegs war, gekonnt kombiniert, ist
ein angenehmer „Reisegefährte“. Er symbolisiert sämtliche Annehmlichkeiten einer Bahnreise: beque-
mer, großzügiger Sitzkomfort, volle Klimatisierung und
eine große Beinfreiheit. Nach aufwändiger Restaurie-
rung der beige-roten 1.-Klasse-Wagen reisen Sie heute
mit einer Höchstgeschwindigkeit von bis zu 200 km/h
in ansprechendem Ambiente.
Inklusive: An- und Abreise im privaten 1. Klasse-Son-
derzug AKE-RHEINGOLD mit Bistro-/Speisewagen ab/
bis Bremen Hbf ▪ Bustransfer zum/vom Hotel ▪ 5 Näch-
te mit Halbpension im gebuchten Hotel ▪ Nutzung des
SPA-Bereichs ▪ Geführter Ortsrundgang Westerland
oder List ▪ Inselrundfahrt mit Führungen in Keitum,
Kampen und Westerland ▪ Ständige kompetente Rei-
seleitung vom Zug und vor Ort
Reiseveranstalter: AKE-Eisenbahntouristik - Jörg Petry e.K., Kasselburger Weg 16, 54568 Gerolstein.
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

▪ Schöne Ausflüge und
Besichtigungen inklusive

▪ 5 Nächte in 4-Sterne Hotels
in Westerland oder im
5-Sterne Superior A-ROSA
Hotel Sylt in List inklusive
Halbpension

210125
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10–17 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 9 –14 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

NWZ
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Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAXmit Rekordhoch
Der deutsche Aktien-

markt ist mit Gewinnen in die Woche
gestartet.DerDAXgewann0,4Prozent
auf 20.990 Punkte, bei 21.055 wurde
ein neues Allzeithoch markiert. Stüt-
zend wirkte ein Bericht im Wall Street
Journal, laut dem Donald Trump am
TagseinerAmtseinführungkeineneu-
enZölle implementierenwird.Dasbe-
deute zwar nicht, dass er dies nicht

noch tun werde, hieß es im Handel,
der Artikel nähre aber die Hoffnung,
dass die Zoll-Politik von Trump letzt-
lich pragmatischer ausfallen werde als
dies seine verbalen Einlagen naheleg-
ten. Aus Börsensicht wird spannend,
welche seiner angekündigten Dekrete
sofort von ihm unterschrieben und
dann am Dienstag den Kapitalmärk-
ten Impulse geben werden.

(DowJones)–

MDAX 26001,96 0,65 % I
Dividende € 20.1.25 ± % VT

Aixtron 0,40 13,96 -1,31
Aroundtown (LU) 0,07 2,72 -0,04
Aurubis 1,40 76,25 1,8
Auto1 Group 0,00 17,26 0,35
Bechtle 0,70 31,14 -0,38
Bilfinger 1,80 46,85 0,64
Carl Zeiss Med. 1,10 48,12 -0,25
CTS Eventim 1,43 91,20 1,16
Deliv. Hero 0,00 29,09 -1,09
Dt. Wohnen 0,04 23,05 0
Evonik 1,17 17,68 1,99
Evotec 0,00 7,93 -0,75
Fraport 0,00 55,15 -0,09
freenet NA 1,77 28,98 0,14
Fuchs Vz. 1,11 40,00 -1,04
GEA Group 1,00 48,46 -0,94
Gerresheimer 1,25 65,40 -2,39
Hella 0,71 86,10 -2,16
HelloFresh 0,00 12,94 -0,15
Hensoldt 0,40 36,84 0,6
Hochtief 4,40 137,10 1,48
Hugo Boss NA 1,35 40,69 -2,52
Hypoport 0,00 199,80 7,36
Jenoptik 0,35 22,16 -0,89
Jungheinrich 0,75 24,72 0
K+S NA 0,70 11,46 0,22
Kion Group 0,70 33,94 0,35
Knorr-Bremse 1,64 70,55 0,28
Krones 2,20 125,60 -0,16
Lanxess 0,10 25,78 5,1
LEG Immob. 2,45 77,46 -0,41
Lufthansa vNA 0,30 5,90 1,79
Nemetschek 0,48 108,50 10,38
Nordex 0,00 12,42 2,39
Puma 0,82 40,44 -0,1
Rational 13,50 827,00 -0,3

Redcare Ph. (NL) 0,00 120,80 1,26
RTL Group (LU) 2,75 27,90 0,72
Schott Pharma 0,15 25,30 3,1
Scout24 1,20 90,40 0,5
Siltronic NA 1,20 44,84 0,13
Ströer 1,85 54,45 -0,09
TAG Imm. 0,00 13,56 -1,17
Talanx 2,35 82,10 -0,24
TeamViewer SE 0,00 10,53 -0,09
thyssenkrupp 0,15 4,16 -0,41
Traton 1,50 27,75 -0,18
TUI 0,00 7,76 2,05
Utd. Internet NA 0,50 15,33 -0,33
Wacker Chemie 3,00 65,74 0

TEC-DAX 3608,45 0,60 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,80 -1,64
Berentzen 0,09 3,81 -1,04
Brem. Lagerh. 0,45 8,90 1,14
CeWe Stift. 2,60 101,80 0,39
Energiekontor 1,20 47,75 -1,85
EnviTec Biogas 3,00 28,40 -0,7
Frosta 2,00 72,00 1,41
H+R 0,10 3,80 3,54
MeVis Medical 0,95 25,00 0
OHB 0,60 48,00 1,69
PNE 0,08 12,12 -0,16
Reed. Ekkenga 33,00 7.200,00 19,01
Trade & Value 0,00 1,50 7,14

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 11,50 -0,69
Bor. Dortmund 0,06 3,13 0,48
Branicks Grp. 0,00 2,20 -0,23
Ceconomy St. 0,00 2,49 0,48
Covestro 0,00 56,26 -0,18

DAX 20990,31 0,42 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 20.01. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 243,30 + 0,66 WWW 160,20 _________P

_ 248,80
Airbus ° 2,80 163,64 + 1,77 WWWWWW 124,74 ________P

__ 172,82
Allianz vNA ° 13,80 306,10 + 0,10 W 238,30 __________P 307,10
BASF NA ° 3,40 45,49 + 2,35 WWWWWWWW 40,18 ____P

______ 54,93
Bayer NA ° 0,11 21,28 + 0,64 WWW 18,41 __P

________ 33,08
Beiersdorf 1,00 125,45 WWW – 0,59 120,10 __P

________ 147,80
BMW St. ° 6,00 79,26 + 2,80 WWWWWWWWW 65,26 ___P

_______ 115,35
Brenntag NA 2,10 56,40 + 0,32 WW 54,20 _P

_________ 87,12
Commerzbank 0,35 18,10 + 3,02 WWWWWWWWWW 10,15 __________P 18,15
Continental 2,20 67,76 + 0,62 WWW 51,02 ______P

____ 77,94
Daimler Truck 1,90 39,88 + 2,86 WWWWWWWWW 29,61 ______P

____ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 18,81 + 1,57 WWWWWW 11,52 __________P 18,83
Dt. Börse NA ° 3,80 229,60 WW – 0,30 175,90 __________P 231,80
Dt. Post NA ° 1,85 36,09 + 1,72 WWWWWW 33,03 __P

________ 45,67
Dt. Telekom ° 0,77 30,24 WW – 0,23 20,73 _________P

_ 30,78
E.ON NA 0,53 11,06 WW – 0,23 10,44 __P

________ 13,82
Fres. M.C.St. 1,19 44,50 WWWW – 0,89 32,51 _________P

_ 46,20
Fresenius 0,00 36,38 + 0,22 WW 24,32 __________P 36,68
Hann. Rück NA 7,20 255,20 + 0,31 WW 208,90 ________P

__ 265,60
Heidelb. Mat. 3,00 130,50 + 0,73 WWW 81,52 __________P 130,60
Henkel Vz. 1,85 82,58 WWW – 0,82 66,86 ________P

__ 86,92
Infineon NA ° 0,35 34,14 + 0,38 WW 27,80 ______P

____ 38,81
Mercedes-Benz ° 5,30 56,37 + 2,32 WWWWWWWW 50,75 __P

________ 77,45
Merck 2,20 142,00 + 0,46 WW 136,10 _P

_________ 177,00
MTU Aero 2,00 331,90 WWWW – 0,93 207,20 __________P 336,60
Münch. R. vNA ° 15,00 503,20 ± 0,00 388,90 ________P

__ 526,00
Porsche AG Vz. 2,31 61,70 + 1,15 WWWW 55,58 _P

_________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 37,01 + 1,34 WWWWW 33,40 __P

________ 52,32
Qiagen 1,22 45,17 + 0,51 WW 36,59 __________P 45,17
Rheinmetall 5,70 692,40 WW – 0,29 313,40 __________P 706,20
RWE St. 1,00 29,51 + 0,55 WWW 27,76 __P

________ 37,49
SAP ° 2,20 256,00 WW – 0,33 147,86 __________P 256,85
Sartorius Vz. 0,74 237,50 + 2,37 WWWWWWWW 199,50 __P

________ 383,70
Siem.Energy 0,00 50,10 WWWWWWWWWWW – 3,43 12,09 _________P

_ 55,26
Siem.Health. 0,95 52,10 W – 0,08 47,31 ____P

______ 58,14
Siemens NA ° 4,70 201,80 + 0,47 WW 150,68 __________P 202,80
Symrise 1,10 99,64 + 1,10 WWWW 91,84 __P

________ 125,00
Vonovia NA 0,90 28,56 + 0,04 W 23,74 _____P

_____ 33,93
VW Vz. ° 9,06 95,00 + 1,69 WWWWWW 78,86 ___P

_______ 128,60
Zalando 0,00 31,48 WWWWWW – 1,72 17,15 ________P

__ 35,87

Telefónica (ES) 3,86 -3,02
Tesla (US) 420,90 1,52
TotalEnerg. (FR) ° 56,97 -0,97
UBS Group N (CH) 31,75 1,99
UniCredit (IT) ° 43,08 1,34
Unilever plc. (GB) 54,72 0,81
Vodafone (GB) 0,82 -0,51
Volvo B (SE) 25,18 2,61
Walmart (US) 89,46 -0,1
Zurich Ins. Gr. (CH) 530,40 -1,67

RENTENWERTE
20.1.25 17.1.25

5,5 Bund v. 00/31 117,36 117,47
4,75 Bund v. 03/34 118,88 119,01
4,0 Bund v. 05/37 113,74 113,86
2,5 Bund v. 12/44 96,03 96,15
0,5 Bund v. 15/25 99,89 99,88
1,0 Bund v. 15/25 99,19 99,19
0,5 Bund v. 16/26 98,18 98,19
0,0 Bund v. 16/26 96,68 96,72
0,25 Bund v. 17/27 96,16 96,19
0,0 Bund v. 19/29 90,45 90,52
0,0 BO S.181 20/25 99,44 99,43
0,0 BO S.182 20/25 98,34 98,34
0,0 BO S.183 21/26 97,39 97,41
0,0 BO S.184 21/26 96,35 96,37
4,5 Belgien 11/26 102,37 102,38
2,25 Luxemburg 13/28 98,89 98,87
0,01 Niedersachsen 21/26 97,22 97,22
4,375 Türkei 21/27 101,18 101,19

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab18.12.24 3,15%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab18.12.24 3,40%
Einlagefazilität ab18.12.24 3,00%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,4981%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,602%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,504%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,0104%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,20%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 20.1.25 17.1.25
Krügerrand (1 oz) 2685,00 2713,00
Britannia (1 oz) 2685,00 2713,00
Am. Eagle (1 oz) 2685,00 2713,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1416,60 1431,20
Gold (1 kg) 85296,00 86196,00
Silber (1 kg) 1245,69 1251,64

NE-METALLE
Euro je 100 kg 20.1.25 17.1.25
ACI Kupfernot. (cunova) 289,00 288,00
ACI Kupfernotier. 1029,51 1041,20
Messing MS 58810,00 - 829,00 817,00
Zinn 99,9% 2907,00 2920,00

WÄHRUNGEN
Land/20.01. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6530/1,6730 1,6627
Dänemark 7,4408/7,4808 7,4611
England 0,8438/0,8478 0,8459
Japan 161,12/161,60 161,3600
Kanada 1,4863/1,4983 1,4924
Norwegen 11,7605/11,8085 11,7665
Schweden 11,4765/11,5245 11,4945
Schweiz 0,9408/0,9448 0,9429
Ungarn 410,23/415,43 413,1500
USA 1,0291/1,0351 1,0316

INVESTMENTFONDS
20.1.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 930,3 929,9
AGIF Alz EurpValA 136,2 135,9
All Stratfds Ba A* 114,2 109,8 109,8
Concentra A 158,6 151,1 150,7
EuroInvGradeBdStra 96,02 95,95
Fondak A 220,6 210,1 209,4
Global Eq.Divid A* 172,4 164,2 163,5
Industria A 154,4 147,1 146,9
InternRent A 44,68 43,38 43,44
Kapital Plus A 69,01 67,00 66,95
Trsy ShrtTrm+ € A 93,82 93,79
Verm. Europa A 54,66 52,06 51,85
Wachstum Eurol A 148,7 141,7 140,9
Deka Investments
AriDeka CF 97,52 92,65 92,57
BasisStr.Renten CF 106,2 105,2 105,2
BasisStrat Flex CF 131,2 126,5 125,9
DBA ausgewogen 136,2 131,0 130,8
DBA konservativ 108,5 106,4 106,2
DBA moderat 121,5 117,9 117,7
Deka Immob Europa 50,00 47,50 47,49
Deka-Europ.Bal. CF 56,34 54,70 54,72
DekaFonds CF 145,4 138,1 137,8
Deka-Indust 4.0 CF 255,5 246,3 244,2
Deka-NachAkDe TF 109,8 109,8 110,0
Deka-NachAkEu TF 103,5 103,5 103,5
Div.Strateg.CF A 224,2 216,1 215,5
DivStrategieEur CF 117,1 112,8 112,7
DWS
DWS Akkumula* 2313,4 2203,2 2202,9
DWS Artif Intel ND* 475,5 475,5 470,0
DWS ESG Investa* 229,8 218,8 216,6
DWS Europ. Opp LD* 457,1 435,3 430,7
DWS Eurovesta* 183,3 174,6 173,5
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,04 31,25 31,20
DWS Glbl Growth* 269,6 256,7 257,2
DWS Telemedia O ND* 282,7 282,7 283,7
DWS Top Europe* 207,6 199,6 198,1
DWS Top World* 206,4 198,5 199,2
DWS Vermbf.I LD* 338,1 322,0 321,7
DWS Vermbf.R LD* 15,94 15,47 15,42
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 137,4 137,4 136,9
PrivFd:Kontr.pro* 189,9 189,9 188,9
UniEuroRenta* 61,32 59,53 59,49
UniFonds* 68,04 64,80 63,88
UniGlobal* 485,9 462,7 458,3
UniImmo:Dt.* 101,0 96,16 96,15
UniImmo:Europa* 56,03 53,36 53,35
UniOpti4* 98,04 98,04 98,02
UniRak* 168,5 163,5 162,6
Sonstige
Commerz hausInvest 46,19 43,99 43,99
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,61 17,98 17,91
Fidelity In Euro Blue Chip* 29,76 28,28 28,11
Fidelity In European Growth* 21,51 20,44 20,29
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,54 26,90 26,71
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 24,87 23,56 23,35
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 115,1 111,8 111,6
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 192,2 183,0 181,5
ODDO BHF Sus G Eq* 269,3 256,5 253,5
ODDO BHF Green Bd CR* 277,3 269,2 268,6
H&A. G. Loys Global Kl. P* 32,73 31,17 30,98
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,0 96,16 96,15
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,03 53,36 53,35
Universal OLB Invest Balance* 126,1 123,0 122,5
Universal OLB Invest Dynamik* 164,0 158,4 157,6
Warburg Portf Dynamik A 160,1 152,5 151,5

Großbritannien S&P UK
1726,40 0,18%

Kanada S&P TSX
25162,82 0,38%

USA Dow Jones
43487,83 (17.01.) 0,78%

USA Nasdaq
19630,20 (17.01.) 1,51%

Frankreich CAC 40
7733,50 0,31%

Indien Sensex
77073,44 0,59%

Europa Euro Stoxx 50
5164,44 0,31%

Japan Nikkei 225
38902,50 1,17%

Brasilien Bovespa
122135,62 -0,41%

Südafrika S&P SA 50
3637,61 0,50%

LEITBÖRSEN

Stand: 20.01./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 18,40 0,44
Dt. PfandbB 0,00 5,30 1,83
Dürr 0,70 22,78 2,71
Encavis 0,00 17,44 0
Fielmann Gr. 1,00 40,05 -0,87
Grenke NA 0,47 16,82 0,48
Hapag-Lloyd 9,25 132,20 -0,23
Kontron 0,50 18,32 1,27
Medigene NA 0,00 1,30 13,22
Metro St. 0,55 3,92 0,26
Norma Group 0,45 15,14 0,53
Pfeiffer Vac. 7,32 154,20 0,39
ProS.Sat.1 0,05 5,08 2,03
Salzgitter 0,45 15,73 -2,72
Schaeffler Inh. 0,44 4,50 1,08
Sixt St. 3,90 81,25 -0,55
SMA Solar 0,50 15,67 0,64
Stabilus S.A 1,75 29,30 2,09
Stratec 0,55 34,75 17,4
Utd. Internet NA 0,50 15,48 2,11
Verbio 0,20 8,99 5,27
VW St. 9,00 96,30 1,32

AUSLANDSAKTIEN
20.1.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 47,15 1,16
ABB NA (CH) 50,98 0,55
Alphabet A (US) 189,92 -0,36
Amazon.com (US) 218,80 -0,55
Apple Inc. (US) 222,80 -0,29
AT&T (US) 21,06 -2,48

Bco Santander (ES) ° 4,90 2,68
BNP (FR) ° 62,74 1,05
Boeing (US) 166,94 0,11
BP PLC (GB) 5,09 -1,26
Cisco (US) 58,00 -1,76
Citigroup (US) 77,50 -0,23
Coca-Cola (US) 60,59 -0,64
Eni (IT) ° 13,92 -1,32
Ericsson B (SE) 8,29 -0,17
Exxon Mobil (US) 109,84 0,48
GE Aerospace (US) 176,00 -0,56
General Motors (US) 49,38 -2,31
Generali (IT) 29,52 -0,14
GSK PLC (GB) 16,26 0,43
IBM (US) 216,70 -0,46
ING Groep (NL) ° 16,07 1,03
Int. C. Airl. (ES) 3,81 1,41
Intel (US) 21,02 1,03
Kühne+Nagel (CH) 206,70 2,43
McDonald’s (US) 271,10 -1,24
Meta Platf. (US) 594,90 -0,4
Microsoft (US) 413,75 -1,15
Nestlé NA (CH) 74,46 0,35
Novartis (CH) 89,23 -0,1
Nvidia (US) 134,02 -0,1
Philips (NL) 25,28 0,84
Proct.&Gamb. (US) 156,12 -0,43
Renault (FR) 48,77 -0,97
Soc. Gén. (FR) 29,10 1,45
Sony (JP) 19,82 -0,75
Stellantis (NL) ° 12,74 0,43

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax nicht zu stoppen
Der Dax ist am Montag erstmals über die Marke von 
21.000 Zähler geklettert. In der Spitze ging es um rund ein halbes Prozent auf 21.016 Zähler 
nach oben. Auslöser der Kursgewinne war ein Bericht des „Wall Street Journal“, dem zufolge 

die Administration Donald Trump am Tage dessen 
Amtseinführung noch keine neuen Zölle auf Importe 
einführen will. Vielmehr wolle er die Behörden anwei-
sen, die Handelsbeziehungen zu China und den konti-
nentalen Nachbarn in Amerika zu evaluieren. Auto-
werte legten deutlich zu. In den USA waren die Börsen 
wegen des „Martin Luther King Day“ geschlossen.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 21004,92   + 0,49 % 

Von Wolf Von Dewitz

Bonn – Die Deutsche Telekom 
ist mit dem Abbau von 12.000 
Telefonzellen und anderen öf-
fentlichen Telefonen, die im 
Januar 2023 außer Betrieb ge-
nommen wurden, noch im-
mer nicht fertig. Man gehe da-
von aus, den Abbau im Laufe 
dieses Jahres abschließen zu 
können, teilte der Konzern 
mit. 

Vor zwei Jahren hatte die 
Telekom die Fernsprecher aus-
geschaltet und dies mit einem 
stark rückläufigen Bedarf be-
gründet – im Handyzeitalter 
ist keine Telefonzelle mehr nö-
tig, um unterwegs jemanden 
anzurufen. Ihr Betrieb sei 
nicht wirtschaftlich, sie seien 
veraltet und verbrauchten 
große Mengen an Energie, so 
die Telekom.

Einst hatte es in Deutsch-
land sogar 160.000 öffentliche 
Telefone gegeben, diese Zahl 
sank mit den Jahren. Die letz-
ten gelben Häuschen, die 
noch aus Bundespost-Zeiten 
stammten, verschwanden 
2018. In vielen Städten sind 

Weggehen zückt er sein Han-
dy. Strom gibt es noch an dem 
Telefon, auf dem digitalen Dis-
play steht: „Entschuldigung, 
zur Zeit gestört“.

Anderswo sieht es ähnlich 
aus – etwa in der Innenstadt 
von Rottweil, wo eine Magen-
ta-Stele zumindest im Som-
mer 2024 noch stand. „Sag ihr, 
dass Du sie liebst“, hatte ein 
Scherzkeks auf Englisch auf 
den Telefonhörer geschrieben. 

In der NRW-Landeshaupt-
stadt Düsseldorf und im nie-
dersächsischen Lüneburg so-
wie zahlreichen anderen Städ-
ten steht die außer Betrieb ge-
nommene Telekom-Technik 
ebenfalls noch herum. Der Zu-
stand ist mitunter desolat - 
mancherorts ist der Telefon-
hörer abgerissen, Glasschei-
ben sind kaputt. Immerhin 
muss die Telekom das nicht 
mehr reparieren.

Aber warum sind die deak-
tivierten Telefonanlagen über-
haupt noch da? Nach Darstel-
lung der Telekom liegt das 
auch an der Bürokratie. „Die 
Standorte werden Schritt für 
Schritt zurückgebaut“, sagt 

eine Firmensprecherin. Hier-
bei könne die Firma nicht al-
lein vorgehen, sondern sie sei 
auf die Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen und 
Behörden angewiesen. „Vom 
regionalen Energieversorger 
über die Bauämter, Baufirmen 
und Recycling-Unternehmen 
sind viele Menschen, Firmen 
und Ämter am Rückbau betei-
ligt.“ 

Aufwendige Koordination

Die Koordination sei auf-
wendig und werde noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen. So 
könne es Monate dauern, bis 
der Energieversorger einen 
Auftrag zur Stromabstellung 
umsetze. „Bauämter müssen 
für jeden Tiefbau eine eigene 
verkehrsrechtliche Anord-
nung erstellen, und Baufir-
men müssen sowohl die 
Stromlos-Schaltung als auch 
die erforderlichen Genehmi-
gungen abwarten.“

Beim Abbau geht es auch 
um Tiefbau, da Betonfunda-
mente in den Boden eingelas-
sen sind. Die müssen ausge-

graben werden. Dafür benöti-
ge man „Aufgrabe- und Ab-
sperr-Genehmigungen“. Beim 
Tiefbau seien lokale und regio-
nale Besonderheiten zu beach-
ten, in manchen Städten brau-
che man etwa eine „Bescheini-
gung zur Kampfmittelfreiheit“ 
– also den Nachweis, dass kei-
ne Fliegerbombe im Unter-
grund ist. In anderen Städten 
dürften die Pflasterarbeiten 
nur von einem Unternehmen 
durchgeführt werden, das die 
Stadt vorgegeben habe. Alles 
in allem sei der Abbau der 
12.000 Telestationen „sehr 
komplex“. Es dauere leider 
noch „einige Zeit“.

In den Stadtverwaltungen 
ist das Thema bekannt. Von 
der Stadt Düsseldorf heißt es, 
die Telekom sei zuständig. 
Man unterstütze aber den Ab-
bau. Am Düsseldorfer Haupt-
bahnhof befinden sich vier 
Metall-Stelen, an denen die 
Telefone hingen. Die Telekom 
hat die Telefone inzwischen 
abgeschraubt, die Metall-Ste-
len sind aber noch da. Es wirkt 
wie Schrott, den niemand 
weggeräumt hat.

die magentafarbenen Stelen, 
Telefonhäuschen und anderen 
Apparate noch immer zu se-
hen, obwohl sie keine Funk-
tion mehr haben. 

Passanten verwundert

Am Bochumer Hauptbahn-
hof etwa hängen zwei solcher 
Fernsprecher nebeneinander 

an einer Wand. Das führt zu 
kuriosen Alltagsszenen: Ein 
junger Mann geht vorbei, 
bleibt stehen und schaut rat-
los auf die Anzeige. Er nimmt 
den Telefonhörer ab, liest 
einen Erklär-Text, schüttelt 
den Kopf und hakt den Hörer 
wieder ein. Für den jungen 
Mann ist das wohl eine Art 
Blick in die Vergangenheit. Im 

Elektroschrott am Wegesrand: ein deaktivierter öffentlicher 
Fernsprecher dpa-BILD: Gambarini

Telekommunikation  Seit zwei Jahren außer Betrieb – Telekom führt als Begründung auch die Bürokratie an

Abbau alter Telefonzellen dauert noch an
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Nemetschek 108,50 +10,38

Hypoport 199,80 +7,36

Lanxess 25,78 +5,10

Schott Pharma 25,30 +3,10

Commerzbank 18,10 +3,02

Daimler Truck 39,88 +2,86

BMW St. 79,26 +2,80

Nordex 12,42 +2,39

Sartorius Vz. 237,50 +2,37

BASF NA 45,49 +2,35

Verlierer
Süss M. Tec 47,40 –3,85

Siem.Energy 50,10 –3,43

Hugo Boss NA 40,69 –2,52

Gerresheimer 65,40 –2,39

Hella 86,10 –2,16

Zalando 31,48 –1,72

Aixtron 13,96 –1,31

TAG Imm. 13,56 –1,17

Deliv. Hero 29,09 –1,09

Fuchs Vz. 40,00 –1,04
Stand: 20.01.

5166,58

5148,30
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,46 %

2,45 %
VORTAG:

2707,99 $

2703,25 $
VORTAG:

80,00 $

80,73 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 21004,92 0,49 % I EURO (in Dollar) 1,0399 1,19 % INamen

Das Bundeskartellamt legt 
Deutschlands größter Waffen-
schmiede Rheinmetall bei 
ihren milliardenschweren Ita-
lien-Plänen keine Steine in 
den Weg. Die Gründung eines 
Gemeinschaftsunternehmens 
von Rheinmetall und dem ita-
lienischen Rüstungskonzern 
Leonardo sei freigegeben wor-
den, teilte die Behörde mit. 
Rheinmetall-Chef Armin Pap-
perger  zeigte sich erfreut 
über die Entscheidung. Bereits 
in den kommenden Monaten 
rechne er mit dem ersten um-
fangreichen Auftrag der italie-
nischen Streitkräfte für das  
Gemeinschaftsunternehmen.

Papperger erfreut

dpa-BILD: Sator

Frankfurt/Main/dpa – Der 
Bitcoin ist am Tag der Amts-
einführung von Donald 
Trump als US-Präsident auf 
ein Rekordhoch gestiegen. Am 
Montagmorgen kletterte die 
älteste und bekannteste Kryp-
towährung auf der Handels-
plattform Bitstamp bis auf 
109.356 US-Dollar (gut 
106.000 Euro) und ließ damit 
die alte Bestmarke von Mitte 
Dezember hinter sich.

Trump hatte versprochen, 
die Regulierungen für Krypto-
währungen zu lockern. Die 
Börse Stuttgart erwartet unter 
US-Präsident Donald Trump 
daher eine hohe Nachfrage 
nach Kryptowährungen. „Die 
neue US-Administration ist 
sehr kryptofreundlich“, sagte 
der Chef der Gruppe Börse 
Stuttgart, Matthias Voelkel, 
der dpa. Der Bitcoin befindet 
sich seit knapp zwei Jahren in 
einem Aufwärtstrend.

Bitcoin steigt
 auf Rekordhoch

Währung

Was sonst noch wichtig ist

Davos/dpa – Das Vermögen 
der Superreichen auf der Welt 
wächst immer schneller. Das 
geht aus einem Bericht hervor, 
den die Entwicklungsorgani-
sation Oxfam vor dem Start 
des Weltwirtschaftsforums in 
Davos veröffentlicht. Dem-
nach gibt es weltweit inzwi-
schen 2.769 Milliardärinnen 
und Milliardäre – allein im 
vergangenen Jahr kamen 204 
neu dazu. Gleichzeitig stagnie-
re die Zahl der Menschen, die 
unter der erweiterten Armuts-
grenze der Weltbank lebten 
und die Zahl hungernder Men-
schen steige. 

Dem Oxfam-Bericht liegen 
Daten aus verschiedenen 
Quellen zugrunde. So führte 
Oxfam etwa Forbes-Schätzun-
gen zum Vermögen von Mil-
liardären mit Daten der Welt-
bank und solchen aus dem 
UBS-Weltvermögensreport zu-
sammen.

Vermögen wachsen
immer schneller

Superreiche Luftverkehr

Stuttgart/dpa – Nach dem 
Boom der vergangenen Jahre 
hat das Geschäft der Wohn-
mobil- und Caravan-Branche 
in Deutschland einen Dämp-
fer erlitten. 2024 verließen 
mehr als 118.500 Freizeitfahr-
zeuge die Produktionsbänder 
– und damit 16,4 Prozent we-
niger als ein Jahr zuvor, wie 
der Caravaning Industrie Ver-
band (CIVD) auf der Stuttgar-
ter Reisemesse CMT mitteilte. 
Das Minus geht demnach stär-
ker auf die gesunkene Nach-
frage nach Wohnwagen zu-
rück (rund minus 24 Prozent). 
Es wurden aber auch weniger 
Reisemobile hergestellt. Die 
verringerte Produktion schlug 
sich auch auf die Zahlen nie-
der: Die Branche verzeichnete 
2024 einen Umsatz von rund 
15,1 Milliarden Euro – sechs 
Prozent unter dem Rekord 
von 2023. Zum Gewinn mach-
te der Verband keine Angaben. 

Caravan-Branche
produziert weniger

Tourismus

Brüssel/dpa – Die EU und Ma-
laysia haben kurz vor der 
Amtseinführung von US-Prä-
sident Donald Trump die Wie-
deraufnahme von Gesprächen 
über ein Freihandelsabkom-
men angekündigt. „Während 
sich einige nach innen wen-
den, Isolation und Fragmen-
tierung suchen, wählen Euro-
pa und Malaysia einen ande-
ren Weg: Partnerschaften auf-
zubauen, Verbindungen zu 
stärken und neue Möglichkei-
ten für unsere Bevölkerungen 
zu schaffen“, teilte EU-Kom-
missionspräsidentin Ursula 
von der Leyen mit. Ein Ab-
kommen zum Abbau von Zöl-
len und anderen Handels-
hemmnissen würde die wirt-
schaftlichen Beziehungen zwi-
schen Europa und Malaysia  
deutlich stärken. Von der Ley-
en nannte besonders den 
Handel mit Industrieproduk-
ten als ausbaufähig.

EU und Malaysia
wollen verhandeln

Freihandelsdeal 

Frankfurt/Köln/dpa – Passa-
giere der Fluggesellschaft 
Eurowings werden bald auch 
wieder mit Boeing-Jets fliegen. 
Die Lufthansa-Tochter erhält 
in der größten Flottenmoder-
nisierung ihrer Geschichte 40 
Flugzeuge vom Typ 737-8 Max 
ab dem Jahr 2027, wie das 
Unternehmen mitteilt. Bis-
lang betreibt die Airline eine 
reine Airbus-Flotte mit rund 
100 Flugzeugen. Die Boeings 
sollen bis 2032 schrittweise äl-
tere Jets der Airbus-Typen 
A 319 und A 320 ersetzen.

Eurowings erhält
40 Boeing 737 Max

Die Boeing Renton Fac-
tory DPA-Bild: Brauer

Von Theresa Münch

Davos – Im Schweizer Winter-
sportort Davos trifft sich in 
dieser Woche die politisch-
ökonomische Weltelite: 
Staats- und Regierungschefs, 
CEOs großer Unternehmen, 
mächtige Nichtregierungs-
organisationen. Sie alle folgen 
dem Ruf des Weltwirtschafts-
forums. Doch die geopoliti-
schen Rahmenbedingungen 
des Treffens sind schwierig 
wie lange nicht: Russlands 
Krieg in der Ukraine, die wa-
ckelige Waffenruhe zwischen 
Israel und der Hamas im Gaza-
streifen, die deutsche Wirt-
schaftsflaute und die ersten 
Amtstage des dann frisch ver-
eidigten US-Präsidenten Do-
nald Trump. Und auch die 
Bundestagswahl wirft ihre 
Schatten voraus.

Was ist das Weltwirt-
schaftsforum ?

Das Weltwirtschaftsforum 
(WEF) ist eine Stiftung, die 1971 
vom deutschen Wirtschafts-
wissenschaftler Klaus Schwab 
gegründet wurde. Sie finan-
ziert sich über Mitgliedsbei-
träge und öffentliche Zuschüs-
se. Der Anspruch ist riesig: Das 
WEF will nach eigenen Anga-
ben „den Zustand der Welt 
verbessern“. Zentrale Veran-
staltung ist das am Dienstag 
beginnende Jahrestreffen in 
Davos in den Schweizer Alpen.

Was passiert in Davos ?
Eigentlich sollen sich die 

Mitglieder des Weltwirt-

redet der 78-Jährige wieder in 
Davos – doch er wird digital 
zugeschaltet. Das Forum liegt 
zu knapp an seiner Inaugura-
tion. Ob Trump-Berater Elon 
Musk nach Davos kommt, ist 
noch offen. 

Wer spricht noch ?
Laut WEF reisen rund 900 

CEOs und 60 Staats- und Re-
gierungschefs an. Eine weitere 
Schlüsselrolle soll wie in den 
vergangenen Jahren der ukrai-
nische Präsident Wolodymyr 
Selenskyj bekommen. Er ist 
schon am Dienstag dran – ge-
nau wie Bundeskanzler Olaf 
Scholz. Der SPD-Politiker ist 
nicht der einzige deutsche 
Kanzlerkandidat mit Redeslot: 
Wirtschaftsminister Robert 
Habeck (Grüne) steht am Mitt-
woch im Programm, Unions-
Kanzlerkandidat Friedrich 
Merz – angekündigt als deut-
scher Oppositionsführer – am 
Dienstagabend.

Das WEF bringt außerdem 
mächtige Interessenvertreter 
aus dem Nahen Osten zusam-
men: Angekündigt hat sich 
der israelische Staatspräsident 
Izchak Herzog. Ursprünglich 
war auch eine Rede des paläs-
tinensischen Ministerpräsi-
denten Mohammed Mustafa 
geplant, die aber am Montag 
ohne Angabe von Gründen 
aus dem Programm genom-
men wurde. Aus Syrien wird 
der Außenminister der Über-
gangsregierung erwartet, 
ebenso der saudische Außen-
minister und der Vizepräsi-
dent des Iran. Aus Brüssel 
kommt EU-Kommissionsprä-
sidentin Ursula von der Leyen. 

schaftsforums, überwiegend 
große Firmen, hier Gedanken 
über ihren Beitrag zur Lösung 
weltweiter Krisen machen, 
auch beim Klima und mit 
Blick auf soziale Ungleichheit. 
Doch WEF-Präsident Borge 
Brende räumte im Interview 
einer Schweizer Zeitung ein, 
dass es häufig auch ums Ge-
schäft geht. Seit Jahren nutzen 
außerdem Politiker aus aller 
Welt das Forum für Gespräche 
in informellem Rahmen. „Hier 
treffen sich Regierungen, 
Unternehmen und die Zivilge-
sellschaft, um gemeinsam 
besser zu verstehen, was in 
diesem Jahr auf die Welt zu-
kommt“, sagte Brende. Immer 
wieder gab es auch weltpoli-
tisch bedeutende Durchbrü-
che, etwa in Bezug auf das En-
de der Apartheid in Südafrika. 

Was ist in diesem Jahr 
wichtig ?

Das Motto lautet „Zusam-
menarbeit für das intelligente 
Zeitalter“, auf dem offiziellen 
Programm stehen Cyberkri-
minalität, künstliche Intelli-
genz und technologische Ver-
änderungen. Doch eigentlich 
könnte man das WEF auch mit 
einem Namen überschreiben: 
Donald Trump. Wenig wird 
das Treffen in diesem Jahr so 
sehr prägen wie das Comeback 
des US-Präsidenten und seine 
mit Spannung erwarteten ers-
ten Entscheidungen. Beson-
ders die angedrohten Import-
zölle gegen China und andere 
wichtige Handelspartner las-
sen Ökonomen um das welt-
weite Wirtschaftswachstum 

bangen. Provoziert hat Trump 
zuletzt auch mit der Forde-
rung, die übrigen Nato-Staa-
ten müssten deutlich mehr 
Geld für Rüstung aufbringen - 
was höhere Staatsschulden 
verursachen und Zinsen in die 
Höhe treiben könnte. Die 
Angst: In vielen Staaten könn-
te das die Inflation anfachen. 

Kommt Trump selbst ?
Der wiedergewählte US-

Präsident ist eher ein Mann 
des Deals als der fein ausge-
handelten Diplomatie – des-
halb ist er durchaus ein Fan 
des Weltwirtschaftsforums. In 
seiner ersten Amtszeit (2017-
2021) war Trump als erster am-
tierender US-Präsident per-
sönlich dabei. Am Donnerstag 

Kurz vor Beginn des 55. Jahrestreffens des Weltwirtschaftsforum (WEF) im schweizerischen 
Davos hängen Mitarbeiter Fahnen am Kongresszentrum auf. dpa-BILD: Buholzer/KEYSTONE

Weltwirtschaftsforum  KI, Klimawandel, Kriege  und welche Rolle US-Präsident Trump spielt

Treffen der Weltelite in Davos

Börse

Frankfurt/Main/dpa – Die 
Hoffnung auf ein Ausbleiben 
der befürchteten verschärften 
US-Zollpolitik am Tag der 
Amtseinführung von Donald 
Trump hat den Dax erstmals 
über 21.000 Punkte gehievt. 
Am Montag ging der deutsche 
Leitindex 0,42 Prozent höher 
bei 20.990 Punkten aus dem 
Handel, in der Spitze stieg er 
bis auf knapp 21.055 Zähler. Es 
war bereits der vierte Rekord-
tag in Folge. Für den MDax 
ging es um 0,65 Prozent auf 
26.002 Punkte nach oben.

Vierter Rekordtag
für den Dax

Die DAX-Kurve im Bör-
sensaal dpa-BILD: Roessler
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Kevin Costner hat anlässlich 
seines  70. Geburtstags am ver-
gangenen Samstag  an seine 
verstorbene Schauspielkolle-
gin Whitney Houston erin-
nert. Der Schauspieler („Der 
mit dem Wolf tanzt“) teilte ein 
Bild der beiden von den Dreh-
arbeiten zu „Bodyguard“ in 
seiner Instagram-Story. „Die-
ses Foto erinnert mich daran, 
wie viel Glück ich habe, einen 
weiteren Geburtstag zu erle-
ben“, sagte er laut dem Bran-
chenportal „Deadline“. „Wir 
haben solch ein Licht verloren, 
als wir Whitney verloren ha-
ben“, so Costner weiter. Das 
Foto stammt von Whitney 
Houstons Instagram-Profil, 
das nach ihrem Tod im Jahr 
2012 weiterbetrieben wird.
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Wenn es nach dem US-Model 
Chrissy Teigen ginge, sollten 
soziale Netzwerke zwischen 
18.00 Uhr und 6.00 Uhr am 
Morgen nicht verfügbar sein. 
Die Regierung oder eine Ethik-
Kommission sollten veranlas-
sen, soziale Medien in dieser 
Zeit abzuschalten, sagte Model 
und Kochbuch-Autorin Teigen 
laut dem Branchenportal 
„People“ in ihrer Instagram-
Story. „Ich glaube, eines Tages 
wird es diese unglaubliche Re-
gel geben“, so die 39-Jährige 
weiter. „Das Leben war toll, es 
war großartig früher“, bevor es 
diese Netzwerke gab. Es sei si-
cherlich schwierig, sich diese 
Idee in der Realität vorzustel-
len – „aber es ist machbar“.
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„Tatort“-Schauspielerin Ines 
Marie Westernströer (38) wird 
die Ausstrahlung ihres nächs-
ten Falles am 26. Januar nicht 
live schauen können – ob-
wohl sie bei „Das Ende der 
Nacht“ besonders im Fokus 
steht: „Eigentlich schmeiße 
ich immer mit ein paar Freun-
dinnen den Beamer an. Das ist 
immer aufregend – und ir-
gendwie auch ein schönes Ge-
fühl, zu wissen, dass dann vie-
le Millionen Menschen zu-
schauen“, sagte sie der dpa. 
Dieses Mal jedoch hat sie 
einen guten Grund, es nicht zu 
tun: Als neues festes Ensemb-
lemitglied am Burgtheater in 
Wien gibt sie an jenem Abend 
ihren Einstand als „Mariane“ 
in Molières „Tartuffe“.

Von Christiane Bosch

Hamburg – Auf der Elbe in 
Hamburg ist am Montagmor-
gen  ein Lastkahn gegen eine 
Fähre geprallt. Dabei sind elf 
Menschen verletzt worden, 
wie ein Feuerwehrsprecher in 
der Nähe des Unfallortes sag-
te. Einer von ihnen – ein Mann  
– erlitt lebensgefährliche Ver-
letzungen. Die Feuerwehr 
sprach von einem Schädel-
Hirn-Trauma.

Alle Verletzten wurden ins 
Krankenhaus gebracht. Die 
meisten seien leicht verletzt. 
Von dem Unfall sind Feuer-
wehr-Angaben zufolge rund 25 
Personen betroffen. Wie viele 
davon Fahrgäste und Mit-
arbeitende auf der Fähre wa-

ren, war zunächst unklar. In 
Hamburg fahren mehrere Fäh-
ren als Teil des öffentlichen 
Nahverkehrs regelmäßig über 
die Elbe.

Seitlich aufgerissen

Der Unfall war kurz vor 6.45 
Uhr auf Höhe eines Fähranle-
gers in Hamburg-Altona pas-
siert. Zu dem Zeitpunkt war es 
in Hamburg recht nebelig. Ers-
ten Erkenntnissen zufolge soll 
ein sogenannter Schubver-
band gegen die aus Finken-
werder kommende Passagier-
fähre gestoßen sein. Ein 
Schubverband besteht aus 
einem Antriebsschiff und 
einer sogenannten Schute, 
einer Art Lastkahn bezie-

hungsweise einem Transport-
schiff ohne eigenen Antrieb.

Die Kollision am Montag-
morgen war so heftig, dass die 
Fähre „Övelgönne“ auf einer 
Seite aufgerissen ist. „Das ist 
aber oberhalb der Wasserlinie. 
Die Fähre liegt sicher am 
Dockland. Sie droht nicht, zu 
sinken“, sagte ein Feuerwehr-
sprecher der Nachrichten-
agentur dpa.

Auch sind keine Betriebs-
stoffe wie Öl oder Kraftstoffe 
ausgetreten. Zudem sind eini-
ge der großen Scheiben der 
Fähr-Linie 62 auf der Unfallsei-
te zerborsten, die Metallhalte-
rung der Fenster stark einge-
drückt.

Am Morgen waren rund 55 
Kräfte der Feuerwehr im Ein-

satz. Sie gaben auch wärmen-
de Decken aus, denn einige 
der Fahrgäste wurden von 
Wasser nass gespritzt.

Nass und schockiert

„Die ganzen Scheiben sind 
kaputt, es kam eine Welle rein. 
Ich bin klitschnass und durch-
gefroren. Ich bin sehr scho-
ckiert“, sagte eine Frau, die mit 
ihrem Fahrrad auf der Fähre 
war, um nach Hamburg zur 
Arbeit zu fahren.

Warum es zu dem Unfall 
kam, wird derzeit ermittelt. 
Die Wasserschutzpolizei 
untersuche den Fall, sagte ein 
Polizeisprecher. Dazu gebe es 
nun auch eigens die Ermitt-
lungsgruppe Schiffsunfall.

Auf der Elbe prallte eine Schute gegen eine Fähre, dabei wurden mehrere Menschen verletzt. Das Bild zeigt Schäden im Fahr-
gastbereich der Fähre, die am Anleger Dockland festgemacht hat. dpa-BILD: Walzberg

Schifffahrt  Elf Verletzte bei Unfall auf der Elbe in Hamburg

Lastkahn kollidiert mit Fähre

Haftstrafe bedeuten wird“, 
sagte Richter Julian Goose 
zum Angeklagten. „Sie haben 
sich hinsichtlich dieser Ankla-
ge und allen darin enthalte-
nen Punkten für schuldig be-
kannt.“

Großbritannien verändert

Die drei Mädchen waren 
am 29. Juli 2024 im Alter von 
sechs, sieben und neun Jahren 
gestorben. Der Angreifer hatte 
den Tanzkurs gestürmt und 
um sich gestochen. Das Motiv 
blieb auch am Montag zu-

nächst offen. Der Prozess wird 
in Großbritannien mit riesi-
gem medialen Interesse ver-
folgt.

Nach der Tat war es – getrie-
ben von Falschinformationen 
über den mutmaßlichen Täter 
– im ganzen Land zu tagelan-
gen rechtsradikalen und anti-
muslimischen Ausschreitun-
gen gekommen. In den sozia-
len Medien war fälschlicher-
weise behauptet worden, der 
Täter sei ein muslimischer 
Migrant. Der 18 Jahre alte An-
geklagte ist als Sohn von Ru-
andern in Großbritannien ge-

Nach dem Messerangriff im vergangenen Juli stießen Polizis-
ten mit Demonstranten zusammen. dpa-BILD: Pettitt/PA Wire

Von Jan Mies

Liverpool – Der Angeklagte im 
britischen Southport-Prozess 
hat sich am ersten Verhand-
lungstag des Mordes an drei 
Mädchen sowie des versuch-
ten Mordes an acht weiteren 
Kindern und zwei Erwachse-
nen schuldig bekannt. Die 
Bluttat mit einem Messer im 
vergangenen Juli in der nord-
westenglischen Stadt South-
port hatte Großbritannien 
schockiert – die Opfer waren 
während eines Tanzkurses zur 
Musik von Taylor Swift ange-
griffen worden.

„Schuldig“. Mehr sagte der 
18 Jahre alte Angeklagte nicht, 
wie die Nachrichtenagentur 
PA aus dem Gerichtsaal be-
richtete. Er bekannte sich in al-
len 16 Anklagepunkten schul-
dig, darunter auch, tödliches 
Gift sowie ein Handbuch der 
Terrororganisation Al-Qaida 
besessen zu haben. Das Straf-
maß soll an diesem Donners-
tag verkündet werden.

„Sie werden verstehen, dass 
die zu verhängende Strafe un-
weigerlich eine lebenslange 

boren. Zur Tatzeit war er 17 
Jahre alt.

Offen ausgelebter Hass

Ziel des Mobs waren meist 
Unterkünfte für Asylbewerber, 
Moscheen und Geschäfte. Tau-
sende Polizistinnen und Poli-
zisten waren im Einsatz, etli-
che wurden verletzt. Mit der 
Trauer um die drei Mädchen 
hatten die Krawalle nicht 
mehr viel zu tun, der offen ge-
lebte rechtsradikale Hass sorg-
te weit über die britischen 
Grenzen hinaus für einen 
Schock. Tausende Menschen 
demonstrierten in der Folge 
gegen Gewalt und für Tole-
ranz. Inzwischen wurden 
Hunderte Angreifer zu Haft-
strafen verurteilt. 

Für den Prozess waren ur-
sprünglich vier bis sechs Wo-
chen eingeplant gewesen. Der 
britische Generalstaatsanwalt 
hatte – wohl mit Blick auf die 
Dynamik der Gewalt im ver-
gangenen Sommer – davor ge-
warnt, Falschinformationen 
zum Prozessverlauf zu ver-
breiten. 

Angeklagter bekennt sich schuldig
Prozess  Bei Messerangriff in Southport wurden drei Mädchen getötet

Otter/dpa – Nach dem Fund 
eines toten 17-Jährigen in 
einem Bach in Otter im Land-
kreis Harburg haben die Er-
mittler die Todesursache fest-
gestellt. Der Jugendliche sei 
auf dem Nachhauseweg in der 
Dunkelheit in den betonierten 
Bach gestürzt, habe das Be-
wusstsein verloren und sei im 
flachen Wasser ertrunken, teil-
te die Polizei am Montag mit. 
Ein Fremdverschulden schlie-
ßen die Beamten aus und ge-
hen von einem tragischen Un-
glücksfall aus. Der Jugendliche 
war laut Polizei am vorletzten 
Wochenende in der Nacht auf 
Sonntag mit einem Fahrrad 
auf dem Weg von einer priva-
ten Veranstaltung nach Hause. 

17-Jähriger in
Otter in Graben
ertrunken

Kiel/dpa – Ein 13 Jahre alter 
Junge ist in Kiel bei einem An-
griff aus einer Gruppe junger 
Leute heraus durch einen 
Messerstich schwer verletzt 
worden. Polizei und Staatsan-
waltschaft ermitteln wegen 
eines versuchten Tötungsde-
likts. Sieben Verdächtige wur-
den festgenommen.  Den  Er-
mittlungen zufolge hatten 
mehrere junge Verdächtige 
den 13-Jährigen am Sonntag 
aus der Wohnung seiner 
Wohngruppe gelockt. Es sei zu 
einem Streit gekommen, dann 
wurde  der 13-Jährige durch 
einen Messerstich verletzt. 

13-Jähriger  durch 
Messerstich 
schwer verletzt

Im Nordwesten/dpa –  Das Res-
taurant „Aqua“ in Wolfsburg 
behält in der Wertung des Res-
taurantführers „Gault&Mil-
lau“ seinen Spitzenplatz in 
Niedersachsen. Es wurde er-
neut mit fünf schwarzen 
Kochhauben bewertet. Auf  
Platz zwei steht das „Jante“ in 
Hannover mit vier schwarzen 
Hauben. Das „Gourmet-Res-
taurant Hilmar“ in Aerzen und 
das „Votum“ in Hannover wur-
den mit drei roten Hauben 
ausgezeichnet. Drei schwarze 
Hauben bekamen das „Apici-
us“ in Bad Zwischenahn und 
das „Kesselhaus“ in Osna-
brück. Der  „Gault&Millau“ 
vergibt bis zu fünf Hauben, die 
in schwarz und rot unterschie-
den werden. Mit den roten 
werden Restaurants gewür-
digt, die innerhalb ihrer Kate-
gorie (also der Anzahl der 
Hauben) herausragend sind, 
schwarze stehen darunter.

Neu aufgenommen mit je 
einer roten Haube wurden 
zwei Gaststätten auf Norder-
ney: „La Mer“ und „Müllers auf 
Norderney“. Ebenfalls eine ro-
te Haube bekam das „Restau-
rant Fachwerk im Hotel Stadt 
Kassel“ in Rinteln. Neu dabei 
mit einer schwarzen Haube 
sind das „Harzfenster“ in See-
sen, das „Ristorante Botticelli“ 
in Hannover sowie die „Schä-
ferstuben“ in Faßberg.

Auszeichnung
für mehrere 
Restaurants 
in der Region 
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Von Renke Hemken-Wulf

Friesoythe/Vrees – Es for-
miert sich weiterer Wider-
stand gegen die Pläne für 
einen Windpark  im Eleono-
renwald auf emsländischen 
Gebiet. Nun wurde eine On-
line-Petition gestartet, die an 
den Landrat des Landkreises 
Emsland, Marc-André Burg-
dorf, adressiert ist. 

Innerhalb von 24 Stunden 
haben mehr als 3000 Perso-
nen die Petition „Rettet den 
Eleonorenwald“ auf der Peti-
tionsplattform von „Campact“ 
digital unterzeichnet (Stand 
Montag, 14.35 Uhr, waren es 
insgesamt 3273 Unterschrif-
ten). „Stoppt den Bau von 36 
Windkraftanlagen im Eleono-
renwald!“, heißt es dort unter 
anderem.

769 Hektar Gebiet

Wie berichtet, plant der 
Landkreis Emsland ein rund 
769 Hektar großes Gebiet des 
Eleonorenwaldes als Vorrang-
gebiet für die Windenergie-
nutzung auszuweisen. Für die-
ses gibt es zudem bereits Plä-
ne der Besitzerin des Waldes 
und eines Projektierers. Dem-
nach sollen im Wald mehr als 
30 Windkraftanlagen errichtet 
werden. Diese werden sich ins-
besondere auf dem Gebiet der 
Gemeinde Vrees, aber auch im 
benachbarten Rastdorf befin-
den.

In der Beschreibung zur Pe-
tition wird unter anderem kri-
tisiert, dass für den Bau der 
Windkraftanlagen Bäume ge-
fällt werden müssten. Zudem 
sei der Wald als Naturschutz-

gebiet beziehungsweise als 
FFH-Gebiet ausgewiesen. „Er 
ist Heimat für etliche Wildar-
ten, die durch den Bau einer 
solchen Anlage massiv in ihrer 
Ruhe gestört würden“, heißt es 
weiter. Zudem wird kritisiert, 
dass nicht dem Schutz der Na-
tur, sondern einer lukrativen 
Einnahmequelle der Vorrang 
gegeben werde.

Kritik auch aus
 Friesoythe

Kritik an den Windpark-Plä-
nen kommt auch aus der be-
nachbarten Stadt Friesoythe, 
zu der gut ein Drittel des Eleo-
norenwaldes gehört – insbe-
sondere aus dem angrenzen-
den Stadtteil Neuvrees. Auch 
die Nabu-Ortsgruppe Friesoy-
the äußerte bereits ihren Pro-

test gegen die Pläne. Kritisch 
werden die emsländischen 
Pläne für die Ausweisung des 
Vorrangsgebietes für die 
Windenergie im Eleonoren-
wald auch in der Friesoyther 
Politik gesehen. Der Stadtrat 
hatte sich gegen die Auswei-
sung von entsprechenden Flä-
chen im Eleonorenwald ent-
schieden.

 Auch der Landkreis Clop-
penburg lehnt Windkraft-An-

lagen im Wald ab und hatte 
seine Bedenken gegen die Plä-
ne dem Landkreis Emsland 
mitgeteilt. „Aufgrund der Be-
deutung des Eleonorenwaldes 
für das Landschaftsbild ein-
schließlich der menschlichen 
Erholung sowie der mit Reali-
sierung von Windenergieanla-
gen im Wald vermutlich 
schwerwiegenderen Eingriffs-
folgen für den Boden, das Kli-
ma und Arten und Lebensge-

meinschaften sollte aus natur-
schutzfachlicher Sicht des 
Landkreises eine Flächenaus-
weisung für Windenergie an 
dieser Stelle nicht erfolgen 
und stattdessen für Natur und 
Landschaft weniger bedeutsa-
me Bereiche bevorzugt wer-
den“, hatte die Cloppenburger 
Kreisverwaltung in ihrer Stel-
lungnahme ausgeführt.

Der Ausschuss für Kreisent-
wicklung des Landkreises 
Emsland wird sich an diesem 
Dienstag, 21. Januar, mit dem 
Teilprogramm Windenergie 
des Raumordnungsprogram-
mes befassen, zu dem auch 
das Gebiet im Eleonorenwald 
gehört. In der Kreistagssit-
zung am kommenden Mon-
tag, 27. Januar, soll dieses Teil-
programm dann beschlossen 
werden.

Petition gegen Windpark im Eleonorenwald
Natur  Bereits mehr als 3000 digitale Unterschriften – Pläne auf emsländischen Gebiet

Im Eleonorenwald zwischen den Orten Neuvrees und Vrees 
sollen Windräder gebaut werden können. BILD: Heiner Elsen

Von Heiner Elsen

Saterland/Leer – Die Staats-
anwaltschaft Oldenburg hat 
jetzt gegen zwei Männer, ein 
52-Jähriger aus dem Landkreis 
Leer und ein 77-Jähriger aus 
dem Kreis Steinfurt, jeweils 
Antrag auf Erlass eines Straf-
befehls wegen des Vorwurfs 
der Gefährdung schutzbedürf-
tiger Gebiete beim Amtsge-
richt Cloppenburg gestellt. 
Dies teilte die Staatsanwalt-
schaft am Montagmorgen 
mit.

60.000 Euro Schaden

Die Beschuldigten sind Ge-
schäftsführer eines Dünge-
mittelherstellers aus dem 
Landkreis Leer, dem durch die 
untere Naturschutzbehörde 
des Landkreises Cloppenburg 
der Abbau von Torf in dem Na-
turschutzgebiet „Esterweger 
Dose“ in der Gemeinde Sater-
land unter der Auflage gestat-
tet wurde, eine mindestens 30 
Zentimeter starke Torfschicht 
zu erhalten. Gleichwohl sollen 

die beiden Beschuldigten ver-
anlasst haben, dass der Torf 
auf einigen Flurstücken – wie 
anlässlich einer Ortsbegehung 
im August 2022 festgestellt 
wurde – bis auf eine Reststärke 
von 19 Zentimeter abgebaut 
wurde. Neben der Verhängung 

einer Geldstrafe gegen beide 
Beschuldigten hat die Staats-
anwaltschaft zugleich auch die 
Einziehung des durch die Tat 
zu Unrecht erlangten Gegen-
wertes von rund 60.000 Euro 
beantragt. Das Amtsgericht 
Cloppenburg hat nunmehr 

über den Erlass der beantrag-
ten Strafbefehle zu entschei-
den.

Auf einer 2,7 Hektar großen 
Abbaufläche in dem Moor im 
Grenzbereich der Gemeinde 
Saterland mit dem Landkreis 
Leer seien an mehreren Stel-

len Unterschreitungen der zu-
lässigen Abbautiefe festge-
stellt worden. Dies teilte der 
Landkreis als Anzeigenerstat-
ter bereits im Juli 2023 auf 
Nachfrage unserer Redaktion 
mit. Durch längere Trocken-
zeiten in den vergangenen 
Jahren kann es im Moor der 
Esterweger Dose dazu kom-
men, dass Torfkörper stärker 
schrumpfen. Dabei kann auch 
nicht ausgeschlossen werden, 
dass zwischen den Torfschich-
ten sich auch größere Sandhü-
gel gebildet haben. Wenn die-
ser dann beim Abbau unent-
deckt bleibt, könnte dann zu 
viel Torf abgebaut werden.

Gleichzeitig müssen Unter-
nehmen beim Torfabbau viel 
Fachkompetenz und Erfah-
rung mitbringen, um mittels 
eines Bodenverdichtungsmes-
sers (Penetrometer) – einer 
Metallstange mit Kugel – die 
Moortiefe zu messen und – 
noch schwieriger – um Hoch-
moor von Niedermoor zu 
unterscheiden. Denn auch die 
Art des Torfes, die abgebaut 
werden darf, wird in den Ge-

nehmigungen vorgegeben. 
Der Torfabbau in der Esterwe-
ger Dose ist aktuell noch bis 
2036 genehmigt.

Großes Gebiet

Die Esterweger Dose liegt 
im westlichen Saterland auf 
der Grenze der Landkreis 
Cloppenburg, Emsland und 
Leer und ist mit 4700 Hektar 
das bei weitem größte Natur-
schutzgebiet in Niedersachsen 
zwischen Weser und Ems. Das 
große Moorgebiet soll für die 
Nachwelt bewahrt werden und 
laut Niedersächsischem Lan-
desbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN) in denjenigen 
Bereichen, in denen heute 
noch Torfabbau vorherrscht, 
auf lange Sicht eine Regenera-
tion ermöglichen. Direkt im 
Naturschutzgebiet befinden 
sich die hohen Masten der Ma-
rinefunkstelle Rhauderfehn. 
Fünf Antennen stehen im 
Landkreis Leer, drei auf Sater-
länder Gebiet im Landkreis 
Cloppenburg.

Zu viel Torfabbau in Esterweger Dose
Naturschutz  Staatsanwaltschaft erhebt Strafbefehl gegen Geschäftsführer eines Unternehmens aus dem Landkreis Leer

Das Naturschutzgebiet Esterweger Dose zwischen den Landkreisen Cloppenburg, Emsland 
und Leer. Die Funkmasten der Marinefunkstelle sind mehr als 350 Meter hoch. dpa-BILD:Meier

rung, zwischen Loyalität zum 
Regime und den aufkeimen-
den Zweifeln seiner Familie zu 

Kate Winslet als Lee Miller 
in einer Szene des Films 
„Die Fotografin“. dpa-BILD: French

 Die Fotografin

Großes Highlight des Kino-
Monats in Friesoythe soll „Die 
Fotografin“ werden. In der Bio-
grafie über die Kriegsfoto-
grafin Lee Miller spielt Kate 
Winslet die Protagonistin. Der 
Film beleuchtet Millers Weg 
von ihrer Zeit als Model und 
Muse in den 1930er Jahren bis 
hin zu ihrer Rolle als Kriegsbe-
richterstatterin im Zweiten 
Weltkrieg. Unter anderem do-
kumentierte Miller auch die 
Befreiung der Konzentrations-
lager Buchenwald und Da-
chau. Der Film zeigt ihren mu-
tigen Einsatz an der Front und 
ihren Kampf in einer von 
Männern dominierten Welt 
Anerkennung zu finden. Der 
Streifen läuft am Samstag, 8. 
Februar, um 20 Uhr, und ist ab 
zwölf Jahren freigegeben. Der 
Film dauert 117 Minuten.

Februar heißt „Schule der ma-
gischen Tiere 3“ und wird am 
Samstag, 8. Februar, um 17 
Uhr, im Cineo gezeigt. 

Die Schüler der Winter-
steinschule planen einen Auf-
tritt beim jährlichen Waldtag, 
um den lokalen Wald zu schüt-
zen. Doch als Helene ihre In-
fluencer-Karriere vorantrei-
ben möchte und Silas ver-
sucht, sie zu beeindrucken, ge-
raten die Pläne durcheinan-
der. Ida und ihre Klasse planen 
einen Auftritt beim Waldtag, 
um den örtlichen Wald zu ret-
ten. 

Doch Helene verfolgt eige-
ne Pläne für ihre Social-Media-
Karriere, und Silas erhält ein 
veganes Krokodil als magi-
schen Begleiter. Spannungen 
und Missverständnisse sind 
vorprogrammiert! Der Film 
hat keine Altersbeschränkung 
und dauert 105 Minuten.

navigieren. Ein Film, der die 
Zerreißprobe zwischen Pflicht 
und Moral eindrucksvoll dar-
stellt. Iman, ein strenggläubi-
ger Familienvater und Unter-
suchungsrichter, gerät in 
einen Strudel aus Paranoia 
und Misstrauen, als seine 
Dienstwaffe verschwindet und 
er seine eigenen Angehörigen 
verdächtigt. Der Film verbin-
det persönliche Konflikte mit 
realen Aufnahmen der Protes-
te im Iran und zeigt die Aus-
wirkungen von Unterdrü-
ckung auf das familiäre Gefü-
ge. Der Film läuft in Friesoythe 
am Freitag, 7. Februar, um 
19.30 Uhr, ist ab 16 Jahren frei-
gegeben und dauert 167 Minu-
ten.

 Schule der magischen 
Tiere 3

Der neue Kinderfilm im 

dass manchmal das Einfachste 
im Leben das Schönste ist. 
Manchmal braucht es nur ein 
kleines Stück, um das Leben 
zu verändern. Der Film ist eine 
deutsch-iranisch-französisch-
schwedische Co-Produktion. 
Die Hauptrolle spielt Lily Far-
hadpou. Der Film läuft im Ci-
neo am Donnerstag, 6. Febru-
ar, um 19.30 Uhr, ist ab zwölf 
Jahren freigegeben und dauert 
97 Minuten.

 Die Saat des heiligen 
Feigenbaums

„Die Saat des heiligen Fei-
genbaums“ ist ein fesselnder 
Politthriller von Mohammad 
Rasoulof, der die Spannungen 
innerhalb einer Familie wäh-
rend der Proteste im Iran be-
leuchte. Iman, ein frisch er-
nannter Untersuchungsrich-
ter, steht vor der Herausforde-

Von Heiner Elsen

Friesoythe – Kurzer Monat – 
aber gleich vier Filme: Im 
Friesoyther Kino „Cineo“ im 
Kulturzentrum Alte Wasser-
mühle sind im Februar vier 
neue Streifen zu sehen. Unse-
re Redaktion gibt einen Über-
blick über das neue Pro-
gramm. Karten mit Platzbu-
chung gibt es wie immer bei 
der Buchhandlung Schepers in 
Friesoythe oder online unter 
cineo.de.

 Ein kleines Stück vom 
Kuchen

Er wird beworben als ein 
Film, der unter die Haut geht. 
Die Geschichte „Ein kleines 
Stück vom Kuchen“ handelt 
von einer Frau, die nach einer 
großen Enttäuschung alles auf 
Anfang setzt und entdeckt, 

Kultur  Programm im „Cineo“ für Februar vorgestellt – Neuer Kinderfilm heißt „Die Schule der magischen Tiere 3“
„Die Fotografin“ kommt ins Friesoyther Kino
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Leute von  Heute 

Schützen erfolgreich bei 
Bundesmeisterschaften
Zur Jahreshauptversammlung 
der St.-Johannes-Schützenbru-
derschaft Markhausen konnte 
Brudermeister Jürgen Meyer 
83 Mitglieder im Dorfgemein-
schaftshaus begrüßen. Als be-
sonderer Erfolg des vergange-
nen Jahres hervorgehoben, 
dass die Mannschaft um Kars-
ten Hespe, Christian Meyer 
und Merle Meyer bei den Bun-
desmeisterschaften des Bun-

des der historischen Deut-
schen Schützenbruderschaf-
ten in der Disziplin KK-Drei-
stellung Bundessieger wurde 
und in der Disziplin KK Olym-
pisch Match den 3. Platz er-
reichte. Bei den turnusgemäß 
anstehenden Wahlen wurden 
der stellvertretende. Bruder-
meister Markus Schlangen, 
Kassenwart Hermann Kuper 
und Adjutant Andre Koop-

mann in ihren Ämtern bestä-
tigt. Das Foto zeigt den Vor-
stand der Schützenbruder-
schaft Markhausen mit (von 
links) Kassenwart Hermann 
Kuper, Schießmeister Josef 
Flatken, König Patrick Siemer, 
Brudermeister Jürgen Meyer, 
stellv. Brudermeister Markus 
Schlangen, Kommandoführer 
Werner Müller und Schriftfüh-
rer Stefan Linger.BILD: Monika Meyer

Seit 60 Jahren Feuer und 
Flamme in Hilkenbrook
Die Freiwillige Feuerwehr Hil-
kenbrook hat auf ihrem Win-
terfest Ehrungen und Beförde-
rungen vorgenommen. Hein-
rich Rohjans wurde für 60 Jah-
re im Feuerwehrdienst mit 
dem Feuerwehrehrenzeichen 
geehrt. Er war am 1. April 1964 
in die Feuerwehr Hilkenbrook 
eingetreten und durchlief vie-
le Dienstgrade und Dienststel-
lungen. Heute noch ist Roh-
jans ein gerngesehenes Mit-
glied in der Altersabteilung. 
Mit der silbernen Ehrennadel 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
wurde Michael Kohlenberg 
ausgezeichnet. Er war 2003 in 
die Feuerwehr eingetreten 
und ist seit 2012 stellvertreten-
der Ortsbrandmeister. Tristan 
Walker wurde zum Feuerwehr-
mann, Julia Hanekamp, Ilka 

Brüggemann, Nele Möring 
und Sophie Helmer wurden 
zur Oberfeuerwehrfrau beför-
dert. Über den Dienstgrad 
Oberfeuerwehrmann durften 
sich Finn Diekhaus, Matthias 
Veldkamp und Sebastian Poh-
labeln freuen. Lina Helmer 
wurde zur Hauptfeuerwehr-
frau und Tobias Bödecker zum 
Hauptfeuerwehrmann er-
nannt. Tobias Kohlenberg und 
Leon Düvel wurden zum 
Löschmeister befördert. Auf 
dem Foto (von links): Orts-
brandmeister Manfred 
Lammers, stellvertretender 
Kreisbrandmeister und Brand-
abschnittsleiter Nord Hans-
Bernd Ahlers, Heinrich Roh-
jans, Kreisbrandmeister Hol-
ger Dyckhoff. 

BILD: Feuerwehr Hilkenbrook

Frauenchor ehrt Sängerinnen
Der Frauenchor Ramsloh hat 
während seiner Generalver-
sammlung auf das vergange-
nen Jahr zurückgeblickt und 
verdiente Sängerinnen ausge-
zeichnet. Seit zehn Jahren im 
Frauenchor ist Gudrun Ahlers 
(Foto, rechts), Manuela Focken 
(links) seit 25 Jahren, Wilma 
Brake seit 30 Jahren, Maria 
Hündling (2.v.r.) seit 40 Jahren 

und Helga Mödden (3.v.r.) seit 
45 Jahren. Letztere wurde zu-
sätzlich zur „Sängerin des Jah-
res 2024“ ernannt, da sie im-
mer noch jede Woche, wenn 
irgendwie möglich, zur Chor-
probe kommt, begeistert an 
allen Aktivitäten des Chores 
teilnimmt und, jederzeit, zur 
guten Stimmung im Chor bei-
trägt. 

Auch die Vorstandsmitglie-
der hatten einen Grund zur 
Freude: Die 1. Vorsitzende Ka-
rin Henken und die 2. Vorsit-
zende Anne Wittke führen bei-
de den Chor seit zehn Jahren, 
Lenchen Kösters ist seit 20 Jah-
ren Kassiererin und Ella Gerke 
seit ebenfalls 20 Jahren 
Schriftführerin.

BILD: Frauenchor Ramsloh

Neuer Schütze des Jahres 
Nicht wie gewohnt im Bonifa-
tiushaus, sondern in der 
Scheune von Hans-Gerd Vocks 
hat der Schützenverein Hu-
bertus Scharrel seinen Schüt-
zenball gefeiert. Los ging es 
mit dem Einzug des amtieren-
den Königspaars Marco Hin-
richs und Königin Andrea mit 
Hofstaat sowie des Kaisers 
Hermann Pörschke mit Ehe-
frau Marlene. Musikalisch um-
rahmte der Musikverein 
Scharrel den Einmarsch. Ein 
Höhepunkt war die Ehrung 
des Schützen des Jahres. Die 
Wahl fiel auf den Schützen-
bruder Stefan Huhsmann vom 
ersten Zug. „Unser Schütze des 
Jahres ist zuverlässig und ein 

,Mann für alle Fälle’. Er steht 
stets zu einem Wort und ist 
eine Stütze des Vereins. Stefan 
hat die Auszeichnung ver-
dient“, sagte Vorsitzender To-
bias Kanne. Der 50-jährige 
Huhsmann war gerührt und 
freute sich über die Auszeich-
nung. Weiterer Höhepunkt 
war die Ernennung von Franz 
Lepper zum Ehrenmitglied.   

Die Geehrten mit Königs-
haus und Vorstand (v.l.): Tobi-
as Kasse, Hendrik Hinrichs, 
Hermann Pörschke, Marlene 
Pörschke, Maria Lepper, Franz 
Lepper, Sascha Bruns, Stefan 
Huhsmann, Annetraut Huhs-
mann, Andrea Hinrichs, Mar-
co Hinrichs. BILD: Hans Passmann

Seit 1993 war Dr. Bernd Hin-
richs (Foto, rechts) aus Friesoy-
the Teil des Amtes für Veteri-
närwesen und Lebensmittel-
überwachung, nun ist er von 
Landrat Johann Wimberg 
(links) verabschiedet worden: 
„Mit Ihnen verlassen viel Sach-
verstand und Fachkompetenz 
die Kreisverwaltung.“ Amtslei-
ter Dr. Karl-Wilhelm Paschertz 
erinnerte sich an die 16 ge-
meinsamen Jahre in der Be-
hörde und an die gemeinsame 
Studienzeit in der Tierärztli-
chen Hochschule Hannover 
und dankte für die geteilte be-
rufliche Zeit mit sehr erfolg-
reicher Zusammenarbeit. Hin-
richs war nach einer Ausbil-
dung in der Landwirtschaft, 
einer Beschäftigung als Tier-
arzt und seiner Promotion im 
Januar 1993 in den Dienst des 
Landkreises Cloppenburg ein-
gestiegen. Bis heute ist er zu-
dem Mitinhaber einer Praxis. 
In der Kreisverwaltung war 
Hinrichs als nebenberuflicher 
amtlicher Tierarzt tätig. Bis 
zum Jahr 2005 war er in einer 
Fleischuntersuchungsstelle in 
einem Schlachtbetrieb be-
schäftigt, anschließend in 
einer Veterinärkontrollstelle 
eines Schlachtbetriebs. Zwi-
schen 2011 und 2024 war er in 
der Fleischuntersuchung in 
einem Schlachtbetrieb einge-
setzt.

BILD: Landkreis Cloppenburg

Abschied 
von Tierarzt 
nach 30 
Jahren

Auszeichnungen auf Sportlerball
Höhepunkt des Sportlerballs 
von Blau-Weiß Ramsloh im 
Landgasthof Dockemeyer ist 
die Ehrung verdienter Sportler 
gewesen. „Mannschaft des Jah-
res“ wurde die Erste Herren 
Basketballmannschaft um 
Trainer Jens Ploeger. „Das 
Team blickt auf ein außerge-
wöhnliches Jahr zurück, das 
von sportlichen Erfolgen und 
beeindruckenden Leistungen 
geprägt war. Mit einer Serie 
von 21 ungeschlagenen Spie-
len folgt der Aufstieg von der 
Kreisklasse in die Kreisliga“, so 
Vorsitzender Josef Kramer 
(Foto, rechts), der zusammen 

mit seinem Stellvertreter Ralf 
Kösters (links) die Sportler 
ehrte. „Sportlerin des Jahres“ 
wurde die 21-jährige Fußballe-
rin Jona Rauert (zweite von 
links). Ab dem Alter von acht 
Jahren habe sie sämtliche Ju-
gendmannschaften bei BW 
Ramsloh und der Spielge-
meinschaft Saterland durch-
laufen. Im vergangenen Jahr 
gelang ihr mit der Mannschaft 
der Aufstieg in die Bezirksliga. 
Seit vielen Jahren ist sie Be-
treuerin der G-Jugend, seit 
2023 Stadionsprecherin von 
BW Ramsloh. Als „Sportler des 
Jahres“ wurde der 27-jährige 

Thomas Gisbrecht (Mitte, mit 
Frau Nele) aus dem Tischten-
nis-Bereich geehrt. Er ist seit 
2011 im Verein. Er machte sei-
nen Trainerschein, trainiert 
die Jugendlichen und betreut 
mehrere Nachwuchsmann-
schaften. Seit einem Jahr trai-
niert und leitet er zudem den 
Kreiskader und hat das Amt 
des Kreisjugendwartes über-
nommen. Geehrt wurden 
auch Wilfried Burmann, Gab-
riele Kösters, Thomas Böh-
mann und Bernd Ostendorf 
für besondere Verdienste.

BILD: Hans Passmann
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Telefonnummer 0441/21006345 
oder Telefonnummer 116117,20 
bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Telefonnummer 110, 112 oder 
Krankentransport, Telefonnummer  
0441/19222;  OOWV, Trinkwas-
ser: Telefonnummer  
04401/6006;  Gift-Info: Telefon-
nummer  0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Rosen-Apotheke,
 Bahnhofstr. 1, Bösel, 
Telefonnummer  04494/1313
Apotheke Westerstede, 
Albert-Post-Platz 21, Westerstede, 
Telefonnummer  04488/9839830

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Familienchronik

Frank Lübken (52), Sedels-
berg. Abschied nehmen war in 
aller   Stille. 

Elisabethfehn
19.30 Uhr, Papst-Johannes-Haus: 
kreatives, konfessionsunabhängi-
ges Treffen für jedermann, Veran-
stalter: Förderverein St.-Elisabeth-
Kirche

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
19 Uhr, Salon Werner: Selbsthilfe-
gruppe Psychische Erkrankungen

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Altenoythe
19.30 Uhr, Karl-Borromäus-Haus: 
Generalversammlung, kath. Frau-
engemeinschaft
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Rathaus am Stadt-
park: offene Sprechstunde, ergän-
zende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) für den Landkreis 
Cloppenburg; Landescaritasver-
band

         Termine in Friesoythe
Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

         Termine in Barßel

Veranstaltungen

Ramsloh
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus: 
Sprechstunde, Betreuungsverein 
Cloppenburg
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

Termine im
Saterland

Notdienste

Symbolbild dpa-BILD:  Deck

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, AfH, EZ, JW,WZ

FR | 29.8.2025 | 20 Uhr

WINCENT WEISS
Sommertour 2025
Mehrzweckgelände
Tannenhausen Aurich

SO | 29.6.2025 | 19.30 Uhr

INGO APPELT &
BENNI STARK
Ping Pong
Kulturzentrum PFL Oldenburg

SO | 16.2.2025 | 15 Uhr

MUSIKPARADE 2025
Europas größte Tournee der
Militär- und Blasmusik
Große EWE Arena Oldenburg

MI | 22.10.2025 | 20 Uhr

AL DI MEOLA
European Tour 2025
Kulturetage Oldenburg

DO | 30.1.2025 | 20 Uhr

LALELU
a cappella - comedy
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

SA | 15.2.2025 | 20 Uhr

AMAZING SHADOWS
Die Magie des Schattentheaters
Festspielhaus amWall Emden

MI | 9.4.2025 | 20 Uhr

THEMUSIC OF HANS ZIMMER & OTHERS
Präsentiert von einem Piraten
aus „Der Fluch der Karibik“
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SA | 25.1.2025 | 20 Uhr

JAN PLEWKA &
MARCO SCHMEDJE
Between the 80‘s
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

SA | 28.6.2025 | 20 Uhr

PLÁCIDO DOMINGO
& Bremer Philharmoniker
Seebühne Bremen

2,00 € AboCard-Rabatt

5,50 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

10,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

2,00 €
AboCard-Rabatt

5,00 € AboCard-Rabatt

SA | 15.2.2025 | 20 Uhr

MUSICAL VOYAGE
TOUR 2025
Die Musical-Highlight-Show
Theater Am Dannhalm Jever

6,00 €
AboCard-Rabatt

...wir haben die Tickets!
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Infothek
Kündigungsgeld – 
mehr Ertrag

Kündigungsgeld vereint 
Merkmale von  Tages- und 

Festgeld. Die Verzinsung ist va-
riabel und die Laufzeit nicht 
begrenzt. Bei Vertragsab-
schluss zahlen Anlegerinnen 
und Anleger einen Betrag ihrer 
Wahl ein. Manchmal müssen 
sie einen Mindestbetrag auf-
bringen. Meist dient ein Tages-
geldkonto bei derselben Bank 
als Verrechnungskonto für das 
Kündigungsgeld. Anders als 
beim Tagesgeld gilt beim Kün-
digungsgeld eine Kündigungs-
frist. Sparer können nicht je-
derzeit sofort über ihr Geld 
verfügen wie beim Tagesgeld, 
sondern erst nach Ablauf die-
ser Frist, die je nach Bank zwi-
schen 30 Tagen und mehreren 
Monaten betragen kann. Wer 
sein Geld benötigt, muss das 
Konto oder einen Teilbetrag 
kündigen und die Frist abwar-
ten. Dieser Unterschied zum 
Tagesgeld kann in Notfällen 
problematisch sein. Wichtig 
ist, dass einige Banken auch 
keine Teilverfügung erlauben.
  Zusätzliche Einzahlung. 
Der große Vorzug der Geldan-
lage im Vergleich zum Tages-
geld liegt auf der Hand: Ban-
ken bieten für Kündigungsgeld 
oft ein  bisschen mehr Zinsen 
als für ihre herkömmlichen Ta-
gesgeldkonten.  Bei vielen Kün-
digungsgeldkonten haben 
Kunden die Möglichkeit, jeder-
zeit weiter einzuzahlen.  Wie 
hoch ihre Rendite am Ende 
ausfallen  wird, wissen Anlege-
rinnen und Anleger  beim Kün-
digungsgeld im Vorfeld nicht –  
anders als beim Festgeld, das 
sie für eine  feste Laufzeit zu 
einem festen Zins abschließen. 
Beim Kündigungsgeld kann 
sich die  Höhe des Zinses im 
Laufe der Zeit verändern, ge-
nau so wie beim Tagesgeld.
  Auszahlung. Informieren 
Sie sich über den aktuellen 
Zinssatz und wählen Sie eine 
passende Kündigungsfrist. Die 
Banken bieten oft mehrere 
Konten mit verschiedenen  
Zinssätzen und Fristen. Ach-
ten Sie  auf Mindestanlage-
summen und die  Möglichkeit 
einer Teilauszahlung. 
  Vergleich. Die Tagesgeld-
zinsen anderer Banken kön-
nen höher sein als die besten 
Zinsen für Kündigungsgeld.

BILD: Stiftung Warentest

Berlin/dpa/tmn – Beim Fi-
nanzamt ist ganzjährig „Black  
Friday“ – zumindest, wenn es 
um Dienstleistungen rund um 
den Haushalt geht. 20 Prozent 
der Kosten für Handwerker, 
Putzkraft, Gärtnerin oder Pfle-
gedienst mindern direkt die 
Steuer. Daher lohnt es sich, 
auch kleinere Rechnungen 
rund um Haus und Wohnung 
bei der Steuererklärung anzu-
geben. Wir zeigen, welche Leis-
tungen steuerlich begünstigt 
sind und was es zu beachten 
gilt, damit es mit dem Steuer-
nachlass klappt.

Begünstigte Leistungen

Es gibt zwei Arten von Tä-
tigkeiten, die der Fiskus mit 
einem Steuerrabatt belohnt: 
Handwerkerleistungen und 
Arbeiten im Haushalt, die so-
genannten haushaltsnahen  
Dienstleistungen. Hierzu ge-
hören etwa Putzen, Waschen, 
Bügeln, Kochen, Servieren,  Ba-
bysitten, Gartenarbeiten, 
Fensterputzen  oder die Pflege 
und Betreuung von Mensch  
und Tier im Haushalt des 
Steuerpflichtigen –  oder in 
dessen Nähe (Beispiel: Gassi-
gehen mit dem Hund).

Minijob-Basis

Sowohl Haushaltshilfen als 
auch Handwerker können di-
rekt oder über ein Internet-
portal beauftragt werden, oh-
ne dass dies bei der Steuer 
einen Unterschied macht. 
Wichtig ist, dass der Kunde auf 
eine ordentliche Rechnung 
besteht und diese nicht bar, 
sondern per Überweisung, 
Lastschrift oder Karte be-
gleicht. Das Finanzamt er-
kennt auch Rechnungen an, 
die Kunden nicht an den 
Dienstleister direkt zahlen, 
sondern an den Portalbetrei-
ber. Bei den Haushaltshilfen 
gibt es außerdem die Möglich-
keit, sie auf Minijob-Basis an-
zustellen. 

Wenn Privathaushalte das 
tun, gelten besonders vorteil-
hafte Regeln in puncto Steu-

Rabatt vom Finanzamt verringert Steuern
Haushaltsnahe dienste  Wer Handwerker oder Haushaltshilfen beschäftigt, bekommt Geld  zurück

Den Abschied nach persönlichen Wünschen regeln
Bestattungsvorsorge  Würdige Bestattung auch wenn keine  Angehörigen mehr vorhanden sind 

Berlin/dt – Wer im Gespräch 
mit der Familie seine Vor­stel­-
lungen zu seiner Bestattung 
mitteilt, trifft eine 
Bestattungs­verfügung – so 
heißt es im Juristen­deutsch. 
Sie kann zum Beispiel den 
Wunsch enthalten, auf einem 
bestimmten Friedhof beige-
setzt oder nach dem Tod auf 
keinen Fall verbrannt zu wer-
den. Am besten ist es natür-
lich, seine Wünsche aufzu-
schreiben. Eine vorgeschriebe-
ne Form für die Verfügung 
gibt es dabei nicht. Wichtig zu 
wissen aber: Den Beiset­zungs­-
wünschen sind Grenzen ge-
setzt. Über­reste Verstorbener 
dürfen nur auf öffent­lichen 
Friedhöfen bestattet werden. 
Diese Regelung, bekannt als 
Friedhofs­zwang, gilt für alle 
Sarg­bestattungen. Für Urnen 
gelten Ausnahmen, möglich 
ist eine Bestattung unter Bäu-
men, auf hoher See oder in 

Bei einigen Bestattungs­arten 
gibt es aber keinen genauen 
Beiset­zungs­ort, etwa bei einer 
Seebestattung oder einer ano-
nymen Friedhofs­beiset­zung.
   Wo soll das Grab sein? 
Viele Familien leben über das 
gesamte Bundes­gebiet ver-
streut. Daher ist zum Beispiel 
der Wohn­ort der verstorbenen 
Eltern nicht mehr auto­-
matisch der beste Ort für ihre 
Beiset­zung.
  Soll es eine Stätte mit 
Grab­pflege sein? Viele möch-
ten ihre Angehörigen nicht 
mit jahr­zehnte­langer Grab-
pflege belasten und entschei-
den sich oft für eine anonyme 
Bestattung.

Die eigene Beiset­zung re-
geln und vorab bezahlen, 
kann jeder beim Bestatter.  Da-
zu schließt man einen 
Bestattungs­vorsorgever­trag 
mit dem Beerdigungs­institut 
ab. Der Vertrag besteht meist 

aus zwei Teilen:
  Einem Werk­vertrag über 
sämtliche Bestattungs­-
leistungen – von den Details 
der Beiset­zung wie Sarg, 
Trauerfeier und Blumen bis 
hin zur Ruhe­stätte und Grab­-
pflege, wenn gewünscht.
  Rege­lungen zur Bezah-
lung der Beiset­zung. Welche 
Möglich­keiten es gibt, be-
stimmt der Bestatter. Häufig 
angeboten werden eine Ster-
begeldversicherung  oder die 
Verwaltung des Geldes durch 
eine Treu­hand­gesell­schaft. Sie 
verwahrt das Geld bis zur 
Beiset­zung. So ist es geschützt, 
falls der Bestatter sein Ge-
schäft aufgibt, oder insolvent 
werden sollte. Das Geld aus 
dem Vorsorgever­trag erhält 
der Bestatter erst, wenn er die 
Ster­beur­kunde vorlegt und – 
abhängig vom Verwalter – 
auch eine Schluss­rechnung 
über die Beiset­zung.

Wichtig für die Steuer ist 
daher, dass die Rechnung die 
Materialkosten extra ausweist, 
je detaillierter, desto besser. Es 
genügt im Zweifel aber auch, 
wenn Arbeits- und Material-
kosten nach einem bestimm-
ten Prozentsatz aufgeteilt 
sind. Bei Wartungsverträgen 
akzeptiert das Finanzamt an-
teilige Arbeitskosten, die sich 
aus einer Mischkalkulation er-
geben, wenn sie aus einer An-
lage zur Rechnung hervorge-
hen.

Zweitwohnung-Bonus

Wer eine Zweitwohnung 
oder ein Wochenendhaus be-
sitzt, kann auch die Rechnun-
gen dafür steuerlich geltend 
machen, sofern die Höchstbe-
träge noch nicht ausge-
schöpft sind. Der Steuerabzug 
ist für alle Haushalte eines 
Steuerpflichtigen möglich – 
und  zwar nicht nur in 
Deutschland, sondern auch  
im übrigen EU-Raum sowie in 
Norwegen,  Island und Liech-
tenstein.

Finanztest-Tipps

P  Kombinieren. Die Steuer-
ermäßigung für Handwerker, 
haushaltsnahe Dienstleis-
tungen und Minijobber kön-
nen Sie nebeneinander gel-
tend machen. Achten Sie 
darauf, Ihre Ausgaben kor-
rekt auf die drei Kategorien 
aufzuteilen. Ist ein Höchst-
betrag ausgeschöpft, über-
legen Sie, ob sich Maßnah-
men ins nächste Jahr ver-
schieben lassen.

P  Richtig eintragen. Ihre 
Ausgaben für alle drei Kate-
gorien tragen Sie in Ihrer 
Steuererklärung in die Anla-
ge „Haushaltsnahe Aufwen-
dungen“ ein. In Steuerpro-
grammen wie Wiso oder Tax 
finden Sie spezielle Einga-
befelder dafür;  manche Pro-
gramme fragen auch gezielt 
danach.

Finanztest-Tipps

P  Verfügung. Beziehen Sie 
Ihre Angehörigen mit in Ihre 
Planung ein. Fragen Sie 
auch nach deren Wünschen. 
Schließ­lich ist die Trauerfei-
er und die Grabstätte ja für 
sie gedacht.

P  Aufbewahrung. Bewah-
ren Sie Ihre Bestattungs­-
verfügung nicht im Testa-
ment auf, sondern im Fami-
lien- oder Stamm­buch. Dies 
brauchen Ihre Angehörigen 
im Todes­fall zuerst. Geben 
Sie ihnen eine Kopie der 
Verfügung.

P  Änderung. Eine 
Bestattungs­verfügung kön-
nen Sie jeder­zeit neu auf-
setzen. Vernichten Sie dann 
die frühere.

einer Urnenkirche.
Idealer­weise empfinden 

Hinterbliebene eine 
Bestattungs­verfügung nicht 
als Bevor­mundung, sondern 
als Hilfe. Damit das so ist, soll-
ten Sie die Angehörigen ein-
binden und folgende drei Fra-
gen klären:
  Soll es einen Ort zum 
Trauern geben? Jeder Mensch 
trauert anders. Viele tröstet es, 
wenn sie nach dem Verlust 
eines nahen Angehörigen 
einen Ort zum Trauern haben. 

Die eigene Bestattung 
selbst regeln kann den Ange-
hörigen helfen. BILD: Pixabay

Liebe Leserin,
lieber Leser
wir veröffentlichen in Zusam-
menarbeit mit der Stiftung 
Warentest diese Ratgeberseite 
mit vielen wertvollen Tipps.
Die Stiftung Warentest wurde 
1964 auf Beschluss des Deut-
schen Bundestages gegründet, 
um Verbrauchern eine unab-
hängige und objektive Unter-
stützung zu bieten.
@ Mehr Infos unter: www.test.de

ern und Abgaben – für beide 
Seiten. Der private Arbeitge-
ber kann den Minijobber ver-
einfacht anmelden, indem er 
einen sogenannten Haus-
haltsscheck einreicht. Das 
geht zum Beispiel auf der 
Webseite der Minijob-Zentrale 
(minijob-zentrale.de). Dann ist 
sogar Barzahlung erlaubt.

Tausende Euro  Bonus

Anders als zum Beispiel 
Werbungskosten, die von den 
steuerpflichtigen Einnahmen  
abgezogen werden und sich 
über den persönlichen Steuer-
satz auswirken, reduzieren  
Ausgaben für Handwerker 

oder Dienstleistungen im 
Haushalt unmittelbar die  
Steuerschuld.

Für alle drei Arten der Be-
schäftigung – Haushaltshilfe 
als Minijob, Haushaltshilfe  oh-
ne Minijob (per Auftrag oder 
regulär angestellt) sowie 
Handwerker – gibt es eigene  
Höchstbeträge, die sich bei der 
Steuer abrechnen lassen. Pro 
Jahr sind insgesamt bis zu 
5.710 Euro Steuerermäßigung 
drin. Dafür müsste die steuer-
pflichtige Person allerdings 
sämtliche Höchstbeträge aus-
schöpfen und insgesamt 
28.550 Euro für Handwerker-
leistungen und haushaltsnahe 
Dienste ausgeben.

Keine Materialkosten 

In die Steuererklärung las-
sen sich Kosten für Arbeit, An-
fahrt und Maschinen plus 
Mehrwertsteuer eintragen. 
Zudem zählen Ausgaben für 
Verbrauchsmittel, etwa Streu-
gut, Reinigungsmittel oder 
Schmierstoffe.

Keinen Steuerrabatt gibt es 
hingegen für die Materialkos-
ten. Wer sich zum Beispiel  
eine neue Tür einbauen lässt, 
kann die  Anfahrtskosten, die 
Arbeitsleistung des  Handwer-
kers sowie das Schmieröl für 
die Scharniere absetzen – die 
Kosten für die Tür  und die 
Scharniere selbst jedoch nicht. 

Steuerrabatt. Haus­halts­nahe Dienst­leistungen, zum Beispiel der Fens­terputzer, sowie 
Hand­werk­errechnungen senken Ihre Steuer um bis zu 5.710 Euro.  dpa-BILD: Monika Skolimowska

Pflegekosten für Verwandte

Ein Steuernachlass    steht 
auch Menschen zu, die Kos-
ten für die Pflege anderer in 
deren Wohnung oder Haus 
übernehmen – etwa dann, 
wenn ein Kind für die ambu-
lante Pflege und Betreuung 

eines Elternteils zahlt. Ange-
hörige müssenin dem Fall 
ihr pflege- oder  betreuungs-
bedürftiges Familienmitglied 
nicht bei sich aufnehmen, 
um die Voraussetzung „im 
eigenen Haushalt“ zu erfül-

len. Ausgaben für die Pflege 
von Verwandten  in einem 
Seniorenheim zählen nach 
Rechtsprechung des Bun-
desfinanzhofs allerdings  
nicht als haushaltsnahe 
Dienstleistungen.
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Mein Tablet
schnell & einfach erklärt

Sie haben schon immer den Wunsch gehabt, sich
auf dem Tablet zurechtzufinden, Ihre Zeitung zu
lesen oder mit Ihren Lieben per Videoanruf in
Verbindung zu bleiben?

Christoph Seipp, ein erfahrener Trainer und Ex-
perte für digitale Bildung erläutert in einfacher
und verständlicher Sprache, wie Sie Ihr Tablet
(iPad oder Android) einrichten, das Internet si-
cher nutzen und die vielenMöglichkeiten, die das
digitale Zeitalter bietet, voll ausschöpfen können.

Außerdem erhalten Sie in einem gesonderten Ka-
pitel eine detaillierte Anleitung für das Nordwest-
EPAPER. So können Sie in Zukunft Ihre vertraute
Tageszeitung auch digital lesen und lernen alle
damit verbundenen Vorzüge kennen.
Format DIN A4, Seitenanzahl: 152, 4/4-farbig, Softcover

5,00 €
Abocard-Rabatt24,95 €

Inklusive
Anleitung
Nordwest-
ePaper

Wir sind für Sie da und beraten Sie gern persönlich vor Ort.
OldenburgMarkt 22 (Lambertihof) | Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
Wildeshausen Huntestraße 5 |Westerstede Peterstraße 14 | Varel Schloßstraße 7
Nordenham Bahnhofstraße 31 | Emden Ringstraße 17a | Aurich Esenser Str. 2 |Wittmund AmMarkt 28
Esens AmMarkt 3 | JeverWangerstraße 14 |Wilhelmshaven Virchowstraße 21
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr | Do. 9.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.00 Uhr
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Alle Artikel auch unter nordwest-shop.de

Gemeinde Saterland
Der Bürgermeister 20.01.2025

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Saterland schreibt die Elektroarbeiten für den
Neubau des Bauhofes öffentlich aus.

Auf die Veröffentlichung im „Deutschen Ausschreibungsblatt,
Vergabe Nr. S-SATER-2025-0001“ und im Internet (www.sater-
land.de/verwaltung-politik/aktuelles/ausschreibungen) wird hin-
gewiesen.

Otto

Ausschreibungen

So einfach
schreibt man
schwarze Zahlen:
Briefe schreiben und der CITIPOST übergeben!
Bei bis zu 20% Preisvorteil!

www.citipost-nordwest.de

ALKOHOL-
PROBLEME?

Hilfe finden Sie 
in einer Selbsthilfe- 
gruppe in Ihrer 
Nähe!

Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe

Die-Suchthilfestiftung.com

Tun Sie denTun Sie den
ersten Schritt!
ersten Schritt!

Wir kaufen und retten Natur.

NABU-Stiftung 
Oldenburgisches Naturerbe
Schlosswall 15 
26122 Oldenburg 
Tel. 0441 – 25600
Spendenkonto: 
DE16 2802 0050 9307 8111 00

NATUR
FREIGEKAUFT

Naturschutz konkret zwischen 
Wangerooge und Dümmer See.
Jeder Cent zählt!

Stiftung Oldenburg 45x128.indd   3 2/9/2021   11:26:18 AM
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vom erfahrenen Solocellisten 
Fabian Boreck zu den ersten 
italienischen Kompositionen 
fürs Cello geführt zu werden.

Fabian Boreck, der im Lam-
bertus-Saal auf einem Nach-
bau eines originalen Barock-
Cellos spielte, ließ sechs italie-
nische Komponisten und ihre 
Werke für Cello solo zum 
einen ganz für sich sprechen, 
zum anderen moderierte er 
auch die gespielten Werke und 
stellte sie in ihren histori-
schen Kontext. Und da das 
Programm chronologisch auf-

gebaut vom ältesten Werk, 
einer Toccata von Giovanni 
Batista Vitali, bis zu vier Cap-
riccios von Guiseppe Marie 
Clemens Dall’ Abaco führte, 
entstand auch ganz zwanglos 
ein Eindruck von der kontinu-
ierlichen Weiterentwicklung 
der Spielweise und der Kom-
positionstechnik auf diesem 
Instrument.

Viele Klassik-Hörer werden 
vermutlich Bachs sechs Suiten 
für Cello als zeitlich älteste 
Cellowerke vor ihrem geisti-
gen Ohr stehen haben. Was bei 

Von Andreas R. Schweiberer

Oldenburg – Nach 1535 entwi-
ckelt sich ein neues Streich-
instrument in Oberitalien, das 
kleiner und höher gestimmt 
als die Violone ist und größer 
und tiefer gestimmt als die 
Viola da gamba. Die Anfänge 
der überaus erfolgreichen Ge-
schichte des Violoncellos sind 
zwar bekannt, werden aber im 
Konzertsaal kaum bis gar 
nicht berücksichtigt. Umso er-
freulicher war es für das inte-
ressierte Publikum daher, 

Bach so souverän und selbst-
verständlich daherkommt, 
musste aber erst einmal kom-
positorisch und spieltech-
nisch erarbeitet werden. Und 
genau von diesem Weg hin zu 
den klassischen Kompositio-
nen fürs Cello handelte das 
engagierte, bunte und sehr 
angenehm zu hörende Kon-
zert. 

Was zum Beispiel auffiel: 
Von Anfang an wurde das 
neue Instrument gestrichen 
und gezupft. Und von Beginn 
an reizten die Komponisten 

den ganzen Tonumfang des 
Streichinstrumentes aus. Da 
es noch nicht so viele Kompo-
nisten fürs Cello gab, baute 
zum Beispiel Domenico Galli 
ein Instrument für einen ver-
mögenden Auftraggeber und 
legte dem Cello gleich noch 
zwölf selbst komponierte So-
naten bei. 

Von den sieben Ricercari 
Domenico Gabrielis erklangen 
das erste, das dritte und das 
wunderschön kantable siebte. 
Fabian Borecks Spiel ließ viel 
vom Zauber des Anfänglichen, 

vom Ungestümen, vom Be-
herzten und auch vom Naiven 
hören. Bei Francesco Paolo To-
maso Suprianos zwölf Solo-
Toccaten ist die Musik für Cel-
lo dann beim fest gegründe-
ten Dur-Moll-System ange-
kommen, die Spielweise be-
tont bewusst die Virtuosität in 
den ganz hohen Lagen und die 
technische Finesse des Solis-
ten bei sehr temporeichen 
Läufen: Das ist schon ein deut-
licher Vorgriff auf die späteren 
Virtuosenkonzerte vor gro-
ßem Publikum.

Violoncello – seltener  Genuss in deutschen Konzertsälen
Konzert  Fabian Boreck glänzt als Solist in der St. Lamberti-Kirche – Musikalische Reise durch Barock und Renaissance

Sängerinnen alles, um wohlige 
Wärme zu erzeugen. 

Im Programm hatten die 
Vier ein Best-of Programm aus 
den 15 Jahren ihrer Karriere. 
Eigene Songs und Interpreta-

tionen von Songs anderer 
Künstler, Männer wie Frauen, 
mit Texten auf Deutsch, Eng-
lisch und Französisch; sie sin-
gen gemeinsam, solo, zusam-
men und kontrastierend. Ge-

räusche und Instrumente wer-
den imitiert und mit Choreo-
graphie und schauspieleri-
schen Einlagen dargeboten, 
mit Beatbox und Body Percus-
sion werden Grooves und 

Von Ralf Koch

Varel – Zu einem Neujahrs-
empfang der besonderen Art 
hatte das Vareler Stadtmarke-
ting eine ausgewählte Zahl 
Bürger eingeladen: Mit dem 
international erfolgreichen 
und ausgezeichneten A cap-
pella-Quartett Les Brünettes 
hatten sie einen Coup gelan-
det und eine besondere Größe 
des Vocal-Genres zu Gast. 

Teilnehmen konnte aller-
dings nur, wer im Vorfeld 
schnell genug war, sich eine 
der raren Karten zu sichern; 
der große Saal des Waisen-
stifts fasst nur knapp 100 
Stühle. Und Vareler sind kul-
turhungrig – bei weitgehend 
magerer Auswahl. Bei frosti-
gen Außentemperaturen hatte 
die Fußbodenheizung  Mühe, 
die 350 Jahre alten Mauern 
aufzuwärmen, dafür taten die 

Rhythmen aufgenommen – 
und alles zu 100 Prozent selbst 
gemacht. 

Von Back-Klassik bis zum 
federleichten Chanson ist die 
Palette ihrer Möglichkeiten 
sehr groß. Und während Kat 
Frankies „BODIES“-Projekt 
eine Woche vorher in der Bre-
mer Glocke gerade auf die In-
dividualität und Nonkonfor-
mität der Frau setzte, spielen 
Juliette Brousset, Stephanie 
Neigel, Sophie Lindmüller und 
die Oldenburgerin Lisa Her-
bolzheimer mit ihrer Rolle als 
Frau. Zwar betonen sie in 
ihren Texten auch feministi-
sche Inhalte, kokettieren aber 
gleichzeitig bewusst mit der 
Charme-Offensive. 

Aktuell übrigens nicht auf 
der Bühne ist Julia Pellegrini, 
die nach ihrem 15-monatigen 
Referendariat an einer Integ-
rierten Gesamtschule in Berlin 

nur begrenzt Zeit für Proben 
und Tourneen hatte.

Hier und da blicken sie zu-
rück auf Erlebnisse ihrer Kar-
riere und berichten mit Stolz 
von ihrer besonderen Reise 
nach London und den Aufnah-
men in den Abbey Road Stu-
dios, die sie auf ihrem „The 
Beatles Close-Up“ Album ver-
öffentlicht haben. So originell 
und einzigartig ihre Komposi-
tionen und Interpretationen 
sind, die Höhepunkte ihres 
Auftritts sind die atemberau-
benden Vokalarrangements in 
den leisen Tönen von Stings 
„Fragile“ und John Lennons 
„Imagine“. Hier präsentieren 
sie die ganze Klasse ihrer Fä-
higkeiten und die Möglich­-
keiten, die „A cappella“ aus-
zeichnet. Nächste Gelegen-
heit, das Ensemble in der Re-
gion zu erleben, ist am 31. Mai 
in der Kulturetage Oldenburg.

Wohliger Gesang sorgt für Wärme von innen 
Konzert   A cappella-Quartett „Les Brünettes“ im Vareler Waisenstift zu Gast – Starke Stimmen und feine Harmonien

Les Brünettes im Vareler Waisenstift: Juliette Brousset (von links), Lisa Herbolzheimer, 
­Sophie Lindmüller und Stephanie Neigel BILD: Ralf Koch

einem Seil, sodass das Büh-
nenbild wie eine Pendeluhr 
aussieht. Wassiems schwarze 
Kleidung ist dabei essenziell – 
sie sorgt dafür, dass die Tech-
niker im Hintergrund für das 
Publikum unsichtbar bleiben.

„Die Vorstellungen bereiten 
am meisten Spaß”, erzählt 
Wassiem in einer kleinen Pau-
se. „Es ist eine schöne Bestäti-

gung, aktiv am Stück mitzu-
wirken und dafür zu sorgen, 
dass alles läuft“. Wenn er nicht 
gerade im Dienst ist, schaut 
sich Wassiem auch gern mal 
eine Aufführung an, zu der er 
sonst selbst arbeitet. „Als Zu-
schauer dabei zu sein, ist im-
mer noch was Besonderes“. 

Wer Teil der Bühnentechnik 
werden will, braucht eine 

handwerkliche Ausbildung – 
etwa in der Tischlerei, Zimme-
rei, Metallbau, Veranstaltungs-
technik oder Raumausstat-
tung. Als ausgebildeter Metall-
bauer ist Wassiem der Einzige 
seines Fachs im  Team. Aufge-
wachsen in Oldenburg, zog er 
später für einige Jahre nach 
Kiel. Als er 2021 nach Olden-
burg zurückkam, stolperte er 

Wenn die Vorstellung läuft, hat Bühnentechniker Wassiem Ullah erst mal Pause – hier vor 
der Kulisse des Musicals „Cabaret“. BILD: Henrieke Balzer

Von Henrieke Balzer

Oldenburg – Im Zuschauersaal 
wirkt es wie ein Zauber: Kulis-
sen bewegen sich von selbst, 
Bilder entstehen und ver-
schwinden wieder. Was auf 
den ersten Blick mühelos und 
magisch wirkt, ist das Ergebnis 
präziser Arbeit und perfekten 
Timings. Wassiem Ullah und 
Dana Rechtien gehören zu 
denjenigen, die niemand im 
Rampenlicht sieht. 

Ihre Arbeit findet abseits 
der Bühne im gedimmten 
Licht statt – die Arbeit der 
Bühnentechnik aber ist unver-
zichtbar für das Geschehen 
vor großem Publikum. Hinter 
der Bühne im Großen Haus 
laufen die Darstellenden in 
fantasievollen Kostümen vor-
bei. Mittendrin im Gewusel 
steht Wassiem. Einziges 
­Merkmal an seiner sonst 
­vollständig schwarzen Klei-
dung ist der weiße Aufdruck 
auf seinem Shirt: „Oldenbur­-
gisches Staatstheater“. 

Technik unsichtbar

Bei der heutigen Vorstel-
lung von „Momo” erweckt der 
Bühnentechniker das Bühnen-
bild zum Leben. Mit routinier-
ten Bewegungen arrangiert er 
Kulissenteile oder zieht an 

über die Stellenausschrei-
bung. „Jetzt bin ich gekom-
men, um zu bleiben“, sagt der 
30-Jährige glücklich.

Das Licht erlischt

Später am Abend im Klei-
nen Haus erlischt ein rotes 
Licht. Schnürmeisterin Dana 
Rechtien steht an ihrem Pult 
und betätigt einen Hebel. Auf 
der Bühne fahren mehrere 
Kronleuchter und Wolken he-
rab zu den Schauspielerinnen 
von „Stolz und Vorurteil* 
(*oder so)“. 

Auch der Schnürboden, an 
dem die Kronleuchter befes-
tigt sind, bleibt verborgen. 
Seitlich der Bühne sieht man 
die Züge – 13 Stangen, an 

denen alle Kulissenteile ange-
bracht sind, die während der 
Aufführung von oben ins Büh-
nenbild gefahren werden.

An ihrem Pult mit dem gro-
ßen Bildschirm wirkt Dana, als 
könne sie nichts aus der Ruhe 
bringen. Dana ist gelernte 
Raumausstatterin. Vor zehn 
Jahren kam sie in das Team 
der Bühnentechnik; als einzi-
ge Frau. „Da bin ich natürlich 
erst mal aufgefallen“, erinnert 
sich die 46-Jährige zurück. In 
dem männerdominierten Be-
ruf musste sie sich mehr 
­beweisen als ihre Kollegen. 
„Aber ich wollte unbedingt 
bleiben“, sagt sie bestimmt.

Mit der Zeit fand sie Inte-
resse an der Arbeit mit dem 
Schnürboden und lernte die 
Techniken „learning by doing“, 
wie sie sagt. Schließlich be-
warb sie sich auf die Stelle als 
Schnürmeisterin. Heute, sagt 
Dana, habe sie viel Rückhalt 
im Theater. Schade sei nur, 
dass so wenige Frauen den Be-
ruf ergreifen. Warum sie nie 
vom Theater loslassen wollte? 
„Die Kollegenschaft hier ist 
einfach klasse“.

Wenn im Theater also das 
nächste Mal die Kulisse über 
die Bühne zu schweben 
scheint, dann waren das wo-
möglich Wassiem oder Dana 
aus dem Verborgenen.

Sie lassen das Bühnenbild magisch aufleben
Oldenburgisches Staatstheater  Wassiem Ullah und Dana Rechtien sorgen für den reibungslosen Ablauf der Vorstellungen

Schnürmeisterin Dana Rech-
tien steht am Pult BILD: Balzer
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SD-Qualität. Die Programme 
ZDF, ZDFneo, ZDFinfo, 3sat 
und KiKA hingegen werden 
laut ZDF ab 18. November 2025 
ausschließlich in HD-Qualität 
ausgestrahlt.

ARD und ZDF begründen 
das Ende der doppelten Aus-
strahlung damit, dass die Kos-
ten so gesenkt werden würden 
und dass der Empfang in SD-
Qualität kaum noch genutzt 
werde.
Mehr Infos finden Sie online unter: 
https://www.ard-digital.de/emp-
fang/fernsehen-per-satellit

Sprecher der Senderfamilie 
ProSiebenSat.1. Und der TV-
Konzern RTL betonte: „Alle 
Free-TV-Sender von RTL 
Deutschland (RTL, RTLup, Ni-
tro, Vox, VOXup, ntv, Super 
RTL, RTLzwei und Toggo plus) 
sind sowohl in SD als auch in 
HD verfügbar. Eine SD-Ab-
schaltung ist auf absehbare 
Zeit nicht geplant.“

Weitere Abschaltungen

Auch das ZDF beendet die-
ses Jahr die Übertragung in 

Von Katja Lüers

Nordwesten – Das Thema Bü-
rokratie beschäftigt – auch 
unsere Leserinnen und Leser 
im Nordwesten. Mit der Um-
frage „Wie steht es um Ihre Bü-
rokratie-Erfahrungen?“ fan-
gen wir aktuell ein Stim-
mungsbild in der Region ein. 
Mehr als 400 Menschen ha-
ben bereits teilgenommen. 
Wir wollten wissen: Nervt das 
Thema oder erleichtert Büro-
kratie möglicherweise sogar 
Ihren Alltag? Und wie stark be-
lastet die Bürokratie unsere 
Wirtschaft? 

Die Antworten fallen deut-
lich aus: 62 Prozent der Be-
fragten gaben an, dass sie 
einem Bürokratie-Abbau offen 
gegenüberstehen und der Be-
griff erst mal positiv besetzt 
ist. 70 Prozent der Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen sind zu-
dem davon überzeugt, dass 
der Bürokratieabbau für 
Deutschland insgesamt sehr 
wichtig ist, aber der gesunde 
Menschenverstand dürfe da-
bei nicht auf der Strecke blei-
ben. Überhaupt tragen Doku-
mentations- und Informa-
tionspflichten, ein Paragrafen-
Wirrwarr und eine sich stetig 
ändernde Gesetzgebung dazu 
bei, dass die Wirtschaft über-
lastet ist – davon sind 71 Pro-
zent der Umfrage-Teilneh-
menden überzeugt.

Die Digitalisierung 
erschwert den  Alltag 

Laut Experten spielt insbe-
sondere die Digitalisierung 
eine Schlüsselrolle beim Büro-
kratieabbau. Damit ließe sich 
der Alltag vieler Bürgerinnen 
und Bürger erleichtern. Bis-
lang scheint davon allerdings 
in der Gesellschaft nicht viel 
anzukommen. Im Gegenteil: 
29 Prozent der Umfrage-Teil-
nehmer sind der Überzeu-

rinnen und Bürger sind von 
den hohen bürokratischen 
Auflagen schlichtweg genervt. 

Die Bürokratie bremst 
die Lehrkräfte aus 

Andere fühlen sich auf-
grund bürokratischer Aufla-
gen sogar beruflich ausge-
bremst. Auffällig: Lehrkräfte 
erwähnen immer wieder den 
hohen bürokratischen Auf-
wand, den sie beispielsweise 
betreiben müssen, um eine 
einzige Schulbegleitung zu be-
antragen. „Zeit, die ich viel lie-
ber in die Schülerinnen und 
Schüler investieren würde“, 
schreibt eine Lehrkraft. Kriti-
siert wird in diesem Zusam-
menhang das Thema Digitali-
sierung an Schulen. „Obwohl 
die Digitalisierung an Schulen 
Aufgabe des Landes ist, kocht 
jede Schule ihr eigenes Süpp-
chen“, heißt es in einer anony-

nungsfroh. Denn bereits 2003 
hatte der heutige CDU-Bun-
desvorsitzende Friedrich Merz 
den Bürgerinnen und Bürgern 
die Vereinfachung des Steuer-
systems auf Bierdeckelgröße 

angekündigt.
Wer noch an der Umfrage 

teilnehmen möchte, findet sie 
online unter 
P@https://ol.de/buerokratie-um-
frage

Umfrage  Menschen aus der Region fühlen sich ausgebremst – Jetzt noch am Stimmungsbild teilnehmen

Bürokratie: Bürger und Wirtschaft am Limit

Katja Lüers  über Bürokratie-
Abbau

Kommentar

Unsere Bürokratie-Umfra-
ge belegt einmal mehr: 

Das Thema erhitzt die Gemü-
ter. Mehrere Hundert Men-
schen haben sich die Zeit ge-
nommen, ausführlich ihre Er-
fahrungen zu schildern – na-
türlich anonym, aber mit viel 
Liebe zum Detail. Ob Vor-
schriftenflut, Papierverbrauch 
oder zeitaufwändige Geneh-
migungsverfahren, die Kritik 
der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fällt sehr unter-
schiedlich aus. Was sie jedoch 
eint: Sie sind genervt von zu 
vielen Formularen, Anträgen 
und Vorschriften, mal digital, 
mal in Papierform und ab und 
an ist sogar beides erforder-
lich. Es gibt Bürgerinnen und 
Bürger, die stellen aus Sorge 
vor einem zu hohen bürokra-
tischen Aufwand erst gar kei-
ne Anträge. Das ist doch ab-
surd! 

Aktuell gibt es nahezu 1800 
Bundesgesetze und dazu 
mehr als 50.000 Einzelnor-
men. Ein Ende dieser Regulie-
rungsflut ist nicht abzusehen. 
Im Gegenteil: Die Zahl der Vor-
schriften steigt, die Inflation 
auch und die Wirtschaft ächzt. 
Von der ursprünglichen guten 
Idee, dass Bürokratie Rechtssi-
cherheit und damit einen Ord-
nungsrahmen schafft, dass sie 

den Handlungsspielraum von 
Unternehmen bestimmt und 
den Wettbewerb schützt, ist 
nicht viel übrig geblieben. 
Stattdessen wächst ein Büro-
kratiemonster heran, das an 
die Hydra aus der griechi-
schen Mythologie erinnert: 
Man schlägt einen Kopf ab 
und zwei neue wachsen nach.  
Aber nicht allein diese 
(Über-)Regulierungsdichte 
bremst unsere Gesellschaft 
aus, sondern auch ein schwer-
fälliger Verwaltungsapparat, 
in dem oft die eine Hand nicht 
weiß, was die andere tut. 
Wenn wir also über einen effi-
zienten Bürokratie-Abbau 
sprechen, müssen wir gleich-
zeitig über den Aufbau einer 
gut funktionierenden Verwal-
tung reden. Innovative Tech-
nologien wie Künstliche Intel-
ligenz oder Cloud-basierte Lö-
sungen gehören deshalb nicht 
nur in jede Amtsstube, son-
dern müssen auch bedient 
werden können. Dafür 
braucht es jedoch ausreichend 
Personal, das der fortschrei-
tenden Digitalisierung ge-
wachsen ist – eine weitere 
schier unüberwindbare Hürde 
auf dem langen Weg zum Bü-
rokratie-Abbau. 
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
lueers@infoautor.de

Bürokratie erhitzt Gemüter

tragen. In diesem Fall solle 
man sich an seinen Kabelnetz-
betreiber wenden. Wer ein 
HD-Gerät besitzt, muss gege-
benenfalls einen Sendersuch-
lauf starten, um die Sender 
nun in HD-Qualität statt SD zu 
empfangen.

Die großen deutschen Pri-
vatsender sind laut Umfrage 
der Nachrichtenagentur dpa 
alle noch auf absehbare Zeit in 
SD zu empfangen. „Sie können 
unsere Sender auf alle Arten 
sehen – SD und HD. Und das 
bleibt noch lange so“, sagte ein 

her oder ein HD-tauglicher Re-
ceiver nötig, der an einen 
Fernseher angeschlossen wird. 
Zwar wurde die Abschaltung 
bereits ein Jahr vorher vorbe-
reitet, doch „es sind viele, die 
kein HD-taugliches Gerät hat-
ten“, sagt Gerrit Lübke, Chef 
vom Fachgeschäft Radio Lüb-
ke in Oldenburg. Derzeit arbei-
te man noch die vorhandenen 
Aufträge ab, bei anderen Kun-
dinnen und Kunden habe man 
die Geräte bereits getauscht 
oder einen HD-tauglichen Re-
ceiver installiert.

Die Angestellten im Elekt-
ronikfachgeschäft EP:Hartke 

Seit dem 7. Januar senden 
ARD und Dritte Programm 
nur noch in HD. DPA-BILD: Pedersen

Alte Elektrogeräte dürfen 
nicht über den Hausmüll, 
Restmüll, Sperrmüll oder 
Elektroschrott entsorgt wer-
den.

Stattdessen können Elekt-
rogeräte kostenlos auf 
einem Wertstoffhof oder bei 
vielen Elektronikhändlern 
selbst abgegeben werden. 
In letzteren Fall sollte man 
allerdings vorher anrufen, 

um sicherzugehen, dass der 
Händler das Gerät wirklich 
annimmt, denn hier ent-
scheidet die Größe des 
Marktes.

Wer nicht zu einem Wert-
stoffhof oder einem Elektro-
nikhändler kommt, kann bei 
seiner Kommune anfragen, 
ob alte Geräte auch direkt 
zu Hause abgeholt werden, 
beispielsweise über den 

Sperrmüll oder an Sonder-
müll-Tagen.

Auch Online- und Versand-
händler sind laut Umwelt-
bundesamt ab einer be-
stimmten Größe dazu ver-
pflichtet, kleine und größere 
Elektroaltgeräte zurückzu-
nehmen. Entweder durch 
Abholung oder mit einem 
kostenfreien Versandeti-
kett.

Wohin mit dem alten Fernseher?
in Cloppenburg haben in der 
vergangenen Woche Über-
stunden gemacht, um die Auf-
träge abarbeiten zu können. 
Die Techniker seien bei den 
Kundinnen und Kunden gewe-
sen, um das Gerät entspre-
chend einzustellen, so der In-
haber und Geschäftsführer 
von EP:Hartke, Thomas Hart-
ke. Außerdem seien zuletzt so-
wohl mehr TV-Geräte als auch 
mehr Receiver verkauft wor-
den. Einige Kunden hätten be-
reits vor Weihnachten neue 
Geräte gekauft, da schon da-
mals im laufenden Programm 
der ARD auf die kommende 
Abschaltung hingewiesen 
worden sei, sagt Hartke.

Privatsender übertragen 
weiterhin doppelt

Eigentlich sind nur die 
Haushalte betroffen, die ihr 
TV-Programm per Satellit 
empfangen. Doch auch Kabel-
kunden können betroffen 
sein. Laut ARD hätten einige 
Kabelnetzbetreiber angekün-
digt, die entsprechenden Sen-
der ab dem 7. Januar nicht 
mehr in SD-Qualität zu über-

Von Daniel Kodalle

Im Nordwesten – Die ARD-Di-
gital-Hotline ist überlastet 
und manche Elektroniker im 
Nordwesten machen Über-
stunden: Grund dafür ist, dass 
Das Erste und die Dritten Pro-
gramme seit dem 7. Januar nur 
noch in hochauflösender Qua-
lität (HD) senden. Die Übertra-
gung in Standardqualität (SD) 
wurde eingestellt. Rund 2,7 
Millionen Haushalte in 
Deutschland besitzen laut „As-
tra TV Monitor 2023“ aber nur 
ein SD-TV-Gerät und können 
die entsprechenden Sender 
daher nun nicht mehr emp-
fangen. ARD, die Dritten Pro-
gramme, tagesschau24, ONE, 
phoenix und arte sind zwar 
weiterhin zu empfangen, je-
doch nur noch in HD-Qualität, 
also in hoher Auflösung. Die 
Bilder sind detailreicher und 
schärfer.

HD-taugliche Geräte 
sind nötig

Um die betroffenen Sender 
weiterhin schauen zu können, 
ist ein HD-tauglicher Fernse-

Medien  Übertragung in Standardqualität von Das Erste und Dritten Programmen beendet – Mehr neue TV-Geräte verkauft
SD-Abschaltung sorgt für Überstunden bei Elektronikern

gung, dass die Digitalisierung 
den Alltag bislang sogar er-
schwert. 51 Prozent freuen sich 
zumindest, dass die Digitali-
sierung bei der Online-Ter-
minvergabe in Arztpraxen 
oder in der Verwaltung hilf-
reich sein kann. Besonders 

viel Zeit haben sich die Lese-
rinnen und Leser genommen, 
um in der Umfrage anonym 
ihre persönlichen Erfahrun-
gen zu schildern. Ob der Gang 
zum Finanzamt, zum Bau- 
oder Bürgeramt – viele Bürge-

men Umfrage-Antwort. Feh-
lende Sach- und Fachkompe-
tenz führten schließlich dazu, 
dass Fördergelder nicht abge-
rufen und teilweise fragwürdi-
ge Eltern-Konzepte für iPads 
verabschiedet würden.

Wenig überraschend: die 
weitreichende Kritik an der 
Steuererklärung, die sich zwar 
längst digital auf den Weg 
bringen lässt, aber nach wie 
vor für viele Menschen zu 
komplex und umständlich ist. 
„Aber 2025 kommt bestimmt 
endlich die Steuererklärung 
auf dem Bierdeckel“, schreibt 
ein Umfrage-Teilnehmer hoff-

Vieles bleibt analog: Der Bürokratie-Abbau lässt auf sich warten. BILD: Archiv

Eine interaktive Grafik
mit allen Ergebnissen zur  
Bürokratie-Umfrage finden Sie 
online  unter:
P @ https://bit.ly/Bürokratie-
Auswertung
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Stellt sich Ihren Fragen:  Robert Habeck (Grüne) wird am 1. 
Februar in der „NWZ-Wahlarena“ zu Gast sein. DPA-Archivbild:  Deck

Die Daten werden an das Bun-
deskriminalamt (BKA) über-
mittelt. Die Veranstaltung 
wird live im Internet übertra-
gen.

Bis zur Wahl folgen weitere 
„NWZ-Wahlarenen“ mit Politi-
kern aller zurzeit im Bundes-
tag vertretenen Parteien –  
unter anderem mit Silvia Bre-
her (CDU) und Amira Moham-
med Ali (BSW). Zum Abschluss 
kommt Bundeskanzler Olaf 
Scholz am 18. Februar.
P @ Bewerben Sie sich mit Ihrer Fra-
ge an Robert Habeck unter Angabe 
Ihrer personenbezogenen Daten 
unter: wahlarena@nwzmedien.de

„Core“ in Oldenburg. Während 
der Veranstaltung haben 25 
Abonnentinnen und Abon-
nenten die Möglichkeit, die 
Debatte aktiv mitzugestalten. 

Sie können sich bis Diens-
tag, 21. Januar, 18 Uhr, mit der 
Frage bewerben, die Sie dem 
Grünen-Kanzlerkandidaten 
stellen wollen. Schicken Sie da-
zu eben diese Frage per Mail 
an wahlarena@nwzme-
dien.de. Aus Sicherheitsgrün-
den ist es erforderlich, dass Sie 
dabei Ihren vollen Namen, 
den Wohnort, das Geburts-
datum, den Geburtsort und 
Ihre Telefonnummer nennen. 

Von Luise Charlotte Bauer

Im Nordwesten – Was wollten 
Sie Robert Habeck, Vizekanz-
ler und Kanzlerkandidat der 
Grünen für die Bundestags-
wahl am 23. Februar, schon 
immer einmal fragen? Wir 
wollen Ihnen, unseren Abon-
nentinnen und Abonnenten, 
die Gelegenheit geben, Ha-
beck direkt auf das Thema an-
zusprechen, das Ihnen unter 
den Nägeln brennt.

Am Samstag, 1. Februar, 
wird der Vizekanzler in der 
„NWZ-Wahlarena“ zu Gast 
sein. Los geht es um 10 Uhr im 

In eigener Sache  Grünen-Spitzenkandidat ist am 1. Februar zu Gast in der „NWZ-Wahlarena“
Stellen Sie Vizekanzler Robert Habeck Ihre Frage

Von Christoph Kiefer

Wilhelmshaven – Braucht 
Deutschland weitere LNG-Ter-
minals? Diese Frage stellt sich 
angesichts der geplanten Er-
weiterung in Wilhelmshaven. 
Die Antwort der Deutschen 
Umwelthilfe (DUH) ist klar: 
„Den Ausbau über die beiden 
Terminals in Wilhelmshaven 
und Brunsbüttel hinaus sehen 
wir sehr kritisch“, sagte ein 
Sprecher und verweist auf  die 
Betriebsdaten für 2023 und 
2024. „In Betrieb sind eigent-
lich nur Wilhelmshaven 1 und 
Brunsbüttel. Beide haben 
noch ordentlich Reserven, 
weil sie nicht voll ausgelastet 
sind.“ Die DUH fordert des-
halb, den Ausbau sofort zu 
stoppen. Alle weiteren Projek-
te müssten auf den Prüfstand, 
bevor der „Blindflug beim 
Ausbau“ weitergehe. Sonst 
drohten steuerfinanzierte In-
vestitionsruinen an der Küste.

Die Betreibergesellschaft 
Deutsche Energy Terminal 
(DET) hält diese Sicht für zu 
kurz gegriffen. Um in Krisen 
reagieren zu können, dürften 
die Kapazitäten nicht bereits 
bei durchschnittlichem LNG-
Bedarf erschöpft sein, betonte 
ein Sprecher. Die Resilienz der 
Gasversorgung in Europa habe 
durch die Terminals  zuge-
nommen. Sie  sorgten für die 
Beruhigung der Preise auf 
dem Gasmarkt.

Zustimmung von 
Siemtje Möller (SPD)

Unterstützung bekommt 
die staatliche Betreibergesell-
schaft von  Siemtje Möller. Für 
die langfristige Energieversor-
gung seien  weitere Terminals 
wie die zweite Einheit in Wil-
helmshaven notwendig, teilte 
die SPD-Bundestagsabgeord-
nete aus Varel mit. Das  land-
seitige Terminal werde errich-
tet als Anleger für verflüssigte 
Gase unterschiedlicher Zu-
sammensetzung, darunter 
Wasserstoff. LNG sei nur eine 
Brücken-Energie. Ein wasser-
stofffähiges Terminal  stärke  
Wilhelmshaven als Wasser-
stoffstandort. 

Anne Janssen (CDU) for-
dert Ultraschallreinigung

Auch MdB Anne Janssen 
(Wittmund) steht hinter der 
Erweiterung in Wilhelmsha-
ven. Die CDU-Politikerin ver-

weist ebenso wie Möller auf 
die Möglichkeit, das zweite 
Terminal von LNG auf Wasser-
stoff umstellen zu können.  
Wilhelmshaven werde als 
Knotenpunkt für Wasserstoff 
gestärkt. 

Kritik übt Janssen am LNG-
Schiff Höegh Esperanza. Die 
Umstellung auf  Stoßchlorie-
rung sei nur ein erster Schritt. 
Sie setze sich die schnellst-
mögliche Umrüstung auf die 
umweltfreundlichere Ultra-
schallreinigung ein, betonte 

Janssen. Umweltschutz dürfe 
nicht hinter wirtschaftlichen 
Aspekten zurückstehen.

Grüne setzen auf 
Alternative zu LNG

Die Grünen lehnen neue 
langfristige LNG-Lieferverträ-
ge ab. „Wir dürfen keine Über-
kapazitäten für den weiteren 
Import von Frackinggas auf-
bauen“, teilte Lisa Badum 
(MdB) mit, die als Vorsitzende 
des Unterausschusses für 

Internationale Klima- und 
Energiepolitik im Bundestag 
eine Anfrage an MdB Julian 
Pahlke aus Leer stellvertretend 
beantwortet. Es entstünden 
nicht nur CO2-Emissionen, be-
tonte die Grünen-Politikerin.  
An der gesamten LNG-Liefer-
kette gebe es Methanlecks; der 
Methanschlupf hebe alle ver-
meintlichen Klima-Vorteile 
von Fracking-Gas auf. Badum 
rät, auf die Gasplattform der 
EU zu setzen, die auch kurz-
fristigere Einkäufe ermöglicht. 

FDP: Weitere Importe 
sind nötig

Christian Dürr aus Gander-
kesee, Chef der FDP-Bundes-
tagsfraktion, sieht Deutsch-
land „noch lange auf Gas-Im-
porte angewiesen“. Die Kapazi-
täten dafür müssten auch in 
Wilhelmshaven geschaffen 
werden. Ebenso wie Anne 
Janssen fordert Dürr eine um-
weltschonendere Reinigung 
auf der Höegh Esperanza. Es 
sei „klug“,  innovative Lösun-
gen zu nutzen.

AfD lehnt einen
Ausbau ab

Ein klares Nein zur Erweite-
rung kommt von der AfD. „Wir 
brauchen keine weiteren LNG-
Kapazitäten – weder in Wil-
helmshaven noch sonst wo an 
der Küste“, sagte MdB Martin 
Sichert (Zetel). „Solange die 
bestehenden nicht ausgelastet 
sind, sollten keine neuen ent-
stehen.“ 2024 war das Termi-
nal nur zu zwei Drittel ausge-
lastet. 

In Sichtweite des Wilhelmshavener Jade-Weser-Ports entsteht der Anleger für ein zweites LNG-Terminal. Die schwimmende 
Plattform für den Import von Flüssigerdgas (LNG) soll nach mehrmonatiger Verzögerung nun im ersten Quartal in Betrieb ge-
hen. BILD: dpa

Energie  Weiteres LNG-Terminal löst Debatte aus – „Excelerate Excelsior“ im ersten Quartal erwartet

Umwelthilfe warnt vor Investitionsruine

Hohe Defizite

Das LNG-Terminal in 
Wilhelmshaven verursacht – 
wie alle vergleichbaren 
Terminals an der deutschen 
Küste – hohe Verluste. 

Auf bis zu fünf Milliarden 
Euro  wird das Defizit im Ver-
tragszeitraum 2023 bis 
2033 geschätzt. Die Char-
terkosten für das LNG-Schiff 
Höegh Esperanza in Wil-

helmshaven belaufen sich 
auf einen sechsstelligen Be-
trag pro Tag.

Mitte Dezember hatte die 
Deutsche Energy Terminal 
DET einen mehrmonatigen 
Produktionsstopp für die 
Höegh Esperanza angekün-
digt und mit fehlender 
Nachfrage begründet. Vor 
Weihnachten nahm der Be-

treiber die Ankündigung zu-
rück. 

Das zweite LNG-Schiff, die 
„Excelerate Excelsior“, soll-
te bereits 2023 in 
Wilhelmshaven eintreffen. 
Unter anderem ein Unfall 
hat das Projekt verzögert.  
Nun erwartet die DET die An-
kunft  in den nächsten Wo-
chen.

Tötungsdelikt:
Ehemann in U-Haft
Emden/ps – Im Fall der am ver-
gangenen Sonntag in Emden 
getöteten Frau gibt es nun  Ge-
wissheit: Wie Polizei und 
Staatsanwaltschaft mitgeteilt 
haben, hat ein 67-jähriger 
Mann seine 65-jährige Ehefrau 
getötet. Der 67-Jährige befin-
det sich in Untersuchungs-
haft. Gegen den Mann wird 
weiter ermittelt. Der 67-Jähri-
ge sei dringend verdächtig, 
seine Frau durch Stichverlet-
zungen getötet zu haben, teil-
te  am Montag mit. Der Mann 
soll am Sonntagvormittag 
gegen 10.50 Uhr den Notruf 
gewählt und über den Tod sei-
ner Frau aufgeklärt haben.  Of-
fenbar gibt es Anzeichen für 
eine Auseinandersetzung zwi-
schen den Eheleuten vor der 
Tat, ergaben die ersten Ermitt-
lungen. 

Bundespolizei fasst
zwei Flüchtige
Bunde/mth – Die Bundespoli-
zei hat jetzt   zwei Männer (bei-
de 33 Jahre alt) gefasst, die 
international per Haftbefehl 
gesucht wurden. Der erste 
Mann saß als Beifahrer in 
einem Auto, das aus den Nie-
derlanden eingereist war.   Er 
war wegen Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis und Trunkenheit im 
Verkehr zu zwei Freiheitsstra-
fen von zusammen 17 Mona-
ten verurteilt worden. Im 
zweiten Fall wurde der Ge-
suchte in einem Reisebus ent-
deckt. In Rumänien war der 
Mann wegen schweren Dieb-
stahls zu dreieinhalb Jahren 
Haft verurteilt worden. 
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Einbruch in Lagerhalle
Löningen – Ein unbekannter 
Täter ist zwischen Freitag, 10 
Uhr, und Sonntag, 13 Uhr, in 
eine Lagerhalle an der Straße 
Zur Brücke in Löningen einge-
brochen. Augenscheinlich 
flüchtete er, ohne Diebesgut 
erlangt zu haben. Hinweise 
nimmt die Polizei Löningen 
(Tel. 05432/803840) entgegen.

Unfall ohne Führerschein
Lohne – Ein 19-jähriger Auto-
fahrer aus Lohne ist am Sonn-
tag gegen 0.05 Uhr in Lohne 
beim Abbiegen von der Mär-
schendorfer Straße in die Pla-
tanenstraße in nach rechts 
von der Fahrbahn abgekom-
men und mit einem Grund-
stückszaun kollidiert. Er verur-
sachte einen Schaden von 
rund 6000 Euro. Der 19-Jähri-
ge setzte seine Fahrt fort. Als 
der Anwohner am Morgen 
den Schaden bemerkte, infor-
mierte er die Polizei, die konn-
te den verunfallten Pkw in der 
Nachbarschaft feststellen. Es 
stellte sich heraus, dass der 19-
Jährige keinen Führerschein 
hat.

Vorlesezeit
Cloppenburg – Zu einer Vor-
lesezeit lädt die Katholische 
Öffentlichen Bücherei (KÖB) 
St. Andreas für Mittwoch, 22. 
Januar, und Donnerstag, 23. Ja-
nuar, jeweils ab 16 Uhr, alle 
Kindergartenkinder ein. An 
beiden Terminen wird die Ge-
schichte „Ponti Pento – Die 
Abenteuer eines Pinguins“ 
vorgelesen. Im Anschluss 
kann gemalt und gebastelt 
werden. Anmeldungen vor 
Ort, unter Tel. 04471/7014990 
oder per E-Mail an bueche-
rei@katholisch-clp.de. 
P @  www.buecherei-cloppen-
burg.de

Thema Kleinbahn
Cloppenburg – Zum Thema 
„Auf der Schmalspur durch 
den Kreis Cloppenburg – Eine 
Kleinbahnreise mit dem Pin-
gel-Anton“ referiert der Clop-
penburger Hobby-Historiker 
Klaus Steinkamp am Sonntag, 
26. Januar, 14.30 Uhr, im Mu-
seumsdorf. Treffpunkt ist der 
Vortragssaal in der Münch-
hausenscheune. Als am 17. 
September 1953 der Rückbau 
der Schmalspurgleise abge-
schlossen war und zum letz-
ten Mal die Glocke des Pingel-
Anton erklang, endete die Ge-
schichte der einzigen nicht-
staatlichen öffentlichen Eisen-
bahn Südoldenburgs. In 
einem reich bebilderten Vor-
trag lässt Steinkamp die Klein-
bahn und ihre Geschichte(n) 
noch einmal auferstehen.

Winterwanderung
Cloppenburg – Zu einer Win-
terwanderung lädt der Hei-
matverein Cloppenburg für 
Sonnabend, 8. Februar, alle 
Mitglieder und Freunde ein. 
Start zu dieser circa acht Kilo-
meter langen Tour ist um 13 
Uhr bei Debbelers Hofcafé in 
Dwergte. Über die Große Tred-
de geht es  Richtung Talsperre. 
Durch den Dwergter Sand füh-
ren die Waldwege Richtung Fe-
rienpark Landal.  Gegen 16 Uhr 
geht es zurück zum Hofcafé. 
Bei Kaffee und Kuchen bleibt 
Zeit zum „Klönschnack“. An-
meldungen bis Montag, 3. Feb-
ruar, im Heimatbüro im 
Krapphaus, Sevelter Straße 4, 
unter Tel. 04471/7082580 oder 
per E-Mail unter info@hei-
matverein-cloppenburg.de

Kurz notiert

zur Verfügung.
 Das Diakonische Werk 

Oldenburger Münsterland bie-
tet in den Sommerferien vom 
7. bis 18. Juli eine Betreuung je-
weils von 7.30 bis 13.30 Uhr an. 
Die Kosten belaufen sich auf 
45 Euro pro Woche. Anmel-
dungen sind ab dem 20. Janu-
ar unter Tel. 04471/184170 
möglich.

Bei Fragen zu den verschie-
denen Angeboten hilft das Fa-
milienbüro der Stadt weiter. 
Interessierte erreichen das 
Team unter Tel. 04471/185337. 

Juli jeweils von 7.30 bis 15 Uhr 
für 16 Euro pro Tag sowie eine 
längere Betreuung vom 7. bis 
25. Juli – ebenfalls von 7.30 bis 
15 Uhr, für 80 Euro pro Woche. 
In den Herbstferien findet die 
Betreuung vom 13. bis 24. Ok-
tober 2025 von 7.30 bis 13 Uhr 
statt und kostet ebenfalls zehn 
Euro pro Tag. Die Anmeldung 
erfolgt ab dem 13. Januar per 
Anmeldebogen, der unter 
www.mehrgenerationenhaus-
clp.de heruntergeladen wer-
den kann. Für Fragen steht das 
Team unter Tel. 04471/702935 

aktiv. Die Betreuungszeit ist je-
weils vormittags von 7.30 bis 
13 Uhr, die Kosten betragen 48 
Euro pro Woche. Anmeldun-
gen sind ab dem 20. Januar 
unter Tel. 04471/91080 mög-
lich.

 Im Mehrgenerationen-
haus stehen mehrere Termine 
zur Auswahl. In den Osterfe-
rien wird der Nachwuchs vom 
7. bis 17. April täglich von 7.30 
bis 13 Uhr betreut. Das kostet 
zehn Euro pro Tag. In den 
Sommerferien gibt es eine 
Kurzbetreuung am 3. und 4. 

Uhr an. Die Kosten betragen 75 
Euro pro Woche (15 Euro pro 
Tag). Eine Anmeldung erfolgt 
wochenweise, nicht für einzel-
ne Tage. Ab dem 20. Januar 
können interessierte Eltern 
ihr Kind unter www.roteschu-
le-clp.de anmelden oder sich 
bei Fragen unter Tel. 
04471/709889 informieren.

 Das Bildungswerk Clop-
penburg ist in den Osterferien 
vom 7. bis 11. April, in den 
Sommerferien vom 21. Juli bis 
8. August sowie in den Herbst-
ferien vom 13. bis 17. Oktober 

Cloppenburg/lr – Der Kinder- 
und Jugendtreff „Rote Schule“, 
das Bildungswerk Cloppen-
burg, das Mehrgenerationen-
haus und das Diakonische 
Werk Oldenburger Münster-
land bieten eine Ferienbetreu-
ung in der Stadt Cloppenburg 
an. Und so läuft’s.

 Der Kinder- und Jugend-
treff der Stadt Cloppenburg, 
„Rote Schule“, bietet Betreu-
ung in den Osterferien vom 7. 
bis 17. April sowie in den Som-
merferien vom 28. Juli bis 13. 
August jeweils von 7.30 bis 15 

Soziales  Rote Schule, Bildungswerk, Mehrgenerationenhaus und Diakonisches Werk im Boot
Hier gibt’s Ferienbetreuung in Cloppenburg

Seit dem Baubeginn An-
fang Oktober wurden die Erd-
arbeiten für die Radwegver-
breiterung zwischen der L 837 
und der K 302 umgesetzt. Zu 
Baubeginn wurde zudem die 
Bushaltestelle in Elsten barrie-
refrei hergerichtet.

Einbahnstraße weiter nutzen. 
Für den Radverkehr ist die 
Umleitung zunächst für den 
ersten Bauabschnitt von der L 
837 (Vestruper Straße) bis zur 
Straße Am Streek, weiter bis 
zur K 302 (Wißmühlener Stra-
ße) und umgekehrt.

Straße), die K 172 (Krapendor-
fer Straße/Warnstedter Stra-
ße), die K 171 (Nuttelner Stra-
ße), die Hauptstraße (K 173) 
und umgekehrt. 

Autofahrer können die K 
173 aus Sevelten kommend bis 
zur L 837 (Vestruper Straße) als 

Sevelten/Elsten/LR – Die Bau-
arbeiten für die Radwegver-
breiterung entlang der Elste-
ner Straße (K 173) zwischen Se-
velten und Elsten in der Ge-
meinde Cappeln werden nach 
der Winterpause wieder aufge-
nommen. Damit besteht die 

Einbahnstraßenregelung zwi-
schen der Wißmühlener Stra-
ße (K 302) und der Vestruper 
Straße (L 837) wieder, teilte der 
Landkreis Cloppenburg jetzt 
mit. Die Umleitung für den 
ersten Bauabschnitt erfolgt 
über die L 837 (Zur Burg/Alte 

Radweg  Strecke wird verbreitert – Nach der Winterpause gilt wieder die Einbahnstraßenregelung
An Elstener Straße wird wieder gebaut 

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Manfred Zapat-
ka, Katharina Köhntopp, Anne 
Ratte-Polle: Das sind nur drei 
von etlichen Schauspielern, 
die aus dem Landkreis Clop-
penburg stammen und einem 
Millionenpublikum bekannt 
sein dürften. Und die nächste 
Generation steht schon in den 
Startlöchern: Die Cloppen-
burger Brüder Jonas und Jakob 
Seeger schicken sich an, ihre 
Leidenschaft Schauspiel mit 
Unterstützung ihrer Eltern Ul-
li und Stefanie in durchaus 
professionelle Bahnen zu len-
ken.

So war’s mit 
Bjarne Mädel 

So hat der zehnjährige Ja-
kob, der am Clemens-August-
Gymnasium zur Schule geht, 
in Hamburg bereits ein TV-
Casting gehabt – und das mit 
dem populären Fernseh- und 
Kinoschauspieler Bjarne Mä-
del („25 km/h“, „Sörensen hat 
Angst“, „Tatortreiniger“, „Mord 
mit Aussicht“, „Stromberg“). 
Eine Schauspiel-Agentur, bei 
der Jakob genau wie sein vier 
Jahre älterer Bruder angemel-
det ist, vermittelte ihn. 

Nachdem er mehrere Run-
den überstanden hatte, war er 
mit vier anderen Kandidaten 
in der engeren Auswahl und 
spielte mit Mädel eine kurze 
Szene. „Mama, das ist ein rich-
tig guter Schauspieler, hat Ja-
kob hinterher zu mir gesagt“, 
erinnert sich Stefanie Seeger, 
die als Lehrerin an der Anne-
Frank-Schule in Molbergen 
arbeitet. 

Ob es am Ende für eine Rol-
le in Mädels neuem Filmpro-
jekt gereicht hat, ist noch of-
fen. „Wir haben noch keine 
Antwort bekommen.“

TV-Castings

Und auch Bruder Jonas – 
ebenfalls Schüler am CAG, wo 

wollte ich das nur für mich 
machen, aber zu Beginn hat-
ten wir zu wenige Schauspie-
ler.“ Und während Stefanie 
Seeger als Polizistin in eine 
Nebenrolle schlüpft und Jakob 
einen Zeitungsjungen gibt, 
reichte es für Jonas zu einer 
Hauptrolle. Er spielt Detlef, 
den drogenabhängigen 
Freund der ebenfalls süchti-
gen Hauptperson Christiane 
F..

Um seine Kenntnisse fort-
laufend zu verbessern, ist Jo-
nas schon im vergangenen 
Jahr zweimal in einem einwö-
chigen Schauspiel-Camp in 
Arendsee (Altmark/Sachsen-
Anhalt) gewesen. Hier haben 
die Teilnehmer nicht nur 
agiert, sondern auch gedreht 
und Drehbücher geschrieben. 
Genau wie in Ahmsen könne 
man hier auch neue Freund-
schaften schließen, erzählt der 
Teenager.

Andere Hobbys

Neben ihrer großen Leiden-
schaft haben die Seeger-Brü-
der auch viele andere Hobbys: 
So lernt Jakob an der Kreismu-
sikschule Cloppenburg, 
Schlagzeug zu spielen. Er fährt 
gerne Einrad und hat es als 
Tischtennisspieler des TTV 
Cloppenburg bis in die Kreis-
auswahl geschafft. Außerdem 
singt er gerne im Chor der 
Kreismusikschule.

Was im Übrigen auch sein 
Bruder macht. Jonas hat an 
der Kreismusikschule zudem 
Gesangsunterricht, und im 
Gegensatz zu Jakob vertraut er 
in Sachen Instrument auf sich 
selbst. Er bringt sich das Kla-
vier- und Gitarrespielen zu 
Hause in Eigenregie bei.

Schauspieler als Beruf? Das 
ist etwas, was er durchaus an-
strebe, sagt Jonas. Und auch Ja-
kob kann sich das vorstellen. 
Frei nach dem Motto „Wenn 
Du jung bist, lebe Deinen 
Traum“. Und das ist auch gut 
so.

auch Papa Ulli als Oberstu-
dienrat unterrichtet, ist schon 
mit dem Fernsehen in Berüh-
rung gekommen. So hat sich 
der 14-Jährige mit einem von 
ihm selbst gedrehten Video in 
einem offenen Casting-Call 
für eine Rolle in der KiKa-TV-
Jugendserie „Schloss Einstein“ 
beworben. Das Video hat er 
bereits 2024 abgeschickt – und 
jetzt bekam er die Nachricht, 
dass er die nächste Runde – 
hier steht ein Online-Casting 
auf dem Programm – erreicht 
hat. Und auch für die Kinder-
Detektivserie „Die Pfefferkör-
ner“, die seit vielen Jahren in 
der ARD mit großem Erfolg 
läuft, sei er schon in der enge-

ren Auswahl gewesen, erzählt 
Jonas.

Hier fing alles an

Alle vier Seegers sieht man 
im Übrigen Jahr für Jahr auf 
der Waldbühne in Ahmsen, wo 
für die Familie 2016 in Sachen 
Schauspielerei alles seinen 
Anfang nahm. „Mein Mann 
war damals noch an einer 
Schule in Wildeshausen. Eine 
Referendarin, die dort eben-
falls arbeitete, spielte in 
Ahmsen in jenem Jahr in 
einem Stück eine Piratin. Sie 
fragte uns, ob wir nicht auch 
Lust hätten, mitzumachen“, 
erinnert sich Stefanie Seeger.

Und das hatten sie. So 
rutschte der damals erst zwei-
jährige Jakob noch als Statist 
bei „Pippi Langstrumpf“ eine 
Rutsche herunter. Früh übt 
sich. Seine erste Sprechrolle 
bekam er dann 2023 beim 
„Kleinen Drachen Kokosnuss“, 
als er einen fiesen – den Dra-
chen ärgernden – Jungen 
spielte.

Die Studiobühne

Nur Mama Seeger allein 
mit ihren beiden Söhnen ist 
bald im neuen Theaterstück 
„Wir Kinder vom Bahnhof 
Zoo“ der Studiobühne Clop-
penburg zu sehen. „Eigentlich 

Die Cloppenburger Brüder Jonas (14/links) und Jakob Seeger (10) leben ihren Schauspiel-
Traum. Beide sind bereits in Theaterstücken aufgetreten und in TV-Castings aktiv gewesen.

BILD: Foto Erhardt

Porträt  Jakob (10) und Jonas (14) bereits in Theaterstücken und Fernseh-Castings aktiv 

Seeger-Brüder leben  Schauspieltraum
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Veranstaltungen

Ermke
18 Uhr, Gasthaus Schnieder: Ge-
neralversammlung mit Kohlessen, 
Landfrauen Molbergen
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19 Uhr, Gaststätte Ratsklause: 
Infoveranstaltung der Agentur für 
Arbeit Cloppenburg, Thema: Finan-
zielle und beratende Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Unterneh-
men bei der Fachkräftesuche
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag

Kino

LiLo Löningen
Sonic The Hedgehog 3, 19 Uhr
Nosferatu, 21 Uhr

Bäder

Emstek
geschlossen
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr

Veranstaltungen

Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
geschlossen: Kath. Bücherei

Termine im 
Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Johannes-Apotheke, Kirchstr. 3, 
Molbergen, Tel. 04475/349
Essen
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 20a, 
Nortrup, Tel. 05436/1484
Löningen/Lastrup/Lindern
Birken-Apotheke, Nordstr. 12, 
Klein Berßen, Tel. 05965/1262
Vechta
8 bis 8 Uhr: Alexander-Apotheke, 
Marienstr. 13, Vechta, Tel. 
04441/916885

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhal der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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Veranstaltungen

8.30 Uhr, Niels-Stensen-Haus: 
Selbsthilfegruppe Krebs
9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World
Wicked, 16.45 Uhr
Criminal Squad 2, 17, 19.45 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 17 
Uhr
Sonic The Hedgehog 3, 17 Uhr
Vaiana 2, 17 Uhr
We Live in Time, 17, 20 Uhr
Better Man - Die Robbie Williams 
Story, 19.45 Uhr
Nosferatu, 19.45 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 3D, 
20 Uhr
September 5, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Vechta

Die leisen und die großen Töne, 
20 Uhr
Feste & Freunde - Ein Hoch auf 
uns!, 20 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 3D, 
20 Uhr

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr"

tigte
19 Uhr, Heimatbüro im Krapp-
Haus: Treffen der Nabu-Gruppe 
Cloppenburg
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Kino

Cine-Center
Die Heinzels 2 - Neue Mützen, 
neue Mission, 16 Uhr
Sonic The Hedgehog 3, 16 Uhr
Vaiana 2, 16 Uhr
Wicked, 16 Uhr
Wicked, deutsch, Songs in OmU, 
19.30 Uhr
Criminal Squad 2, 20 Uhr

Chor für Menschen mit und ohne 
Demenz
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
15 Uhr, Sporthalle Bahnhofstra-
ße: Selbsthilfegruppe Ping Pong 
Parkinson
16 Uhr, VHS-Kontaktstelle für 
Selbsthilfe: Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall Betroffene
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-

Termine in Cloppenburg
Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
10 Uhr, Wohnpark Lokschuppen: 

Familienchronik

Änne Kühling (69), Garrel. Bei-
setzung ist im Familienkreis.  

Bernd Lamping (93), Matrum. 
Beerdigung ist engsten Fami-
lien- und Freundeskreis am 
Mittwoch, 22. Januar, 14.30 Uhr, 
von der Friedhofskapelle Last-
rup aus; anschließend Seelen-
amt.   

Stephan Wendt  (63), Benstrup. 
Beisetzung ist im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis. 

Theresia Kalvelage,  geb. 
Knappe (95). Trauerfeier mit an-

schließender Urnenbeisetzung 
ist am Sonnabend, 25. Januar, 10 
Uhr, in der Kirche Halen.  

Aloys Griesehop  (87), Emstek-
Garthe. Beerdigung ist am Frei-
tag, 24. Januar, 15 Uhr, auf dem 
katholischen Friedhof Emstek; 
anschließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Brigitte Albers-Otten, geb. 
Strehlitz (74), Cloppenburg. Bei-
setzung ist  im engsten Fami-
lienkreis.   

Maria Warnke, geb. Hegger 

(88), Dinklage. Beerdigung ist 
im kleinen Kreis.  

Albert Ostendorf  (95), Lohne. 
Eucharistiefeier ist am Freitag. 
24. Januar, 11 Uhr, in der Fried-
hofskapelle; anschließend Bei-
setzung 

Wilhelm Klostermann (85), 
Westerlutten. Beerdigung ist 
am Mittwoch, 22. Januar, 15 Uhr, 
auf dem Friedhof Lutten; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.   

Herbert Willenborg  (92), 

Steinfeld. Beerdigung ist am 
Freitag, 24. Januar, 15 Uhr, von 
der Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Albert Kellermann  (81), Dink-
lage. Urnenbeisetzung ist im 
kleinen Kreis.  

MaRIA tWIESSEL,  geb. Hüne-
mann (88), Damme. Beerdigung 
ist am Donnerstag, 23. Januar, 
14.30 Uhr, von der  Friedhofska-
pelle Rüschendorf aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche. 

Von Aloys Landwehr

Molbergen/Peheim – Bei der 
29. Auflage der Molberger Tau-
benjagd ist jetzt eine Spenden-
summe von 28.000 Euro zu-
sammengekommen. Er sei 
„stolz wie Bolle“ auf die Spen-
denbereitschaft der Molberger 
Jäger, sagte der stellvertreten-
de Vorstandsvorsitzende des 
Kinderhospizes Löwenherz, 
Reinhard Raab. Das Geld wur-
de gespendet von den Teilneh-
mern der Taubenjagd, den 
Mitgliedern des Hegerings, 
Sponsoren und vielen Freun-
den. In den vergangenen zwölf 
Jahren konnten die Molberger 
Jäger damit annähernd 
241.500 der Einrichtung in Sy-
ke zur Verfügung stellen. 
„Nachdem wir im vergange-
nen Jahr mit 32.500 Euro ein 
Rekordergebnis erzielt hatten, 
habe ich bereits gesagt: Es ist 
nicht unser Ziel, Rekorde auf-
zustellen, sondern Kinder und 
ihre Familien, die sich in 
schwierigen Situationen be-
finden, durch Einrichtungen 

wie das Kinderhospiz Löwen-
herz zu unterstützen. Das ist 
uns auch in diesem Jahr durch 
dieses sicher eindrucksvolle 
Ergebnis gelungen“, freute 
sich der Motor der Tauben-
jagd, Molbergens Hegerings-
vorsitzender Christof Rippe.

Jagdhornbläser

Erneut hatten sich in Mol-
bergen mehr als 320 Jäger zur 
größten Gemeinschaftsjagd in 
Deutschland eingefunden. 
„Bei uns beteiligen sich neben 
den hiesigen Jägern Weidleute 
aus dem gesamten Bundesge-
biet und den Niederlanden 
oder Österreich. In diesem 
Jahr musste ich erneut vielen 
interessierten Jägern absagen, 
da wir nicht genügend Stell-
plätze haben“, bedauerte Rip-
pe. 

Viele Gäste waren schon oft 
in Molbergen – wie die Gruppe 
aus Stralsund, die regelmäßig 
die Besuche Molberger Jäger 
zur dortigen Wildschweinjagd 
erwidert. Auch die Jäger aus 

der Wedemark sind regelmä-
ßige Gäste. Zum zweiten Mal 
in Folge stellten sie nun den 
Taubenkönig.

So gab es dann beim Anbla-
sen der Jagd in der Peheimer 
Ortsmitte kaum ein Durch-
kommen. Die Jagdhornbläser-
gruppen aus Halvers im Sauer-
land, die zum 15. Mal die Mol-
berger Taubenjagd begleitete, 
und aus Molbergen sowie wei-
tere Jagdhornbläser bliesen 
dort und beim abendlichen 
Schüsseltreiben die entspre-
chenden jagdlichen Signale. 
„Tarnt euch gut. Die Taube hat 
an jeder Feder ein Auge“, 
mahnte Hegeringsleiter Rippe. 
Aber er warnte auch eindring-
lich: „Jeder ist für seinen 
Schuss verantwortlich. 
Schießt nicht in Richtung von 
Häusern“, bevor dann das Sig-
nal „Aufbruch zur Jagd“ ertön-
te.

Taubenkönige

Dass die Molberger Tauben-
jagd jedes Jahr Interessierte 

aus vielen Regionen nach Mol-
bergen lockt, zeigte sich auch 
bei der Bekanntgabe der Tau-
benkönige. Taubenkönig mit 
14 geschossenen Tauben wur-
de Fynn Pflüger aus Hellen-
dorf (Wedemark/Region Han-
nover), dessen Vater im Vor-
jahr den Titel geholt hatte. Vi-
zekönig wurde Lokalmatador 
Luis Osterhus mit zehn Tau-
ben vor Helge Schulte aus Ha-
selünne mit acht geschosse-
nen Tauben. Die 460 Tauben, 
die in diesem Jahr erlegt wur-
den, wurden anschließend 
verkauft. 

 „Das Ergebnis übertrifft al-
les, was wir erwartet haben. 
Wir sind sprachlos“, freute sich 
Rippe. Er betonte, dass auch 
Nichtjäger, Geschäftsleute 
und Freunde des Kinderhospi-
zes Löwenherz kleinere und 
größere Beträge für die Aktion 
zur Verfügung gestellt hatten 
und traditionell stellen. 

Aber diese Jagd sei in dieser 
Form auch nur deshalb mög-
lich, weil Revierinhaber frem-
de Jäger in ihr Revier ließen.

29. Taubenjagd  Geld geht  ans Kinderhospiz Löwenherz in Syke – 320 Teilnehmer

Jäger sammeln 28.000 Euro

Hegeringsleiter Christof Rippe, Bürgermeister Witali Bastian (3. und 4. von rechts) und der stellvertretende Löwenherz-Vor-
standsvorsitzende Reinhard Raab (rechts) beglückwünschen die drei Taubenkönige Luis Osterhus (2. Platz, von links), Fynn 
Pflüger (1.) und Helge Schulte (3.). BILD: Aloys Landwehr
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Spende über 6754 Euro 
 Über sechs Wochen lang war 
das „magische“ Weihnachts-
haus der Familie Lampe in Es-
sen ein beliebter Anlaufpunkt 
für Jung und Alt. Mehr als 
45.000 Lichter vom Dach des 
Hauses mit dem großen Ren-
tierschlitten und Weihnachts-
mann bis zu der illuminierten 
Gartenanlage ließen die Besu-

cher staunen. Staunende Au-
gen gab es auch bei der stell-
vertretenden Vorsitzenden 
Manuela Bröring und Schatz-
meister Thomas Bröring vom 
Verein „Hilfe für Kinder und 
Jugendliche mit Krebs Vechta“. 
Der Grund war auf dem Spen-
denscheck zu sehen. Andreas 
und Sabrina Lampe mit ihren 

Kindern Emma und Jonas 
überreichten 6754,30 Euro für 
den Verein. „Wir waren auch 
von der Summe überrascht 
und danken allen, die durch 
ihre freiwillige Spende zum Er-
folg beigetragen und uns ihr 
Vertrauen geschenkt haben“, 
teilt Familie Lampe mit.

 BILD: Clemens Sperveslage

Der Bezirk Bürgermoor/Keller-
höhe hat einen neuen Bezirks-
vorsteher. Auf Vorschlag vom 
Vorsitzenden des Dorfvereins 
HoKeBü (Hoheging, Kellerhö-
he, Bürgermoor), Frank 
Schwerter (v.l.), hat der Garreler 
Gemeinderat beschlossen, 

Karl-Heinz Bley zum Bezirks-
vorsteher und Christoph Otten 
zum stellvertretenden Bezirks-
vorsteher zum 1. Januar zu be-
stellen. Der Posten für Bürger-
moor/Kellerhöhe war seit 2020 
vakant, vorher hatte Bernd 
Böckmann von 1996 bis 2020 

das Amt bekleidet. Bürgermeis-
ter Thomas Höffmann und 
Ratsherr Matthias Deeken 
dankten Böckmann für seine 
langjährige Arbeit und gratu-
lierte dem neuen Bezirksvor-
steher und dessen Stellvertre-
ter. BILD: Josef Plaspohl

Neuer Bezirksvorsteher in HoKeBü
Nach 45 Jahren im Dienst der 
Kreisverwaltung Cloppen-
burg ist Anita Hanekamp 
(links) jetzt von Kreisrätin An-
ne Tapken (Mitte) und der 
Personalratsvorsitzenden Ka-
tharina Emke in den wohlver-
dienten Ruhestand verab-

schiedet worden. Die gelernte 
Rechtsanwalts- und Notarge-
hilfin Hanekamp war 1980 als 
Aushilfsangestellte im Stra-
ßenverkehrsamt eingestie-
gen. Kurz darauf wechselte sie 
ins Jugendamt. Eine weitere 
Station war das Hauptamt. 

Danach war Hanekamp kurz-
zeitig als Sachbearbeiterin in 
der Registratur des Bauamtes 
tätig, bevor sie im Sozialamt 
„sesshaft“ wurde. Hier leistete 
sie zwischen 2005 und 2024 
ihren Dienst.

 BILD: Landkreis Cloppenburg

Hanekamp geht in den Ruhestand

Alfons Gierse 40 Jahre im Dienst
40 Jahre im kirchlich-öffentli-
chen Dienst feierte jüngst der 
Geschäftsführer des Familien-
bundes der Katholiken, Alfons 
Gierse aus Cloppenburg. Die 
beiden Vorsitzenden des Fa-
milienbundes, Mathias Ower-
rin aus Osnabrück (links) und 
Torsten Thiel aus Hildesheim 
(rechts), gratulierten ihm. Der 
im Sauerland geborene Theo-
loge begann seine berufliche 
Laufbahn nach dem Studium 
von Theologie, Geschichte 

und Sozialwissenschaften als 
Mitarbeiter in der Hochschul-
pastoral in Paderborn. An-
schließend zog es ihn und sei-
ne Familie nach Cloppenburg, 
wo er bis 2000 in unterschied-
lichen Funktionen in der Ka-
tholischen Erwachsenenbil-
dung tätig war. Zu Beginn des 
neuen Jahrtausends wechselte 
Gierse als Mitarbeiter in das 
Bischöflich Münstersche Offi-
zialat und absolvierte Zusatz-
ausbildungen als Ehe-, Fami-

lien- und Lebensberater, 
Supervisor und Geistlicher Be-
gleiter. Hier war er zunächst 
tätig als Geschäftsführer des 
Familienbundes der Katholi-
ken im Landesverband Olden-
burg und ab 2005 zusätzlich 
im Landesverband Nieder-
sachsen. Seit zwölf Jahren ist 
der Cloppenburger schwer-
punktmäßig in der Ehe-, Fami-
lien- und Lebensberatung 
(EFL) in Oldenburg aktiv.

BILD: Familienbund der Katholiken

Rekordbesuch beim Sportlerball
Einen Rekordbesuch ver-
zeichnete der Sportlerball 
„Blau-Weiße Nacht“ des BV 
Essen. Für außergewöhnliche 
und langjährige Tätigkeit 
wurde Helmut Hemann als 
„Funktionär des Jahres“ ge-
ehrt. Die silberne Ehrennadel 
erhielten Renate Witteck, An-
na Engelberg, Sarah Kolde, 
Chido Mupotaringa und Paul 
Pahl. Mit der goldenen Ehren-
nadel des Vereins wurden 
Wolfgang Auras, Josef Beck-
mann und Christian Kaarz 

ausgezeichnet. Die Boxabtei-
lung wurde mit Ehrenurkun-
den ausgezeichnet: Andreas 
und Julia Kaarz (Gründungs-
mitglieder),  Marco Stasch 
(Abteilungsleiter), Thorsten 
Hörning-Pallarz (aktiver Bo-
xer und Betreuer der Erwach-
senen), Daniel Hilt (Trainer 
und Betreuer der Kinderbox-
abteilung) und Andrea Anne-
ken (Trainerin und Betreuerin 
beim Nachwuchs). Das Tisch-
tennis-Trainerteam mit And-
reas Cordes, Manfred Garwels, 

Rainer Ortbrink, Ludger En-
gelmann bekam die Ehren-
urkunde in Anerkennung der 
langjährigen und erfolgrei-
chen Tätigkeit für die Abtei-
lung. Als „Mannschaft des 
Jahres“ wurden drei Teams 
geehrt. Die erste Auszeich-
nung ging an die E-Jugend-
Fußballer I, die zweite an die 
TNT-Crew aus der HipHop Ab-
teilung, die dritte die Herren-
mannschaft III der Tischten-
nisabteilung.

 BILD: Clemens Sperveslage

Von Lehmden seit 50 Jahren Mitglied
Die Freiwillige Feuerwehr El-
sten hat auf ihrer Generalver-
sammlung im Feuerwehrhaus 
in Elsten Ehrungen und Beför-
derungen vorgenommen: Seit 
50 Jahren ist Albert von Lehm-
den (2. v.l.) Mitglied. Die Eh-
rung nahm der stellvertreten-
de Kreisbrandmeister Franz-
Josef Nording (2. v.r.) vor, der – 

wie Bürgermeister Marcus 
Brinkmann (l.) und Gemeinde-
brandmeister Klaus Ellmann 
(r.) – auch ein Grußwort hielt. 
Befördert wurden Christian 
Heyer zum Hauptfeuerwehr-
mann und Lars Effenberger-
Grimm zum Hauptlöschmeis-
ter. Wiedergewählt wurden 
Gerätewart Dirk Lübbehüsen, 

Atemschutzgerätewart Chris-
tian Heyer und Sicherheitsbe-
auftragter Christian Willen-
brink. Im vergangenen Jahr 
wurden 20 Einsätze und 30 
Dienste geleistet. Aktuell zählt 
die Einsatzabteilung 31 Mit-
glieder, die Altersabteilung 
und die Jugendfeuerwehr je-
weils 14 Mitglieder. Mika Dockmann

Leute von heute
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Von Steffen Szepanski

Löningen/Molveno – Zuerst 
sah es so aus, als müsse ihr 
Start bei der Eisschwimm-WM 
aus gesundheitlichen Grün-
den auf Eis gelegt werden, 
dann verschloss eine dicke  Eis-
schicht das Wettkampf-Becken 
und schließlich musste sie 
noch unnötigerweise zwi-
schen den Starts frieren – was 
sie alles überstand, ohne ihren 
kühlen Kopf zu verlieren: Tina 
Deeken hat bei den Titelkämp-
fen im italienischen Molveno 
zwar eine tolle Aussicht auf 
die Dolomiten genossen, aber 
ihre Erfolgs-Aussichten waren  
bei den Weltmeisterschaften 
wegen zahlreicher Hindernis-
se zunächst getrübt. Dennoch 
schaffte es die 48-jährige Lö-
ningerin, deren linkes Bein ge-
lähmt ist, fünf WM-Titel und 
zwei Silbermedaillen im Para-
Eisschwimmen  mit nach Hau-
se zu nehmen. 

Nach einer turbulenten 
Woche ist die Pädagogin, die 
in Hannover lebt, am Sonntag-
abend glücklich, aber völlig er-
schöpft heimgekehrt. „Ich ha-
be mich nach einer erfolgrei-
chen WM-Woche von lieben 
Menschen aus vielen Natio-
nen, die gemeinsam ge-
schwommen sind und ge-
meinsam gefroren haben, ver-
abschiedet“, sagte Deeken 
noch während ihrer Rückreise.

Zunächst keine Erlaubnis

Dabei hatte die siebenmali-
ge Para-Eisschwimm-Welt-
meisterin der Titelkämpfe 

2023 im französischen Samo-
ëns  vor dem Zittern im eiskal-
ten Freibecken erst mal um 
ihre Starterlaubnis zittern 
müssen. Beim medizinischen 
Check zu Beginn der Woche 
bekam Deeken wie etliche an-
dere Aktive wegen ihrer Blut-
druckwerte keine Startfreiga-
be. „Ob das an der kurzfristi-
gen Anreise auf 800 m Höhe 
oder an defekten Messgeräten 
gelegen hat, lässt sich nur 
mutmaßen. Schließlich be-
kam ich aber das Okay“, sagte 

die zu dem Zeitpunkt insge-
samt schon mit 14 Para-Eis-
schwimm-WM-Titeln ausge-
stattete Extremsportlerin.

Damit war das Zittern der 
Eisschwimmerinnen und Eis-
schwimmer aber weder im 
übertragenen noch im eigent-
lichen Sinne vorbei: Der Pool 
war vor dem ersten Wett-
kampftag von  einer dicken 
Eisschicht bedeckt. Die Orga-
nisatoren hatten in der Nacht 
Schwerstarbeit zu verrichten, 
um das Becken freizubekom-

Tina Deeken vor dem zerkleinerten Eis, das den Wettkampf-
Pool überdeckt hatte. BILD: Privat

Para-Sport  Löningerin holt bei Eisschwimm-Weltmeisterschaften  in Italien insgesamt sieben Medaillen 

Turbulente Woche bringt Deeken  fünf Titel
men. Dies gelang zwar, aber 
am Vormittag war schon wie-
der eine Eisschicht drauf, zum 
Glück aber eine dünne. So 
starteten die Titelkämpfe mit 
Verspätung, dafür ohne ein 
vorbereitendes Einschwim-
men und Testen der für den 
Wasser-Einstieg der Para-Akti-
ven vorbereiteten Leitern. 

Hilfe von Teamkollegen

So ließ sich die Löningerin 
lieber seitlich ins Wasser glei-
ten, um dann  unter den Seilen 
hindurch zu tauchen und zu 
ihrem Startplatz zu schwim-
men. Unterstützt wurde sie 
von Aktiven des deutschen 
Teams, die die Orthesen und 
Stöcke transportierten oder 
ihr beim Aufstehen auf dem 
vereisten Boden halfen.

Im extrem kalten Wasser, 
das keine Topzeiten zuließ,   
hätte dann Deekens Konkur-
renz Hilfe gebraucht. Gleich 
beim ersten Start über 100-m-
Rücken siegte die Löningerin  
in 1:52,98 Minute. Zudem ge-
wann sie später noch über  50-
m- (0:42,98) und 100-m-Frei-
stil (1:33,61), 50-m-
Rücken  (0:49,84) 
und  50-m-Brust 
(1:02,18). Zweite wur-
de sie über 250-m-
Freistil (4:19,83) und 
100-m-Brust 
(2:13,52). Und wer 
weiß, vielleicht wäre 
noch eine Medaille 
hinzugekommen, 
wenn sie  wegen zu-
nächst fehlender 
Aufwärmmöglich-

keiten zwischen den Rennen 
nicht auf einen  Start hätte ver-
zichten müssen. 

Zeichen für Inklusion

Keine Chance auf einen 
vorderen Platz, aber umso 
mehr Spaß hatte Deeken die 
inklusive 4x50-m-Freistil-Staf-
fel gemacht. Mit Jonty Warne-
ken (Großbritannien), dem 
nach einem Unfall das linke 
Bein amputiert werden muss-
te, Nicky Doran (Irland),  die – 
ebenfalls nach einem Unfall – 
am linken Bein und am linken 
Arm gehandicapt ist, und  Ge-
rald Daringer (Österreich), des-
sen Sturz beim Skifahren 
eines seiner Knie arg rampo-
nierte und der über die Kälte-
Therapie gegen die Schmerzen 
zum Eisschwimmen kam,    bil-
dete sie eine internationale 
Para-Sport-Staffel. Die schlug  
sich tapfer, hatte jedoch gegen 
die Staffeln ohne Handicap 
keine Chance. Aber wenn sie 
ein Zeichen für Inklusion set-
zen kann, schwimmt Tina 
Deeken  gerne auch mal hin-
terher statt vorneweg... 

Der Veranstaltungsort in der Provinz 
Trient bot ein tolles Panorama. BILD: Privat

dann wurde es noch richtig 
eng: Die SG kam bis auf 24:25 
heran, und es waren noch gut 

Elisa Fangmann (im Sprung-
wurf) traf fünfmal ins Neuen-
hauser Gehäuse. BILD: Olaf Klee

Niederlage  in Serie.
Und wer die erste Hälfte 

verpennt, dann aber richtig 

rennt, schafft 
noch ein Happy 
End: „Nach der 
Pause haben wir 
die Zweikämpfe 
angenommen, 
sind endlich da-
hin gegangen, 
wo es wehtut“, 
lobte Bosmann. 

Und so war 
der knappe Vor-
sprung der Gäs-
te, die seit der 
16. Minute ohne 
Anne-Christine 

Miniers (Rot nach hartem Ein-
steigen gegen Klara Germann) 
auskommen mussten, schnell 

Jette Unnerstall (am Ball) und ihre TVC-Te-
amkolleginnen setzten sich in Hälfte zwei 
öfter im Eins-gegen-eins durch. BILD: Olaf Klee

Von Steffen Szepanski

Cloppenburg – Erstklassige 
Leistung erst nach erster Hälf-
te: Die Oberliga-Handballerin-
nen des TV Cloppenburg ha-
ben am Samstag im Heimspiel 
gegen den HV Lüneburg eine 
lange Anlaufzeit gebraucht, 
um so richtig in Tritt zu kom-
men. Das Team von Trainerin 
Inka Bosmann hatte zur Pause 
mit 16:17 zurückgelegen, aber 
am Ende noch mit 34:29 ge-
wonnen. „Die zweite Halbzeit 
war von uns wesentlich besser 
als die erste. Die haben wir 
verschlafen“, sagte Bosmann 
nach dem fünften Spiel ohne 

wieder weg. „Wir sind richtig 
gut aus der Kabine gekom-
men“, kommentierte Bos-
mann die Tatsache, dass der 
TVC bis zur 43. Minute aus 
dem 16:17-Rückstand eine 
25:20-Führung gemacht hatte.

Doch so sollte es nicht wei-
tergehen. „Wir hatten dann 
noch eine kurze Phase der Un-
konzentriertheit“, sagte Bos-
mann, die mit ansehen muss-
te, wie der als Tabellennachbar 
angereiste HV bis auf 26:27 (51. 
Minute) herankam. 

Aber zum Ausgleich kam 
der Gast nicht. Der TVC fing 
sich rechtzeitig, und ein Dop-
pelpack von Maylin Aumann 

sowie ein Treffer von Nele Hei-
nen sorgten für eine 30:26-
Führung der Gastgeberinnen. 
Die Lüneburger Verantwortli-
chen  nahmen eine Auszeit, 
aber die brachte keine Wende 
mehr. 

Näher als bis auf drei Tore 
kam der Gast nicht mehr he-
ran – so dass sich die beiden 
Teams in der Tabelle nicht 
mehr so nah sind: Der TVC 
kletterte hoch auf Platz vier. 

TVC: Backhaus, Dittrich - 
Büssing (11/5), Otten, K. Ger-
mann (9), Kohlsdorf (3/1), Un-
nerstall (1), Heinen (4), Au-
mann (4), Jürgens, Potempa, F. 
Germann (2).   

TVC ist erst in Halbzeit zwei mit voller Kraft dabei
Handball-Oberliga der Frauen  Cloppenburgerinnen gewinnen nach verschlafener erster Hälfte noch klar

Kreis Cloppenburg/FBE – Viele 
Tischtennisspielerinnen und 
-spieler des Kreises Cloppen-
burg sind am Wochenende auf 
Punktejagd gegangen.

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, SV Höl-
tinghausen - SV Molbergen 
IV 3:7. Zusätzlich motiviert 
durch den Pokalsieg startete 
die Molberger Vierte erfolg-
reich in die Rückserie. In Höl-
tinghausen hatte das Team al-
les  im Griff. Lediglich die Er-
satzspielerin Anna Hömmen 
musste zweimal passen. 

SV Harkebrügge - SV Mol-
bergen IV 0:10. Noch besser 
lief es im Nordkreis, wo  dem 
SV Harkebrügge trotz aller Be-
mühungen nicht einmal der 
Ehrenpunkt vergönnt war. 

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, OSC 
Damme II - SV Molbergen 
2:9. Auch die Molberger Her-
ren begannen das neue Jahr 
mit einem deutlichen Sieg. 
Neben einer unglücklichen 
Doppelniederlage von Hannes 
Busse und Thomas Grüß-Nie-
haus musste sich nur Tim Bur-
richter einmal geschlagen ge-
ben. Frank Hagen und Josef 
Bruns waren je zweimal er-
folgreich. 

Bezirksliga Jungen 19 Ost, 
TT WST/Ekern (SG) I - DJK Bö-
sel 5:5. Der Böseler Nach-
wuchs verpasste den mögli-
chen Sieg beim spielstarken 
Tabellenführer nur um Haa-
resbreite. Benedikt Lenzschau 
und Fabian Vogelsang präsen-
tierten sich mit je zwei Einzel-
siegen in absoluter Topform. 

Bezirksliga Jungen 19 Süd,  
Union Lohne -  BV Essen 9:1. 
Die Essener  müssen weiter auf 
den ersten Saisonerfolg war-
ten. Den Ehrenpunkt holte 
Eduard Mihai mit einem Ein-
zelsieg gegen Lenny Kovert. 

Kreisliga Herren, SV Pe-
tersdorf - SV Gehlenberg-
Neuvrees 3:7. Ohne  Topspieler 
Holger Bohmann musste der 
SVP im Kampf um die Meister-
schaft einen weiteren Rück-
schlag hinnehmen. Mit viel 
Ehrgeiz und etwas Glück nutz-
ten die Gehlenberger die un-
erwartete Chance. Burkhard 
Krauß und Hermann Hilling 
punkteten doppelt. Beim Gast-
geber konnte nur Andre 
Dwerlkotte seine Einzel sicher 
nach Hause bringen. 

SV Höltinghausen - STV 
BarSed (SG) II 7:3. Der SVH 
präsentierte sich zum Rück-
rundenauftakt in guter Spiel-
laune. Martin Meckelnborg, 
Rico Frank und Jesko Koop-
mann blieben ungeschlagen. 

1. Kreisklasse Herren, TTV 
Cloppenburg IV - TTV Garrel-
Beverbruch III 3:7. Die Gäste 
entschieden das Kellerduell 
für sich und schöpften damit 
neue Hoffnung auf den Klas-
senerhalt. 

Böseler 
holen Punkt
beim Ersten

Benedikt Lenzschau von der 
DJK Bösel BILD: Wilhelm Berssen

Von Steffen Szepanski

Emstek – SV Höltinghausen ist 
nach Nervenspiel am Zwi-
schen-Ziel: Die Oberliga-
Handballerinnen des SVH ha-
ben das Kellerduell gegen den 
Tabellenvorletzten SG Neuen-
haus/Uelsen am Samstag in 
eigener Halle mit 25:24 (15:13) 
gewonnen und sehen die Rote 
Laterne jetzt erstmal wieder 
aus der Ferne. Das Team des 
Trainers Marvin Muche konn-
te mit dem denkbar knappen 
Erfolg den letzten Platz verlas-
sen und sich gleich um drei 

Plätze verbessern.  
Mit strapazierten Nerven 

ist es schwer, präzise zu wer-
fen. Diesen Eindruck dürften 
zumindest die Zuschauer in 
der Emsteker Halle an der Ost-
landstraße bekommen haben. 
Beide Mannschaften leisteten 
sich viele Fehler. Aber die Höl-
tinghauserinnen schienen, 
nachdem sie in der Schluss-
phase der ersten Hälfte aus 
einem 11:13-Rückstand eine 
15:13-Führung gemacht und 
diese bis zur 47. Minute auf 
24:19 ausgebaut hatten, auf 
der Siegerstraße zu sein. Doch 

vier Minu-
ten zu spie-
len,  in denen 
dann aber 
keine Treffer 
mehr fielen 
– dafür nach 
Spielende 
große  Steine 
vom Herzen 
der SVH-
Spielerinnen 
und des Trai-
nerteams. 

SV Höltinghausen: Lampe, 
Siemer - Lentz, Vagelpohl, Pan-
cratz (2), Brockhaus, Felster-

mann (3), Fangmann (5), Wien-
ken (1), Graue, Barske (4/3), Fi-
scher (10/3). 

Bei Krimi im Tabellenkeller schlagen Herzen schneller
Handball-Oberliga der Frauen  Höltinghausen verlässt letzten Platz mit 25:24-Erfolg gegen Neuenhaus/Uelsen

Emily Fischer (am Ball) war mit zehn Treffern 
erfolgreichste Werferin des SVH. BILD: Olaf Klee
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Von Karsten Röhr

Oldenburg – Riesige Freude in 
Berlin: Der Oldenburger And-
ré Danke hat den 1. Platz bei 
„Sterne des Sports“ geholt. In 
der Vergabe des Publikums-
preises holte der 48-Jährige für 
sein erfolgreiches Engage-
ment im Gehörlosen-Sport-
verein Oldenburg im Bundes-
finale die meisten Stimmen, 
auch aus der Region und der 
Leserschaft. Der Sportverein 
selbst war nach seinem regio-
nalen und seinem Landes-Er-
folg zusammen mit 16 weite-
ren deutschen Sportvereinen 
ins Finale gekommen. Hier 
setzte die Jury am Montag den 
TSB Flensburg nach ganz 
oben, vor den  Werrepiraten 
Hiddenhausen und dem Turn-
verein Gengenbach, alle ande-
ren Vereine kamen mit ihren  
Projekten gemeinsam auf 
Platz 4. Die Verleihung nahm 
Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier vor, der die ehren-
amtliche Arbeit als „Rückgrat 
unserer Gesellschaft“ lobte.

Die Unterstützer

Zum zehnten Mal hatten 
der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) und die 
Volksbanken und Raiffeisen-
banken in ihrem Wettbewerb 
„Sterne des Sports“ in Zusam-
menarbeit mit der ARD den 
Publikumspreis verliehen. Zur 
Abstimmung durch das Publi-
kum des Morgenmagazins 
und die breite Öffentlichkeit 
standen drei Personen, die 
durch ihr besonderes persön-
liches Engagement für ihren 
Sportverein bundesweit he-
rausragen.

Der Sportverein

Danke, der über die Olden-
burger Volksbank für die „Ster-
ne des Sports“ empfohlen 
worden war, sei „ein riesiges 
Puzzlestück“ in seinem Verein, 
so der Olympische Sportbund. 
Bei der Vorstellung des Finalis-
ten im ARD-Morgenmagazin 
sagte Danke, für ihn sei es  bei 
seinem Eintritt in den Verein 
2017 „ein Schock gewesen, 

Auszeichnung  André Danke vom Gehörlosen-Sportverein gewinnt Publikumspreis für Engagement in Berlin

Oldenburger feiern Sieg bei „Sterne des Sports“ 

dass wir im Verein keine Kin-
der und Jugendlichen hatten“. 
Denn Danke legte mit seinen 
Kolleginnen und Kollegen 
neue Projekte und neue Sport-
arten auf, öffnete den Verein 
auch für Hörende – und ver-
dreifachte die Mitgliederzahl 
auf 222 Sportler jeden Alters, 
darunter heute 54 Hörende. 
„Für viele ist André Danke ein 
Held des Alltags – und ohne 
ihn wäre der Verein nicht das, 
was er heute ist“, so die ARD.

Das sagt der Sieger

André Danke, der mit sei-
ner Gehör-Einschränkung als 
Schüler das Landesbildungs-
zentrum für Hörgeschädigte 
besucht und beruflich viele 
Jahre nachts Brot und Bröt-
chen für Müller & Egerer aus-
gefahren hat, arbeitet inzwi-
schen als Technikprüfer für 
die AOK  – und in seiner Frei-
zeit für den Verein. 

Über den Erfolg, den er mit 
62 Prozent der Stimmen holte, 
sagte er: „Ich möchte mich bei 
allen bedanken, die für mich 
beim Publikumspreis abge-
stimmt haben. Eure Unter-
stützung bedeutet mir un-

glaublich viel – nicht nur für 
mich, sondern auch für den 
GSV und die gesamte Gehörlo-
sengemeinschaft. Zusammen 
setzen wir ein Zeichen, wie 
stark und engagiert unsere 
Community ist. Danke, dass 
ihr an meiner Seite seid und 
mit mir die Gehörlosenkultur 
sichtbar macht. Ich werde wei-
terhin alles geben im Sport-

verein und neue Projekte ins 
Leben rufen und freue mich, 
wenn wir mehr und mehr Hö-
rende auf uns neugierig ma-
chen können.“ 

Der Name „Gehörlosen-
Sportverein“ solle „ein neues 
Gesicht bekommen“ und alle 
Hörenden ermutigen, in den 
Verein zu kommen: „Egal, ob 
ihr gebärden könnt oder nicht, 

ihr seid herzlich willkommen, 
um unsere inklusive Gemein-
schaft sichtbar zu machen. 
Sport vereint, und bei uns ist 
der Sport bunt und barriere-
frei.“ 

André Danke erhielt als 
Publikumssieger 2000 Euro 
für seine GSV-Arbeit, der Ver-
ein für den 4. Platz im Finale 
weitere 1000 Euro.

Freude beim 
Volksbank-Vorstand

Das Engagement der Ol-
denburger Volksbank, das die-
se Wertschätzung ermöglicht 
hatte, hat für ihren Vorstand 
Matthias Osterhues eine lang-
jährige Geschichte. Osterhues 
sagte in Berlin: „Wir unterstüt-
zen zahlreiche Vereine, und 
das Ehrenamt liegt uns am 
Herzen. Das reicht vom ,Ol-
denburger des Jahres’ mit der 
NWZ bis zu den ,Sternen des 
Sports’ von Olympischem 
Sportbund und Volksbanken 
und Raiffeisenbanken, der ja 
auch als ,Oscar des Breiten-
sports’ gilt. André Danke ist 
ein Vorbild für uns mit seinem 
Engagement. Dazu ist er einer, 
der trotz der tollen Entwick-
lung des Vereins extrem be-
scheiden auftritt. Dieses Er-
gebnis erfreut mich auch per-
sönlich und es erfüllt uns alle 
mit Freude und Stolz.“
P @   Mehr Infos über den GSV, der 
Badminton, Zumba, Fitness, Fuß-
ball, Kegeln, Dart, Turnen, Wandern 
und Petanque anbietet und dazu die 
Freizeitgruppen Poker, Frauentreff, 
Jugend, Rommé und VfB Fanclub 
unter: www.gsv-ol.de

Große Freude bei der Oldenburger Delegation aus Gehörlosen-Sportverein und Oldenburger Volksbank – in der Mitte der Sieger André Danke nach der Publi-
kumspreis-Verleihung bei der DZ Bank in Berlin. BILD: Sterne des Sports

Der Moment der Bekanntgabe: André Danke holte für sein Engagement im Oldenburger GSV 
mit Abstand die meisten Stimmen beim Publikumspreis, hier beglückwünscht von Volks-
bank-Vorstand Matthias Osterhues. BILD: Sterne des Sports

Zum Rohrleitungsforum kommen mehrere Tausend Messebesucher nach Oldenburg.
BILD: Hauke-Christian Dittrich

Oldenburg/lr – Die Hotels 
sind gut belegt, die Weser-
Ems-Hallen gefüllt mit Men-
schen und Geräten,  vom 5. bis 
7. Februar findet in diesem 
Jahr das 37. Oldenburger Rohr-
leitungsforum in den Weser-
Ems-Hallen statt. Ein sehr be-
deutendes Ereignis für die Re-
gion und für die Branche mit 
über 4000 Besuchern und cir-
ca  440 Ausstellern aus ganz 
Deutschland und einigen 
Nachbarländern; ca. 130 Refe-
renten und Moderatoren refe-
rieren in 90 Fachvorträgen 
über aktuelle Themen der 
Rohrleitungsbranche. 

Das Thema ist in diesem 
Jahr „Städte der Zukunft – 
Transformation unterirdi-
scher Infrastruktur“ und da-
mit ist ein Thema gewählt, 
dass anders als vielleicht in 
den beiden letzten Jahren 
nach der längeren Coronapau-

se auch eine breitere Öffent-
lichkeit anspricht. Reinhard 
Hövel, ehemaliger Mitarbeiter 
beim OOWV,  wird  zum dritten 
Mal in Folge mit einer The-
menführung durch Olden-
burg das Rohrleitungsforum   
eröffnen. Diese  Themenfüh-
rung ist  mittlerweile zum fes-
ten Bestandteil des Pro-
gramms geworden. Sie  findet 
wie in den Vorjahren bereits 
unmittelbar vor der offiziel-
len Eröffnungsveranstaltung 
im Oldenburger Landtag 
statt.  Beginn der Führung ist 
am Mittwoch, 5. Februar, 15.30 
Uhr am Eingang der Jade 
Hochschule an der Ofener 
Straße. 

In Absprache mit dem Ins-
titut für Rohrleitungsbau Ol-
denburg (iro) als Veranstalter 
wird die Führung unter dem 
Titel „Transformation unterir-
discher Infrastruktur“ öffent-

lich zugänglich gemacht.  Bei 
der Anmeldung gilt das  Wind-
hundprinzip.     Dabei kommt 
beispielsweise die  Umrüstung 
von Erdgasleitungen zu 
Transportleitungen für grü-
nen Wasserstoff zur Sprache. 
Ein Thema, das besonders für 
den Nordwesten von großer 
Bedeutung ist  und nicht so 
einfach zu meistern ist.  
Brandaktuell ist auch   die 
kommunale Wärmeplanung 
für die Stadt Oldenburg, an 
der zurzeit  gearbeitet wird. Es 
ist ein sogenanntes    Oldenbur-
ger „Leuchtturmprojekt“ wird 
die Wärmenutzung aus dem 
Abwasserkanal im Alten 
Stadthafen. Das Prinzip funk-
tioniert nach wie vor rei-
bungslos und das Potenzial 
der Technik soll   intensiver be-
trachtet werden.  Anmeldun-
gen unter 
reinhard.hoevel@t-online.de

Zukunft der Rohrleitungen im Fokus
Technik  Forum vom 5. bis 7. Februar in und an den Weser-Ems-Hallen
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Wie lautet gemäß demDuden ein weiterer Name für Steinsalz?

a) Halit b) Kalit c) Salit d) Zalit

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Elch=4, Teich= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. BOESEWICHT, 2. FERIENPARK,
3. REALSCHULE, 4. KANALISA-
TION, 5. VERMITTELN, 6. EVAN-
GELIUM, 7. RASIERSCHAUM,
8. GABELSTAPLER. – Einmal ist
keinmal.
Ennea:
DAMENWELT.
Frage des Tages:
b) Heidelbeere.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Einefriedlichehäusliche
AtmosphäreistIhnensehr

wichtig.Dasistnurverständlich!Sie
müsstendafürallerdingsauchein
bisschenwastun.Aberdasbekom-
menSieohneProblemehin.

STIER 21.04. - 20.05.

IhreSituationändertsich
buchstäblichüberNacht.

WennSieraschreagieren,kriegenSie
dieneueLagegutindenGriff.Essich
nocheinmalanderszuüberlegen
wärenichtsinnvoll.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

SiebrauchenRuheundEnt-
spannung.SagenSieTermine

ab!SieneigenzurSelbstüberschät-
zungundverletzenGefühleanderer.
IhrPartnerwartetaufeinenVorschlag
fürdieZweisamkeit.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

BestimmteNeuigkeiten,die
Sieheuteerfahren,sindge-

wissermaßenWasseraufIhreMühlen.
NunsindSieamZugeundkönnen
nachlängererWartezeitehrgeizige
PläneinAngriffnehmen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

GönnenSiesichnach
längererZeitdochwiedermal

einpaarromantischeAugenblickezu
zweit.Auchdann,wennSiemeinen,
dassdaskitschigist!Siemüssenesja
keinemsagen.

KREBS 22.06. - 22.07.

EinenlanggehegtenWunsch
müssenSiesichleiderend-

gültigversagen.Eshängtvielweniger
davonab,alsSieglauben.DassSiemit
Komplikationenrechnenmussten,
warjaklar.

WAAGE 24.09. - 23.10.

ImAugenblickneigenSie
dazu,ständigeinekleinliche

KritikanIhrenMitmenschenzuüben.
Dabeientsprichtdasüberhauptnicht
IhremNaturell.Siesolltendasrasch
wiedereinstellen!

SKORPION 24.10. - 22.11.

Siemöchtenselbstverständ-
lich,dassmansichfürIhrTun

interessiert.WeshalbmachenSiees
danneigentlichnichtbekannt?Ihre
Leistungistnichtebenalltäglichund
deshalbvonInteresse.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

EinneuesAngebotistfast
unwiderstehlich.Bestehen

Siedarauf,dasssämtlicheKarten
offenaufdenTischgelegtwerden.
Anschließendkönnteesnämlichzu
Überraschungenkommen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

ImBerufläuftesbeiIhnen
zurZeithervorragend.Mit

denKollegeninIhrerUmgebung
kommenSieausgezeichnetzurecht.
KostenSiedaherdieseSituationheute
ausgiebigaus!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

IhrTerminkalenderistvoll.
SetzenSiePrioritätenund

übenSieVerzicht!PositiveÜberra-
schungenjederArthaltendieSterne
jetztfürSieparat,wodurchIhreLaune
sichbessert.

FISCHE 20.02. - 20.03.

EinKonkurrentlegtesdarauf
an,inIhreKompetenzenein-

zudringen.Siesolltendeshalbsehrauf
derHutsein.Wennirgendmöglich,
solltenSieabblocken.VerteidigenSie
IhrePosition!

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AN - BE - BUE - EN - FA - FEND - FO -
GUNG - HAL - LEG - LI - MI - NAER - PAN - REI - RI - RO
- SCHAFT - SCHIM - SE - SE - STAMM - STREN - TE - TER
- TO - TREF - VE - ZU
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden, de-
ren vierte Buchstaben - von unten nach oben gelesen -
und neunte Buchstaben - von oben nach unten gelesen
- eine Redensart nennen.

1. korrekt

2. Tierarzt

3. Urlaubszielvermittlung

4. Lichtbild mit der Sippe

5. Betriebsgemeinschaft

6. Strapaze

7. Menschenaffe

8. erstgeborener Sohn

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

25.+26. Jan. 2025
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

Preisvorteil
durch

Onlineticket!

 OLDENBURG · Markt 22 (Lambertihof) 
	 Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 17.00 Uhr

 WILDESHAUSEN · Huntestraße 5 	
 WESTERSTEDE · Peterstraße 14 
 NORDENHAM · Bahnhofstraße 31	
 VAREL · Schloßstraße 7
	 Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr;  
	 zusätzlich Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr

Ihr Kundenkonto  
jederzeit im Blick:
NWZonline.de/kundenkonto

Ihre Geschäftsstellen –  
persönlich, nah und für Sie da!
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RTL ZWEI

5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. Magazin. U.a.: Nach
Amtseinführung von Donald Trump –
Wie ist die Stimmung in den USA?
10.30 Notruf Hafenkante. Krimiserie.
Sprache der Stärke 11.15 SOKO Wis-
mar. Krimiserie. Böses Erwachen. Mit
Udo Kroschwald 12.00 heute 12.10
MiMa 14.00 heute - in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares

Moderation: Horst Lichter
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Ein Schnaps und
eine Leiche. In den Ermitt-
lungen nach dem Tod eines
Biobauern ergeben sich die
ersten Spuren in dessen ge-
schäftlichem Umfeld.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 I J v SOKO Köln 1926
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Der Fleck muss
weg. Mit Dieter Fischer

Inga Lindström: Wilde Zeiten
Nach ihrem Musikstudium will Cla-
ra (Leonie Rainer) in der Musik-
schule ihrer verstorbenen Mutter
Kirsten durchstarten. Doch Vater
Gunnar hat schlechte Nachrichten.
TV-Liebesdrama 20.15 ZDF

5.30 MoMa 9.00 Tagess. 9.05 WaPo
Bodensee.. Krimiserie. Irrwege 9.50
Großstadtrevier. Krimiserie. Rettungs-
kind. Mit Jan Fedder 10.40 Tagess.
10.45 Meister des Alltags. Show. Mo-
deration: Florian Weber 11.15 Wer
weiß denn sowas? Show. Zu Gast:
Negah Amiri, Olli Dittrich 12.00 Ta-
gess. 12.10 ARD-Mittagsmagazin
14.00 Tagesschau 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Dirk Galuba
16.00 I J B v Dahoam is

Dahoam Warten und Ban-
gen / Keine halben Sachen

17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Betty Schliephake-Burchardt,
Christian Hümbs. Mode-
ration: Kai Pflaume

18.50 I J B v WaPo Elbe
Bumerang. Mit Carina Wiese

19.45 I J v Wissen vor acht
19.50 I J Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Handball:
Weltmeisterschaft
Dänemark – Deutschland
Aus Herning (DK). Modera-
tion: Alexander Bommes
Reporter: Florian Naß
Experte: Dominik Klein

22.15 I J B Tagesthemen
Moderation: Jessy Wellmer

22.50 I J Maischberger
Diskussion. U.a.: Bundes-
tagswahl 2025 – für welche
Politik stehen die Grünen?
Zu Gast: Robert Habeck
(Bündnis ’90/Die Grünen,
Bundeswirtschaftsminister),
Karl-Theodor zu Guttenberg
(CSU, Bundesverteidigungs-
minister a.D.), Cherno Joba-
tey (Moderator), Helene Bu-
browski (Table Media), Jan
Fleischhauer (Focus)

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Harry nervt

TV-Komödie, D 2013
Mit Günther Maria Halmer,
Angela Roy, Susanna Simon
Regie: Bruno Grass

1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B Großstadtrevier
3.55 I J B Druckfrisch
4.25 J B Brisant Magazin

20.15 I J E B v Inga
Lindström: Wilde Zeiten
TV-Liebesdrama, D/S 2021
Mit Leonie Rainer, Tobias van
Dieken, Ben Blaskovic
Regie: Sophie Allet-Coche

21.45 I J E heute journal
22.15 I J E B v Dickes

Konto, noble Ziele: Wenn
Reiche ihre Millionen
teilen Dokumentation

22.45 I J E Markus Lanz
0.00 I heute journal update
0.15 ^ I J E B Winner

Komödie, CDN/USA 2024
Mit Emilia Jones, Connie
Britton, Zach Galifianakis
Regie: Susanna Fogel

1.50 I J E B Kommissar
Beck: Tödliche Falle
TV-Kriminalfilm, S 2022
Mit Peter Haber, Jennie Silf-
verhjelm, Måns Nathanael-
son. Regie: Niklas Ohlsson

3.15 I J E B v Arctic
Circle – Der unsichtbare
Tod Krimiserie. Auge um Au-
ge. Mit Iina Kuustonen

4.00 WISO U.a.: Baustelle
Deutschland – Marode Infra-
struktur / Sanierungsfall
Bahn – Unpünktlich, zu teuer,
veraltet. Mod.: M. Niehaves

Handball: Weltmeisterschaft
Deutschland hat die Vorrunde als
Gruppensieger abgeschlossen und
trifft nun in der Hauptrunde auf Eu-
ropameister Dänemark. Ein span-
nendes Spiel steht bevor.
Handball 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur (9)
Spur aus Blut 6.00 Punkt 6. Magazin
7.00 Punkt 7 8.00 Punkt 8. Magazin
9.00 Gute Zeiten, schlechte Zeiten.
Freund und Feind 9.30 Unter uns
10.00 Ulrich Wetzel – Strafgericht.
Doku-Soap. Feuerkünstler soll Ge-
burtstagskind mit Absicht verletzt ha-
ben 11.00 Barbara Salesch – Das
Strafgericht. Soap 12.00 Punkt 12
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht
Doku-Soap. Ruhestörung!
Hat genervter Nachbar
lautes Paar überfallen?

16.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Strafgericht Doku-Soap

17.00 I E B Verklag mich
doch! – Mit Christopher
Posch Doku-Soap

17.30 I E Unter uns
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Eine Frage der Loyalität
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Erste Symptome

20.15 I E Alarm für Cobra
11 – Die Autobahnpolizei
(2) Actionserie. Hoffnung.
Mit Erdogan Atalay

22.15 I RTL Direkt Kandidaten-
check Jan van Aken, Die Lin-
ke. Moderation: Pinar Atalay

22.35 I E B Extra – Das
RTL Magazin Gen Z – Faul
oder einfach vorausschau-
end? / Illegale Unterspritzun-
gen beim „Heilpraktiker” lö-
sen Polizei-Razzien aus. Mo-
deration: Mareile Höppner

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.25 I B RTL Nachtjournal

Spezial Der Kampf ums ei-
gene Leben. Magazin

0.45 I E B CSI: Miami (4)
Krimiserie. Ein verhängnisvol-
les Angebot / Asche zu
Asche / Mörderisches Puzz-
le. Am Strand wird ein Bar-
keeper tot aufgefunden. In
der Nähe der Leiche liegt ei-
ne verletzte Frau.

3.10 I B Der Blaulicht-Report
Doku-Soap. „Der Blaulicht
Report” beleuchtet die Arbeit
von Polizisten und Notärzten.

3.50 I CSI: Den Tätern auf der
Spur (10) Krimiserie. Freier
Fall / Mord à la Carte

Alarm für Cobra 11
Semir und ein Tankstellenkassierer
sind in der Gewalt eines Entführers.
Um die beiden zu befreien, muss
Vicky (Pia Stutzenstein) einen unge-
klärten Vermisstenfall neu aufrollen.
Actionserie 20.15 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Magnus von Keil, Yael Adler.
Moderation: Karen Heinrichs, Daniel
Boschmann 10.00 Auf Streife. Doku-
Soap. Zimmer 237 11.00 Auf Streife.
Doku-Soap 12.00 Auf Streife. Doku-
Soap. Drei Tage Angst 13.00 Auf Strei-
fe – Die Spezialisten. Doku-Soap. Die
Chlorgasflaschen-Lawine 14.00 Auf
Streife – Die Spezialisten. Doku-Soap
15.00 E B Auf Streife –

Die neuen Einsätze Doku-
Soap. Verhängnisvolle Liebe

16.00 J Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt
„Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

17.00 J E B Notruf Reporta-
gereihe. Bewusstlos nach
Stromschlag / Tagesmutter
verletzt sich beim Spielen.
Moderation: Bärbel Schäfer

18.00 E B Lenßen hilft
Doku-Soap

19.00 J B Die Landarztpraxis
Arztserie. Versöhnung
Mit Caroline Frier

19.45 E B SAT.1: newstime

6.35 Markt 7.20 Rote Rosen 8.10
Sturm der Liebe 9.00 Nordmag. 9.30
H.-Journal 10.00 S-H Mag. 10.30 bu-
ten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.35 The Split – Beziehungs-
status ungeklärt 12.25 In aller Freund-
schaft 13.10 In aller Freunndschaft –
Die jungen Ärzte 14.00 Glanz und
Geheimnisse hinter alten Mauern –
Das Weltkulturerbe Bremer Rathaus
15.00 I J B NDR Info
15.15 J B Die Ernährungs-Docs

Reflux, Stoffwechselstörung,
Rosazea. U.a.: Sören L. –
Reflux / Bettina K. – Überge-
wicht. Mod.: Viola Andresen,
Silja Schäfer, Jörn Klasen

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J B Seehund, Puma

& Co. Reportagereihe
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 J B Schrottplatz mit

Schiffsanleger – Recycling
am Mittellandkanal Doku

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J B Navy CIS Krimiserie.
Immer Ärger mit Hal. Mit
Sean Murray, K. Law

21.15 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie.
Kollateralschaden. Rose wird
vermisst und Alec vermutet
eine Entführung. Mit seinem
Team beginnt er die Suche
nach der Verschwundenen.
Die Ermittlungen zeigen: Die
Täter sind zu allem ent-
schlossen, während Rose in
großer Gefahr schwebt.

22.15 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Schwarzes
Schaf. Mit Missy Peregrym

23.10 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie. Doppel-
fehler. Das FBI liefert sich ei-
ne wilde Verfolgungsjagd mit
einigen Entführern.

0.10 J E B Navy CIS
Krimiserie. Immer Ärger
mit Hal. Mit Sean Murray

1.05 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie.
Kollateralschaden. Mit Jesse
L. Martin, Travina Springer

1.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie

2.30 J B FBI: Most Wanted
3.10 B Auf Streife Doku-Soap

20.15 I J B Visite Magazin
Schmerzen an der Schulter:
wie lassen sie sich behan-
deln? Mod.: Vera Cordes

21.15 J B Panorama 3 Magazin
21.45 I J B NDR Info
22.00 I J B Tatort: Der

schwarze Skorpion TV-Krimi-
nalfilm, D 2000. Mit Man-
fred Krug, Charles Brauer,
Andrea Sawatzki. Regie: Hel-
mut Förnbacher. In seinem
Labor wird der Wissenschaft-
ler Professor Arthur Stern-
dorff eines Morgens tot auf-
gefunden. Stoever und
Brockmöller ermitteln in der
Hoffnung, dass der Fall bald
abgeschlossen sein könnte.

23.30 I B Wildes Essen am
Straßenrand Reportage

0.00 I J B Klitschko: Der
härteste Kampf Doku. Kevin
Macdonald gelingt ein per-
sönliches Portrait der Brüder,
die ihm sehr persönliche
Einblicke in ihren Alltag seit
Februar 2022 geben.

1.30 I J B Tatort: Der
schwarze Skorpion
TV-Kriminalfilm, D 2000
Mit Manfred Krug, Charles
Brauer, Andrea Sawatzki

Navy CIS
Im Keller des Hauses von Lieutenant
Prescott wurde ein Leichnam ent-
deckt. Torres (Wilmer Valderrama)
erfährt, dass der Tote nach einem
mysteriösen Schatz gesucht hatte.
Krimiserie 20.15 Sat.1

12.00 vor ort 13.00 plus 14.00 vor
ort 14.45 unter den linden 15.30 Kal-
ter Krieg und Klimawandel: Atommüll
in der Südsee 16.00 Klimawandel auf
dem Teller: Wie unser Essen bezahlbar
bleibt 16.30 Frauen in der Armutsfal-
le: Viel Arbeit, wenig Lohn 17.00 Trad-
wives 17.30 der tag 18.00 Immer
mehr Schulden. Dokumentation
18.30 Damals in Amerika. Dokumen-
tationsreihe 20.00 Tagess. 20.15 Da-
mals in Amerika 21.45 heute-journal
22.15 phoenix runde 23.00 der tag
0.00 phoenix runde. Diskussion

11.00 In aller Fr. 12.30 Scheidung für
Anfänger. TV-Komödie, D 2018 14.00
um 2 14.25 Elefant & Co. 15.15 Ge-
fragt – Gejagt 16.00 um 4 16.30 um
4 17.00 um 4 17.45 aktuell 18.05
Wetter 18.10 Brisant 18.54 Sand-
männchen 19.00 Regional 19.30
aktuell 19.50 Einfach genial 20.15
Umschau 21.00 Henriettes Erben –
Das Sanssouci des Mansfelder Lan-
des 21.45 aktuell 22.10 Das verges-
sene Fotoalbum der SS 22.55 ^ Der
Palast des Postboten. Biografie, F/B
2018 0.35 Umschau. Magazin

12.25 Stadt Land Kunst 14.00 ^
Hausboot. Komödie, USA 1958 15.50
Cary Grant – Der smarte Gentleman
aus Hollywood 16.55 Mittsommer in
Norwegen 17.50 Wilde Inseln 18.35
Balearen – Die vier schönen Schwes-
tern 19.20 Journal 19.40 Trendsport
Angeln 20.15 1944: Bomben auf
Auschwitz? Dokumentarfilm, GB 2019
21.45 Medizinversuche in Auschwitz –
Clauberg und die Frauen von Block 10
(1) 22.40 Geboren in Auschwitz
23.40 Vier Schwestern 2.15 Harris
Tweed – Rückkehr einer Legende

11.10 Monster High 11.45 Tom und
Jerry 12.10 Grizzy und die Lemminge
12.45 Die Patrick Star Show 13.10
SpongeBob 13.35 Angelo! 14.10 AL-
VINNN!!! 14.45 Jade Armor 15.10
Patrick Star 15.40 Monster Loving
Maniacs (6) 16.05 SpongeBob
17.00 Rubble und Crew 17.40 AL-
VINNN!!! und die Chipmunks 18.30
Grizzy 19.20 Uferpark . Soap 19.35
Angelo! (7) 20.15 CSI: Miami (4) Kri-
miserie. Leidensgeschichte / 3 Frau-
en / Rache an Horatio / Blutspur /
Leidensgeschichte 0.55 Teleshopping

10.00 Highway Cops 11.50 My Style
Rocks. Show Gülcan Kamps 14.20
STOP! Border Control: Cuba (4) 15.45
Die Drei vom Pfandhaus. Doku-Soap.
Immer wieder Steve McQueen / Made
in China 16.45 My Style Rocks. Show
Harald Glööckler, Larissa Marolt, And-
reas Wendt, Sandra Bauknecht 19.15
Storage Hunters. Dokumentationsreihe
19.25 Hausmeister Krause – Ordnung
muss sein (3) 20.15 Exatlon Germa-
ny – Die Mega Challenge Show 22.45
My Style Rocks 1.15 Grenzschutz
Südamerika (1) 3.00 Teleshopping

11.00 Tennis: Australian Open –
Matchball Becker 11.15 Tennis: Aust-
ralian Open.Viertelfinale 14.00 Tennis:
Australian Open – Matchball Becker
14.30 Skispringen: Weltcup 15.00 Bi-
athlon: Weltcup 15.30 Biathlon: Welt-
cup 16.00 Tennis: Australian Open
17.00 Tennis: Australian Open 18.00
Ski alpin: Weltcup 18.30 Ski alpin:
Weltcup 19.00 Ski alpin: Weltcup
19.30 Ski alpin: Weltcup 20.15 Hand-
ball: Weltmeisterschaft 22.15 Snoo-
ker: The Masters 0.00 Tennis: Australi-
an Open 1.30 Tennis: Australian Open

11.00 Der Trödeltrupp – Das Geld
liegt im Keller 12.55 Hartz und herz-
lich – Tag für Tag Rostock (9) 14.55
Hartz Rot Gold 16.05 Hartz Rot Gold
17.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Benz-Baracken (1) 18.05 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Benz-Baracken
(2) 19.05 Berlin – Tag & Nacht. Doku-
Soap 20.15 Hartz und herzlich – Tag
für Tag Rostock (3) Doku-Soap 21.15
Hartz und herzlich. (9) Dokumentati-
onsreihe. Das Wiedersehen (6) 23.15
Armes Deutschland – Stempeln oder
abrackern? 1.10 Hartz und herzlich

14.50 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täglich
17.55 Mein Lokal, Dein Lokal. Repor-
tagereihe 18.55 Achtung Kontrolle!.
Reportagereihe. Technische Ser-
vicehelfer Vlexx. Anita und Martin sor-
gen für die pünktliche Bereitstellung
der Züge. 20.15 ^ Kindsköpfe 2.
Komödie, USA 2013. Mit Adam Sand-
ler. Regie: Dennis Dugan 22.25 ^
Das Schwergewicht. Actionkomödie,
USA 2012. Mit Salma Hayek 0.30 ^
Ein Mann für alle Unfälle. Komödie,
USA 2008. Mit Owen Wilson

13.25 Wunderwelt Schweiz 15.05 Un-
sere wilde Schweiz. Dokumentations-
reihe 18.30 nano. Magazin 19.00
heute 19.20 Kulturzeit. Magazin
20.00 Tagess. 20.15 Steirertod. TV-
Kriminalfilm,A 2021. Mit Miriam Stein
21.45 kinokino. Magazin 22.00 ZIB 2
22.25 Zeugin der Zeit: Charlotte Kno-
bloch – Eine Kindheit im Versteck. Do-
kumentation 23.10 Zeuge der Zeit: Dr.
Leon Weintraub – Wege zurück ins Le-
ben 23.55 Eine Auszeit vom Sterben –
Wie ein Kinderhospiz die Eltern entlas-
tet 0.30 10vor10. Magazin

5.00 Medical Detectives 5.55 CSI: NY
7.35 CSI: Vegas 9.25 vox nachrichten
9.30 CSI: Vegas. Tangerine träumt /
Wer ist Special Agent Avery Ryan?
11.15 CSI: Miami 15.00 Shopping
Queen. Doku-Soap 16.00 Guidos De-
ko Queen 17.00 Zwischen Tüll und
Tränen 18.00 First Dates – Ein Tisch
für zwei 19.00 Das perfekte Dinner.
Doku-Soap 20.15 Hot oder Schrott –
Die Allestester. Doku-Soap. U.a.: „Xtra-
bike” / „SKOTTI Grill” 22.10 Hot oder
Schrott – Die Allestester 0.15 vox
nachrichten 0.35 Medical Detectives

TAGESTIPPS 21.JANUAR

11.00 Young Sheldon 11.25 The Big
Bang Theory 12.45 How I Met Your Mo-
ther 13.15 The Middle 13.45 Two and
a Half Men 15.05 Young Sheldon
15.35 The Big Bang Theory 17.00 taff
18.00 news-time 18.10 Die Simpsons
19.05 Galileo 20.15 ^ Assassin’s
Creed. Abenteuerfilm, USA/F/GB/
HK/TWN/MLT/E/CDN 2016 22.25 ^
Resident Evil: Welcome to Raccoon
City. Actionfilm, USA/CDN/D 2021.
Mit Avan Jogia 0.30 ^ Assassin’s
Creed. Abenteuerfilm, USA/F/GB/
HK/TWN/MLT/E/CDN 2016

12.20 Mascha und der Bär 12.30
Garfield 12.55 Power Players 13.15
Sherlock Yack 13.40 Pfefferkörner
14.10 Schloss Einstein 15.00 Eine
lausige Hexe 15.50 H2O – Abenteuer
Meerjungfrau 16.15 Power Sisters
16.40 Taylors Welt der Tiere 17.00
Garfield 17.25 Schlümpfe 17.50 Wi-
ckie 18.10 Die Biene Maja 18.35
Meine Freundin Conni 18.50 Sand-
männchen 19.00 Robin Hood 19.25
pur+ 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10 Die Jungs-WG – Ohne El-
tern in den Schnee. Doku-Soap

14.45 Desperate Housewives 18.25
Charmed. Fantasyserie 20.15 Fixer
Upper – Umbauen, einrichten, einzie-
hen! Doku-Soap. Ein stattliches Zu-
hause 21.10 Fixer Upper – Umbauen,
einrichten, einziehen! Doku-Soap. Die
Waschküche der Träume 22.10 Fixer
Upper – Umbauen, einrichten, einzie-
hen! Doku-Soap. Ein Haus für Joan-
nas Schwester 23.05 Million Dollar
Homes – Luxusmakler in L.A. Doku-
Soap 0.00 Million Dollar Homes – Lu-
xusmakler in L.A. 0.55 Fixer Upper –
Umbauen, einrichten, einziehen! Soap

15.00 Star Trek – Das nächste Jahr-
hundert 16.00 Infomercial 16.05 Star
Trek – Raumschiff Voyager. Serie 17.05
Star Trek – Deep Space Nine. Gefan-
gen in der Vergangenheit 18.05 Star
Trek – Das nächste Jahrhundert 19.05
Star Trek – Raumschiff Voyager. Die Ver-
doppelung 20.15 ^ Der Sturm – Life
on the Line.Actionfilm, USA 2015. Mit
John Travolta 22.05 ^ Last Hitman.
Actionthriller, GB 2012. Mit Tim Roth.
Regie: Craig Viveiros 23.55 ^ Star-
gate Origins: Catherine.Abenteuerfilm,
USA 2018 1.55 Infomercial

Visite
Schulterschmerzen können verschie-
dene Gründe haben. Ein Orthopäde
sollte durch eine Untersuchung die
individuelle Ursache identifizieren
und für Linderung sorgen können.
Magazin 20.15 NDR

11.05 Rote Rosen 11.55 Elefant, Ti-
ger & Co. 12.45 aktuell 13.00 Das
Waisenhaus für wilde Tiere – Abenteu-
er Afrika 13.50 Panda & Co. 14.20
Rentnercops 16.00 aktuell 16.15
Hier und heute 18.00 aktuell / Lokal-
zeit 18.15 Servicezeit 18.45 Akt.
Stunde. Magazin 19.30 Lokalzeit
20.00 Tagess. 20.15 Tatort: Keine
Polizei. TV-Kriminalfilm, D 2011. Mit
Klaus J. Behrendt 21.45 aktuell
22.15 Steirerkind. TV-Kriminalfilm,
A/D 2017 23.40 Steirerkreuz. TV-Kri-
minalfilm,A 2019 1.10 Rentnercops

22.25 Kabel 1
Das Schwergewicht: Regie: Frank Coraci, USA,
2012 Actionkomödie. Der Ex-Ringer Scott (Ke-
vin James) fristet sein Dasein als Biologielehrer
an einer Highschool. Als die Musikklasse den
Budgetkürzungen zum Opfer fällt, sieht Scott
die Chance, seiner angehimmelten Kollegin
Bella zu imponieren. Um Geld für die Musik-
klasse zu sammeln, steigt er als Preiskämpfer
in den Ring. Er hat vor, zu verlieren, aber damit
würde er zu wenig verdienen. Es müssen die
Siegesprämien sein. 125 Min. ^^
20.15 3sat
Steirertod: Regie: Wolfgang Murnberger, A,
2021 TV-Kriminalfilm. Auf einem Golfplatz ist
eine stark verweste Leiche gefunden worden.
Sandra Mohr ist sich sofort sicher, dass dieser,
wie auch andere Morde, auf das Konto dessel-
ben Täters geht. Sascha Bergmann ist unter-
dessen frustriert, denn nicht er, sondern seine
Kollegin bekommt den Chefposten. Auf eigene
Faust geht Sandra einem Hinweis nach und
gerät in eine riskante Situation. 90 Min.^^^

20.15 WDR
Tatort: Keine Polizei: Regie: Kaspar Heidel-
bach, D, 2011 TV-Krimi. Ein toter Rentner im
Park und ein mögliches Entführungsdrama ge-
ben den Kommissaren Ballauf und Schenk
(Dietmar Bär) Rätsel auf. Offensichtlich war der
ältere Mann in eine Prügelei geraten. Dabei
hätten die Täter auch jemanden verschleppt,
berichtet eine Zeugin. Es ist der Sohn des Bau-
unternehmers Markus Wächter und seiner Frau
Pia, die eine Million Euro für die Freilassung ih-
res Kindes bezahlen sollen. 90 Min. ^^^

20.15 Kabel 1
Kindsköpfe 2: Regie: Dennis Dugan, USA,
2013 Komödie. Der Hollywoodproduzent Lenny
(Adam Sandler) ist mit Frau Roxanne und den
Kindern in seine Heimatstadt gezogen, damit
der Nachwuchs ein normales Leben hat. Dort
warten seine Freunde aus Highschooltagen
schon auf ihn, um mit Lenny die Stadt unsicher
zu machen. Eric, Kurt und die anderen Jungs
ignorieren die Vorschriften ihrer Frauen, lassen
für einen Tag die Arbeit sausen und wollen sich
einfach nur amüsieren. 130 Min. ^^

22.25 Pro 7
Resident Evil: Welcome to Raccoon City:
Regie: J. Roberts, USA/CDN/D, 2021 Action-
film. Claire wächst als junges Mädchen im
Waisenhaus der Umbrella Corporation in Rac-
coon City auf. Da dort Experimente an Kindern
durchgeführt werden, flieht sie. Jahre später
kehrt sie als Erwachsene zurück, um die ille-
galen Aktivitäten von Umbrella aufzudecken.
Ihr Bruder hilft ihr dabei. 125 Min. ^^

22.00 BR Fernsehen
Polizeiruf 110: Das Licht, das die Toten se-
hen: Regie: Filippos Tsitos, D, 2022 TV-Krimi-
nalfilm. Kommissarin Elisabeth Eyckhoff „Bes-
sie“ (Verena Altenberger) versucht, den Mord
an der 16-jährigen Laura Schmidt aufzuklären.
Gemeinsam mit Dennis Eden (Stephan Zinner)
sucht Eyckhoff nach Hinweisen und stößt da-
bei auf einen früheren Fall: das Verschwinden
der damals ebenfalls 16-jährigen Anne Lud-
wig. Gibt es zwischen diesen beiden Fällen
einen Zusammenhang? 90 Min. ^^^
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2020 Der erste Coronavirus-
Fall in den USA wird publik. 
Der betroffene Mann war von 
einer Reise in die chinesische 
Stadt Wuhan am 15. Januar 
nach Seattle zurückgekehrt.

1990 Der frühere DDR-Staats- 
und Parteichef Egon Krenz 
wird aus der SED-PDS ausge-
schlossen.

1985 Der Enkel des Verlegers 
Axel Springer, Axel Sven 
Springer, wird in der Schweiz 
entführt. Obwohl das Lösegeld 
nicht gezahlt wird, lassen die 
Kidnapper ihr Opfer nach 60 
Stunden frei.

Geburtstage: Billy Ocean 
(1950), britischer Popmusiker 
und -sänger („Get Outta My 
Dreams, Get Into My Car“); Pe-
ter Konwitschny (1945/Bild), 
deutscher Opernregisseur, 
mehrfach als Regisseur des 
Jahres und für die Inszenie-
rung des Jahres ausgezeichnet 

Todestag: George Orwell (1903-
1950), britischer Schriftsteller 
(„1984“, „Farm der Tiere“)

Namenstag: Agnes, Meinrad

Berlin/epd – Der Bundesver-
band Digitalpublisher und Zei-
tungsverleger (BDZV) und der 
Medienverband der freien 
Presse (MVFP) bündeln ihre 
strategische und medienpoli-
tische Arbeit im neuen ge-
meinsamen „Bündnis Zukunft 
Presse“. Ziel sei es, die Politik 
auf die Bedeutung der freien 
Presse für die freie Meinungs-
bildung in einer pluralisti-
schen Demokratie hinzuwei-
sen, erklärten beide Verbände 
gemeinsam. Zudem warnen 
sie vor den ökonomischen Be-
drohungen der Presse durch 
monopolistisch agierende 
Technologieplattformen.

Das Bündnis vereint nach 
Angaben der Verbände mehr 
als 500 Verlage mit rund 
9.000 redaktionellen Marken 
und Produkten, für die zwei 
Drittel der in Deutschland fest 
angestellten Redakteurinnen 
und Redakteure arbeiten.

Der MVFP-Vorstandsvorsit-
zende Philipp Welte warnte, 
der unabhängige Journalis-
mus der Verlage sei bedroht, 
„auf der einen Seite durch 
monopolartige Plattform-
strukturen in den digitalen 
Märkten und auf der anderen 
Seite durch überbordende 
staatliche Regulierung“. Die 
freie Presse brauche „jetzt eine 
starke Stimme“. BDZV-Vor-
standsvorsitzender Matthias 
Ditzen-Blanke erklärte, das 
Bündnis vereine Kräfte, „um 
die freie Presse nicht nur zu 
schützen, sondern auch zu-
kunftsfähig zu machen“.

Gemeinsames
Bündnis
der Presse-
verbände

Nashville/AP – Ein Textent-
wurf für Bob Dylans Hit „Mr. 
Tambourine Man“ ist für mehr 
als eine halbe Million US-Dol-
lar versteigert worden. Etwa 
60 Gegenstände des heute 83 
Jahre alten Sängers – darunter 
Fotos, Notenblätter, seine Gi-
tarre, Bleistiftzeichnungen 
und ein Ölgemälde des Litera-
turnobelpreisträgers – wurden 
am Samstag in Nashville im 
US-Staat Tennessee von Ju-
lien’s Auctions versteigert. 
Nach Angaben des Auktions-
hauses erzielten die Gegen-
stände einen Gesamtumsatz 
von fast 1,5 Millionen US-Dol-
lar. Laut Julien’s stammten 50 
der Objekte, darunter auch die 
Texte, aus der persönlichen 
Sammlung des gestorbenen 
Musikjournalisten Al Arono-
witz. 

508.000 Dollar
für Textentwurf
für Dylan-Song 

Von Christina Horsten

New York – Riesige bunte Bal-
lon-Hunde, Basketbälle in 
Wassertanks oder der 2009 ge-
storbene Michael Jackson als 
lebensgroße Porzellanplastik: 
Für die einen sind die Werke 
von Jeff Koons große Kunst, 
für die anderen banaler Kitsch. 
In jedem Fall haben sie den 
Superstar der internationalen 
Kunstszene, der am Dienstag 
(21. Januar) 70 Jahre alt wird, 
reich und berühmt gemacht. 

Kein Werk eines anderen le-
benden Künstlers hat bislang 
bei einer Auktion mehr Geld 
eingebracht als seine Hasen-
Skulptur „Rabbit“ aus dem 
Jahr 1986, die 2019 in New 
York für rund 91 Millionen 
Dollar versteigert wurde. Die 
rund ein Meter hohe Edel-
stahl-Figur war von einem auf-
blasbaren Kinderspielzeug 
inspiriert. Bereits 2013 war 
einer seiner „Balloon Dogs“ 
für rund 58 Millionen Dollar 
versteigert worden. 

Skulpturen auf dem Mond

Seit Februar 2024 ist die 
Kunst von Koons sogar auf 
dem Mond: Seine 125-teilige 
Skulpturenreihe „Moon Pha-
ses“ (übersetzt: Mondphasen) 
– bestehend aus 125 Mini-
Monden aus rostfreiem Stahl – 
flog mit dem Lander „Nova-C“ 
zum Erdtrabanten. Die Skulp-
turen haben einen Durchmes-
ser von etwa 2,5 Zentimetern 
und tragen jeweils den Namen 
einer wichtigen Person der 
Menschheitsgeschichte, da-
runter Aristoteles, David Bo-
wie, Leonardo da Vinci und 
Gandhi. „Moon Phases be-
schäftigt sich mit dem globa-
len Streben der Menschheit 
über die Erde hinaus ins Uni-
versum“, sagte Koons und be-
zeichnete die Aktion als „gro-
ße Ehre“.

Mit seiner Kunst wolle er 
Menschen glücklich machen, 
sagte Koons einmal dem „Süd-
deutsche Zeitung Magazin“. 
„Meine Arbeiten sollen Le-
bensenergie und Zuversicht 
wecken und die Menschen an-
spornen, das Beste aus sich he-
rauszuholen und ihr Leben so 

intensiv wie möglich zu genie-
ßen.“ Er wolle zu Transzen-
denz und Erleuchtung anstif-
ten. „Ich möchte das geistige 
Wachstum der Menschen an-
regen und ihnen helfen, die 
eigene Geschichte zu umar-
men.“ Dass viele Kritiker seine 
Werke als Kitsch abtäten, störe 
ihn nicht, sagte Koons. „Meine 
Werke sind anti-elitär, mas-
senkompatibel und demokra-
tisch. Es gibt keine richtige 
oder falsche Ästhetik. Wer so 
etwas behauptet, maßt sich 
eine Autorität an, die es in der 

Kunst nicht gibt. Jeder Weg ist 
gültig, jeder Geschmack ist 
okay.“

Glücklich mit Weißbier 

Geboren wurde Koons 1955 
im US-Bundesstaat Pennsylva-
nia, sein Vater besaß ein Mö-
belgeschäft. Koons studierte 
Kunst in Baltimore und Chica-
go und zog dann nach New 
York, um als Künstler zu arbei-
ten. Um sich zu finanzieren, 
arbeitete er vorübergehend an 
der Wall Street. Schon mit sei-

nen ersten Werken - Staubsau-
ger und Poliermaschinen in 
Vitrinen und dann Basketbäl-
len in Wassertanks - erregte er 
Aufmerksamkeit. 

Inzwischen stehen dutzen-
de Werke des Künstlers in Mu-
seen und im öffentlichen 
Raum auf der ganzen Welt. 
Auch unter anderem Autos 
und ein Album-Cover für Lady 
Gaga hat Koons schon entwor-
fen. Anfang der 1990er Jahre 
sorgte er auch mit seinem Pri-
vatleben für Schlagzeilen, als 
er die ungarisch-italienische 

„Puppy“, ein zwölf Meter hoher Hund aus Blumen,  steht in 
Bilbao vor dem Guggenheim-Museum. Imago-BILD:  Vallecillos/VWPics

Porträt  Meinungen über Werke des US-Künstlers gespalten – Er lässt sich davon nicht beirren

Kunst oder Kitsch? Jeff Koons wird 70

Ex-Pornodarstellerin Ilona 
Staller heiratete und das ge-
meinsame Liebesleben in 
Skulpturen verwandelte. 1992 
trennten sich die Eltern eines 
Sohnes wieder. Inzwischen ist 
Koons zum zweiten Mal ver-
heiratet und mehrfacher Va-
ter. Glücklich mache ihn ne-
ben seiner Arbeit und seiner 
Familie auch Weißbier, sagte 
Koons, der auch länger in 
München gelebt hat. „Wenn 
ich es trinke, fühle ich mich 
biologisch und spirituell mit 
dem Leben vereint.“

 Die monumentale Skulptur „Sitzende Ballerina“ steht vor 
dem Rockefeller Center in New York. Imago-BILD: Kaszerman

„Balloon Dog“ ist eine Skulpturenserie, entstanden zwi-
schen  1994 bis 2000. BILD: IMAGO/Justin Ng / Avalon

Jeff Koons küsst seine Frau Justine Wheller Koons vor der  
Bronzeskulptur „Tulpenstrauß“ in Paris. Imago-BILD: Morin

für norwegische Literatur im 
Ausland auserkoren. Das nor-
wegische Königshaus schreibt 
über sie, Mette-Marit sei lei-
denschaftlich begeistert von 
Literatur und wünsche sich, 
ihre Freude am Lesen teilen zu 
können. Sie persönlich sei da-
von überzeugt, dass es ein 
Buch für alle gebe.

Gelegenheit, die internatio-

nale Literaturszene zu entde-
cken

Gastländer seien immer ein 
zentraler Bestandteil der 
Buchmesse, sagte die Direkto-
rin, Astrid Böhmisch. Sie bö-
ten die Gelegenheit, die inter-
nationale Literaturszene zu 
entdecken und beschriebene 
Wirklichkeiten aus unter-
schiedlichen Perspektiven zu 

Die norwegische Kronprinzessin Mette-Marit dpa-BILD: Kalaene

Von Jakob Kerry
Und Antje Kayser

Leipzig –  Norwegens Kronprin-
zessin Mette-Marit kommt zur 
Leipziger Buchmesse. Neben 
ihr werden einige sehr be-
kannte Autoren wie Karl Ove 
Knausgård, Lars Mytting und 
Linn Strømsborg vor Ort sein, 
wie die Direktorin von Norwe-
gian Literature Abroad (Norla), 
Margit Walsø, bei einer Presse-
konferenz zur Leipziger Buch-
messe in der Norwegischen 
Botschaft in Berlin sagte. Nor-
wegen ist diesjähriges Gast-
land der Leipziger Buchmesse.

Mette-Marit gilt als begeis-
terte Leserin. Die Förderung 
der norwegischen Literatur ist 
eines der Steckenpferde, um 
die sich die Frau von Kron-
prinz Haakon kümmert. 2017 
wurde sie zur Botschafterin 

erleben. Norwegen sei be-
kannt für herausragende Au-
toren.

Aber nicht nur ältere Litera-
turfans möchte die Messe zu-
sammenbringen, sondern 
auch die Jüngeren. Ein beson-
derer Fokus liegt auf Literatur 
für Kinder und junge Erwach-
sene. Außerdem stehen zeit-
genössische Sachbücher, Kri-
minalromane und Literatur 
der Minderheit der Samen im 
Mittelpunkt.

Das literarische Motto des 
Gastlandes lautet „Traum im 
Frühling“. Die Leipziger Buch-
messe findet im Verbund mit 
der Manga Comic Con und 
dem Lesefest „Leipzig liest“ 
vom 27. bis 30. März unter 
dem Motto „Worte bewegen 
Welten“ statt. Im vergangenen 
Jahr besuchten 283.000 Men-
schen die Messe.

Mette-Marit kommt zur  Buchmesse
Groß-Veranstaltung  Norwegen ist Gastland  in Leipzig – Motto: Traum im Frühling
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Von Lars Blancke
Und Hauke Richters

Oldenburg – Der Winterwech-
selmeister kommt aus Schles-
wig-Holstein, der Verein mit 
dem größten Trainerver-
schleiß aus Hamburg – und 
der VfB Oldenburg hält sich 
noch zurück. Im derzeit geöff-
neten Winter-Transferfenster 
des Fußballs geht es  in der Re-
gionalliga Nord durchaus ak-
tiv zur Sache. Bis zum 3. Febru-
ar sind noch Transfers mög-
lich. Eine Übersicht über die 
jüngsten Wechsel:

 Spieler

Richtig was los ist in Norder-
stedt: Die auf Abstiegsplatz 16 
stehende Eintracht hat sich 
von fünf Spielern getrennt 
und drei Zugänge verpflichtet, 
um das Ziel Klassenerhalt zu 
erreichen. Kurz vor der Win-
terpause wurde auch der Chef-
trainer und das komplette 
Trainerteam getauscht. 
Der SV Meppen ließ jetzt mit 
der Verpflichtung eines erfah-
renen Zweitligaprofis aufhor-
chen. Erik Zenga spielt ab so-
fort für die Emsländer, er hat 
106 Zweitliga-Spiele in seinem 
Lebenslauf stehen (alle für den 
SV Sandhausen). Zuletzt war 
der 32-Jährige, der im defensi-
ven Mittelfeld seine Stärken 
hat, ein halbes Jahr vereinslos. 
Die Emsländer sorgen derweil 
für das Transfertheater dieses 
Winters: Marek Janssen (27) 
geht im Sommer ablösefrei zu 
RW Essen, der Drittligist müht 
sich jedoch seit Wochen er-
folglos um eine sofortige Ver-
pflichtung, die die Meppener 
wiederum mit einer hohen 
Ablöseforderung blockieren.
 Der SVM erwartet zum Pflicht-
spielstart am 22. Februar den 
VfB Oldenburg, der in Steven 
Mensah (21) einen neuen Tor-
wart geholt und bisher noch 
keinen Spieler abgegeben hat.
Genauso wie in Oldenburg ist 
auch beim SSV Jeddeloh und 
bei Kickers Emden noch Ruhe 
angesagt. Die Jeddeloher ha-
ben Niklas von Aschwege (26) 
aus Emden zurückgeholt – das 

war es an Aktivitäten.  Emden 
hat neben von Aschwege auch 
Yanic Konda (28, SpVg Aurich) 
und Felix Boelter (19, vereins-
los) abgegeben, alle drei ka-
men kaum auf Einsatzminu-
ten. Zugänge gab es keine.
 Wie der SV Meppen hat auch 
der VfB Lübeck künftig einen 
Akteur mit Zweitliga-Vergan-
genheit im Kader. Der Club 
leiht den 21-jährigen Jakob 
Korte für ein halbes Jahr vom 
Zweitligisten Preußen Müns-
ter aus. Dort war der defensive 
Mittelfeldspieler in der Hin-
runde zweimal im Ligabetrieb 
zum Einsatz gekommen. 
Bemerkenswert: Komplette 
Konstanz herrscht bei BW 
Lohne – kein Zugang, kein Ab-
gang. Das Team von Coach 
Uwe Möhrle (45) steht. Logi-
scherweise fährt diese Strate-
gie auch der souveräne Spit-
zenreiter TSV Havelse, der kei-
nen Grund für Transfers sieht. 
Verfolger SV Drochtersen/As-
sel (10  Punkte Rückstand) 

muss den Abgang von Stür-
mer Moritz Göttel (31, vereins-
los) verkraften, in Jelldrik Dall-
mann (24, zuvor vereinslos) 
wurde ein Angreifer geholt. 
Der Bremer SV hat derweil die 
Herkulesaufgabe, im Abstiegs-
kampf den Abgang von Top-
Stürmer Nicky Goguadze (26, 

VfL Osnabrück) zu kompensie-
ren. In Elario Ghassan (23, von 
SF Lottte) und Karlo Grgic (22, 
Zvijezda Gradacac) gibt es zwei 
Verstärkungen. Ausgedünnt 
hat seinen Kader aktuell Wei-
che Flensburg – dort stehen 
drei Abgänge, aber keine Neu-
verpflichtung in der Bilanz. 

Trägt nun die Trainingskleidung des SV Mep-
pen: Erik Zenga BILD: IMAGO/Scholz

Fußball  Das ist bisher im Wintertransferfenster der Regionalliga Nord passiert – Eine Übersicht 

Wechselmeister und Trainertrennungen

chen. Bis dahin hat er noch et-
wa 7500 Seemeilen zu absol-
vieren. Am Dienstag vergan-
gener Woche hatte der Franzo-
se Charlie Dalin als Erster das 
Ziel erreicht (er benötigte für 
die Reise um die Erde 64 Tage 
und 19 Stunden), nach ihm ka-

Demnach wird der Belgier De-
nis van Weynbergh, der sich 
derzeit noch im Südpazifik auf 
Kap Hoorn (Südspitze Süd-
amerikas) zubewegt und der 
auf dem 34. und damit letzten 
Platz liegt, zwischen dem 23. 
und 26. Februar das Ziel errei-

Die Deutsch-Französin Isabelle Joschke wird am 2. oder 3. 
Februar im Ziel erwartet. BILD: Isabelle Joschke

sie die zweite Vendée-Globe-
Teilnahme. Vor vier Jahren 
hatte sie wegen eines Repara-
turstopps einen Hafen in Bra-
silien anlaufen müssen. Da-
durch wurde sie aus der offi-
ziellen Wertung genommen. 
Nach der Reparatur setzte sie 
aber die Reise nach Les Sa-
bles-d’Olonne fort, wo sie nach 
einer Reisezeit von insgesamt 
107 Tagen ankam. Der Sieger 
Yannick Bestaven war 2020/21 
nach 80 Tagen ins Ziel gekom-
men. Laut Prognose wird sie 
nun am 2. oder 3. Februar das 
Ziel erreichen. 

Joschke ist eine von sechs 
Seglerinnen, die an den Start 
gegangen waren. Eine davon – 
die Britin Pip Hare – musste 
aufgeben, dieses  Schicksal teil-
te sie mit fünf anderen Män-
nern. Die bestplatzierte Frau 
im Wettbewerb ist derzeit die 
Schweizerin Justine Mettraux 
auf Platz acht.  

men seine Landsleute Yoann 
Richomme und Sébastien Si-
mon an. Der Franzose Jérémie 
Beyou führt nun als Vierter 
das Feld derer an, die noch 
unterwegs sind. Am Montag-
nachmittag näherte er sich im 
Atlantik den Azoren und hatte 
noch etwa 1100 Seemeilen bis 
ins Ziel vor sich. 

Joschke auf Rang 16

Herrmann ist indes leicht 
zurückgefallen – er hatte in 
den vergangenen Tagen mit 
mehreren Problemen zu 
kämpfen – und lag am Montag 
auf dem 13.  Platz. Auf den 
Franzosen Romain Attanasio, 
der einen Rang hinter ihm se-
gelt, hat er einen Vorsprung 
von etwa 900 Seemeilen. Die 
Deutsch-Französin Isabelle 
Joschke wurde am Montag auf 
dem 16. Rang geführt. Wie 
auch für Herrmann ist es für 

Von Hauke Richters

Oldenburg – Wohl etwas spä-
ter als zuletzt vermutet wird 
Boris Herrmann bei der Ven-
dée Globe das Ziel erreichen. 
Der gebürtige Oldenburger 
soll nach Angaben der Regat-
taleitung nun zwischen dem 
27. und 28. Januar in Les Sa-
bles-d’Olonne an der französi-
schen Atlantikküste eintref-
fen. Dort war die Weltumseg-
lungs-Regatta am 10. Novem-
ber 2024 auch gestartet wor-
den. Ende der vergangenen 
Woche war Herrmanns An-
kunft noch für den 26. Januar 
prognostiziert worden. 

Noch 34 Boote dabei

Die Regattaleitung hat für 
alle noch im Wettbewerb se-
gelnden Boote die möglichen 
Ankunftszeiten errechnet – 
und das ziemlich präzise. 

Vendée Globe  Herrmann liegt auf Platz 13 – Belgier van Weynbergh hat noch 7500 Seemeilen vor sich
So geht das Rennen hinter dem Sieger weiter

Oldenburg/bal – Der VfL Ol-
denburg kann auf der Rechts-
außen-Positionen weiter mit 
einem der interessantesten 
Gespanne der Handball-Bun-
desliga die Zukunft planen. 
Nachdem die Niederländerin 
Pam Korsten (21) ihren auslau-
fenden Vertrag bereits im Ok-
tober bis 2027 verlängert hat-
te, zog jetzt ihre Rechtsaußen-
Partnerin Emilia Ronge (21) 
nach. Die Ex-Leverkusenerin 
unterschrieb ebenfalls einen 
neuen Kontrakt bis Sommer 
2026. Korsten (vom TuS Lint-
fort) wie auch Ronge waren 
2023 zum VfL gewechselt und 
haben sich seitdem zu einem 
starken Duo entwickelt.

„Deswegen wollten wir bei-
de auch unbedingt halten“, 
sagt Manager Andreas Lampe. 
Weniger spektakulär als Kors-
ten, dafür extrem zuverlässig, 
erledigt Ronge ihren Job auf 
Rechtsaußen. „Emilia steht 
gut in der Deckung und weist 
im Angriff eine gute Quote 
auf“, lobt Lampe die torgefähr-
liche Flügel-Flitzerin, die an 
diesem Mittwoch (19 Uhr, klei-
ne EWE-Arena) im Heimspiel 
gegen die HSG Bensheim/Au-
erbach wieder gefordert ist.

Der viermalige deutsche 
Pokalsieger war im September 
mit der Hypothek in die Sai-
son gestartet, über 13 auslau-
fende Verträge verhandeln zu 
müssen. Stand heute konnte 
Lampe in neun Fällen Klarheit 
schaffen. Ungeklärt bleiben 
aktuell nur die Situationen der 
Rückraumspielerinnen Lisa-
Marie Fragge (24), Luisa Knip-
pert (26) und Lisa Borutta (28) 
sowie der jungen Torhüterin 
Alexandra Humpert (22).

Ronge
verlängert
beim VfL

Starke spielt in
Offenbach vor
Offenbach/Oldenburg/lbl – 
Die vereinslose Zeit  von Man-
fred Starke könnte schon bald 
ein Ende finden. Seit Anfang 
der laufenden Saison ist der 
frühere Fußballer des VfB Ol-
denburg ohne Arbeitgeber, 
jetzt trainiert er bei  den Ki-
ckers Offenbach aus der Regio-
nalliga Südwest. 

Der 33-jährige zweifache Fa-
milienvater  war in der Drittli-
gasaison 2022/23 nach Olden-
burg gewechselt. Trotz des Ab-
stiegs mit dem VfB zeigte Star-
ke seine Qualität, avancierte 
zu einem der konstantesten 
VfBer in diesem Jahr. In 1860 
München fand er im  Sommer 
2023 dann auch einen attrakti-
ven Drittligisten, der ihn ver-
pflichtete, der aber nach einer 
unbefriedigenden Spielzeit 
nicht weiter mit ihm plante. 
Nun befindet sich Starke (fünf 
Zweit-, 262 Drittligaspiele) bei 
den Offenbachers im Probe-
training, die auf Rang zwei der 
Regionalliga Südwest stehen.

Spielt weiterhin für den VfL:  
Emilia Ronge BILD: Imago

Oldenburg/hrs – Nach und 
nach erklären die Vereine aus 
der Regionalliga Nord, ob sie 
sich um eine Drittliga-Lizenz 
für die kommende Saison be-
werben wollen. Sinn ergibt das 
– wirtschaftlich betrachtet – 
nur, wenn auch sportlich die 
Chancen auf einen Aufstieg 
vorhanden sind. Denn schon 
der Lizenzantrag ist mit Kos-
ten in fünfstelliger Höhe ver-
bunden.  Zur Erinnerung: Auch 

in dieser Saison bestreitet der 
Meister der Regionalliga Nord 
zwei Aufstiegsspiele, Gegner 
ist der Meister der Regionalli-
ga Nordost. Tabellenführer im 
Norden ist der TSV Havelse, 
das Team hat zehn Punkte 
Vorsprung auf den Tabellen-
zweiten SV Drochtersen/Assel. 

Kickers Emden, derzeit Ta-
bellendritter, verzichtet auf 
das Einreichen eines Antrags. 
Der hohe finanzielle Aufwand, 

 Trainer

Aus unterschiedlichen Grün-
den gab es bei zwei Hambur-
ger Vereinen in der Winter-
pause einen Trainerwechsel. 
Loic Favé (31) ist nicht mehr 
Coach des  HSV II, sondern 
arbeitet nun  bei den Zweitliga-
Profis des Clubs. Er ist dort als  
Assistent des neuen Cheftrai-
ners Merlin Polzin (34)  tätig. 
Der HSV II wird inzwischen 
von Soner Uysal (47) trainiert. 
Der ist seit mehr als 20 Jahren 
für den HSV tätig und trainier-
te als Cheftrainer oder  Assis-
tent  verschiedene Nachwuchs-
mannschaften des Vereins.

Stadt- und Ligarivale Teuto-
nia Ottensen gab am Sonntag 
überraschend  die Trennung 
von Chefcoach Nabil Toumi 
(42) bekannt. Das sei das Er-
gebnis „der Analyse des bishe-
rigen Saisonverlaufs und der 
bisherigen Eindrücke aus der 
Vorbereitung“ hieß es in der 
Begründung des Clubs, der auf 
dem 13. Platz steht – und dabei 
das Ziel Klassenerhalt im Blick 
hat. Die bisherigen Co-Trainer  
Dani Schahin (spielte einst in 
der Bundesliga für Fortuna 
Düsseldorf) und Timucin Gür-
san betreuen die Mannschaft 
„bis auf Weiteres“. Toumi hatte 
das Amt bei den Teutonen, die 
damit  nun auf der Suche nach 
ihrem siebten Cheftrainer 
sind in den vergangenen zwei-
einhalb Jahren sind, erst im 
Sommer 2024 angetreten. 

Was dazu noch wichtig ist

die geringen sportlichen Aus-
sichten und die aus ihrer Mei-
nung noch nicht vorhandene 
Drittliga-Infrastruktur sind für 
die  Ostfriesen die Gründe. 

Deutlich mutiger agiert da 
Phönix Lübeck. Das Team 
überwintert nur auf Platz 
neun (21 Punkte Rückstand auf 
Havelse), der Club kündigte 
dennoch schon an, einen Li-
zenzantrag einreichen zu wol-
len. 

Phönix stellt überraschend Lizenzantrag 

Trägt nicht mehr die Klamotten von Teutonia 
Ottensen: Nabil Toumi BILD: IMAGO/Heiden
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Tennis ab 9 Uhr, Eurosport, 
Australian Open in Mel-
bourne, Viertelfinale
Ski alpin 10.25 Uhr, Bayern 3, 
Frauen, Weltcup in Kronplatz/
Italien, Riesenslalom  
Handball 20.30 Uhr, ARD, 
Männer, WM, Dänemark - 
Deutschland

Namen

Der Internet-Star und Fußbal-
ler Nader Jindaoui    wird 
nach eigenen Angaben Team-
kollege von Ex-Nationalspieler 
Marco Reus (35). Wie der ge-
bürtige Berliner in einem You-
tube-Video mit seiner Frau 
verkündete, hat er einen Ver-
trag beim MLS-Club LA Galaxy 
in den USA unterschrieben. 
Die Galaxy berichteten auf 
ihren Kanälen zunächst nicht 
über die Unterschrift. Jindaoui 
stand bis 30. Juni 2024 bei 
Hertha unter Vertrag, seitdem 
ist er vereinslos. Der 28-Jähri-
ge hatte erst im Dezember 
2023 sein Profi-Debüt bei der 
Hertha gefeiert. Zuvor spielte 
er lange in der Regionalliga 
und in unteren Klassen.

399 Tage fehlte David Alaba  
dem Starensemble von Real 
Madrid. Jetzt kehrte der frühe-
re Bayern-Spieler nach seinem 
Kreuzbandriss für die Königli-
chen auf den Rasen zurück. 
Überglücklich und sehr emo-
tional feierte der 32-jährige 
Abwehrspieler sein Comeback 
im Real-Dress. „Ich kann gar 
nicht sagen, wie sehr ich die-
ses Gefühl vermisst habe“, 
schrieb der Österreicher nach 
dem 4:1-Sieg gegen UD Las Pal-
mas in einem Post auf der 
Plattform X.  Er wurde in der 
76. Minute eingewechselt.

Kevin Krawietz   (32) und 
TIM PÜTZ (37) haben im 
zweiten Match in Folge ein 
frühes Aus bei den Australian 
Open abgewendet und dürfen 
weiter auf den Titel hoffen. 
Das deutsche Tennis-Doppel 
gewann trotz eines erneuten 
Satzrückstandes gegen den 
Belgier SANDER GILLE  (34) 
und den Polen JAN ZIELINSKI 
(28) mit 6:7 (4:7), 6:4, 6:4 und 
zog ins Viertelfinale ein.

US-Wechsel

BILD: Imago

Sport

 Natürlich 
wird er ir-

gendwann mal das 
Klavier allein tragen 
wollen. Aber sicher 
nicht jetzt und 
nicht vor 2026. 
Andreas Rettig 
DFB-Geschäftsführer, rechnet 
nicht mit einem vorzeitigen 
Weggang des angeblich bei 
Vereinen begehrten National-
mannschafts-Co-Trainers San-
dro Wagner. 

„Zitat

Von Jordan Raza

Herning – Es ist der bisherige 
Höhepunkt bei dieser Hand-
ball-Weltmeisterschaft: die 
Neuauflage des Olympia-End-
spiels. Die Über-Mannschaft 
aus Dänemark gegen das jun-
ge, aufstrebende deutsche 
Team, das sich zurück in die 
Weltspitze gekämpft hat. Und 
das vor einer beeindrucken-
den roten Wand aus fast 
15 000 dänischen Fans. „Dafür 
spielen wir Handball“, sagte 
der deutsche Kreisläufer Jus-
tus Fischer voller Vorfreude 
auf das Gipfeltreffen an die-
sem Dienstag (20.30 Uhr/
ARD). 

31 WM-Siege in Folge

Fischer brennt. Quasi als 
einziger im Team der deut-
schen Handballer spürt man 
bei dem U-21-Weltmeister das 
Feuer, sich für die deftige 
26:39-Final-Klatsche im Som-
mer in Paris zu revanchieren. 
„Wir müssen uns vor nieman-
dem verstecken. Wir sind sehr 
bereit. Wir haben eine Rech-
nung offen und die Rechnung 
ist riesig. Wir wollen die 
15.000 in der Halle zum 
Schweigen bringen“, kündigte 
der 21-Jährige vor dem ersten 
Hauptrunden-Spiel an. 

Während Fischer am liebs-
ten schon am Sonntagabend 
losgelegt hätte, wollten seine 
Teamkollegen und Bundes-
trainer Alfred Gislason dem 
Spiel in Herning nicht zu viel 
Bedeutung beimessen. „Es ist 
nur ein Handballspiel gegen 
Dänemark. Wir werden versu-
chen, das besser zu machen 
als bei Olympia und schauen, 
was das bringt“, sagte der Is-
länder zurückhaltend. 

Die weiteren Hauptrunden-
Gegner kommen am Donners-
tag aus Italien und Samstag 
aus Tunesien. Wird die DHB-
Auswahl in diesen Spielen 
ihrer klaren Favoritenrolle ge-
recht, hat sie ihr Ticket für das 
Viertelfinale sicher – und ihr 
Minimalziel erreicht.

„Ich sehe das Dänemark-
Spiel daher eher als Bonus-
Spiel. Natürlich haben wir den 
Anspruch, dagegenzuhalten. 
Aber ich will es einfach genie-

ßen. Natürlich wäre es schön, 
nicht wieder mit 13 Toren zu 
verlieren“, sagte Spielmacher 
Juri Knorr. 

Das Spiel nur als Zugabe? 
Als Genussmoment während 
der WM? Die deutschen Spie-
ler klingen nicht gerade so, als 
würde sie sich eine Überra-
schung zutrauen. „Wir werden 
sehen, ob wir bereit sind“, sag-
te Deutschlands Top-Torschüt-
ze Renars Uscins und dämpfte 

WM  Deutsche Auswahl redet Prestigeduell gegen Olympiasieger Dänemark klein

„Es ist nur ein Handballspiel“

genau wie Knorr die Erwar-
tungshaltung. Und beim Blick 
auf Dänemarks Höhenflug 
kann man es beiden gar nicht 
mal verdenken. 

 Die Mannschaft um den 
Welthandballer Mathias Gid-
sel von den Füchsen Berlin ist 
aktuell das beste Team der 
Welt und peilt den vierten 
WM-Titel in Serie an. Seit mitt-
lerweile 31 WM-Spielen sind 
die Skandinavier ungeschla-
gen.

Mehr als 100 Tore 

Und die bisherigen Auftrit-
te in Herning machen der 
deutschen Auswahl wenig 
Hoffnung, dass diese Serie 
ausgerechnet am Dienstag 
reißt. 47:22 gegen Algerien, 
32:21 gegen Tunesien und 
39:20 gegen die Italiener – 
schon in der Vorrunde knackte 
der Titelverteidiger in nur drei 
Spielen die 100-Tore-Marke. 

Für Gidsel ist das Duell 
eines der wichtigsten Spiele 

bei dieser WM. „Fast alle in 
unserem Team spielen in der 
Bundesliga. Wir wollen nach 
Deutschland zurückkehren 
und sagen: Wir haben 
Deutschland geschlagen“, kün-
digte der Berliner Bundesliga-
Profi selbstbewusst an und 
schickte eine klare Ansage an 
das DHB-Team: „Hier in Her-
ning sind wir schwer zu schla-
gen.“ 

Um sich nicht so auseinan-
dernehmen zu lassen wie bei 
den Olympischen Spielen, 
müssen Deutschlands Hand-
baller an ihrer Chancenver-
wertung arbeiten. Sowohl 
vom Siebenmeterpunkt als 
auch aus dem Spiel verwerfen 
Lukas Zerbe, Julian Köster und 
Co. zu häufig. „Wir müssen lo-
ckerer werden. Im nächsten 
Spiel wird es noch schwieriger, 
Chancen zu bekommen. Aber 
die müssen dann sitzen“, for-
derte Gislason. Und wenn 
nicht, dann ist das Viertelfina-
le immer noch zum Greifen 
nah.

Will den Dänen am Dienstag auch ein paar Tore einschenken: der gebürtige Wilhelmshave-
ner  Lukas Mertens (links, hier im Duell gegen Tschechien) BILD: IMAGO/Koffler

zahlt haben soll. Die beiden öf-
fentlich-rechtlichen Sender 
und das Telekommunika-
tions-Unternehmen wollten 
diese Zahlen nicht kommen-
tieren.

ARD und ZDF seien grund-
sätzlich bereit, einen Teil der 
Rechte für 2028 an andere 
Sender per Sub-Lizenz weiter-
zureichen, hieß es aus Sender-
kreisen. Ausgenommen davon 
seien die Spiele der deutschen 
Nationalmannschaft –  die sich 
allerdings noch für das Tur-
nier qualifizieren muss.  Die 
öffentlich-rechtlichen Sender 
haben inzwischen Erfahrun-
gen mit Kooperationen. Sie 
hatten bereits beim umfassen-
den EM-2024-Vertrag mit der 
Telekom Rechte für zwei ande-
re Fußball-Turniere (EM 2020 
und WM 2022) weitergereicht. 

2028, den die SportA mit der 
Agentur CAA und der Uefa 
ausgehandelt hat, sicherten 
sich ARD und ZDF echte Quo-
tengaranten. Die EM im Vor-
jahr war ein großer Zuschauer-
Erfolg. Die fünf Live-Übertra-
gungen der DFB-Auswahl lock-
ten jeweils mehr als 24 Millio-
nen Menschen vor den Fern-
sehschirm. Mehr als 20 EM-
Übertragungen ohne deut-
sche Beteiligung kamen über 
die Zehn-Millionen-Marke.

Das komplette Rechtepaket 
für die EM 2028 soll nach An-
gaben des britischen Fachma-
gazins „Sportbusiness“ einen 
Wert von ungefähr 170 Millio-
nen Euro haben. Das wäre 
deutlich günstiger als das 
Rechtepaket für die EM 2024 
in Deutschland, für das die Te-
lekom 225 Millionen Euro be-

le der deutschen Fußball-Na-
tionalmannschaft sind – nach 
erfolgreicher Qualifikation – 
somit auch bei der Europa-
meisterschaft 2028 verlässlich 
bei ARD und ZDF zu sehen.“

Nach der unerwarteten Nie-
derlage im Poker um die Rech-
te für die EM 2024 ist den bei-
den Sendern mit ihrer Agen-
tur SportA wieder ein Erfolg 
gelungen. Für das Heim-Tur-
nier hatte sich überraschend 
die Deutsche Telekom durch-
gesetzt. Erst durch einen kom-
plizierten Vertrag über Sub-Li-
zenzen konnten ARD und ZDF 
im Vorjahr jeweils 17 Spiele 
übertragen. Zwölf weitere Be-
gegnungen liefen bei RTL. Und 
die Telekom zeigte alle Partien 
live, fünf davon exklusiv und 
nur gegen Bezahlung.

Dank des Vertrages für 

Von Michael Rossmann

Berlin – Fußballfans können 
die wichtigsten Spiele der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
2028 bei ARD und ZDF sehen. 
Die beiden öffentlich-rechtli-
chen Sender sicherten sich die 
Medien-Rechte für das Turnier 
in Großbritannien und Irland, 
wie sie am Montag bestätig-
ten. Ob tatsächlich alle 51 Spie-
le der EM im Ersten und im 
Zweiten laufen, ist nach Infor-
mationen der Nachrichten-
agentur dpa allerdings noch 
nicht abschließend geklärt. 

„Der Rechte-Erwerb erfolg-
te im Zuge einer Ausschrei-
bung durch die Uefa und nach 
Zustimmung der jeweils zu-
ständigen Gremien bei ARD 
und ZDF“, hieß es in einer Mit-
teilung am Montag:  „Die Spie-

Fußball  Öffentlich-rechtliche  Sender zeigen  Euro  2028 – Sub-Lizenzen möglich
 ARD und ZDF sichern sich EM-Rechte 

Handball
WM Männer Gruppe A

Polen - Schweiz 28:30
Deutschland - Tschechien 29:22

1. Deutschland 3 95:79 6:0
2. Schweiz 3 76:76 3:3
3. Tschechien 3 58:65 2:4
4. Polen 3 75:84 1:5

åHauptrunde   

WM Männer Gruppe D
Nordmazedonien - Guinea 29:20
Ungarn - Niederlande 36:32

1. Ungarn 3 98:77 5:1
2. Niederlande 3 109:91 4:2
3. Nordmazedonien 3 88:84 3:3
4. Guinea 3 61:104 0:6

åHauptrunde   

WM Männer Gruppe E
Brasilien - USA 31:24
Norwegen - Portugal 28:31

1. Portugal 3 91:75 6:0
2. Brasilien 3 86:80 4:2
3. Norwegen 3 87:77 2:4
4. USA 3 62:94 0:6

åHauptrunde   

WM Männer Gruppe H
Argentinien - Bahrain 26:25
Ägypten - Kroatien 28:24

1. Ägypten 3 102:73 6:0
2. Kroatien 3 93:68 4:2
3. Argentinien 3 69:97 2:4
4. Bahrain 3 71:97 0:6

åHauptrunde   

WM lockt viele 
Fans  vor  Fernseher
Berlin/DPA – Die deutschen 
Handballer haben mit ihrem 
dritten Spiel bei der Weltmeis-
terschaft noch mehr Zuschau-
er vor den Fernseher gelockt. 
Durchschnittlich 6,333 Millio-
nen Menschen sahen den 
29:22-Sieg gegen Tschechien 
in der ARD und sorgten für 
den Topwert des bisherigen 
Turniers. Das ergab nach An-
gaben der AGF Videofor-
schung einen Marktanteil von 
28,9 Prozent. 

Das Spiel an diesem  Diens-
tag gegen Dänemark (20.30 
Uhr) läuft ebenfalls im Ersten. 
Das bisherige Topergebnis der 
laufenden WM waren 6,234 
Millionen TV-Zuschauer beim 
Sieg gegen die Schweiz am 
Freitagabend im ZDF. Die 
Handballer erreichen bei den 
großen Turnieren regelmäßig 
hohe Quoten.

Frankfurt/DPA – Der Turn-
Skandal von Stuttgart führt 
jetzt zu Konsequenzen auf 
höchster Ebene. Die frühere 
Bundestrainerin Ulla Koch 
lässt ihr Amt als Vizepräsiden-
tin des Deutschen Turner-
Bundes (DTB) vorübergehend 
ruhen. Der Schritt geschehe 
„im Sinne eines optimalen 
Aufarbeitungsprozesses“ und 
gelte für die Dauer der Auf-
arbeitung, teilte der Verband 
mit. Koch (69), die seit gut drei 
Jahren Vizepräsidentin ist, ha-
be sich selbst dazu entschlos-
sen.

Mehrere ehemalige Aus-
wahl-Turnerinnen hatten zu-
letzt schwere Vorwürfe gegen 
die Arbeit am Bundesstütz-
punkt in Stuttgart erhoben. 
Kritisiert wurden „systemati-
scher körperlicher und menta-
ler Missbrauch“ sowie katast-
rophale Umstände. Der DTB 
und der Schwäbische Turner-
bund (STB) sind dabei, die Ge-
schehnisse aufzuarbeiten. Ers-
te personelle Folgen waren, 
dass das in Stuttgart bis zum 
vergangenen Sonntag vorläu-
fig freigestellte Trainer-Duo 
nicht in den Trainingsbetrieb 
im Kunstturnforum zurück-
kehren werde.

 Turnerbund 
reagiert auf 
Skandal  

Die Tabelle
WM Männer Hauptrunde Gruppe I

Schweiz - Tunesien Di 15:30
Tschechien - Italien Di 18:00
Dänemark - Deutschland Di 20:30
Tunesien - Tschechien Do 15:30
Italien - Deutschland Do 18:00
Dänemark - Schweiz Do 20:30
Tschechien - Dänemark Sa 15:30
Italien - Schweiz Sa 18:00
Deutschland - Tunesien Sa 20:30

1. Dänemark 2 71:41 4:0
2. Deutschland 2 60:51 4:0
3. Italien 2 52:64 2:2
4. Schweiz 2 46:48 1:3
5. Tschechien 2 39:46 1:3
6. Tunesien 2 46:64 0:4

å Viertelfinale   
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Von Lars Reinefeld

Bremen – Ratlosigkeit statt Ra-
senzauber: Den Start in das  
neue Fußball-Jahr hatten sich 
bei Werder Bremen alle kom-
plett anders vorgestellt. Nach 
einem ganz starken Dezember 
mit Siegen gegen Bochum, St. 
Pauli und Union Berlin sollte 
der Weg in  Richtung Europa 
nach der Winterpause fortge-
setzt werden. Doch nach nur 
einem Punkt aus den ersten 
drei Spielen im Jahr 2025 
herrscht an der Weser Ernüch-
terung.

„Wir sind in den spielent-
scheidenden Situationen ein-
fach viel zu nachlässig“, kriti-
sierte Werder-Coach Ole Wer-
ner nach dem 0:2 gegen den 
FC Augsburg: „Es fehlt gesamt-
mannschaftlich die Schärfe.“

Zu viele Gegentore

Das war schon zuvor beim 
3:3 gegen den 1. FC Heiden-
heim zu sehen, als Werder den 
Sieg in der Nachspielzeit noch 
leichtfertig aus der Hand gab. 
Auch gegen Augsburg fielen 
die beiden Gegentreffer durch 
Samuel Essende viel zu ein-
fach. „Das ist zu billig“, 
schimpfte Kapitän Marco 
Friedl: „Wir können nicht jedes 
Mal drei Tore erzielen, um 
eine Chance auf den Sieg zu 
haben.“

Im Dezember kassierte 
Werder in den drei Bundesli-
ga-Spielen nur einen Gegen-
treffer, in den ersten drei Spie-
len des neuen Jahres sind es 
nun schon neun. „Die Gegen-
tore fallen zu einfach, das 
müssen wir schleunigst ab-
stellen“, forderte Friedl, der 
beim ersten Gegentreffer von 
Essende selbst nicht gut aus-
sah.

Offensiv zu harmlos

Damit war er gegen Augs-
burg in guter Gesellschaft, 
denn kein Bremer konnte 
wirklich überzeugen. Zwar 
lobte Werner später das Spiel 
zwischen den beiden Strafräu-
men, doch wirklich einfalls-
reich war das auch nicht. Und 
während hinten zwei Nachläs-
sigkeiten zu den beiden Augs-
burger Treffern führten, blieb 
Werder im Angriff weitgehend 
harmlos. Lediglich Jens Stage 
kurz vor der Pause und Marco 
Grüll mit einem Pfosten-
schuss nach dem Seitenwech-
sel kamen einem Tor nahe.

„Wir haben es vor dem Win-
ter besser gemacht“, sagte 
Werner: „Es fehlt nicht viel, 
aber es fehlt ein bisschen. Und 
das reicht dann. Jeder muss 
wieder seine individuelle Ver-
antwortung übernehmen und 
an sein Maximum gehen. Wir 
sind in spielentscheidenden 
Situationen einfach viel zu 
nachlässig.“

Wende beim BVB?

Am kommenden  Samstag 
(15.30 Uhr) beim kriselnden 
BVB aus Dortmund soll es nun 
mit dem ersehnten ersten Sieg 
im neuen Jahr klappen. Doch 

Friedl warnt: „Auch wenn die 
Ergebnisse bei Dortmund der-
zeit fehlen, sie haben immer 
noch eine Topmannschaft 
und sind vor allem daheim 
sehr stark“, sagte der Österrei-
cher.

Werner will in dieser Woche 
im Training vor allem die Sin-
ne wieder schärfen. Mehr Auf-
merksamkeit, mehr Wille, 
mehr Intensität – so soll Wer-
der wieder Fahrt in Richtung 
Europa aufnehmen. Schließ-
lich ist bei nur zwei Punkten 
Rückstand auf Platz sechs 
trotz des miesen Starts ins 
Jahr 2025 immer noch alles 
möglich.

Genervt: Werders Jens Stage und Trainer Ole Werner schleichen vom Rasen. dpa-BILD: Jaspersen

Suche nach Schärfe und Stabilität
Bundesliga  Bremer fallen nach Winterpause in ein Loch – Am Samstag beim BVB

Melbourne/DPA – Die mär-
chenhafte Reise von Tennis-
spielerin Eva Lys bei den Aust-
ralian Open ist mit einer Lehr-
stunde im Achtelfinale zu En-
de gegangen. Die 23-Jährige 
war beim 0:6, 1:6 gegen die 
polnische Weltranglistenzwei-
te Iga Swiatek komplett chan-
cenlos und bekam klar die 
Grenzen aufgezeigt.

Der erste weibliche Lucky 
Loser, der je das Achtelfinale 
der Australian Open erreicht 
hat, war von der erhofften 
Sensation gegen die fünfmali-
ge Grand-Slam-Turniergewin-
nerin weit entfernt. Nach nur 
59 Minuten beendete Swiatek 
das ungleiche Duell in der Rod 
Laver Arena von Melbourne. 

Für die Weltranglisten-128. 
Lys war schon der Einzug in 
die Runde der besten 16 ein 
Riesenerfolg. Die Hamburge-
rin war eigentlich schon  in der 
Qualifikation gescheitert und 
erst 15 Minuten vor ihrem ers-
ten Match als Nachrückerin 
noch ins Hauptfeld gerutscht. 
Dort sorgte sie mit drei Siegen 
für Furore und bekam den 
Spitznamen „Lucky Lys“ ver-
passt. 

Lys ohne 
Chance in
Melbourne

„Löwen“ trennen 
sich von Trainer 
München/DPA – 1860 Mün-
chen hat sich nach nur etwas 
mehr als einem Jahr wieder 
von Trainer Argirios Giannikis 
(44) getrennt. Dies teilte der 
Fußball-Drittligist mit. Die 
„Löwen“ zogen damit die Kon-
sequenzen aus dem Fehlstart 
ins neue Jahr mit dem 0:4 bei 
Aufstiegskandidat 1. FC Saar-
brücken. Der Vorsprung auf 
die Abstiegsplätze beträgt nur 
noch vier Punkte. Die Mann-
schaft sei in dieser Saison 
„hinter den Erwartungen zu-
rückgeblieben“, sagte Ge-
schäftsführer Christian Wer-
ner, der Giannikis’ Verdienste 
mit dem Klassenerhalt im Vor-
jahr würdigte. Über den Nach-
folger   wollen die „Löwen“ zeit-
nah informieren.

Neymar steht vor 
Rückkehr zu Santos
Santos/DPA – Eine Rückkehr 
von Brasiliens Fußball-Super-
star Neymar zu seinem Hei-
matclub rückt Medienberich-
ten zufolge immer näher. 
Demnach soll der FC Santos, 
für den der bald 33-Jährige be-
reits bis 2013 spielte, Neymars 
Arbeitgeber in Saudi-Arabien 
ein Leihangebot gemacht ha-
ben. „Neymar ist zwei Unter-
schriften von der Rückkehr zu 
Santos entfernt“, schrieb „O 
Globo“.  Derzeit steht Neymar 
noch bei Al-Hilal unter Ver-
trag, gültig ist dieser bis Ende 
Juni 2025. Der 128-malige Na-
tionalspieler Brasiliens war im 
August 2023 in die saudi-ara-
bische Liga gewechselt.

Fußball
Champions League Männer

Atalanta - Sturm Graz Di 18:45
AS Monaco - Aston V. Di 18:45
Liverpool FC - Lille OSC Di 21:00
At. Madrid - Bayer Leverkusen Di 21:00
SL Benfica - FC Barcelona Di 21:00
FC Brügge - Juventus Turin Di 21:00
Roter Stern Belgrad - PSV Eindhoven Di 21:00
Bologna FC - Borussia Dortmund Di 21:00
Slovan Bratislava - VfB Stuttgart Di 21:00
RB Leipzig - Sporting CP Mi 18:45
Donezk - Stade Brestois Mi 18:45
Paris Saint-Germain - Manchester City Mi 21:00
Real Madrid - RB Salzburg Mi 21:00
AC Mailand - Girona FC Mi 21:00
Arsenal FC - D. Zagreb Mi 21:00
Celtic - BSC Young Boys Mi 21:00
Sp. Prag - Inter Mailand Mi 21:00
Fey. Rotterdam - Bayern München Mi 21:00

1. Liverpool FC 6 13:1 18
2. FC Barcelona 6 21:7 15
3. Arsenal FC 6 11:2 13
4. Bayer Leverkusen 6 12:5 13
5. Aston Villa 6 9:3 13
6. Inter Mailand 6 7:1 13
7. Stade Brestois 6 10:6 13
8. Lille OSC 6 10:7 13
9. Borussia Dortmund 6 18:9 12

10. Bayern München 6 17:8 12
11. Atletico Madrid 6 14:10 12
12. AC Mailand 6 12:9 12
13. Atalanta 6 13:4 11
14. Juventus Turin 6 9:5 11
15. SL Benfica 6 10:7 10
16. AS Monaco 6 12:10 10
17. Sporting CP 6 11:9 10
18. Fey. Rotterdam 6 14:15 10
19. FC Brügge 6 6:8 10
20. Real Madrid 6 12:11 9
21. Celtic Glasgow 6 10:10 9
22. Manchester City 6 13:9 8
23. PSV Eindhoven 6 10:8 8
24. Din. Zagreb 6 10:15 8
25. Paris Saint-Germain 6 6:6 7
26. VfB Stuttgart 6 9:12 7
27. Donezk 6 5:13 4
28. Sparta Prag 6 7:18 4
29. Sturm Graz 6 4:9 3
30. Girona FC 6 4:10 3
31. Roter Stern Belgrad 6 10:19 3
32. RB Salzburg 6 3:18 3
33. Bologna FC 6 1:7 2
34. RB Leipzig 6 6:13 0
35. Slovan Bratislava 6 5:21 0
36. BSC Young Boys 6 3:22 0
å Achtelfinale å Achtelfinal-Qualifikation

Bundesliga Männer
Union Berlin - FSV Mainz 2:1
Werder Bremen - FC Augsburg 0:2

1. Bayern München 18 56:15 45
2. Bayer Leverkusen 18 44:24 41
3. Eintracht Frankfurt 18 42:24 36
4. VfB Stuttgart 18 36:26 32
5. RB Leipzig 18 32:27 31
6. FSV Mainz 18 31:23 28
7. VfL Wolfsburg 18 40:32 27
8. SC Freiburg 18 25:34 27
9. Werder Bremen 18 31:34 26

10. Borussia Dortmund 18 32:31 25
11. M'gladbach 18 27:29 24
12. FC Augsburg 18 21:33 22
13. Union Berlin 18 16:24 20
14. FC St. Pauli 18 14:21 17
15. 1899 Hoffenheim 18 23:35 17
16. 1. FC Heidenheim 1846 18 23:38 14
17. Holstein Kiel 18 26:46 11
18. VfL Bochum 18 17:40 10
å Champions League  å Europa League å 
Conference League å Relegation  å Absteiger

eine Hausnummer. Die Mann-
schaft von Trainer Diego Si-
meone unterlag  zwar zuletzt 
überraschend mit 0:1 gegen 
CD Leganés, hatte davor aller-
dings eine Serie von 15 Siegen 
in Serie und liegt in der Tabelle 
nur zwei Punkte hinter dem 
Stadtrivalen Real Madrid. „Ihr 
Kader ist vielleicht einer der 
besten, die sie in den letzten 
zehn Jahren hatten. Ich erwar-
te ein top, top Spiel“, befand 
Bayer-Coach Xabi Alonso.

Dortmund in Bologna

Zum Start in Nuri Sahins 
bislang wichtigste Woche als 
Trainer von Borussia Dort-

mund wird indes schon über 
dessen möglichen Nachfolger 
spekuliert. Sandro Wagner, 
Erik ten Hag, Roger Schmidt – 
die Namen geistern bereits 
über die Internet-Portale und 
durch die Zeitungen. 

Dabei ist Nuri Sahin noch 
da. Eingepackt in eine dicke Ja-
cke bereitete der 36-Jährige 
sein Team im trüben Dort-
mund auf das Schlüsselspiel 
an diesem Dienstag (21 Uhr/
Amazon Prime Video) beim FC 
Bologna vor und brach wenig 
später mit der Mannschaft 
Richtung Italien auf. Der Trip  
könnte tatsächlich seine letzte 
Dienstreise als BVB-Coach 
sein. Noch hat Sahin das Ver-

Schwere Aufgabe: Leverkusens Granit Xhaka dpa-BILD: Meissner

Von Morten Ritter

Madrid – Die beeindruckende 
Siegesserie von Meister Bayer 
Leverkusen stärkt die Zuver-
sicht auf die direkte Qualifika-
tion für das Champions-Lea-
gue-Achtelfinale. „Wir dürfen 
nicht verlieren, das ist das ers-
te Ziel. Aber wir werden alles 
dafür tun, mit drei Punkten 
zurückzukommen“, sagte Mit-
telfeldspieler Granit Xhaka vor 
dem siebten Spiel der Ligapha-
se bei Atlético Madrid an die-
sem  Dienstag (21 Uhr/DAZN). 

Mit elf Pflichtspielsiegen 
nacheinander haben sich die 
Leverkusener nicht nur in der 
Meisterschaft, sondern auch 
in der Königsklasse eine aus-
gezeichnete Position erarbei-
tet. 13 Punkte aus sechs Spie-
len bedeuten derzeit Rang vier 
im Feld der 36 Teams, die bes-
ten acht qualifizieren sich di-
rekt. Ansonsten stehen für die 
Teams auf den Plätzen neun 
bis 24 die Playoffs an. 

Xhakas Rechnung ist ein-
fach. „Wir wissen nicht, wie 
viele Punkte man braucht für 
die ersten acht Plätze. Mit 
sechs Punkten wären wir si-
cher drin“, sagte der Schweizer. 
Allerdings ist der Tabellen-
zweite der spanischen Liga 

trauen seiner Bosse. Die Frage 
ist: Wie lange? „Die Argumen-
te, die ein Trainer liefern kann, 
sind auf dem Platz“, weiß der 
Coach. Davon sammelte Sahin 
zuletzt sehr wenige. Drei Spie-
le, drei Niederlagen lautet die 
erschütternde Bilanz in die-
sem Jahr. In der Liga liegt 
Dortmund  auf Rang zehn.

Sahin fordert Mut

Drei Punkte im altehrwür-
digen Stadio Renato Dall’Ara 
würden den Revierclub dem 
direkten Einzug ins Achtelfi-
nale ohne Umweg über die 
Playoffs einen großen Schritt 
näherbringen. Sahin könnte 
wohl erst einmal weiter arbei-
ten. Bei einer Niederlage wür-
de es für den früheren BVB-
Profi richtig eng werden. 

Die Verunsicherung im mit 
Ausnahmefußballern gespick-
ten Team ist greifbar. Trotz-
dem fordert Sahin Mut.  „Du 
kannst dich deinem Schicksal 
geschlagen geben und in 
Selbstzweifel verfallen. Oder 
du sagst, ich nehme die Situa-
tion an. Brust raus - und ich 
versuche, jetzt meinen Mann 
zu stehen.“ Zweiteres wolle er 
sehen. „Anders kommst du da 
nicht raus“, sagte Sahin.

Bayers Super-Serie steht auf Prüfstand
Champions League  Leverkusen gastiert in Madrid – Sahins letzte Dienstreise?

Bremerhaven/hrs – Die Deut-
sche Eishockey Liga (DEL) hat 
das am Freitagabend abgebro-
chene Spiel zwischen den 
Fischtown Pinguins Bremer-
haven und dem ERC Ingol-
stadt mit 5:0 für die Gäste aus 
Bayern gewertet. Das erklärte 
die DEL am Montag. 

Das Spiel war nach dem ers-
ten Drittel beim Stand von 2:0 
für Ingolstadt abgebrochen 
worden, da Ammoniak aus 
dem Kühlsystem ausgetreten 
war. Die etwa 4600 Zuschauer 
hatten die Bremerhavener Eis-
arena verlassen müssen. Das 
Leck, durch das das Ammo-
niak freigesetzt wurde, sei 
durch „eine unsachgemäße 
Bohrung an der Torveranke-
rung“ entstanden, so die DEL. 
Und da der Gastgeber laut 
„Spielordnung für die Hand-
lungen von Mitarbeitern des 
Hallenbetreibers verantwort-
lich ist, wurde dem Club im Er-
mittlungsverfahren das Ver-
schulden an dem Spielab-
bruch zugerechnet“. Außer-
dem wurde den Bremerhave-
nern eine Geldstrafe in nicht 
genannter Höhe auferlegt. 

Das für diesen Freitag, 24. 
Januar, geplante Heimspiel 
der Pinguins gegen die Iser-
lohn Roosters ist wegen der 
Reparaturarbeiten  auf den 12. 
Februar verlegt worden. Das 
nächste  Heimspiel ist dem-
nach die Partie gegen den EHC 
München am 28. Januar. 

DEL wertet
Spiel gegen
Pinguins
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Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – In Deutschland 
wurden im Jahr 2022 mehr als 
54.000 Neuerkrankungen von 
Darmkrebs registriert, womit 
dieser  hinter Brust- bzw. Pros-
tatakrebs jeweils die zweithäu-
figste Krebsdiagnose ist. Das 
Erkrankungsrisiko ist bei Män-
nern leicht höher als bei Frau-
en und steigt unabhängig vom 
Geschlecht im höheren Alter 
deutlich an, berichtet das 
Zentrum für Krebsregister-
daten im Robert Koch-Institut. 
Demnach ist über die Hälfte 
der Patienten zum Zeitpunkt 
der Diagnose  70 Jahre und äl-
ter. Nur zehn Prozent der Er-
krankungen werden vor dem 
55sten Lebensjahr festgestellt. 
In den allermeisten Fällen ist 
der Dickdarm betroffen.

Bei einer frühzeitigen und 
effektiven Behandlung  kön-
nen Darmkrebspatienten heu-
te mit einer guten Chance für 
eine erfolgreiche Therapie 
rechnen. Aktuelle Daten zei-
gen eine durchschnittliche 5-
Jahres-Überlebensrate von et-
wa 66 Prozent. Allerdings ver-
schlechtert sich die Prognose 
erheblich, wenn sich Tochter-
geschwülste in anderen Orga-
nen gebildet haben. 

Andererseits ist die Wahr-
scheinlichkeit einer Heilung 
bei einer Diagnose in frühen 
Stadien inzwischen sehr gut. 
Gerade beim Darmkrebs kön-
ne die Früherkennung   Leben 
retten, berichtet der Olden-
burger Gastroenterologe Dr. 
Mirko Vonderach: „Gutartige 
Krebsvorstufen und kleine Tu-
moren können im Rahmen 
einer Vorsorgeuntersuchung 
zuverlässig erkannt und oft 
während des gleichen Eingriffs 
komplett entfernt werden“.

Koloskopie empfohlen

Gesetzlich Versicherte ha-
ben einen Anspruch auf ver-
schiedene kostenlose Untersu-
chungen zur Darmkrebs-Früh-
erkennung. Wichtigster Bau-
stein ist die medizinisch als 
Koloskopie bezeichnete große 
Darmspiegelung, die Män-
nern ab dem 50sten und Frau-
en ab 55 empfohlen wird. 

Bei einer Koloskopie führt 
der Arzt ein etwa fingerdickes 
Endoskop durch den gesam-

Darmkrebs  Tumoren und ihre Vorstufen können frühzeitig identifiziert werden

Vorsorge kann Leben retten

Alles Gute

Eine Stuhlprobe kann nach 
der Untersuchung und Analy-
se im Labor zwar erste Hinwei-
se auf einen bislang verborgen 
gebliebenen Darmkrebs brin-
gen. Es kann aber auch sein, 
dass das Verfahren zu einem 
falschen Krebsverdacht führt 
oder bereits aktive Tumoren 
unerkannt bleiben, betont Dr. 
Mirko Vonderach. Die Kolos-
kopie sei die Vorsorgeuntersu-
chung, die am meisten Sicher-
heit bringt.  

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht der Schmerz-
mediziner Oliver Gärtner auf 
den Begriff (G)elenkschmerzen 
ein. 

Gelenkschmerzen können 
akut oder chronisch auf-

treten sowie sehr unterschied-
liche Ursachen haben. Wenn 
der Schmerz etwa  durch einen 
Stoß oder eine andere äußere 
Einwirkung ausgelöst wird, 
geht er oft schnell von allein 
vorbei. Gelenkschmerzen kön-
nen aber auch Begleiterschei-
nung einer dauerhaften Er-
krankung sein. 

Service

In Deutschland erkranken 
pro Jahr fast 500.000 Men-
schen neu an Krebs. Bei Frau-
en ist Brustkrebs mit einem 
Anteil von über 30 Prozent die 
häufigste Diagnose. Bei Män-
nern ist dies der Prostatakrebs 
mit rund 25 Prozent, berichtet 
der Krebsinformationsdienst 
in der Helmholtz-Gesellschaft. 
Unabhängig vom Geschlecht 
folgen  mit jeweils zwischen 
zehn und 13 Prozent der 
Darm- und der Lungenkrebs. 
Wegen der gestiegenen Le-
benserwartung der Bevölke-
rung steigt die Rate der Neu-
erkrankungen  seit Jahren an. 

Termine

Das ambulante Pflegezent-
rum Johanneum in Wildes-
hausen lädt am 6. Februar in 
seinen Räumlichkeiten an der 
Feldstraße 2  zwischen 16 und 
18 Uhr zu Pflegeberatungsge-
sprächen ein. Mit dabei ist 
Thomas Möhle, Pflegedienst-
leiter für ambulante Kranken-
pflege. Vorab ist eine Anmel-
dung unter Telefon 
04431/982600 erforderlich. 

Ein Info-Abend für werdende 
Eltern findet jeden zweiten 
und vierten Montag im Monat 
ab 17 Uhr im Klinikum Wil-
helmshaven statt  – das nächs-
te Mal also am 27. Januar. Da-
bei gibt es neben Infos rund 
um die Geburt  eine Kreißsaal- 
und Stationsführung. Anmel-
dungen sind unter Tel. 
04421/891924 möglich.

Polypen mit
Zange abknipsen
Oldenburg/hil – Bei einer 
Darmspiegelung kann der 
Gastroenterologe sehr kleine 
Polypen bis zu einer Größe 
von einem halben Zentimeter 
mit einer durch das Endoskop 
geführten Zange abknipsen, 
erklärt Dr. Mirko Vonderach. 
Größere Stellen werden mit 
einer Schlinge abgetragen, wo-
bei meistens ein sogenannter 
Schneider- und Koagulations-
strom eingesetzt wird. Um 
Blutungen zu vermeiden, 
kann die Eingriffstelle unter 
anderem mit kleinen Alumini-
umclips verschlossen werden, 
die nach Abschluss der Wund-
heilung von selbst abfallen 
und im Zuge des normalen 
Verdauungsprozesses auf na-
türlichem Weg ausgeschieden 
werden. 

Klarheit nach 15 bis 30 Minuten möglich
Koloskopie  Bei der Untersuchung können auch Krebsvorstufen entfernt werden

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Eine Koloskopie 
wird in der Regel ambulant in 
der Praxis eines niedergelasse-
nen Gastroenterologen durch-
geführt. Damit das  bei der 
Untersuchung genutzte En-
doskop eingeführt werden 
und aufschlussreiche Bildern 
liefern kann, muss der Darm 
komplett sauber und entleert 
sein. Der Patient muss sich zu 
Haus darauf vorbereiten – vor 
allem, indem am Tag vor der 
Untersuchung keine Speisen 
verzehrt werden. Zudem ist 
immer die Einnahme von Me-
dikamenten erforderlich, mit 
denen die Darmentleerung 
unterstützt wird.

auf und ist nach einer kurzen 
Erholungszeit wieder fit, be-
richtet Dr. Mirko Vonderach. 
Im Anschluss an eine Nachbe-
sprechung mit dem Arzt kann 
man nach Haus zurückkehren. 
Auch wegen der Wirkung der 
Schlafspritze und dem damit 
verbundenen Autofahrverbot 
sollte sich der Patient einige 
Stunden schonen und für den 
Tag der Untersuchung krank-
geschrieben werden.

Gutartige Krebsvorstufen 
wie Polypen können je nach 
Größe und Lage  häufig im 
Rahmen einer Koloskopie ent-
fernt werden. Dabei kann auch 
ein Tumorverdacht und des-
sen Ausmaß     mit einer Proben-
entnahme abgeklärt werden.

In der Arztpraxis bekommt 
der Patient in der Regel eine 
Schlafspritze, die ihn ruhig 
stellt und eine schmerzfreie 

endoskopische Untersuchung 
sicherstellt. Der Check dauert 
zumeist 15 bis 30 Minuten. Be-
reits wenig später wacht man 

Bei einer Darmspiegelung bzw. Koloskopie wird ein biegsa-
mes Endoskop in den Enddarm des Patienten eingeführt.

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

ten Dickdarm. Dieser kann so  
mithilfe einer am vorderen 
Ende des schlauchartigen  
Untersuchungsgeräts platzier-
ten Kamera genau am Bild-
schirm begutachtet werden. 
Im Verdachtsfall können Ge-
webeproben für eine spätere 
feingewebliche Analyse ent-
nommen werden.

Wer diese Untersuchung 
nicht wahrnehmen möchte, 
kann ab 50  alle zwei Jahre 
einen Stuhltest durchführen 
lassen, der unaufwendiger als 
eine Koloskopie ist, aber deut-
lich weniger zuverlässige Er-
gebnisse bringt. Als weitere Al-
ternative kann eine kleine 
Darmspiegelung – die Sigmoi-

doskopie – in Frage kommen, 
bei die letzten 40 Zentimeter 
bis zum After gecheckt wer-
den. In diesem Bereich befin-
den  sich rund zwei Drittel aller 
Darmtumoren.

Langer Zeitraum

Die von Fachgesellschaften 
empfohlenen Vorsorgeunter-
suchungen sind auch deshalb 
sinnvoll, weil ein Darmkrebs 
ansonsten über einen langen 
Zeitraum unerkannt voran-
schreiten kann. „Wenn sich 
Symptome wie   Stuhlgangver-
änderrungen, Blut im Stuhl 
oder Schmerzen einstellen, 
hat der Krebs oft schon ein 

fortgeschrittenes Stadium mit 
entsprechend schlechteren 
Heilungschancen erreicht“, er-
klärt Dr. Vonderach. Helfen 
könne dann in der Regel nur 
eine Operation, bei der die Tu-
mor-befallenen Darmbereiche 
von einem Chirurgen entfernt 
werden.

Im besten Fall gelingt dies 
komplett und rückstandsfrei. 
Die verbliebenen Darmenden 
können dann mit einer festen 
Naht verbunden werden und 
fest zusammenwachsen. Vor 
allem wenn der Krebs in ande-
re Organe gestreut hat, kann 
zusätzlich eine Strahlen- und/
oder eine Chemotherapie er-
forderlich sein.  

Alter und genetische Disposition sind Risikofaktoren

Blut im Stuhl kann auf eine 
schwere Erkrankung wie 
Darmkrebs hinweisen. Ins-
besondere wenn der Stuhl 
längere Zeit blutig gefärbt 
ist, sollte man einen Arzt 
aufsuchen. Bei über 90 Pro-
zent der Patienten ergeben 
die Untersuchungen, dass 
der Krebsverdacht negativ 
ist. Man könne dabei aber  
auch Vorstufen wie Polypen 
im Darmgewebe aufspüren, 
bevor sich daraus ein bös-
artiger Tumor entwickelt. 

Der Hausarzt kann mit einer 
Tastuntersuchung erste Hin-
weise auf einen Darmkrebs 
gewinnen. Eine weiterge-
hende Diagnostik sollte bei 
einem Gastroenterologen 
erfolgen, der mit den Unter-
suchungen vertraut ist. Wie 
hoch das Krebsrisiko ist, 
hängt abgesehen vom Alter 
von der genetischen Dis-
position ab. Bei vermehrten 
Fällen in der Familie, kön-
nen Vorsorge-Checks  in jün-
geren Jahren sinnvoll sein.  

Für das Darmkrebsrisiko 
kann neben der  Genetik und 
dem Alter auch der Lebens-
stil eine  Rolle spielen. Wer 
sich genügend bewegt, nor-
malgewichtig ist sowie aufs 
Rauchen und übermäßigen 
Alkoholkonsum verzichtet, 
hat eine deutlich erhöhte 
Chance für ein Leben ohne 
Darmkrebs, betont Dr. Mir-
ko Vonderach. Dessen un-
geachtet ist die Vorsorge ab 
50 auch für gesundheitsbe-
wusste Menschen wichtig. 

Der Gastroenterologe Dr. Mirko Vonderach führt in seiner Praxis regelmäßig Untersuchun-
gen im Rahmen der Darmkrebsvorsorge durch Bilder: skm sab fgj

Interview

Von Klaus Hilkmann

Carsten Frederik Buchert (Bild) 
leitet als Director Marke-
ting&Communications die Fe-
lix Burda Stiftung.

Entwickelt sich ein Darmkrebs 
oft lange Zeit unerkannt?
Buchert: Einerseits ist es tü-
ckisch, andererseits aber auch 
eine große Chance: Darm-
krebs entsteht „lautlos“ aus 
Polypen (Schleimhautverän-
derungen in der Darmwand) 
über bis zu zehn Jahre hinweg 
ohne Schmerzen zu verursa-
chen.  Wenn diese Polypen bei 
einer Vorsorge-Darmspiege-
lung entdeckt werden, kann 
kein Darmkrebs entstehen.

Wann sollte die ab 50 empfoh-
lene Vorsorgeuntersuchung in 
jüngeren Jahren erfolgen?
Buchert: Wenn bereits Fami-
lienmitglieder an Darmkrebs 
erkrankt waren oder Polypen 
entfernt bekommen haben, 
sollte zehn Jahre vor deren Er-
krankungsalter mit der Vor-
sorge begonnen werden – spä-
testens mit 45 Jahren. Unab-
hängig vom Lebensalter sollte 
Blut im Stuhl immer abgeklärt 
werden. Zudem sollte man be-
denken, dass sich das Erkran-
kungsrisiko durch einen un-
günstigen Lebensstil erhöht.

Wo kann man erfahren, was 
sinnvoll ist und von der Kran-
kenkasse bezahlt wird?
Buchert: Am einfachsten, gra-
tis und für die Gesundheit der 
gesamten Familie ideal ist 
unser Angebot „AppzumArzt“. 
Dies ist ein Gesundheitsassis-
tent, der vermittelt, wann und  
in welchen Fällen man einen 
Anspruch auf Präventionsleis-
tungen hat. Die App erinnert 
abgesehen von der Krebsvor-
sorge auch rechtzeitig an 
Impf-, Zahnarzt-, und Check- 
up-Termine. Das App-Angebot 
ist eine große Erleichterung 
für alle, die nicht krank wer-
den möchten.   

„AppzumArzt“
nützt  Gesundheit

Bild: Felix Burda Stiftung
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Birgit Marschall  über den vorläufigen  Abschluss 
des Bundeshaushalts 2024, eine Zehn-Milliar-
den-Rücklage und den Konsolidierungsbedarf

Kommentar

Der Bund hat das Haus-
haltsjahr 2024 besser ab-

geschlossen als erwartet: Er 
konnte auf einen Nachtrags-
haushalt verzichten – und 
jetzt auch noch eine Rücklage 
von zehn Milliarden Euro 
schonen, die eigentlich 2024 
aufgezehrt werden sollte. Die-
se zehn Milliarden Euro kann 
der Scholz-Vertraute und Inte-
rims-Finanzminister Jörg Ku-
kies nun der neuen Regierung 
in den Schoß legen – eine Re-
gierung, der möglicherweise 
seine SPD auch wieder ange-
hören wird. Trotz dieses Ge-
schenks bleibt der Konsolidie-
rungsbedarf im Bundeshaus-
halt 2025 jedoch hoch: Er soll 
ungefähr bei jenen 26 Milliar-
den Euro liegen, die auch der 
Bundeskanzler stets nennt. 

Der glimpfliche Haushalts-
abschluss lässt das Scheitern 
der Ampel-Koalition im Nach-
hinein tragisch aussehen: SPD, 
Grüne und FDP sind im No-
vember gescheitert, weil sie 
eine Haushaltslücke von nur 

noch gut zwei Milliarden Euro 
nicht durch Kürzungen zu 
schließen vermochten. Zudem 
lehnte FDP-Finanzminister 
Christian Lindner das vom 
Bundeskanzler Olaf Scholz 
(SPD) ultimativ geforderte 
Aussetzen der Schuldenbrem-
se für mehr Ukraine-Hilfe ab. 
Aus heutiger Sicht wäre auch 
noch diese Hilfe zu finanzie-
ren gewesen –  ohne das Aus-
setzen der Schuldenbremse. 

 Nun steht der Wunsch von 
Union, FDP und Grünen im 
Raum, der Ukraine noch vor 
der Wahl weitere drei Milliar-
den Euro an Militärhilfe als 
überplanmäßige Ausgabe zu 
gewähren. Scholz   blockiert 
und verlangt abermals das 
Aussetzen der Schuldenbrem-
se. Zwar würde die Militärhilfe 
den bereits hohen Sparbedarf 
im Etat 2025 tatsächlich erhö-
hen. Sie sollte aber trotzdem 
kurzfristig ohne neue Schul-
den finanziert werden.
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

Geschenk an nächste RegierungVon Birgit Marschall,
Büro Berlin

Berlin – Trotz der Konjunktur-
schwäche geht es dem Staat fi-
nanziell nicht so schlecht wie 
erwartet: Der Bund konnte das 
Haushaltsjahr 2024 gegenüber 
der bisherigen Planung mit 
einem geringeren Defizit ab-
schließen – und zusätzlich 
eine Zehn-Milliarden-Rückla-
ge verschonen, die 2024 
eigentlich aufgebraucht wer-
den sollte. Sie steht nun der 
nächsten Bundesregierung 
zur Verfügung, wenn sie den 
Haushalt für 2025 aufstellt. 

Sparbedarf weiter hoch

Allerdings bleibt der Spar-
bedarf trotz der Rücklage auch 
im laufenden Jahr hoch. Inte-
rims-Finanzminister Jörg Ku-
kies (SPD) bezifferte die aktu-
elle Lücke im Haushalt 2025 
auf etwa 16 Milliarden Euro. 
Zudem war bereits im Regie-
rungsentwurf für 2025 eine 
Summe von knapp zehn Mil-
liarden Euro als „globale Min-
derausgabe“ vorgesehen. Die-

ser Betrag sollte im Jahresver-
lauf erwirtschaftet werden. 

Fest steht damit, auch die 
nächste Bundesregierung wird 
gravierende Haushaltsproble-
me  lösen müssen.  Die Steuer-
einnahmen reichen nicht aus, 
um die wachsenden Ausga-
ben, vor allem für das Sozial-
system, weiterhin zu decken. 

Der Bund schließt das Jahr 
2024 mit einem Defizit von 
33,3 Milliarden Euro ab, das 
sind 5,7 Milliarden Euro weni-
ger als bislang geplant, teilte 
Kukies  zum vorläufigen Ab-
schluss des Haushaltsjahrs 
2024, der am Montag vorge-
legt wurde, mit. Gegenüber 
2023 liegt der Fehlbetrag um 
6,2 Milliarden Euro höher, er 
bewegt sich aber im zulässi-
gen Rahmen der Schulden-
bremse. Zudem kann der 
Bund eine Rücklage von 10,2 
Milliarden Euro komplett un-
genutzt lassen. Die Ausgaben 
des Bundes lagen damit 2024 
insgesamt bei 476,8 Milliarden 
Euro, das sind knapp 20 Mil-
liarden Euro mehr als  2023.

Trotz der Zehn-Milliarden-
Rücklage eröffne der Jahresab-

erzielt. So hat der Bund Antei-
le an Post und Telekom ver-
kauft. Auch wurde weniger 
ausgegeben als geplant. Das   
„Generationenkapital“, vorge-
sehen zur Absicherung der 
Rentenversicherung, wurde 
wegen des Scheiterns der Am-
pel-Koalition nicht mehr reali-
siert. Für das Bürgergeld fielen 
allerdings  Mehrausgaben 
gegenüber der Planung von 2,7 
Milliarden Euro an. 

Auch Verteidigungsminis-
ter Boris Pistorius (SPD) hat 
2024 weniger Geld als vorgese-
hen ausgegeben. Ein Sprecher 
des Verteidigungsministe-
riums sagte am Montag, dass 
4,3 Milliarden Euro aus ver-
schiedenen Gründen nicht ge-
nutzt wurden. Davon betref-
fen 2,6 Milliarden Euro das so-
genannte Sondervermögen 
Bundeswehr und rund 1,7 Mil-
liarden Euro den Verteidi-
gungshaushalt für das Jahr 
2024. Insgesamt hätten 90,8 
Milliarden Euro zur Verfügung 
gestanden, was einer Nato-
Quote von 2,1 Prozent der 
Wirtschaftsleistung entspro-
chen hätte.

schluss für die Aufstellung des 
Bundeshaushalts 2025 „keine 
neuen Spielräume“, warnte 
Kukies. Anders ausgedrückt: 
Würde es die Rücklage nicht 
geben, läge der Konsolidie-
rungsbedarf im Etat 2025 aus 
heutiger Sicht entsprechend 
höher, nämlich bei geschätzt 
etwa 36 Milliarden Euro.

Weniger ausgegeben

Die Verschonung der Rück-
lage wurde möglich, weil die 
Steuereinnahmen etwas bes-
ser liefen als bei der jüngsten 
Steuerschätzung erwartet. Zu-
dem wurden Mehreinnahmen 
durch Privatisierungserlöse 

 Bundesfinanzminister Jörg 
Kukies (SPD) 

imago-BILD: Stefan Zeitz Photography

Finanzen   Defizit geringer als geplant – Zehn-Milliarden-Rücklage bleibt verschont 

Haushaltsjahr 2024 überrascht 

NACHRUF

Im stillen Gedenken nimmt der
Wasserrettungszug Friesland Abschied vom

Kreisbrandmeister

Jens-Olaf Fianke
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

DLRG Ortsgruppen des Wasserrettungszuges Friesland
Schortens-Jever Wangerland Bockhorn-Zetel Varel

Prof. Dr. Fred Ritzel
am 13. Januar 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Mit seiner freundlichen, humorvollen und konstruktiven Art ist er
im Team der Lehrenden bis hin zu seiner Pensionierung im
Jahre 2003 ein vielgefragter und engagierter Kollege gewesen.

Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Fred Ritzel war maßgeblich in den 70er Jahren an der Konzep-
tion und Durchführung der Einphasigen Lehrerausbildung im
Fachgebiet Musik/Auditive Kommunikation beteiligt. In den
folgenden Jahren hat er insbesondere auf der Basis seiner
populärmusikalischen Forschungen und seiner musikpraktischen
Kompetenzen dem Studiengang wichtige innovative Impulse
gegeben.

Oldenburg, den 17. Januar 2025

Christiane Abt, Ludger Bojert, Prof. Violeta Dinescu, Klaus Fey,
Prof. Dr. Freia Hoffmann, Klaus Ignatzek, Peter Janßen, Axel
Kassner, Prof. Dr. Niels Knolle, Ursula Levens, Bernhard
Mergner, Prof. Dr. Peter Schleuning, Rolf Seidelmann, Prof. Dr.
Wolfgang Stroh, Peter Vollhardt, Axel Weidenfeld

Mit Trauer und Betroffenheit hat uns die Nachricht erfüllt, dass
unser Kollege

TAGESFAHRTEN
Stintessen an der Elbe

Do. 6.3., 13.3., 20.3., 27.3.; Fischbuffet
„satt“ + Aufenthalt Lüneburg, p.P. 69,-

Altes Land
Sa. 12.4., Sa. 26.4. geführte Rundfahrt
inkl. Kaffee und Kuchen; p.P…… 49,-
Kreativmesse Hannover
Sa. 26.4.; p. P. inkl. Eintritt 44,-

Gut Basthorst - Frühjahrsmarkt
3.5., 150 Aussteller, inkl. Eintritt, p.P.46,-

Frühstücks-Schifffahrt
6.5., Schiff Leer-Delfzijl inkl. Bordfrühstück,
Aufenthalt Groningen, inkl. Busfahrt,p.P. 78,-

Fahrten im SETRA-Luxusreisebus.
Einfach telef. buchen oder unter www.imken.de.

IMKEN touristik
Wiefelstede  04402-96880

Helmut Öltjendiers † 4. 3. 2024

Rolf Oeltjenbruns † 21. 3. 2024

Nachruf

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Schützenverein Linswege-Petersfeld e.V.

Wir gedenken unseren im Jahr 2024
verstorbenen Vereinsmitgliedern

Am 16. Januar 2025
verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Johann Gerdes
im Alter von 72 Jahren.

Johann war bis zu seinem Ausscheiden ein zuverlässiger
und gewissenhafter Kollege und einfach ein toller

Mensch.

Unser Mitgefühl gilt Bärbel und seinen Kindern.

Tschüss Johann.

Die Geschäftsleitung der Firmengruppe Haak
Steffen Haak & Torben Haak

sowie alle Mitarbeiter

Die Handwerkskammer Oldenburg trauert um ihre
ehemalige Mitarbeiterin

Ingrid Knetemann
Frau Knetemann war vom 1. April 1975 bis zum 31. Januar 2014
bei uns im Prüfungswesen beschäftigt.
Mit ihrer engagierten und gewissenhaftenArbeit hat sie dafür ge-
sorgt, dass zahlreiche junge Handwerkerinnen und Handwerker
ihre Meisterprüfung reibungslos ablegen konnten. Sowohl die
Kolleginnen und Kollegen als auch die Geschäftsleitung und das
Präsidium haben sie sehr geschätzt.
Wir werden Ingrid Knetemann ein ehrendes Andenken
bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Handwerkskammer Oldenburg
Eckhard Stein Heiko Henke
Präsident Hauptgeschäftsführer

Familienanzeigen

Herzenssache
Mit Ihrem Testament über 
das eigene Leben hinaus 

Gutes bewirken. 

Telefon 069 955128-123
Kontaktieren Sie uns:

herzstiftung.de/testament

sos-paten.de

20
20

/1

Schenken Sie Kindern in Not ein 
sicheres und geborgenes Zuhause.

Jetzt SOS-Pate werden!

ZUHAUSE

Was man ti ef in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Joh. Wolfgang v. Goethe

Zeitungsleser wissen mehr!
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Menschen, die wir lieben bleiben für immer,denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Theresia Kalvelagegeb. Knappe* 23. September 1929 † 12. Januar 2025
Deine Kinder:

Maria
Bernd

Katharina
Christian
Ulrich

und Angehörige

Traueranschrift: Bernd Kalvelage, Bether Weg 6, 49685 HöltinghausenDie Urnenbeisetzung findet statt am Samstag, 25. Januar 2025 um 10:00 Uhr von derFriedhofskapelle in Halen aus. Anschließend ist das Seelenamt in der Sankt-Marien-Kirche, Halen.Das Rosenkranzgebet ist am Freitag, 24. Januar 2025 um 18:30 Uhr in der Sankt-Marien-Kirche in Halen.Statt zugedachten Kränzen oder Blumen bitten wir um eine Spende an den FördervereinAnnaWassenberg in Kroge, der den St. Anna-Stift in Kroge unterstützt, wo unsereMutterin den letzten Wochen liebevoll gepflegt wurde. Stichwort: Theresia KalvelageSpendenkonto: IBAN: DE51 2806 2560 0020 4277 00

In Liebe undmit vielen schönen Erinnerungen nehmenwir Abschied von unsererMutter

Günter Gebken
40 Jahre hat er unseren Verein angehört.

Schützenverein Neusüdende e. V.

Wir werden Günter in guter Erinnerung halten

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Schützenbruder

Unser Mitgefühl gilt Ursel und der Familie.

Günter Gebken

Die Kollegen vom S H K Seniorenstammtisch
Johann Wiechmann, Gerold Meyer,
August Stulken, Manfred Athner,

Friedrich Decker und Hans-Günther Oltmanns

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod
unseres Kollegen und Freundes

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem lieben Vater
und Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel.

Günter Gebken
Gas-und Wasserinstallateurmeister

Denn ich bin ein Mensch gewesen.
Und das heißt ein Kämpfer sein.
(Johann W. v. Goethe)

* 19.10.1938 † 17.01.2025

Wir werden dich immer in unseren Herzen tragen.

Deine Ursel
Birgit und Gerold Albertzard
Silke und Torben Ites
Olaf Gebken
Niklas und Hannah
Christin und Malte
Tjark
Derk
und Joachim Wilkens
sowie alle Angehörigen

26180 Rastede/ Neusüdende, Hakenstraße 3

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 24.1.2025
um 12.Uhr in der St.Ulrichs-Kirche zu Rastede statt;
anschließend Beisetzung.

Johann Sommer Bestattungen, Rastede

In Liebe und Dankbarkeit

Denn he hett to siene Engels seggt,
dat se op Di oppassen schööt
op jedeenen Padd den Du geihst.

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag,
23. Januar 2025, um 12 Uhr in der Kapelle auf
dem Friedhof Donnerschwee, Hochheider Weg;

anschließend ist die Beisetzung.

* 21. Juli 1935 † 16. Januar 2025
geb. Schütte

Kondolenzanschrift: Familie Steinhoff
c/o Bestattungshaus Petra Paul

Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Andreas Oehler

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir Dich sehen
können,wann immer wir wollen.

* 29.05.1962 † 04. 11.2024

In unseren Herzen:

Deine Ehefrau mit Thea
Käte und Horst Oehler
Miljenka und Thomas Oehler

Die Urnenbeisetzung erfolgte im engsten
Familienkreis.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.
Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, der Freude und
des Glücks, die Zeit der Sorgen und des Leids. Es ist
vorbei. Die Liebe bleibt!Bernd Labes

Deine Karin
Heike und Malte mit Tammo

Tim 
Waltraud und Arno

26340 Astederfeld, Moorsiedlung 2

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

* 28. März 1963   † 16. Januar 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Voller lieber Erinnerungen nehmen wir Abschied 
von meinem geliebten Mann, unserem Papa

und unserem Sohn

Bestattungen Hobbie, Zetel

Christine (Tina) Kuhlmann
geb. Borchard

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

* 02.01.1962 † 13.01.2025

Christian und Jahna Kuhlmann
sowie Angehörige

und Freunde

Traueranschrift:
Familie Kuhlmann, Hainbuchenstraße 50, 26188 Edewecht

Betreuung durch Bestattungen Harde, Rodenkirchen

In unendlich großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

Edwin Schölzchen 
* 3. Oktober 1937             † 16. Januar 2025 

Wir werden Dich vermissen! 

Deine Annegret 
Insa und Uwe mit Joona 
sowie alle Angehörigen 

 
Traueranschrift: Insa Siegfried, Hemeler 56,  

26160 Bad Zwischenahn-Dänikhorst 
 

Wir nehmen im engsten Kreis Abschied.   
 

Bestattungsinstitut Hans-Jürgen Matthiesen, Edewecht 
 

Wenn die Gedanken langsam im Nebel verschwinden,  
wenn die Worte den Weg über die Lippen nicht mehr finden, 

wenn die Beine den Körper nicht mehr tragen, 
wenn die Liebsten keine Gesichter und Namen mehr haben, 

wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt, 
Krankheit das Leben einholt, dann ist Frieden eine Erlösung. 

 

Günter Gebken
Erster Hauptfeuerwehrmann

für immer von uns gegangen.

Der Verstorbene war Träger des Feuerwehr Ehrenzeichens für
50-jährige Tätigkeit und lange Zeit Kassenwart.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Freiwillige Feuerwehr Neusüdende
H. Folte I. Riediger
Ortsbrandmeiser Gemeindebrandmeister

Zur letzten Ehrerweisung treffen sich die Kameraden am Freitag,
den 24. Januar 2025 um 11.30 Uhr vor der St.-Ulrichs-Kirche in
Rastede.

Am 17. Januar 2025 ist unser Feuerwehrkamerad, der

Klootschießer- und Boßelverein Westerloy e. V.

Wir gedenken unserem im Jahr 2024
verstorbenen Mitglied

Walter Gerdes

Die Hoffnung, dass etwas von  
Dir für immer bleibt – 

diese Hoffnung trägt mich,  
diese Hoffnung tröstet mich, 

diese Hoffnung begleitet mich.
Sabine Coners
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Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens
und die Erinnerung an viele schöne Stunden

sind das größte Glück auf Erden.

Traurig und in großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von Dir, meinem lieben Mann, treu sorgenden Vater,
Schwiegervater, herzensguten Opa, Bruder, Schwager und
Onkel

Kaufmann

Franz - Josef Landwehr
* 30. August 1934 † 17. Januar 2025

In liebender Erinnerung
Elisabeth
Hans-Joachim und Karin
mit Christina und Christoph

26169 Friesoythe,An der Soestenallee 2
Die Beerdigung ist am Samstag, dem 25. Januar 2025,
um 10.30 Uhr von der Heilig-Kreuz-Kapelle am kath.
Friedhof Friesoythe aus. Anschließend feiern wir die
Auferstehungsmesse in der St.-Marien-Pfarrkirche.

Die Lichterandacht für den lieben Verstorbenen halten wir
am Freitag, dem 24. Januar 2025, um 19.30 Uhr in der
Heilig-Kreuz-Kapelle am kath. Friedhof Friesoythe.

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kranzspenden
bitten wir um eine Spende für den Malteser Hilfsdienst
Friesoythe e.V. Volksbank Friesoythe
IBAN: DE70 2806 6620 0404 1259 00
BIC: GENODEF1FOY Kennwort: Franz - Josef Landwehr

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben,
so bitten wir, diese Anzeige als solche ansehen zu wollen.

Für immer in unseren Herzen.

Doris Rabitz
geb. vom Brocke

* 15. 02. 1943          † 16. 01. 2025  

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Wolf-Peter

Michael mit Ute und Karla

Manfred

Mirjana mit Familie

Juliane mit Familie

Tobias mit Familie

Annette, Rosel, Christiane

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: 

Familie Rabitz c/o Bestattungshaus Nickelsen,  

Dungenstraße 11, 26919 Brake

Die Trauerandacht findet statt am Montag, dem  
27. Januar 2025, um 13 Uhr in der Friedhofskapelle 

Brake, Dungenstraße; anschließend Beisetzung.

Das größte Geheimnis ist das Leben,

das tiefste Geheimnis ist die Ewigkeit,

das schönste Geheimnis ist die Liebe – ein Geheimnis,

dem selbst der Tod machtlos gegenübersteht.

Anneliese Siefken
geb. von Allwörden

* 4. Juli 1940   † 11. Dezember 2024

Wir sagen von Herzen Danke, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser Dank gilt auch allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn 
für die lieben Worte, Umarmungen 

und Geldzuwendungen,
Pastor Dierig für die tröstenden Worte 

und dem Bestattungshaus Bens 
für die würdevolle Begleitung.

Helmut Siefken und Familie

Butjadingen, im Januar 2025

Statt Karten 

Joachim Friske 
* 21. Januar 1938      † 15. Dezember 2024 

Danke 

sagen wir allen, die sich in stiller  
Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Edeltraut Friske und Familie 

Hude, im Januar 2025 

 
 

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis statt.

Heike Eichler

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Jan

Anke, Klaus, Uschi und Rudi, Ulf, Hergen und Kerstin

* 5. 9. 1956     † 17. 1. 2025

Du warst es wert,
so sehr geliebt zu werden.

Du bist es wert, dass so viel Traurigkeit
geblieben ist an deiner Stelle.

Die Trauerandacht findet statt am Samstag, 25. Januar 2025,
um 11 Uhr in der Andachtshalle Coners, Atenser Allee 56, Nordenham.

Anstelle von Blumen und Kränzen möchten wir auf Heikes Wunsch um eine Spende für das 
„Hospiz am Wattenmeer“ bitten, IBAN DE94 2802 0050 9606 0199 00, Kennwort: Heike Eichler.

Wir danken dem Pflegeteam von „Hergen Bremer“ und dem Team vom „Hospiz am 
Wattenmeer“ für die engagierte, liebevolle und wertschätzende palliative Betreuung.

Traueranschrift:
Anke Huebner, Butjadinger Straße 41, 26969 Butjadingen

Wir nehmen Abschied von einem besonderen
Menschen, wir trauern um meine Mutter,
unsere Oma, Uroma und unsere Schwester

Traudl Malz
* 19.9.1939 † 14.1.2025

Christian mit Sabine
Gisela
Helmut
Enkel und Urenkel

Sandhatten

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt
am Donnerstag, dem 23. Januar 2025, um 14 Uhr
in der St.-Ansgari-Kirche in Kirchhatten. Wir nehmen Abschied von unserem guten Freund

Dieter Kreye
Wir sind über die Nachricht seines plötzlichen Todes

zutiefst erschüttert.

Es bleibt jedoch die Erinnerung an die schöne Zeit,
die wir miteinander verbringen durften.

Deine Freunde
Ullrich Schweers, Ralf Steenken und Ralf Hohnholt

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von unserem
geschätzten Seniorchef und Firmengründer

Franz-Josef Landwehr
Mit seinem Tod verlieren wir eine Persönlichkeit, der wir sehr viel verdanken.
Auch wegen seiner fürsorglichen und menschlichen Art wurde er von uns allen

geachtet und geschätzt.

Wir trauern um einen Menschen, der uns immer ein Vorbild war.

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner ganzen Familie.

Die Belegschaft
Baustoffe Landwehr

nordwest-trauer.de
Online kondolieren auf

Trauerbegleitung finden Sie auf
nordwest-trauer.de

In unserem Ratgeber finden Sie
weitere Informationen und
Unterstützung zu Themen wie
Bestattungen, Vorsorge
und vieles mehr.
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Stark bewölkt, teils auch neblig-trüb, trocken
Den ganzen Tag über hält sich eine graue Wol-

kendecke, zum Teil ist es auch neblig-trüb. Dabei bleibt es aber überwiegend
trocken. 3 bis 5 Grad werden erreicht. Der Wind weht meist schwach aus Süd.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen überwiegen bei uns die Wolken, und ge-
legentlich fällt etwas Regen. Am Donnerstag ziehen oft dichte Wol-
ken vorüber, und im Tagesverlauf gibt es immer wieder Schauer.

Sonnt
sich die
Katz im
Januar,
liegt sie
am Ofen

im
Februar!

Aussichten:

Erst fühlt man sich wohl, im Tagesverlauf
nimmt die Belastung für den Organismus jedoch zu. Dann
stellen sich bei Wetterfühligen Kopfschmerzen ein.

Biowetter:

Südwest 5 bis 6, in Böen bis
8. Abends 4 bis 5. Mittlere Sicht.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
-2° bedeckt 7° Regen 3° wolkig 6° Regen

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Süd 3 bis 4, in Böen bis 6. Abends Südwest
2 bis 3. Gute Sicht.
Morgen:

4 GradNordseetemperatur:

Im Norden und Nordwesten überwiegen graue Wol-
ken, und an der Nordsee und in Schleswig-Holstein gibt es
örtlich Sprühregen. Im Osten, über der Mitte und im Süden
wird es nach derAuflösung von teilweise zähen Nebelfeldern
oft sonnig oder heiter. Örtlich kann es neblig-trüb bleiben.

Lage:

Bis zum Monatsende gibt es
Wind, Schnee und Nebel. Der Februar beginnt ebenfalls win-
dig und trüb. Der 8. Februar ist ein kalter Tag.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

12,3 (1899) -16,6 (1942)
11,7 (2007) -16,0 (2017)

Rekordwerte am 21. Januar in Deutschland

Hochwasserzeiten
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Anfangs zäher
Nebel, später sonnig. 1 bis 7 Grad.

Sonnig, zeitwei-
se auch wolkig bei 2 bis 6 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

In Österreich
Sprühregen oder Schneeflocken, sonst
aber freundlicher. Von 0 bis 8 Grad.

Österreich, Schweiz:

Dichte Wolken
mit Sprühregen oder Regen. Kaum
Schneeflocken. Von 0 bis 5 Grad.

Südskandinavien:

In Ir-
land und Schottland Regen. In Eng-
land meist trocken. 5 bis 11 Grad.

Großbritannien, Irland:

In der Mitte und im
Süden gebietsweise Regenschauer,
selten auch Gewitter. 8 bis 17 Grad.

Italien, Malta:

Von Galicien
und Portugal bis Zentralspanien
kräftige Regengüsse. 14 bis 22 Grad.

Spanien, Portugal:

Teils son-
nig, teils wechselnd bewölkt. Hier
und da Schauer oder kurze Gewit-
ter. Am Mittelmeer 13 bis 19 Grad.

Teils zäher Nebel oder
Hochnebel, teils aber auch freund-
licher. Höchstwerte von 1 bis 7 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Viel Sonne, auchWol-
ken, meist trocken. Am Mittelmeer
einzelne Schauer bei 4 bis 17 Grad.

Frankreich:

Teils wolkig, teils
sonnig. Im äußersten Nordwesten
Ägyptens Schauer. 18 bis 30 Grad.

Israel, Ägypten:

Viele Wolken, aber auch
mal Sonne. In den Morgenstunden
einzelne Schauer. 14 bis 17 Grad.

Balearen:

Wechselnd bewölkt, aber
nur vereinzelt Schauer. Auf Lanza-
rote trocken. Von 19 bis 23 Grad.

Kanaren:

,,Hoffentlich endet der Tag 
so schön, wie er begonnen 
hat’‘, sagte sie zu Albert, als er 
Kreuz und Kerzen forträumte 
und die samtene Decke auf 
seinem bescheidenen Altar 
zusammenfaltete. Er folgte 
ihrem skeptischen Blick.

,,Da würde ich mir keine 
Sorgen machen’‘, meinte er. 
,,Ich bin mir sicher, dass Gene-
ral Oglethorpe weiß, was er 
tut. Die Soldaten wissen es mit 
Sicherheit auch. Und unsere 
lieben Gefährten, nun …’‘ Er 
hob die Schultern und ließ sie 
wieder sinken. ,,Ich habe ge-
hört, dass Oglethorpe vorhat, 
jeden zurückzuschicken, der 
sich nicht benimmt. Und er 
hat den Ruf, dass er immer tut, 
was er sagt, und hält, was er 
verspricht.’‘

Überrascht sah Nellie ihn 
an, dann lachte sie ungläubig. 
,,Das wäre in der Tat eine hefti-

ge Strafe! Unsere Männer wol-
len doch alle Helden der neu-
en Kolonie werden!’‘

Albert nickte. ,,Im Übrigen, 
bleib einfach in meiner Nähe. 
Ich trinke niemals Alkohol, 
das kann ich dir guten Gewis-
sens auf das Leben meiner 
Mutter schwören.’‘

In der Tat verging das ver-
gnügliche Festmahl gesittet 
und fröhlich, und es lag eine 
Wehmut in der Luft durch den 
am Morgen nahenden Ab-
schied von den Siedlern und 
den Solda­ten der Garnison.

Nellie saß zwischen ihren 
Freundinnen Pauline und Resi 
am Tisch, als der kleine Theo 
plötzlich zu ihr auf den Schoß 
kletterte. Nur allzu gern legte 
sie die Arme um ihn. Mit dem 
Finger zeigte er auf eine 
Schüssel mit Brotfladen, dann 
auf Nellies Teller. Sie nahm 
einen der Fladen, und Theo 
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Albert hatte einen improvi-
sierten Altar vor der schma-
len, aus Baumstämmen er-
richteten Kapelle der Garni-
son aufgebaut. Es waren viel 
zu viele Teilnehmer, so dass 
sie unter freiem Himmel fei-
ern mussten. So nahe am 
Flussdelta war die Luft immer 
feuchtwarm, legte sich auf die 
Haut wie eine dünne Schicht 
von etwas, das man bereits 
anzog, wenn man morgens 
aufstand. Doch früh am Mor-
gen war es noch angenehm 
kühl. Woanders mochte es 
Winter sein und Schnee fallen. 
In Süd-Carolina war bereits 
Frühsommer. Erst gegen Mit-
tag, je höher die Sonne stieg, 
heizte sich die Luft auf. Doch 
da saßen schon alle unter zu-
sammengezimmerten Über-
dachungen und genossen ihr 
Festessen.

James Oglethorpe hatte tat-
sächlich auf dem Schiff, mit 
dem er zurückgekehrt war von 
seiner Erkundungstour, eine 
Vielfalt an Nahrung mitge-
bracht. Nellie vermutete, dass 

er damit auch ein Zeichen aus-
sandte an seine Siedler: Man 
hatte es in Charles Town mit 
harter Arbeit und anfängli-
chen Entbehrungen schließ-
lich zu einem guten Auskom-
men gebracht; das würden sie 
in Georgia auch erreichen.

Truthähne waren auf Stan-
gen über großen Feuern ge-
braten, Enten gekocht und 
mit süßen Kartoffeln und 
Fleisch gefüllte Teiggerichte 
gebacken worden, die die eng-
lischen Soldaten­frauen pies 
nannten.

Mit gemischten Gefühlen 
hatte Nellie zugeschaut, wie 
Fässer mit Bier, Rum und Wein 
in die Garnison gebracht wur-
den. Oglethorpe hatte vor der 
Abreise aus Europa verlautba-
ren lassen, dass alles, was in 
Georgia an Alkohol erlaubt 
sein würde, ein schwacher Met 
und Bier wären. Es würde eine 
der neuen Regeln sein, dass 
starke Getränke verboten wa-
ren. Er duldete keine Trunk-
sucht. Nellie hätte kaum fro-
her über diese Nachricht sein 
können. Nun sah sie mit Stirn-
runzeln drei Fässer anrollen.

deutete auf eine Schale mit 
cremiger gelber Butter.

,,Ein Butterbrot, Knöpf-
chen?’‘

Mit einem Stich in der 
Brust hörte sie sich einen Ko-
senamen aussprechen, den sie 
in einem anderen Leben be-
reits ausgesprochen hatte, zu 
einem anderen geliebten 
Kind.

Theo nickte ernsthaft. Nel-
lie kam seiner Bitte nach.

Pauline beobachtete ihren 
Neffen mit einem Lächeln und 
neigte sich zu Nellie. Ihre Au-
gen glänzten feucht, und Nel-
lie fand in ihnen Freundschaft 
und Liebe.

 ,,Es scheint, dass du immer 
ein Kind im Arm hast’‘, raunte 
sie nah an ihrem Ohr. ,,Du bist 
die Frau, die immer jemanden 
beschützt. Wusstest du das?’‘

Nellie sah sie an und erin-
nerte sich, wie sehr Pauline 
um Babs geweint hatte, wie 
sehr sie selbst Kinder liebte. 
Sie lehnte den Kopf an den 
ihrer Freundin, und so saßen 
sie eine Weile, Schläfe an 
Schläfe. Und Theo schob seine 
freie Hand, die nicht den Brot-

fladen hielt, zu Pauline und 
ließ sie locker auf ihrem Arm 
ruhen.

Resi griff in die Schale mit 
Hühnerbeinen und -flügeln 
und hielt ihrem kleinen Sohn 
ein Bein hin. ,,Magst du 
eines?’‘ Sie hielt Karoline auf 
dem Schoß, die munter das 
viele Essen bestaunte und al-
les probierte.

Theo starrte auf das Hüh-
nerbein, dann sah er zu seiner 
Mutter auf. Wortlos glitt er 
von Nellies Bein, seinen ge-
butterten Brotfladen in der 
Hand, und wanderte langsam 
davon durch die Feiernden.

Resi schloss kurz die Augen. 
,,Ich dummes Weib’‘, flüsterte 
sie. ,,Wie blöd bin ich denn?’‘

,,Sei nicht so streng mit 
dir.’‘ Nellie legte ihr die Hand 
auf den Arm. ,,Du kannst nicht 
jeden Moment deines Lebens 
an jede Einzelheit seines Le-
bens denken. Das kann kein 
Mensch. Er wird über die Sa-
che mit dem Huhn hinweg-
kommen. Irgendwann hat er 
es vergessen. Gib ihm Zeit.’‘

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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2 schwarze Ledersofas Zwei
gut erhaltene schwarze
Ledersofas an Selbstabholer zu
verkaufen. Bei Interesse oder
Fragen bitte melden. Tel.
015788076025, 50€ VB

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Autogalerie Schlickel GmbH | AM PATENTBUSCH 11, 26125 OLDENBURG | TEL: 0441 390390
| WWW.SCHLICKEL.DE

Der Volvo XC40 Black Edition.
Unser selbstbewusstes Kompakt-SUV.
Jetzt als ausdrucksstarkes Sondermodell.

Modernes Design, nachhaltige Materialien
und intelligente Details.

Der Volvo XC40 bietet Technologie, die auf
Ihr Leben zugeschnitten ist.

SERIENMÄSSIG MIT:
20“ 5-DOPPELSPEICHEN-DESIGN

FELGEN BLACK
METALLIC LACKIERUNG I POLSTER RIVEL

CHINE INKL. MITTELARMLEHNE

JETZT FÜR 299 €/Monat1

Buchen Sie Ihre Probefahrt.
Volvo XC40 B3Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,5 l/100 km; CO₂-Emission
147 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); CO₂-Klasse E.
1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1,
41061Mönchengladbach – für einen Volvo XC40 B3Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm³, 120 kW (163 PS). Mo-
natliche Leasingrate 299,00 Euro, Vertragslaufzeit 48 Monate, Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro, zzgl. Überführungskosten. Bonität vor-
ausgesetzt. Gültig bis 31.03.2025. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

Die sanfte
Badrenovierung

Peter Falk
Tel. 0441-95580040

Badewanne raus➜

➜Duschwanne rein

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

DEUTSCHLANDS SCHNELLSTES
SOLAR ANGEBOT

In 1 Minute zu deiner Solaranlage

www.norddeutsche-solar.de

Jetzt anrufen

0441 20962970

MADE IN

OLDENBURG

hochzeitsmesse-oldenburg.de

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Antik Buffet Voll Holz Eiche. ‡
04408 6556 ¬A502647

Cadillac Krankenwagen
Modell Aus der Atlas
Ambulance Collection ein
nagelneuer Cadillac Miller-
Meteor von 1959 im Maßstab
1:43, also ca. 15 cm lang, auf
schwarzem Sockel und mit
OVP. Tel. 04481-935696,
25,00€ FP

Hindenburg Zeppelin
Luftschiff Ein beeindruckender
Bildband mit unzähligen Fotos,
Querschnitt, Decksplan und
Texten zur Geschichte dieses
Luftschiffs in englischer
Sprache von Rick Archbold.
229 Seiten, Madison Press
Canada 1994. Wie neu mit
Schutzumschlag. Tel. 04481-
935696, 25,00€ FP

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Alter Sekretär Alter Sekretär,
Nussbaum, 2teilig
Altersbedingte
Gebrauchsspuren Zur Abholung
Tel. 01774318905 , 50€,
Festpreis

Binsenstühle 14 hochwertige
schwere Binsenstühle, sehr gut
erhalten. Abgabe nur im
Ganzen. Stühle handgefertigt
im Ammerland. Sitzhöhe 49 cm.
1.250,00€ ‡ 01711904547
¬A502642

Wollteppich, 165 x 95 cm
Blaugrauer Wollteppich zu
verkaufen, gut erhalten, nur
Abholung, Telefon 0441
691704, 45€, VB

Bose Soundanlage Bose
Soundanlage, GS Series lll Die
beiden Lautsprecher stehen auf
einem Standfuß Zur Abholung,
TEL 01774318905, 120€, VB

2 kleine Leuchten/Spots
Edelstahl gebürstet, flexibel
einstellbar, für Birnen R 39,
max 30 Watt. Sehr gut erhalten.
Beide zusammen 10 Euro. Tel.
015224855833. , 10€, Festpreis

KORBSTÜHLE für den
Innenbereich mit leichten
Gebrauchsspuren. Breite: 47
cm; Tiefe: 58,5; Höhe:
Sitzfläche: 47 cm; Lehne: 117
cm. T.: 0178/9235208., 40€, VB

3 Schwingstühle Gestell
Edelstahl. Bezug Kunstleder
anthrazit. Guter Zustand. Zu
verschenken. Tel. 04486 8840 ,
0€ FP

Großer Gabbeh Teppich! Farbe
rot, Größe 3,26 mal 4,26 ! Guter
Zustand,Nichtraucherhaushalt!
500,00€ ‡ 0441/593643
¬A502653

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Ihr Nachlass
ö�net Augen!

NWZonline.de 
bringt es auf den Punkt.
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Modernes Wandgemälde m.
Rahmen Dieses moderne
Wandbild passt sich mit seiner
Art und leichten, besonderen
Farbgestaltung jedem
Wohnzimmer an. Das Bild misst
0,98 x 0,98 Meter und ist im
sehr guten Zustand. Tel. 0175
1838821, 55€ FP

Alte Blechdosen ab 50er
Jahre. Einzeln zu verkaufen. Je
nach Alter unterschiedliche
Preise. Ab 4 Euro. Tel.
015224855833. , 4€, Festpreis

See Fernglas mit oder ohne
Münzeinwurf gesucht.
‡ 04477/207

Oldenburgische Chronik 1831
! Zweite bis zum Tode des
Herzogs Peter Friedr. Ludwig
fortgesetzte Ausgabe. Von
Conferenzrath Christian Ludwig
Runde. 236 S. / Selten:
Original—Druck 1831
Schulzesche
Buchhandlung.Das Brustbild
von P.F.L ist zerkratzt. Sonstige
Erhaltung noch passabel. TEL
0177-7980842, 78,00€, VB

Wohnungs/Haushaltsauflösung
1.2. + 2.2. , 10 - 16 Uhr; Brake,
Bahnhofstraße 68. Schlafzimmer
Eiche, gutes Geschirr (mehrere),
Gläser, Vasen, Gardinen, Deko,
Tische, Stühle, Gefrierschrank,
Werkzeuge, Decken.

AEG Toplader Lavamat
Waschmaschine Modell: L6TBK
40268 6kg Beladung 1151
Schleuderdrehzahl Kaufdatum:
Mai 2022 Neupreis 700,00 Euro
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614,
350€ FP

Miele Waschm. 1400 Umdr.
320€ Miele Kondenstrockner
320€ beides wie neu
‡ 015120735542

Verkaufe einen Neff Backofen
Verkaufe einen
vollfunktionsfähigen Neff
Backofen, BCB
1402+TBB3640N , noch in
Betrieb, Auszug per Teleskop
(2 fach)rausziehbar.5
Beheizungsarten,elektronische
Temperaturregelung,Großraum
backofen Garraumvolumen
71,Schnellaufheizung, voll
versenkbare Bedienknebel.
044036025433, 80€, VB

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Edelstahl Aussenschornstein
Edelstahl Aussenschornstein
zur eigenen Demontage Tel.
0172 8918906 , 300€ VB

Kaminofen 8 kw Formschöner,
gut erhaltener Stahl-Ofen der
Schweizer Firma GANZ, Modell
Lambada, Bj. ca 2015 , Details
siehe auch Hompage des
Herstellers. ggf auch Edelstahl
Aussen Schornstein verfügbar
zum Selbstabbau. Tel. 0172
8918906, 500€ VB

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminholz, trocken, Eiche
und Laubhölzer gemischt.
‡ 04486/1440

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

Besteck (Edelstahl) auch gut
geeignet für Ferienwohnung
oder Wohnwagen. Messer mit
Friudur-Klinge für besonders
lange Haltbarkeit der Schneide
- rostfreier Edelstahl. Tel.
015224855833. , 10€, Festpreis

Dr. Oetker Einmachbuch
Einmach Ideen von Dr. Oetker
Von 1984 Sauberer Zustand
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614, 5€
FP

Servierplatten mit Griff Große
Platten mit Griffe und
Dekorand,Cromagan,leichte
gebrauchsspuren,innenmaße
38,5 × 26,5 cm.Nur
Selbstabholung, Privatverkauf.
Tel. 016095361428, 27€ VB

Kaffeeservice Kaffeeservice 18
teilig von Ritzenhoff und Breker.
Neu und im Originalkarton
verpackt. Privatverkauf daher
keine Garantie bzw
Rücknahme. Rückfragen unter
0171 6767630 , 15€ VB

Kaffeekanne mit
Goldverzierung Kanne
Seltmann Weiden
Germany,vergoldet,war nur
Deko,Privatverkauf,nur
Selbstabholung. Tel.
016095361428, 16€ VB

Kuchenteller aus Glas
Leonardo Kuchenteller 35 cm
Durchmesser Teller mit Mulde
auf Dreieck-Kugel Untersetzer
Neu, noch im Karton Abholung
und Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614 , 5€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Puppenmama aufgepasst! 12-
teiliges Puppengeschirr Guter
Zustand, nur der Kaffeefilter hat
eine kleine Bestoßung
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614, 5€
FP

hochzeitsmesse-oldenburg.de
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Weste , wattiert , wie neu
Weste von Zero , wärmt schön ,
l 0,70 m , b 0,50 m . Größe 164
. Für Abholer ! 0174 8240521 .
, 15€, Festpreis

Gehbehinderter Mann su. Herren-
Klepper-Mantel mit Kapuze und
Cape ‡ 04451 / 9287259 ab 16
Uhr, bitte öfter versuchen.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

HOHNER AKKORDEON
ATLANTIC IV N de Luxe,
gebraucht aber sehr gut in
Ordnung, 120 Bässe, 41
Diskanttasten, 4-chörig, 11
Diskantregister, 3 Baßregister,
mit Koffer , zu verkaufen
1300,00€ ‡ 04451-6596
¬A502634

HOHNER PIANOAKKORDEON
LUCIA IV P, 96 Bässe ,
37 Diskanttasten
9 Diskantregister, 3 Baßregister,
4-chörig, sehr gut erhalten, mit
Koffer, zu verkaufen. 1290,00€
‡ 04451/6596 ¬A502636

Schlagzeug Shell-Set SONOR
"Hilite " - 8" 10" 12" 15" 22" -

DTH - 1 Becken "Zildjian " 19"
- VB 04489-9419538 , € VB

Schachcomputer Chess
Champion Super System III kpl.
mit Handbuch und mech.
Schachuhr. Der ca. 50 Jahre
alte Computer ist grundsätzlich
spielbereit. D. Hoffrogge,
Schortens ☎ 04461 892157 ,

40€ VB

Fernseher, neuwertig, 55 Zoll, TV
von Metz, 260 €, nur Abholung.
‡ 0178/1919141 OL

Beamer NEC NP 200
Tageslichtprojektor. Der
Beamer und die Fernbedienung
sind technisch einwandfrei.
Kein Versand. D. Hoffrogge
Schortens ☎ 04461 892157 ,
50€ VB

DVD Player / Handy Portable
DVD/ CD Player mit
Fernbedienung,Neuwertig Ideal
für Camping/ Reise 40 € +
Handy Samsung Edge 6 Top
Zustand, 60€ VB TEL
015175065571, 40€, Festpreis

1 Paar Ski, Stöcke, Schuhe, Gr.
9 1/2, 50 €, ‡ 04403/8783

Mini Trampolin wenig
gebrauchtes Trampolin mit
höhenverstellbarer Haltestange
Durchmesser 1,10 m nur

Abholung. Tel. 04488 4036, 35€
VB

LP's für Opernliebhaber! Z.T.
Gesamtaufn. der Bayreuth.
Festspiele, VHB ‡ 0441/41559.

hochzeitsmesse-oldenburg.de

ARBEITSSTEHTISCH für Mal-
Bastel- oder alle anderen
Arbeiten, die man auch mal im
Stehen machen möchte, mit
Aussparung, um die Arme
aufzustützen. Rollbar, mit 4
Feststellbremsen, zerlegbar.
Höhe: 114 cm, Breite: 100 cm,
Tiefe: 100 cm. T.: 0178/
9235208., 90€, VB

Zeiss Fernglas 8x56 mit Köcher,
750,- € und ein Zeiss Fernglas
10x40 mit Tasche 480,- €. Beide
Gläser sind in einem sehr guten
Zustand. ‡ 04488-3729.

hochzeitsmesse-oldenburg.de
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Christlich eingestellt? +/- 70,
anregendes Miteinander ohne
Anstrengung, gesprächsfreudig,
gesundheitlich freigeistig u. zu-
kunftsorientiert, gern studiert,
Partnerschaft evt. Freundes- o.
Gesprächskreis gründen. Spaß,
Freude u. Humor. Wo? Küste
West weniger links, eher rechts
WHV bis OL runter.
dimabeli@mail.de ¤ Nr. 41910
NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich bin 73 J. und seit 3 Jahren
verwitwet und möchte nicht
länger alleine verreisen. Ich
würde gerne im neuen Jahr mit
einem Partner an meiner Seite
unterwegs sein und auch gerne
die Wochenenden gemeinsam
verbringen. Sie sollten nicht älter
als Mitte 70 sein und NR. Ich bin
finanziell unabhängig und wohne
im Landkreis OL. ¤ Nr. 41915
NWZ, PLZ 26110 OL.

Sie, 61 Jahre, 176 cm, normale
Figur, sucht ihn mit Taktgefühl für
einen gem. Tanzkurs. Zuschriften
mit einem flotten Bild (muss aber
nicht) wären toll! ¤ Nr. 3897627
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A502617

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Ich möchte eine naturverbun-
dene und tierliebe Frau für kleine
Reisen und Freizeit finden. Bin
80, fit, NR und mobil mit Auto
und Fahrrad. ¤ Nr. 41916 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Junggebliebener Unternehmer,
70 J., sucht empathische,
schlanke, Partnerin auf Augen-
höhe für gemeinsame Aktivitäten
¤ Nr. 41917 NWZ, PLZ 26110
OL.

Neues Jahr, vielleicht auch
neues Glück? Ich suche auf
diesem Wege eine nette und
liebevolle Frau. Ich bin 74 Jahre
alt und habe ein gutes Herz.
Leider habe ich kein
Führerschein, daher würde ich
mich freuen, wenn Du mich
besuchen kommst und wir eine
schöne Zeit miteinander
verbringen können. Bitte melde
Dich bei mir. ¤ Nr. 3892493
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A502538

OL, Er, 64 J., jugendliche Art, 183
gr., schl., su. schl. Ihn, 30-50
J., für eine evtl. Freundsch. ‡
0160/99742821, geimpft!

Liebevolle Hausbesuche auch
bei Impotenz. ‡ 0173/9197722

MEGGI aus Polen 0176 375 190 56

Alle Waffen nieder - Sofort!
Antimilitaristisches Bündnis OL
Treffen MI 22.1. 19 Uhr bei
ALSO Zentrum,
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Älterer flotter Rentner sucht
zuverlässigen Mitstreiter für
Unternehmungen. Evtl mit Auto.
Raum Oldbg, Ammerland,
Friesland, Whv. Zuers WhatsApp
‡ 0176 43008059.

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Suche Tanzpartnerin ab 60
Jahre für den Discofox-Club
einer Tanzschule in Oldenburg.
Telefon 0173/6683055

Wer hat auf der B401 am
28.10.24 gg. 19 Uhr, Nähe Avia
Tankst. meinen Kater tot-
gefahren? Möchte gerne wissen
wie es passiert ist, bitte um
Nachricht. ‡ 04486/2829 (AB)

hochzeitsmesse-oldenburg.de
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3 Schwingstühle Guter
Zustand. Edelstahlgestell.
Bezug Kunstleder anthrazit. Zu
verschenken. Tel. 04486 8840 ,
0€ FP

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,
Messing, Blei, Zink

AVB Blankenburg
Fuldastr. 34, OL-Osthafen

 0441/203546

Freizeit, Hobby 
und Sport

Haushalts- 
auflösungen

Familie, Kind 
und Baby

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Spielzeug

Mode

Damenmode

Herrenmode

Musikinstrumente

Elektronik

Sport und Fitness

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Events und 
Tickets

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen
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Schenken und 
Tauschen

Dies und Das
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Allwetterreifen, 185/65 R15, auf
Mercedes A169 Stahlfelgen,
Profil 7 mm + 1 Satz Gummimat-
ten, zus. 200€ ‡ 017664045281

SUCHE TRÖDEL!
 0152 - 21052609

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Taschenbücher 9 guterhaltene
Taschenbücher von Anna
Johannsen. Jahrgänge 2017 -
2022. D. Hoffrogge, Schortens
☎ 04461 892157 , 18€ VB

Alle Waffen nieder - Sofort!
Antimilitaristisches Bündnis OL
Treffen MI 22.1. 19 Uhr bei
ALSO Zentrum,
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Ankauf von Gebrauchtmöbeln ,
Wohnaccessoires, Lampen,
Porzellan, Orientteppichen usw.
0176-75005165 ¬A502651

Buch Wartberg Verlag Bad
Wildungen in Bildern Von 2005
sauberer Zustand Abholung
und Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 3€ FP

Ca. 300 Ü-Eier Figuren, min. 25 J. alt
für Sammler. Gerne Komplettabnahme.
Preis VHB ‡ OL-85599

Buch Die Ostseeküste
Mecklenburg-Vorpommern
Ellert & Richter Verlag sauberer
Zustand Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 3€ FP

Friseurin für Kurzhaarschnitt
gesucht. Privat!
‡ 04403/6026793

Großes Konvolut an
Rehgehörnen aus Nachlass. ‡
01522-5367234.

LG GS101 Handy grün-weiß
Handy mit Zubehör, Sim-Lock
frei.Top
gepflegt,Privatverkauf,keine
Garantie,nur Selbstabholung.
Tel. 016095631428, 18€ VB

Herzlichen Dank f. d. ehrl. Finder
meines KFZ-Schlüssels am 12.1.
i. Schloßp. Rastede, A. Geissler

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

Kaufe Fotoapparate, Kameras,
Fernseher, Radios u. Ferngläser,
Anlagen. ‡ 0157/53561227

Kaufe ihren guterhaltenen Pelz
zahle 50-3500,- €, seriös, diskret,
unkompliziert. ‡0152/21422895

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art. ‡
0157/53561227

Kochbuch Raffinierte
Reisvariationen 1980er Jahre
sauberer Zustand Mit
Spiraleinband Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 10€ FP

Suche Bundeswehrschrank, 2
Meter hoch. ‡ 04487/686 oder
0174/8066753

9 Milchkännchen; ALT und
NEU Villeroy & Boch, Friesland,
Schirnding Bavaria, Zeh
Scherzer u. a. - gerne ganze
Sammlung, aber auch einzeln
abzugeben. Höhe zwischen 5
bis 9 cm. Auch schön als
Blumenvase geeignet. Tel.
015224855833. , 20€,
Festpreis

VW Passat Variant 2,0 TDI VW
Passat Variant 2,0 TDI,
Comfortline, 6- Gang DSG
Autom. , 140 KW/190 PS, SCR-
Kat (AdBlue), EZ 04/2015,
Schadstoffarm Euro 6, HU/AU
neu, UNFALLFREI, 170.000
Km., elektr. AHK, 17"Alu,
Komfort Memoryfahrersitz, ACC
Top-Zustand, Top-Ausstattung,
Top-Preis., Mob. 0172-
4578305, nur ernsthafte
Anfragen., 13900€ VB

Kochbuch Wir kochen - braten
- backen Von 1985 632 Seiten
- 1400 Rezepte leichte

Gebrauchsspuren Abholung
und Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 5€ FP

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektromobil Presto S von Life
& Mobility 15 km/h Np. im März
2024 6800.-€ Top Zustand,
Spitzenmodel , Garantie bis 03/
2026, 3750.-€, Lieferung
möglich, Verkauf i. A. Bad
Zwischenahn Tel.:
01606656600 ‡ 01606656600
¬A502729

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Arbeite als Vormund u. bin auf
der Suche nach einem Kollegen
(w./m./d.) zur gegenseitigen
Vertretung.‡ 0441 / 30449443.

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Erledige Gartenarbeit inkl. Ab-
fuhr günstig. ‡ 0176/29760061

Haushaltshilfe hat Termin frei
Für Haushaltsunterhaltsreinigung
1-2 mal die Woche in Sandkrug.
‡ 0162 5471892 ¬A502619

Maler frei. ‡ 0151/45171717

Podologische / med. Fußpflege
hat noch Kapazitäten. Termine
unter: ‡ 04461/891707

Polsterarbeiten jeglicher Art
Unsere Dienstleistung: Neu-
bezug u. Aufpolsterung, Aktion
30 % auf alle Arbeiten bis 24.1.
+ 6 Stühle neu beziehen - 5
bez., im Umkreis v. 60 km.

Kostenlose Beratung vor Ort,
nur mit Terminvereinb. ‡ 0441/
30417573, Masurenstr. 30, OL

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.die-partyloewen.com

4 Zuchtbullen zu verkaufen,
G. Rüdebusch ‡ 04734/240

Ackerfläche gesucht. Kartoffel-
schälbetrieb Wieting aus
Munderloh sucht Ackerfläche im
Umkreis von Oldenburg bis 60
km. Für mehrere Informationen
bitte unter ‡ 0160/96468518
oder ‡ 04482/909097 anrufen.

Gutes Heu, Rundballen, 1.
Schnitt, für Pferde. Trocken
gelagert, in Halle. ‡ 04486/1440

Heuballen 18 St. überjährige
Heuballen 1,30m Durchmesser
10 St. überjährige Heulage
1,40m Durchmesser und 9 St.
0,90m Durchmesser
günstig abzugeben ‡
017621427315 ¬A502719

Heulage, gute Qualität, für
Pferde, nicht geschnitten;
Brumund Entmistungsmotor,
Raum Nordenham, ‡ 0151/
15624293

Wegen Aufgabe Diesel-Zapf-
säule m. Liter-Anzeige u. 1.000
Liter-Fass, 250 € VB, Kreisel-
mäher Deutz-Fahr 1,65 300 €
VB. ‡ 0172/4340640

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein und
Fassade aus + Dachrinnenreinigung +
Reparatur, Holz-u. Bautenschutz, u.a m.
Sub.-Unternehmer, auch Kleinaufträge.
Service-Nr. ‡0441/36146852 oder
0171/6970890

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Dobermann Welpen zu
verkaufen Ab dem 22.2.2025
suchen noch 4 Rüden und 2
Hündin ein neues Zuhause.
Die Welpen sind gesund und bei
Abgabe geimpft, gechipt und
mehrfach entwurmt. Einen EU
Ausweis bekommen sie ebenfalls
mit.
Die Welpen wachsen bei uns im
Haus auf und sind im
Familienleben integriert.
Die Mutter lebt bei uns und kann
besichtigt werden.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse.
1500€ ‡ 017631664298
¬A502606

Russkiy Toy Terrier Welpen 2
RuskiyToy Terrier 12 Woche alt
zum abgeben. 950€ ‡
01713566288 ¬A502641

Spotty und Amy Die
Geschwister Spotty (braune
Nase) und seine Schwester
Amy su. ein liebev. Zuhause.
Weitere Information unter
www.katzenhilfe-oldenburg.de
‡ 0441/34824 ¬A502700

Tommy, ein ca. 1j. verspielter,
verschmuster kleiner Wirbel-
wind su. seine Familie (gerne
mit Kindern) und späterer
Möglichkeit zum Freigang.
Weiter Infos unter
www.katzenhilfe-oldenburg.de
‡ 0441/34824 ¬A502701

GESUCHT! Katze SCHECKI
26160 BZ, Kronsbeerweg,
kastriert, gechipt, S2952029,
registriert bei Tasso unter
‡ 06190/937300 ¬A502675

Erzieherin sucht auf Minijob-
Basis liebevolle Betreuung f. lie-
ben, artigen Malteser-Mix, gern
Rentner/in. ‡ 0162/8721152

REIHENSECHSZYLINDER
DER NEUE MAZDA CX-80

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Audi 100 Oldie Bj.1992 viele
Neuteile, TÜV 1,5 J. VHB 1950€
‡ 0172/4293713

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Verkaufe Ford Street Car
Verkaufe gebrauchten Ford
Street Car, Cabrio, 750€ ‡
04456 948877 ¬A502718

Opel Corsa 1.2 Active (( Incl
Garantie )) 51 kW, EZ 01/18,
schwarz met., 35.500 km, Ben-
zin,Sitzheizung,Klima,Einpark-
hilfe , 9.800 € ¬ 8793245

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

Opel Mokka X Innovation Au-
tomatik Navi AHK Sitzheizung
103 kW, EZ 09/19, schwarz
met., 27.650 km, Benzin, Kli-
maaut., WFS, Temp., 20.890 €
¬83630F8

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Opel Grandland GS Line Ka-
mera Sitzheizung Klimaaut.
Navi 96 kW, EZ 02/24,
schwarz met., 11.503 km, Ben-
zin, Allwetterreifen, WFS, Tem-
pomat, 25.890 € ¬84FA619

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Opel Agila Ez.04/08 Tüv neu
140tkm Klima guter Zustand
Reifen Bremsen neu 3500€ ‡
0171/1071102 ¬A502720

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

VW Passat 1.5 TSI Business
110 kW / 150 PS, EZ 12/19,
grau met., 57.000 km, Benzin,
Klimaaut., Navi, ACC, RFK,
PDC, Radio, SHZ, Keyless-
Start, LED-Scheinwerfer, Sitz
vorn links mit Massagefunktion,
Fußgängererkennung, 19.990 €
¬80D96E7

www.autohaus-hoppe.com
Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

AUTOANKAUF Alexanderstr. 296 • OL
0441/18162461 auch sonntags

Suche PKWs0441 /18162461

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 01573/0472741

Mercedes Cabriolet gesucht ab
BJ 2004. ‡ 0163/9294148

Suche Mercedes W124.‡0160-
1412121.

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen ‡ 0175/3706428
¬A502698

Privat sucht Wohnmobil, von
privat. ‡ 0163-8890469

Suche teilintegr. Wohnmobil mit
franz. Bett, Fahrradträger,
technisch einwandfrei, ohne
Feuchtigkeitsschäden, max. 10
Jahre alt. ‡ 0162/1782977

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Alte Mofa gesucht ‡0160-
1412121. Privat

Sanitätsbedarf

Fahrzeugmarkt

Dienstleistung, Handwerk 
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Aus Verantwortung für zukünftige

Generationen unterstützt 

die Umweltstiftung Weser-Ems 

Projekte mit den Schwerpunkten 

Nachhaltigkeit, Arten- und 

Biotopschutz sowie Umweltbildung.

www.uwe-stiftung.de
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Suche Pflege f. d. Abendstunden
täglich. ‡ 04452/1544

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen

Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

DEL, Wohnhaus mit freiem
Wiesenblick, ca. 129 m² Wfl.,
7.272 m² Grdstfl., 3 Garagen, Bj.
1959, Gas-Hzg. 1997, EAiA,
230.000 € VB. ‡ 0421/671833

Rastede Zentrum/ruhig, EFH,
Bj. 1972, 322 qm Grdst., Wfl. ca.
110 qm, Bad und Duschbad,
Keller, neue Gasheizung,
Kaminofen, Garage, Terrasse
usw., privat, VHB € 295000.
Telefon 0172/4265542

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Schönes Wohnen!
Schönes Wohnhaus, Unbezahlbar
gute Nachbarn / zentral, distinguiert.
Bodenrichtwert 500 €, 920 m²
Grundstück, 1020 Kubikmeter
umbauter Raum. Wohnfläche 170m²,
Nutzfläche 70 m², Bj. 1982, Mittelfristig,
privat Verkauf. E-Ausweis in Prozess.
¤ Nr. 41914 NWZ, PLZ 26110 OL.

Biete 3 ZKBB zum Kauf an, hell,
still, Nähe Schlossgarten, OL.
Von PRIVAT. Tel: 01716878301
¬A502631

Spanien Raum Alicante. Finca,
ca. 1,5 ha, ruh. ländl. Lage, 5
km zum nächsten Ort. Wohnhaus
mit gr. Remise (z. Zt.
Tischlerwerkstatt). Info vom dt.
Eigent.: ‡ 0034 650872198.

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Ärztin sucht für sich (separate
Wohnung bis 70m²) und Tochter-
familie (3 Personen) ein Haus,
ca. 200 m² Wfl. mit Grundst. bis
800 m² in Oldenburg od. näherer
Umgebung. ‡ 0441/361 458 29

Erdgeschoss-Wohnung zu
kaufen gesucht Ehepaar möchte
im Umfeld Bad Zwischenahn /
Westerstede eine schwellenfreie
Erdgeschoss-Wohnung kaufen
‡ 04381 4099875 ¬A502522

FAMILIE SUCHT HAUS
Familie mit zwei Kindern sucht
im wunderschönen Sandkrug ein
neues Zuhause, ab 130m2
Wohnfläche mit Garten zum Kauf
‡ 015140418200 ¬A502708

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m² ‡
0441-2047754 ¬A501190

Junge Familie sucht Stadthaus
Wir sind eine kleine Familie, der
es langsam in ihrer schönen
Altbauwohnung zu klein wird.
Daher suchen wir ein Haus/ eine
Wohnung in zentraler Lage
vorzugsweise in Osternburg, im
Gerichtsviertel o. Ziegelhofviertel.
Wir suchen ein neues Zuhause
mit Charme (gerne Altbau) und
mit Garten, damit unsere zwei
Kinder Platz zum Spielen haben.
Ab 140 qm, 6 Zimmer, Kauf oder
Miete. ‡ 0151/28479079
¤ Neues_Zuhause_OL@gmx.de
¬A502600

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Su. ETW in OL von privat, 40-50
qm, auch Renovierungsbedarf
bitte anbieten. ‡ 0177/4031064

SUCHE ETW VON PRIVAT 2-3
Zimmer zum Kauf in/um
Oldenburg ‡ 04403 6224009
¬A502725

Suche Mehrfamilienhäuser von
Privat. ‡ 04271/9560155

Suchen altes Haus o. Resthof,
bis 80.000 €, bitte alles anbieten
(Ammerland). ‡ 04956/9279707

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Bad Zwischenahn, allein
wohnen! Kleines EFH, 110 m²,
in schöner Lage, mit gr.
Grundstück u. Nebengebäude,
ab 01.03.25, ‡ 0202/475139

OL,Kreyenbrück.Irisweg18b
DHH,110qm,4Zimmer,GWC,HW
R,DachbodenTerr.+Garten,Gar
age+Geräter.KM1100€+NK115€
.Zum 1.3.oder 1.4.2025 ¤ Nr.
3898389 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A502637

Elsfleth, Deichstr. 24, Whg ab 1.4.25,
EG, 3 ZKB, 60 m², EBK, Blk, Keller,
Pkw Stellpl. oder Garage mögl.,
KM 540 €, NK 160 €, Kaution 540 €.
‡ 0441/20057260 o. 0176/62179029

Eversten, 2 Zi., EBK, ca. 100
m², 1-2 Personen DG-Whg., NR,
700 € KM, ab sofort oder später.
‡ 0441/502915

Eversten, 3 Zi., Erstbezug, ca.
100 m², hell, Fahrstuhl, 16 € pro
m², ab 01.04. ‡ 0151/65157198

Welcher Renter/in su. eine
Oberwhg., 3 ZKB, Abstellr., sep.
Eingang u. Garten, Oster-
scheps. ‡ 0160/3370701

1-PHH sucht Whg. in BZA/Ede-
wecht, 2 Hunde, nur EG, max.
900 € MM. ‡ 04403/6938729

Bin eine Frau, Rentnerin, 67 J.,
su. Whg. in Bad Zwischenahn u.
Umgebung. ‡ 01573/3694610

Dame sucht dringend in
Oldenburg Wohnung bis 700,-€
warm, gerne Eversten/
Bloherfelde ‡ 01706598610

Dringend gesucht Älteres
Ehepaar er 84 sie 69 mit Hund
und Katze suchen dringend eine
Wohnung, Haus oder
Doppelhaus zur Miete ‡
015259636784 ¬A502618

Haus in Hude Nord zur Miete
gesucht ca 3-4 Zimmer, 100qm
Anstellung öffentlicher Dienst
vorhanden ‡ 01625612698
¬A502597

Informatiker sucht Whg. bzw.
ETW, ca. 60 m², in OL,
zentrumsnah, ‡ 0176/20706377

Junges Paar sucht neues
Zuhause in Oldenburg.
Doppelverdiener (ÖD,Konzern),
NR, keine Haustiere, suchen
Whg/DHH/Haus mit mind. 3 Zi.,
Balkon o. Garten, ruhige Lage/
naturnah, KM ca. 1.000 €.
‡0176/45943640,
¤zuruecknacholdenburg@web.
de ¬A502665

OL-Zentral, helle 3 ZKBB, ab
01.04.25 o. später, bis ca. 1.100
€ WM. Akademikerin, NR, keine
Haustiere/Instrumente, Schufa/
Finanzen top. ‡ 0177/7577330

Personalerin sucht WHG in OL,
(26121, 26122, 26123, 26127),
zur Miete oder zum Kauf - min.
2ZKB+Balkon. 23 Jahre alt,
sportlich und aktiv, aber ruhig.
Tierfreier Nichtraucherhaushalt,
gesichertes regelm. Einkommen.
¤suche.whg.ol@gmail.com
‡015759606800 ¬A502721

Rentner, Akademiker, gesund
und fit sucht Whg in Edewecht,
ca. 50 m² mit EBK u. Dusche. ‡
0171/3893338

Suche Wohnung in Oldenburg
1-2 Zimmer, bis 500 € warm.
Für Tochter, Studentin Medizin-
technik, mit Elternbürgschaft.
¤ wohnung-oldb@web.de
¬A502570

Wohnen gegen Hilfe. Handw.,
69, bietet älteren Personen Hilfe
u. Unterstützung im Haus gegen
günstigen Wohnraum, Raum Ol-
denburg. ‡ 0441/7770407

Praxisräume für Podologie in
Oldenburg gesucht
¤ Nr. 3899576 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A502683

Genug vom täglichen Frust?
Finde einen Job, der dich erfüllt!

Fahrer (7,5t) Wir suchen
zu sofort einen Fahrer
auf Minijob-Basis für den Einsatz
im Raum Ammerland.
Hajo Borchers Pflanzen
Bad Zwischenahn-Petersfehn2
‡04486-937660 ¬A502610

Floristin oder Florist gesucht in
Teil- oder Vollzeit. Das Blumen-
haus. ‡ 0441/25944

Bürokraft ges., f. Haus-/Mieter-
verwaltung, Steuervorbereitung
mit EDV- und Excelkenntnissen
in Sandkrug, stundenweise.
psb.immo@t-online.de

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Handwerker ges. d. kleine
Maurerarbeiten ausführen kann.
Raum Wiefelstede. ‡ 0160-
1512638.

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

Putzhilfe für 1-Pers.-Haushalt in
Kayhausen gesucht, 14-tägig,
3 Std. ‡ 04403/623823

Suche zuverl. Reinigungskraft
für 1-Personen-Haushalt in Els-
fleth, für 2-3 Std./Monat, Stunde
15 €. ‡ 0174/8535482

Zuverlässige Putzhilfe von
Privat in Rastede-Zentrum
gesucht. ‡ 04402/9726757

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A502186

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Beamter i.R. (65), Allrounder,
zuverlässig, sucht
verantwortungsvolle, tageweise
Tätigkeit im Mini-Job Bereich bis
538,-- €; FS Kl. 3, kaufm., techn.
+ verwalt. Kenntnisse
vorhanden; bitte nur sehr seriöse
Angebote unter ¤ Nr. 3896292
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A502591

Biete Hilfe im Haushalt für
Senioren und andere hilfsbe-
dürftige Personen in Oldenburg.
‡ 0441/96036206 ¬A502705

Buchhalterin sucht Stelle
8-12 Std/Wo ab 1.3.25. ¤
haarenesch@gmx.de

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Kraftfahrer, Rentner, 67, FS CE
sucht ab 15.3.2025 Arbeit im
Fernverkehr, 2 Wochen monatl.
auch am Stück. ¤ Nr. 41912
NWZ, PLZ 26110 OL.

Maler und Lackierer (Rentner),
für privat, hat noch Termine frei.
‡ 0152/56451155

Zuverl. Frau sucht Putzstelle,
Teilzeit o. Basis, zum 01.02.25,
in Arztpraxis od. Büro. FS und
Auto vorh., ‡ 0151/54069375

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Verkauf  
Wohnungen

Ferien- und 
Auslandsimmobilien

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete

Suche Gewerbeimmobilien 
zur Miete

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

Du suchst einen Job, der‘s einfach bringt? Mit fl exiblen Arbeitszeiten, netten Kunden und Kollegen, 

gesund und an der frischen Luft? Und das alles mit richtig guten Sozialleistungen und bezahltem 

Urlaub? Egal, ob du Post, Pakete oder Zeitungen liefern möchtest – Der Nordwesten braucht dich. 

Jetzt schlaumachen und bewerben: www.nordwestboten.de

EINFACH BRINGT!EINFACH BRINGT!
WEIL SIE’SWEIL SIE’S

AUF MEINE MAMA.AUF MEINE MAMA.
ICH BIN STOLZ

Lukas mit Nordwest Botin Jasmin Voß

KLEINANZEIGER 
Dienstag, 21. Januar 2025
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wegangebotspflicht, so die 
Umweltschützer.  Anfang April 
will das Landgericht Frankfurt 
(Main) die Klage verhandeln. 

Ausgerechnet der staatseigene 
Konzern verstoße beim Ge-
tränkeausschank in seinen Zü-
gen gegen die staatliche Mehr-

Eine erste neue Klage für we-
niger Einwegmüll bei der 
Deutschen Bahn wurde be-
reits eingereicht, so die   DUH. 

Berlin – Die Deutsche Um-
welthilfe (DUH) wird 2025 
noch mehr konkrete Verbesse-
rungen für Umwelt, Klima 

und Menschen durchsetzen 
als im vergangenen Jahr, kün-
digt die Umwelt- und Verbrau-
cherschutzorganisation. an. 

Deutsche Umwelthilfe klagt gegen Deutsche Bahn

Von Christian Hanken Und
Till Hanken

Im Nordwesten – 

I. Wesen der 
Eigenverwaltung

Das Insolvenzverfahren in 
Eigenverwaltung zeichnet sich 
dadurch aus, dass kein Insol-
venzverwalter vom Insolvenz-
gericht bestellt wird. Vielmehr 
verbleibt die Verwaltungs- 
und Verfügungsbefugnis 
beim Schuldner. Das Insol-
venzgericht bestellt lediglich 
einen sogenannten (vorläufi-
gen) Sachwalter. Dieser hat die 
Aufgabe, die Interessen der 
Gläubigergesamtheit zu wah-
ren und den Schuldner zu 
überwachen.

II. Voraussetzungen der 
Anordnung der (vorläufi-
gen) Eigenverwaltung

Das Insolvenzverfahren in 
Eigenverwaltung ist nicht für 
jedes Unternehmen geeignet. 
Die Voraussetzungen für die 

Einleitung eines solchen Ver-
fahrens sind hoch. Entschei-
dend ist insbesondere das Sta-
dium der Krise. 

Der Gesetzgeber knüpft die 
sogenannte „Eigenverwal-
tungswürdigkeit“ insbesonde-

re daran, dass sich der Schuld-
ner mit der Erfüllung von Ver-
bindlichkeiten aus Arbeitsver-
hältnissen, Pensionszusagen 
oder dem Steuerschuldver-
hältnis, gegenüber Sozialversi-
cherungsträgern oder Liefe-

ranten nicht in Verzug befin-
det. Darüber hinaus muss im 
Rahmen einer detaillierten Fi-
nanzplanung sichergestellt 
sein, dass die Fortführung des 
Geschäftsbetriebes über einen 
Zeitraum von 6 Monaten ge-
währleistet ist und die Verfah-
renskosten gedeckt sind. Wei-
tere Voraussetzung ist unter 
anderem, dass die voraus-
sichtlichen Kosten der Eigen-
verwaltung in wesentlicher 
Weise die voraussichtlichen 
Kosten des Regelverfahrens 
nicht übersteigen. 

III. Vorteile des Insol-
venzverfahrens in Eigen-
verwaltung

Die Vorteile des Insolvenz-
verfahrens in Eigenverwal-
tung liegen unter anderem da-
rin, dass die Verwaltungs- und 
Verfügungsbefugnis beim 
Schuldner verbleibt. Dies be-
deutet insbesondere, dass der 
Schuldner Rechtsgeschäfte, 
die zum gewöhnlichen Ge-
schäftsbetrieb gehören, selbst 
abschließen kann. Im vorläu-

figen Insolvenzverfahren sind 
Verfügungen nur mit Zustim-
mung des vorläufigen Insol-
venzverwalters möglich. 

Ein weiterer großer Vorteil 
besteht darin, dass die Anord-
nung der vorläufigen Eigen-
verwaltung regelmäßig nicht 
öffentlich bekannt gemacht 
wird. Zahlreiche von den Au-
toren begleitete Eigenverwal-
tungsverfahren zeigen, dass 
die Anordnung der vorläufi-
gen Eigenverwaltung nicht 
veröffentlicht wird. Zudem ist 
das Eigenverwaltungsverfah-
ren auf die Sanierung des 
Unternehmens ausgerichtet, 
so dass Gläubiger und Kunden 
darauf vertrauen dürfen, dass 
das Unternehmen mit Hilfe 
von Experten neu ausgerich-
tet und nicht liquidiert wird.

IV. Zusammenfassung

Das Insolvenzverfahren in 
Eigenverwaltung ist ein gutes 
Instrument zur Sanierung des 
Unternehmens. Entscheidend 
ist jedoch, frühzeitig mit er-
fahrenen Sanierungsberatern 

Kontakt aufzunehmen, um in 
einem ersten Schritt zu klä-
ren, ob Insolvenzgründe vor-
liegen und die Einleitung 
eines Insolvenzverfahrens in 
Eigenverwaltung möglich ist. 
Auch für die Antragstellung 
ist die frühzeitige Einschal-
tung solcher Experten zwin-
gend erforderlich. Liegen die 
Voraussetzungen für die An-
ordnung eines (vorläufigen) 
Eigenverwaltungsverfahrens 
vor, kann dies ein wirksames 
Instrument zur langfristigen 
Sanierung des Unternehmens 
sein.

Kontakt: Hanken & Hanken 
GbR Insolvenzverwaltung und 
Zwangsverwaltung, Ammer-
länder Heerstraße 243, 26135 
Oldenburg, Telefon 0441/ 
950186-8, E-Mail: info@han-
ken-insolvenzverwaltung.de.

Das Insolvenzverfahren in Eigenverwaltung
Insolvenzrecht  Diese Chancen und Hürden gilt es zu beachten

Rechtsanwalt Till Hanken 
wird regelmäßig als Insol-
venzverwalter von norddeut-
schen Gerichten bestellt 
und berät Unternehmen so-
wie Geschäftsführer in Insol-
venzverfahren. Zudem leitet 
er die Zweigstelle Emstek 
und ist Dozent an der Genos-
senschaftsakademie Weser-
Ems.

 BILD: DESIGNSTUUV Business Fotostudio

Rechtsanwalt und Notar 
Christian Hanken, Fachan-
walt für Arbeitsrecht und 
Fachanwalt für Insolvenz-
recht. B

B ILD: DESIGNSTUUV Business Fotostudio

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

GUIDE
Weitere Branchen-
einträge finden Sie
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag
schnell und einfach im
Internet unter
guide.nwzonline.de/
branchenguide

Fragen zur Buchung
beantwortet der Service
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt
(Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)

Dr. Dirk Habe (F/T)*
Fachanwalt für
Arbeitsrecht u.
Insolvenzrecht
Burkhard Bühre (F/T)
Fachanwalt für
Arbeitsrecht

Dr. Dirk Habe
Burkhard Bühre
- jeweils Fachanwalt
für Arbeitsrecht -

0441 - 99 84 88 - 0
0441 - 99 84 88 - 22

www.ra-shb.de
info@ra-shb.de

Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

RA Rickert-Kahnert
(I)*

Anwaltskanzlei
Patricia Rickert-
Kahnert

04405-48 37 44
04405-48 33 30

ra-rickert-kahnert.de
info@ra-rickert-
kahnert.de

Martin-Reinke-Str. 11a
26188 Edewecht

RA Klemens
Gohmann (T)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

RA Andreas Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
SÜRKEN Fachanwalt
für Arbeitsrecht (F/T)*

S Ü R K E N
& D R A B

0441 - 12 12 6
0441 - 27 71 4

www.suerken. eu
suerken@suerken.
eu

Theaterwall 41
26122 Oldenburg

Peter Wandscher (F)
Dr. jur. Christiane
Wandscher (F)
Arne Eylers (F)
Fachanwälte für
Arbeitsrecht
Marc Horstmann (F)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Fachanwalt für
Arbeitsrecht Horst
Wiese (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Wiese@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Rüdiger Salfeld
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwalt
Rüdiger Salfeld

0441/ 924890
0441/ 9248999

www.arbeitsrecht-
Salfeld.de
info@danne-
enneking.de

Nadorster Str. 210
26123 Oldenburg

RA Stefan Herbers
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-71
0411/361333-77

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph
Schlüter (F)*
Herr Rechtsanwalt
Volker Starken (F)

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.schlueter@simon-
schubert.net
v.starken@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Dr. Jan-Freerk
Müller, Rechtsanwalt
und Fachanwalt f.
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwaltskanzlei
Dr. Müller & Caspers

04488-84810
04488-848111

kanzlei@mueller-
caspers.de
www.mueller-
caspers.de

Poststr. 6
26655 Westerstede

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Familienrecht,
Fachanwältin für
Medizinrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Marc Horstmann (F)
Fachanwalt für
Medizinrecht
Ann-Kristin Porth (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt
Dr. Steffen König (F)

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
koenig.s@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Dr. Christoph
Schlüter (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.schlueter@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Helge R. Heiner
(F)* Fachanwalt für
Bank- und
Kapitalmarktrecht

FOLKERTS &
HEINER
RA-PartGmbB

0441 / 249 20 2 0
0441 / 249 20 2 99

www.fh-law.de
info@fh-law.de

Bloherfelder Sr. 130
26129 Oldenburg

Arne Eylers (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA Horstmann (T)*Rechtsanwälte
Horstmann und
Kollegen

0441/26272
0441/25739

www.rechtsanwaelte-
horstmann.de
info@rechtsanwaelte-
horstmann.de

Staugraben 1a
26122 Oldenburg

ARBEITSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ARZTHAFTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BANKRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Prozesskosten für Unterhalts-
streitigkeiten kann man nur 
in Ausnahmefällen bei der 
Einkommensteuererklärung 
geltend machen. Darüber in-
formiert die Arbeitsgemein-
schaft Familienrecht des 
Deutschen Anwaltvereins 
(DAV) und verweist auf eine 
Entscheidung des Finanzge-

richts Münster am 18. Septem-
ber 2024 (AZ: 1 K 494/18 E).

Streit um Unterhalt

Im Rahmen seiner Schei-
dung hatte das Ehepaar um 
den nachehelichen Unterhalt 
gestritten. Die Kosten für den 
Unterhaltsprozess beliefen 

sich für die Frau auf knapp 
5.000 Euro. 

Gericht: Keine außerge-
wöhnliche Belastung

Die Prozesskosten machte 
die Frau in ihrer Einkommen-
steuererklärung für das Streit-
jahr 2013 als außergewöhnli-

che Belastung geltend. Das Fi-
nanzamt erkannte dies nicht 
an.

Auch vor Gericht hatte die 
Frau keinen Erfolg. Prozess-
kosten gelten nicht als außer-
gewöhnliche Belastungen, 
entschieden die Richter. Sie 
seien nur abziehbar, wenn 
ohne sie die Existenzgrundla-

ge oder lebensnotwendige 
Bedürfnisse gefährdet wären. 
Die Existenzgrundlage der 
Klägerin sei jedoch nicht ge-
fährdet. Ihre Arbeitskraft er-
mögliche ihr, durch Berufs-
ausbildung, Studium und Er-
fahrung angemessene An-
stellungen zu finden, wie et-
wa ihre Teilzeit¬stelle mit 

2.400 Euro brutto. Befristete 
Verträge seien üblich und 
führten hier zu einer unbe-
fristeten Anstellung. Zudem 
zählten auch ihre Mietobjekte 
als Kapital¬anlagen zur Exis-
tenzsicherung, unabhängig 
von deren Zweck als Alters-
vorsorge.

 Quelle: DAV

Prozesskosten selten steuerlich absetzbar
Familienrecht  Streit um Unterhalt - Ausnahmen nur bei Gefährdung der Existenzgrundlage

Von Christina Begenat

Der Bundesgerichtshof (BGH) 
hat mit einem Urteil erneut 
die Grenzen der Wirksamkeit 
von Eheverträgen aufgezeigt, 
insbesondere wenn diese wäh-
rend der Schwangerschaft 
einer Ehefrau geschlossen 
werden. Das Gericht stellte 
fest, dass eine Regelung, die 
das Existenzminimum einer 
betreuenden Mutter nicht 
ausreichend sichert, sitten-
widrig sein kann.

Hintergrund: Ein 
fragwürdiger Ehevertrag

Kurz vor der Geburt ihres 
ersten Kindes im Jahr 1995 
schlossen die Eheleute einen 
notariellen Ehevertrag. Darin 
wurde unter anderem Güter-
trennung vereinbart und auf 
nachehelichen Unterhalt ver-
zichtet. Für den Betreuungs-
unterhalt, der der Ehefrau 
nach der Scheidung zustehen 

ihren Antrag überwiegend ab, 
doch die Berufungsinstanz 
sprach ihr einen höheren 
Unterhalt zu. Der Ehemann 
legte daraufhin Revision ein, 
die jedoch vom BGH abgewie-
sen wurde.

Die Entscheidung 
des BGH

Der BGH betonte, dass Ehe-
verträge grundsätzlich auch 
den Betreuungsunterhalt re-
geln können. Jedoch unter-
liegt eine solche Regelung 
einer Inhaltskontrolle nach § 
138 Abs. 1 BGB. Sittenwidrig-
keit liege vor, wenn bei Ab-
schluss des Vertrages eine ein-
seitige Benachteiligung der 
Ehefrau offensichtlich war.

Im vorliegenden Fall stellte 
das Gericht fest, dass der ver-
einbarte Unterhalt nicht aus-
reichte, um das Existenzmini-
mum der Ehefrau und ihrer 
Kinder bis zur Vollendung des 
16. Lebensjahres des jüngsten 

Kindes zu sichern. Zudem 
fehlte eine Anpassungsklau-
sel, die die Unterhaltshöhe an 
die Lebenshaltungskosten an-
passen würde. Besonders 
schwer wog, dass die Ehefrau 
vor der Ehe ein hohes Einkom-
men als Diplom-Betriebswir-
tin erzielte, durch die Betreu-
ung der Kinder jedoch berufli-
che Nachteile erlitt.

Folgen für die Praxis

Das Urteil unterstreicht die 
hohen Anforderungen an Ehe-
verträge, die während der 
Schwangerschaft geschlossen 
werden. Der BGH forderte eine 
sorgfältige Abwägung der In-
teressen beider Ehepartner. 
Eine Regelung, die das Exis-
tenzminimum gefährdet und 
keinen fairen Nachteilsaus-
gleich vorsieht, ist unzulässig.

Familienrechtsexpertin Dr. 
Claudia Weber erklärt: „Dieses 
Urteil ist ein wichtiger Schritt 
zur Stärkung der Rechte be-

Familienrecht  Sittenwidrigkeit und Schutz der Unterhaltsrechte

Ehevertrag mit Schwangeren

sollte, wurde zwar eine zeitlich 
gestaffelte Regelung getroffen, 
doch die Höhe war begrenzt.

Nach der Scheidung forder-
te die Ehefrau höheren Unter-
halt, da der vereinbarte Betrag 
nicht ausreichte, um ihren Le-
bensunterhalt zu sichern. Das 
erstinstanzliche Gericht wies 

Christina Begenat, Rechts-
anwältin, Fachanwältin Fa-
milienrecht BILD: privat

treuender Elternteile. Ehever-
träge dürfen nicht dazu füh-
ren, dass der wirtschaftlich 

schwächere Partner in eine 
existenzielle Notlage gerät.“
P@www.anwaelte-oldenburg.de

Auch Eheverträge haben ihre Grenzen. So muss das Exis-
tenzminimum einer betreuenden Mutter gesichert sein.

 BILD: Freepik

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Herr Prof. Dr.
Fischer (F)* (Notar
außer Dienst)
Herr Prof.
Schonebeck(F)*
Herr Felgner (F)*
Herr Strübing (F)*
Herr Dipl. Ing. (FH)
Fligg (F)*
Herr Pancratz, LL.M.
(F)(N)*

Anwaltspartnerschaft
von Appen
Prof. Dr. Fischer
Prof. Schonebeck,
Fachanwälte f. Bau
und Architektenrecht
und Notare

0441 92675-0
0441 92675-20

www.rae-
vonappen.de
info@rae-
vonappen.de

An der Kolckwiese 6
26133 Oldenburg

Fachanwälte für
Bau- und
Architektenrecht
Notar, RA O. Groll
(F)*

Arens & Groll
Rechtsanwälte -
Notare

0441 - 350 350
0441 - 350 35 25

www.ra-arens.de
mail@ra-arens.de

Cloppenburger Str.
46
26135 Oldenburg

RA und Notar
Christian Freericks
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA Hendrik Garms
Fachanwalt für Bau- u.
Architektenrecht(F)*

ANWALTSKANZLEI
SEIDELMANN /
GARMS /
GRALLE

0441 - 2178080
0441 - 9572271

www.fachanwalt-
gralle.de
garms@fachanwaelte
ol.de

Alexanderstr. 111
26121 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwälte für Bau-
und Architektenrecht
René Castagna (T)
Hendrik Pancratz (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Amelie Miedtank,
LL.M.

Dr. Miedtank und
Partner
Rechtsanwaltsgesell-
schaft
bürgerlichen Rechts

Tel. 0441 973973
Fax 0441 973974

www.miedtank.de
mail@miedtank.de

Nadorster Straße 99
26123 Oldenburg

RAin und Notarin
Katja
Schwackenberg (F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

RA und Notar a.D.
Wolfgang
Schwackenberg (T)*
RAin Katharina
Schölzel (T)*

Anwaltskanzlei
Schwackenberg
Rechtsanwälte

0441-92 172-0
0441-92 172-72

www.anwaltskanzle-
ischwackenberg.de
info@anwaltskanzlei-
schwackenberg.de

Schleusenstraße
25/26
26135 Oldenburg

RA Egge Dettmers
Fachanwalt für
Erbrecht (F)

RECHTSANWALT
DETTMERS

Tel.: 0441/50 50-220
Fax: 0441/50 50-225

www.rechtsanwalt-
dettmers.de
egge.dettmers@ewetel
.net

Gaststr. 18
26122 Oldenburg

René Castagna (F)
Fachanwalt f. Erbrecht
Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwälte f. Erbrecht
Jana Grass (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg
Fachanwalt für
Erbrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Dr. Anna Simon (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
a.simon@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA und Notar
Wilfried Pferdehirt
Fachanwalt für
Erbrecht (F)*

Schofer, Pferdehirt,
Götting & Wittrock

0441/ 923960
0441/ 9239696

www.schoferpferdehirt-
goetting.de
kanzlei@staugraben1.
de

Staugraben 1
26122 Oldenburg

RAin Karin Schulze
(F)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

www.ra-
wardenburg.de
info@ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

BAURECHT/ ARCHITEKTENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ERBRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Während der kalten Jahreszeit 
sind Grundstücksbesitzer 
zwar im Garten weniger gefor-
dert, dafür verlangen ihnen 
aber Schnee und Eis viel Auf-
merksamkeit ab. Es besteht 
nämlich eine Verkehrssiche-
rungspflicht – das heißt, vom 
Grundstück ausgehende Ge-
fahren sind nach Kräften zu 
minimieren. Erfolgt das nicht, 
droht eine Haftung für daraus 
entstandene Schäden. Der 
Infodienst Recht und Steuern 
der LBS stellt in seiner Extra-
Ausgabe einige Urteile zu die-
sem Themenkreis vor.

Mietvertrag und 
Winterdienst

Wenn eine mietvertragliche 
Pflicht besteht, dass der Erdge-
schossmieter den Winterdienst 
zu übernehmen hat, dann 
kann der Eigentümer nicht 
stattdessen einfach eine Firma 
damit beauftragen und die 
Kosten auf alle Mieter des Ob-
jekts umlegen. So entschied es 
das Amtsgerichts Münster (Ak-
tenzeichen 48 C 1463/20) auf 
Klage einer Hausbewohnerin 
im Obergeschoss, die anteilig 
gut 80 Euro für den Winter-
dienst bezahlen sollte.

Wann tritt die Räum- und 
Streupflicht ein?

Ab wann besteht eigentlich 
eine Räum- und Streupflicht? 
Tritt sie erst dann ein, wenn 
eine mehr oder weniger flä-
chendeckende Glättegefahr 
vorliegt? Das Kammergericht 
Berlin (Aktenzeichen 21 U 

56/22) verneinte dies. Bereits 
eine ernsthafte lokale Glätte 
reiche aus, um die Verkehrssi-
cherungspflicht zu aktivieren. 
Das gelte auch für einen Drit-
ten, der den Winterdienst vom 
eigentlich Zuständigen über-
nommen habe.

Abwägung der Umstände 
im Einzelfall

Grundsätzlich sei immer 
auf die Umstände des Einzel-
falles zu achten, betonte das 
Landgericht Saarbrücken (Ak-
tenzeichen 13 S 96/23) in 
einem Urteil. Eine uneinge-

schränkte Räum- und Streu-
pflicht bestehe nicht. Art und 
Wichtigkeit des Verkehrswegs 
seien ebenso zu berücksichti-
gen wie seine Gefährlichkeit 
und die Stärke des zu erwar-
tenden Verkehrs. Der Straßen-
verkehr, so die Richter, müsse 
sich auch im Winter den gege-
benen Straßenverhältnissen 
anpassen.

Starkregen: Keine 
generelle Haftung für 
Nachbargrundstücke

Neben Schnee und Eis ha-
ben es Grundstückseigentü-

mer immer häufiger mit Stark-
regen zu tun. Es wird jedoch 
von ihnen nicht erwartet, dass 
sie Vorkehrungen treffen, um 
das Nachbargrundstück vor 
Starkregen zu schützen, der 
von ihrem Anwesen aus über-
schwappen könnte. 

Das Niedersächsische Ober-
verwaltungsgericht (Aktenzei-
chen 1 ME 100/21) sieht eine 
Verantwortung nur dann als 
gegeben, wenn gezielt Nieder-
schlagswasser auf das benach-
barte Grundstück geleitet wird 
oder Schäden in erheblichem 
Ausmaß befürchtet werden 
müssten.

Streugut: Sicherheit und 
spätere Gefahren

So wichtig im Winter Streu-
gut auf Straßen und Gehwe-
gen ist, um Menschen und 
Maschinen vor dem Ausrut-
schen zu schützen, so proble-
matisch kann es sich in der 
Zeit danach auswirken. Denn 
herumliegender Splitt kann zu 
Unfällen führen. Trotzdem ist 
von einem Verkehrssiche-
rungspflichtigen nach Ansicht 
des Schleswig-Holsteinischen 
Oberlandesgerichts (Aktenzei-
chen 7 U 25/19) während der 
kalten Jahreszeit nicht eine so-
fortige Entfernung des ausge-
brachten Streugutes zu verlan-
gen. Es kann aus präventiven 
Gründen liegen bleiben.

Städte und Gemeinden in 
der Verantwortung

Gehwege, für die kein An-
wohner zuständig ist, müssen 
von den Städten und Gemein-
den winterdienstlich betreut 
werden. Eine Passantin war 
auf Glatteis ausgerutscht und 
musste danach drei stationäre 
Krankenhausbehandlungen 
über sich ergehen lassen. Das 
Landgericht Bremen (Akten-
zeichen 1 O 2112/16) erkannte 
hier eine schuldhafte Verlet-
zung der Verkehrssicherungs-
pflicht, denn es habe sich um 
einen für den Fußgängerver-
kehr wichtigen Weg gehalten. 
Die Konsequenz daraus: Die 
Stadt Bremerhaven musste zu 
70 Prozent für den Schaden 
haften. Der Rest entfiel wegen 
Mitverschuldens auf die Fuß-

gängerin. Dass die Kommune 
die Verzögerung mit einem 
Ausfall einer Räum- und 
Streumaschine entschuldigte, 
akzeptierte das Gericht nicht.

Unvorhersehbare 
Gefahren 

Manchmal ergeben sich 
beim Streuen und Räumen Si-
tuationen, die nicht vorherseh-
bar und nicht beherrschbar 
sind. So hatte ein Hausmeister 
zwar auftragsgemäß den Win-
terdienst erledigt, dabei aber 
eine unter dem Schnee liegen-
de Glatteisschicht nicht be-
merkt. Sie hatte sich gebildet, 
weil getautes Wasser aus einer 
Regenrinne auf den Gehweg 
gelaufen war. Das Landgericht 
Dessau-Rosslau (Aktenzeichen 
4 O 477/22) ordnete das als 
außergewöhnliche, nicht er-
kennbare Gefahr ein.

Zumutbarkeit des 
Winterdienstes

Andere Situationen sind 
von vorneherein nicht be-
herrschbar und den Anrainern 
nicht zumutbar. So gab es in-
nerhalb einer Kommune 
einen 60 Meter langen, sehr 
steilen Fußweg, für den ein 
Anwohner den Winterdienst 
hätte erledigen müssen. Der 
Verwaltungsgerichtshof Ba-
den-Württemberg (Aktenzei-
chen 5 S 947/21) stellte fest, der 
Winterdienst sei an dieser 
Stelle nicht zumutbar, zumal 
es sich um eine bloße Abkür-
zung für Fußgänger handle.

 Quelle: LBS

Achtung, Rutschgefahr!
Diverse Fälle  Urteile zur Verkehrssicherungspflicht im Winter

Grundstücksbesitzer haben eine Verkehrssicherungspflicht. Gerade im Winter müssen sie 
daher häufig aktiv werden und beispielsweise für freie Gehwege sorgen. BILD: Pexels
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Christina Begenat
(F)
Katja Müller (T)

Kanzlei
Begenat & Müller

0441/77705735
0441/77705733

www.anwaelte-
oldenburg.de
Kanzlei@anwaelte-
oldenburg.de

Amalienstr. 22
26135 Oldenburg

Anna Freitag
(Oldenburg)
Klaus Fischbeck
(Nordenham)

Interessenverband
Unterhalt und
Familienrecht
ISU e.V.

0151 74443213
(Anna Freitag)
0157 73291100
(Klaus Fischbeck)
0911 550478

oldenburg@isuv.de
nordenham@isuv.de
www.isuv.de

Sulzbacher Str. 31
90489 Nürnberg

RA und Notar a.D.
Wolfgang
Schwackenberg (F)*
RAin Katharina
Schölzel (F)*
RAin Britta Krause
(F)*
Fachanwälte für
Familienrecht

Anwaltskanzlei
Schwackenberg
Rechtsanwälte

0441-92 172-0
0441-92 172-72

www.anwaltskanzlei-
schwackenberg.de
info@anwaltskanzlei-
schwackenberg.de

Schleusenstraße
25/26
26135 Oldenburg

RAin. Lohmann-Pahl
Fachanwältin für
Familienrecht

Anwaltskanzlei
Lohmann-Pahl
-Mediation-

0441/21911-0
0441/21911-20

www.rae-huebenthal-
lohmann-pahl.de
info@rae-huebenthal-
lohmann-pahl.de

Friedrich-Rüder-Str. 1
26135 Oldenburg

RA Rickert-Kahnert
(I)*

Anwaltskanzlei
Patricia Rickert-
Kahnert

04405-48 37 44
04405-48 33 30

ra-rickert-kahnert.de
info@ra-rickert-
kahnert.de

Martin-Reinke-Str. 11a
26188 Edewecht

RA Tammo Gräper
(F)(N)*

Tammo Gräper
Notar - Rechtsanwalt
- Fachanwalt

04401- 5081
04401- 6028

info@kanzlei-
graeper.de

Schrabberdeich 10
26919 Brake

Inge Saathoff (F/T) *
Burkhard Bühre (F/T)
Fachanwalt/in für
Familienrecht

Inge Saathoff
Burkhard Bühre
- jeweils Fachanwalt
bzw. Fachanwältin
für Familienrecht -

0441 - 99 84 88 - 0
0441 - 99 84 88 - 22

www.ra-shb.de
info@ra-shb.de

Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Familienrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Ann-Kristin Porth (F)
Fachanwältin für
Familienrecht
Jana Grass (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Fachanwalt für
Familienrecht
Hubertus Harbort (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Harbort@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

RAin Susanne Hoff,
Fachanwältin f.
Familienrecht
Mediatorin

Rechtsanwaltskanzlei
Susanne Hoff

04402/ 972260
04402/598168

www.rechtsanwaeltin-
hoff.de
info@rechtsanwaeltin-
hoff.de

Bahnhofstraße 17
26180 Rastede

Fachanwalt für
Familienrecht
Volker Pöpken (F)*

Rechtsanwalt
Volker Pöpken

0441 - 664 883
0441 - 67610

v.poepken@
t-online.de

Scheideweg 65
26121 Oldenburg

Fachanwältin für
Familienrecht
Andrea Kunze (F)

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
kunze.a@rae-vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Rechtsanwältin
Dr. Anna Simon (F)*
Rechtsanwältin
Sabine Schmelz (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
a.simon@simon-
schubert.net
s.schmelz@simon-
schubert-net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RAin Karin Schulze,
Fachanwältin für
Familienrecht (F)*
RAin Borsing (I)

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RAin Britta Nitsche,
Fachanwältin f.
Familienrecht (F)*

Rechtsanwältin
Britta Nitsche

Tel. 04488-844540
Fax 04488-844541

info@ra-britta-
nitsche.de

Bahnhofstraße 11
26655 Westerstede

Rechtsanwalt
Helmut H. Müller (T)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Rechtsanwältin und
Notarin a.D.
Sigrid Droste (F)*

Rechtsanwältin und
Notarin a.D.
Sigrid Droste

04403/9310-0
04403/1054

www.rechtsanwaeltin
-droste.de
sigrid.droste@rechts
anwaeltin-droste.de

Auf dem Winkel 31
26160 Bad
Zwischenahn

FAMILIEN-/SCHEIDUNGS-U.UNTERHALTSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

FRANCHISERECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Von Arne Eylers

In seiner aktuellen Entschei-
dung vom 5. Dezember 2024 
hat das Bundesarbeitsgericht 
(BAG) festgestellt, dass eine ta-
rifvertragliche Regelung, die 
unabhängig von der individu-
ellen Arbeitszeit für Überstun-
denzuschläge das Überschrei-
ten der regelmäßigen Arbeits-
zeit eines Vollzeitbeschäftigten 
voraussetzt, teilzeitbeschäftig-
te Arbeitnehmer wegen der 
Teilzeit schlechter als ver-
gleichbare Vollzeitmitarbeiter 
behandelt. Sofern keine sachli-
chen Rechtfertigungsgründe 
vorliegen, liegt ein Verstoß 
gegen das Verbot der Diskrimi-
nierung von Teilzeitbeschäftig-
ten vor. Zudem hat das BAG 
eine (mittelbare) Benachteili-
gung des weiblichen Ge-
schlechts festgestellt, wenn in-
nerhalb der betroffenen Grup-
pe der Teilzeitmitarbeiter er-
heblich mehr Frauen als Män-
ner vertreten sind (vgl. BAG, 
Urteil vom 5. Dezember 2024 – 
8 AZR 370/20, Pressemitteilung 
vom 05.12.2024).

Sachverhalt

Der Arbeitgeber ist ein Dia-
lyseanbieter mit mehr als 
5.000 Arbeitnehmern. Die 
Arbeitnehmerin ist bei ihm als 
Pflegekraft in Teilzeit im Um-
fang von 40 % eines Vollzeit-
beschäftigten eingesetzt. Auf 
das Arbeitsverhältnis findet 
ein Manteltarifvertrag (MTV) 
Anwendung. Nach einer tarif-

vertraglichen Regelung sind 
mit einem Zuschlag von 30 vH 
zuschlagspflichtig Überstun-
den, die über die monatliche 
Arbeitszeit eines vollzeitbe-
schäftigten Arbeitnehmers hi-
naus geleistet werden und im 
jeweiligen Kalendermonat 
nicht durch Freizeitgewäh-
rung ausgeglichen werden 
können. Alternativ zu einer 
Auszahlung des Zuschlags ist 
eine entsprechende Zeitgut-
schrift im Arbeitszeitkonto 
vorgesehen. Das Arbeitszeit-
konto der Klägerin wies Ende 
März 2018 ein Arbeitszeitgut-
haben von 129 Stunden und 24 
Minuten aus. Der Arbeitgeber 
hat der Arbeitnehmerin für 
diese Zeiten in Anwendung 
der tarifvertraglichen Rege-
lung weder Überstundenzu-
schläge gezahlt, noch im 
Arbeitszeitkonto eine Zeitgut-
schrift vorgenommen.

Mit ihrer Klage hat die 
Arbeitnehmerin u.a. verlangt, 
ihrem Arbeitszeitkonto als 
Überstundenzuschläge weite-
re 38 Stunden und 39 Minu-
ten gutzuschreiben. Die An-

wendung der tariflichen Re-
gelung benachteilige sie we-
gen ihrer Teilzeit unzulässig 
gegenüber vergleichbaren 
Vollzeitbeschäftigten. Zu-
gleich werde sie wegen ihres 
Geschlechts mittelbar be-
nachteiligt, denn der Arbeit-
geber beschäftige überwie-
gend Frauen in Teilzeit.

Das Arbeitsgericht hat die 
Klage in erster Instanz insge-
samt abgewiesen. Das Hessi-
sche Landesarbeitsgericht hat 
der Arbeitnehmerin die ver-
langte Zeitgutschrift zu-
erkannt. Mit Beschluss vom 
28. Oktober 2021 hatte das 
BAG das zunächst ausgesetzt 
und den Gerichtshof der 
Europäischen Union (EuGH) 
um die Beantwortung von 
Rechtsfragen betreffend die 
Auslegung des Unionsrechts 
ersucht. Dies hat der EuGH 
mit Urteil vom 29. Juli 2024 
getan. Die Revision der Kläge-
rin hatte vor dem BAG teilwei-
se Erfolg. Auch das BAG hat 
der Arbeitnehmerin die ver-
langte Zeitgutschrift – in 
Übereinstimmung mit dem 

Hessischen Landesarbeitsge-
richt – zugesprochen. 

Unter Berücksichtigung 
der Vorgaben des EuGH hatte 
das BAG davon auszugehen, 
dass die tarifvertragliche Re-
gelung insoweit wegen Ver-
stoßes gegen das Verbot der 
Benachteiligung von Teilzeit-
beschäftigten unwirksam ist, 
als sie bei Teilzeitbeschäfti-
gung keine der Teilzeitquote 
entsprechende anteilige Ab-
senkung der Grenze für die 
Gewährung eines Überstun-
denzuschlags vorsieht. Einen 
sachlichen Grund für diese 
Ungleichbehandlung konnte 
das BAG nicht erkennen. Die 
sich aus dem Verstoß gegen 
das Verbot der Diskriminie-
rung von Teilzeitbeschäftig-
ten ergebende Unwirksam-
keit der tarifvertraglichen 
Überstundenzuschlagsrege-
lung führt zu einem An-
spruch der Arbeitnehmerin 
auf die eingeklagte weitere 
Zeitgutschrift. Daneben war 
ihr eine Entschädigung nach 
§ 15 Abs. 2 AGG zuzuerken-
nen. Durch die Anwendung 

der tarifvertraglichen Rege-
lung hat die Arbeitnehmerin 
auch eine mittelbare Benach-
teiligung wegen des Ge-
schlechts erfahren. In der 
Gruppe der beim Arbeitgeber 
in Teilzeit Beschäftigten, die 
dem persönlichen Anwen-
dungsbereich des MTV unter-
fallen, sind zu mehr als 90 % 
Frauen vertreten.

Fazit

Mit seinem Urteil vom 5. 
Dezember 2024 (8 AZR 370/20) 
hat das BAG klargestellt, dass 
Teilzeitbeschäftigte denselben 
Anspruch auf Überstundenzu-
schläge haben wie Vollzeitbe-
schäftigte – mit Geltung ab der 
ersten Überstunde. Arbeitneh-
merInnen, die die von entspre-
chenden tarifvertraglichen Re-
gelungen zu Überstundenzu-
schlägen betroffen sind, sollten 
daher umgehend reagieren, 
um etwaige Nachteile durch ta-
rifvertragliche Ausschlussfris-
ten zu vermeiden. Weitere In-
formationen unter
P @  www.rae-wandscher.de. 

BAG stärkt Rechte von Teilzeitbeschäftigten
Arbeitsrecht  Verstoß gegen das Verbot der Diskriminierung von Teilzeitbeschäftigten bei Überstundenzuschlägen

Arne Eylers, Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

 BILD: Markus Monecke

beraten zu lassen: entweder 
vom Betriebsrat im eigenen 
Unternehmen, so es einen 
gibt, oder aber von Mobbing-
beratungsstellen, die sich im 
Internet finden lassen. In 
schweren Fällen kann es gera-
ten sein, einen Rechtsanwalt 
für Arbeitsrecht hinzuzuzie-
hen, um im Mobbingfall 
Recht zu bekommen.

 Quelle: txn

werden.“ Leider müssen im 
Fall einer Anzeige die Mob-
bingopfer selbst den Nach-
weis über das Geschehene er-
bringen – was häufig nicht 
einfach ist, weil potenzielle 
Zeugen mitunter aus Angst 
schweigen. 

Ein Mobbingtagebuch 
kann hier dem Opfer gute 
Dienste leisten. Noch wichti-
ger aber ist es, sich frühzeitig 

nehmer vor Mobbing zu 
schützen“, weiß Petra Timm, 
Pressesprecherin von Rand-
stad Deutschland. „Erfahren 
Vorgesetzte von Mobbing, so 
müssen sie tätig werden, et-
wa indem sie Abmahnungen 
aussprechen oder den Täter 
versetzen. Tun sie das nicht, 
können sie selbst auf Scha-
densersatz oder sogar 
Schmerzensgeld verklagt 

bing explizit zum Straftatbe-
stand machen. 

Einzelne Mobbinghand-
lungen, etwa üble Nachrede, 
sexuelle Belästigung oder Be-
leidigung, lassen sich natür-
lich dennoch zur Anzeige 
bringen. „Die Rechtspre-
chung hat außerdem in den 
letzten Jahren immer wieder 
klargestellt, dass Arbeitgeber 
die Pflicht haben, ihre Arbeit-

Mobbing am Arbeitsplatz ist 
weit verbreitet: In einer Be-
fragung von Statista/YouGov 
im März 2021 gaben 47 Pro-
zent der Befragten an, schon 
einmal Erfahrung mit Mob-
bing gemacht zu haben; ent-
weder als Betroffene oder als 
Zeugen. Umso erstaunlicher, 
dass es – anders als in ande-
ren Ländern – in Deutschland 
keine Gesetze gibt, die Mob-

Problem  Rechtliche Hürden erschweren Hilfe - das können Opfer tun
Mobbing am Arbeitsplatz

Mobbing am Arbeitsplatz ist 
leider keine Seltenheit.

 BILD: antonioguillem /123rf/Randstad
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA Dr. Henning
Hillers (F/T)*
RA Dr. Michael Streit
(F/T)*

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

RA Lars Rodenbäck
(F)*
RAin Janna Lehmann
(F)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Hendrik Pancratz (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt und
Notar
Volker Wöbken (T)*
Rechtsanwalt
Helmut H. Müller (T)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
woebken.v@rae-
vogt.de oder
mueller.h@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Herr Rechtsanwalt
Volker Starken (F)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
v.starken@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

Dr. Dirk Habe (F/T)*
Fachanwalt für
Insolvenzrecht u.
Arbeitsrecht

Dr. Dirk Habe
- Fachanwalt für
Insolvenzrecht -

0441 - 99 84 88 - 0
0441 - 99 84 88 - 22

www.ra-shb.de
info@ra-shb.de

Bremer Str. 1
26135 Oldenburg

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u.
SteuerR (F)*

Gerwing -
Nonnenmacher -
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstr. 11
26169 Friesoythe

Christian Hanken
Rechtsanwalt
Fachanwalt für
Insolvenzrecht
Cnud Hanken
Rechtsanwalt
Till Hanken
Rechtsanwalt

Hanken & Hanken
GbR
Eigenverwaltung
Insolvenzverwaltung
und Zwangsver-
waltung

04462 / 92 19 89-0

0441 / 95 01 86-8

04473 / 92 913 18

www.rechtsanwaelte
-hanken.de
info@hanken-
insolvenzverwaltung.
de

Up de Gast 3
26409 Wittmund
Ammerländer
Heerstraße 243
26135 Oldenburg
Am Markt 9
49685 Emstek

RA Andreas Lauven,
Fachanwalt für
Insolvenzrecht,
Sanierungs-/
Insolvenzberatung
(F/T)*

Lauven
Rechtsberatung,
RA Andreas Lauven

0441 92208616
0441 92208617

www.lauven.de
lauven@lauven.de

Rosenstraße 44
26122 Oldenburg

Hendrik Pancratz (T)Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA / FA für
Insolvenzrecht,
Insolvenzverwalter
Axel Hohnholz (F)*

Rechtsanwaltskanzlei
Hohnholz

04405 483426
04405 483428

04469 9469917

www.Kanzlei-
Hohnholz.de
info@kanzlei-
hohnholz.de

Hauptstraße 18
26188 Edewecht

Zweigstelle
Siedler Straße 9a,
26486 Wangerooge

Rechtsanwalt
Helmut H. Müller (T)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Handels- und
Gesellschaftsrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

GESELLSCHAFTS-, HANDELS-U. WETTBEWERBSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INSOLVENZRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

APOTHEKENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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„Wir werden uns trennen! Auf 
was muss ich mich einstellen? 
Was muss ich eigentlich be-
achten?“ Viele Menschen, die 
nach Jahren der Gemeinsam-
keit gewollt oder ungewollt ge-
trennte Wege gehen wollen 
oder gehen müssen, erleben 
dieses Scheitern erstmalig 
und benötigen unbedingt In-
formationen, Beratung und 
Hilfe. Fehler können neben 
unnötigem Ärger auch richtig 
Geld kosten.

Viele Fragen müssen 
geklärt werden

Bei einer Trennung entste-
hen viele Fragen. Kann ich ein-
fach die gemeinsame Woh-
nung verlassen und auszie-
hen? Welche Unterlagen brau-
che ich noch und sollte davon 
Kopien machen? Wie läuft das 
weiter mit der Miete oder dem 
Hauskredit, mit dem gemein-
samen Bankkonto und der 
Kreditkarte, mit den Voll-
machten bei den Banken usw. 
Bin ich nach der Trennung 
noch kranken- und haft-
pflichtversichert? Weshalb in-
teressiert sich das Finanzamt 
für die Trennung? Was muss 
ich tun, damit meine Rechte 
gesichert sind? Benötige ich 
einen Rechtsanwalt, wenn ja, 
worauf muss ich achten, wel-
che Angaben und Unterlagen 
braucht er von mir? Fragen 
über Fragen, die sofort eine 
Antwort verlangen.

ISUV-Vortrag gibt 
Antworten

Der Interessenverband 
Unterhalt und Familienrecht 
(ISUV e.V.) lädt zu einem öf-

fentlichen Vortrag ein zum 
Thema „Basiswissen Tren-
nung und Scheidung, Gehen 
oder Bleiben? Was ist dabei 
wichtig und worauf ist zu ach-

ten?“
Rechtsanwältin Frau Chris-

tiane Wülfrath, Fachanwältin 
für Familienrecht aus Olden-
burg, vermittelt wichtiges Ba-

siswissen für alle, die sich 
trennen oder scheiden lassen 
wollen oder diesen Schritt 
schon gegangen sind. Sie in-
formiert über die aktuelle 

Rechtslage, gibt praxisnahe 
Tipps und klärt auf, was Be-
troffene bei einer Trennung 
tun sollten und was sie selbst 
klären können, wie eine Schei-
dung unproblematischer und 
kostengünstiger verlaufen 
kann. Die Expertin klärt auch 
über weit verbreitete Irrtümer 
auf und gibt Tipps für sinnvol-
les und faires Vorgehen, damit 
möglichst eine einvernehmli-
che und friedliche Lösung der 
Scheidungsprobleme erreicht 
wird. Paare, die schon ge-
trennt leben, haben eine gute 
Gelegenheit zur Prüfung, ob 
sie an alles gedacht haben. Der 
Interessenverband Unterhalt 
und Familienrecht (ISUV) lädt 
dazu ein am Dienstag, den 28. 
Januar 2025, um 19.30 Uhr, in 
der Aula der Grundschule in 
Ofen (Alte Dorfstraße 34, 
26160 Bad Zwischenahn).

 Der Eintritt ist für alle frei, 
eine vorherige Anmeldung ist 
grundsätzlich zwar nicht er-
forderlich, im Hinblick auf die 
räumliche Begrenzung aber 
zweckmäßig unter eMail: Ol-
denburg@isuv.de. Bei Interes-
se oder Fragen: ISUV-Kontakt-
stelle Oldenburg mit der 
Außenstelle Varel, Ansprech-
partnerin Anna Freitag, Tel. 
0151-744 432 13.

Nächstes Treffen der 
Trennungsgruppe am 
10.2.2025 um 19.30 
im Solero

Anna Freitag (ISUV Kon-
taktstellenleiterin, Volljuristin 
und Mediatorin) und Brigitte 
Neidhardt, (ISUV Kontaktan-
wältin, Gründerin Verein Kon-
sens, Rechtsanwältin und Me-
diatorin) möchten Menschen, 

die sich in einer Trennung be-
finden die Möglichkeit geben, 
sich mit anderen Betroffenen 
auszutauschen, um die Tren-
nung besser zu bewältigen. 
Die Gruppe soll Raum geben 
zum Kennenlernen, Informa-
tions- und Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitiges 
Unterstützen. Dabei sollen 
Menschen zusammenkom-
men, die sich in ganz unter-
schiedlichen Phasen der Tren-
nung befinden. Während eini-
ge ganz frisch getrennt sind 
und sich noch in der Schock-
phase befinden und die Tren-
nung noch gar nicht richtig 
realisieren können, liegt die 
Trennung bei anderen schon 
länger zurück und sie haben 
sie bereits gut bewältigt und 
verarbeitet. Gerade darin liegt 
der Nutzen einer solchen 
Gruppe, denn so erkennen die 
neuen, frisch getrennten 
Gruppenmitglieder, dass es 
möglich ist, eine Trennung zu 
bewältigen und dass das Ende 
einer Beziehung nicht das En-
de des Lebens ist. Das Zusam-
menkommen und der Aus-
tausch mit Gleichgesinnten ist 
sehr wohltuend und fördert 
gemeinsame kraftvolle Ener-
gie. Es fühlt sich einfach gut 
an, dass es anderen genauso 
geht wie einem selbst. Anna 
Freitag und Brigitte Neidhardt 
werden die Gruppe begleiten 
und stehen für Fragen rund 
um das Thema Trennung und 
Scheidung zur Verfügung. 
Weitere Termine: Montag, 
24.02.2025 und Montag, 
24.02.2025 abends ab 19.30 im 
Solero, Alexanderstr. 39a, 
26121 Oldenburg. Anmeldung 
nicht nötig, Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Basiswissen Trennung und Scheidung
Vortrag  Gehen oder Bleiben? Was ist wichtig und worauf ist zu achten? - Vortrag am 28.01.

Eine Trennung und dann die Scheidung ziehen viele Prozesse nach sich, bei denen einige 
Fragen geklärt werden müssen. Der ISUV-Vortrag am 28. Januar vermittelt das nötige Basis-
wissen. BILD: cottonbro studio/Pexels

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (T)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Peter Wandscher
Dr. jur. Alexander
Wandscher

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

Brigitte Neidhardt,
RAin und Mediatorin

Konsens
Praxis für Mediation,
Scheidung,
Erbschaft,
Arbeitskonflikte,
staatlich anerkannte
Gütestelle

0441-800 7518
0441-800 7521

www.konsens-
oldenburg.de
info@konsens-
Oldenburg.de

Nadorster Str. 190
26123 Oldenburg

Dr. Andreas
Blomenkamp

Mediation Andreas
Blomenkamp -
Wirtschaftsmediation
& Konfliktberatung

0441 - 361 441 46 www.mb-
oldenburg.de
info@mb-
oldenburg.de

Elisabethstr. 2
26135 Oldenburg

RAin Karin Schulze
(F)* Fachanwältin für
FamR, Erbrecht und
Mediatorin

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 - 922 155
04407 - 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RAin u. Notarin
Annika Arens LL.M.
RA u. Notar Oliver
Groll (F)*

Arens & Groll
Rechtsanwälte -
Fachanwälte -
Notare

0441 - 350 350
0441 - 350 35 25

www.ra-arens.de
mail@ra-arens.de

Cloppenburger
Str. 46
26135 Oldenburg

René Castagna (F)
Fachanwalt für Miet-
und Eigentumsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

FA für Miet- und
Wohnungseigen-
tumsrecht H. Harbort
(F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Harbort@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Christina Böhlke (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.boehlke@simon-
schubert.net
info@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 922 155
04407 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

Patentanwalt
Thorsten Brüntjen
(Dipl.-Phys.)
Patentanwältin
Vanessa Bockhorni
(BBiotech (Hons))

Bockhorni & Brüntjen
Partnerschaft
Patentanwälte

04405 - 9896952 www.patguard.de
mail@patguard.de

Eschhorn 1
26188 Edewecht

PA Dipl.-Ing.
Matthias Jabbusch,
PA Dipl.-Phys.
Gunnar Siekmann

Jabbusch Siekmann
& Wasiljeff
Patentanwälte

0441/25407 oldenburg@
jabbusch.de
www.jabbusch.de

Hauptstr. 85
26131 OldenburgRechtsanwalt

SÜRKEN Fachanwalt
für Arbeitsrecht (F/T)*

S Ü R K E N
& D R A B

0441 - 12 12 6
0441 - 27 71 4

www.suerken. eu
suerken@suerken.
eu

Theaterwall 41
26122 Oldenburg

KAUF- UND VERTRAGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MEDIATOREN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MIETRECHT/WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PATENT- UND DESIGNMUSTERRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

WETTBEWERBSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Katja Müller, Rechtsanwäl-
tin, Fachanwältin Familien-
recht BILD: privat

Was bedeutet das Urteil 
für die Praxis?

Das Urteil des Oberlandes-
gericht unterstreicht die wach-
sende Bedeutung des Kindes-
willens im Umgangsrecht, ins-
besondere bei Jugendlichen, 
die kurz vor der Volljährigkeit 
stehen. 

Für Gerichte und Jugend-
ämter bedeutet dies, dass sie 
in vergleichbaren Fällen die 
Wünsche und die Selbstbe-
stimmungsfähigkeit der Ju-
gendlichen stärker in den Mit-
telpunkt rücken müssen.

P@www.anwaelte-oldenburg.de

lung der Jugendlichen beein-
trächtigen könnten.

Das Oberlandesgericht 
stellte klar, dass die Einzelfall-
prüfung in solchen Situatio-
nen entscheidend ist. Wenn 
eine konkrete Umgangsrege-
lung oder der Ausschluss des 
Umgangsrechts die Entwick-
lung des Jugendlichen gefähr-
den oder das Persönlichkeits-
recht verletzen würden, kann 
das Gericht von einer Rege-
lung absehen.

 „Es ist wichtig, den Willen 
eines fast volljährigen Jugend-
lichen zu respektieren und 
dessen Autonomie zu schüt-
zen“, heißt es im Beschluss.

Jugendliche kurz vor Erreichen 
der Volljährigkeit den Wunsch 
geäußert, selbstständig über 
den Kontakt mit einem Eltern-
teil zu entscheiden. Das Fami-
liengericht war mit der Frage 
befasst, ob eine Umgangsrege-
lung durchgesetzt oder das 
Umgangsrecht eines Elternteils 
ausgeschlossen werden sollte.

Selbstbestimmung und 
Persönlichkeitsrecht im 
Fokus

 Die Richterinnen und Rich-
ter kamen jedoch zu dem 
Schluss, dass beide Optionen 
die Persönlichkeitsentwick-

Von Katja Müller

Ein wegweisendes Urteil des 
Oberlandesgerichts Braun-
schweig stärkt die Selbstbe-
stimmung beinahe volljähri-
ger Jugendlicher im Umgangs-
recht. Das Gericht entschied, 
dass in besonderen Einzelfäl-
len eine Regelung oder ein 
Ausschluss des Umgangs-
rechts unterbleiben kann, 
wenn dies im Interesse der 
persönlichen Entwicklung des 
Jugendlichen ist.

Hintergrund des Urteils

Im konkreten Fall hatte eine 

Familienrecht  Keine Umgangsregelung gegen den Willen einer Jugendlichen
Selbstbestimmung im Umgangsrecht gestärkt

Treppenlift ja, 
aber bitte korrekt
Wer im Gemeinschaftseigen-
tum einen Treppenlift einbau-
en lassen will, der braucht da-
zu einen Beschluss durch die 
Miteigentümer. Aber zudem 
muss die Anlage nach Aus-
kunft des Infodienstes Recht 
und Steuern der LBS auch dem 
Bauordnungsrecht entspre-
chen. (Landgericht Frankfurt/
Main, Aktenzeichen 2-13 S 
575/23)

Der Fall

Den ersten rechtlichen 
Schritt – die Zustimmung der 
Gemeinschaft – hatte eine 
Wohnungseigentümerin be-
reits hinter sich gebracht. In 
aller Regel hat ein Betroffener 
tatsächlich einen Anspruch 
auf einen barrierefreien Zu-
gang zu seiner Wohnung, 
wenn er diese ohne eine sol-
che Hilfe nicht mehr errei-
chen kann. Doch hier focht 
eine Miteigentümerin den 
Beschluss an. Der genehmigte 
Treppenlift entspreche nicht 
den Vorschriften des Bauord-
nungsrechts, argumentierte 
sie. Unter anderem ging es 
um die nicht eingehaltene 
Mindestbreite der Treppe 
nach dem Einbau des Lifts. Es 
kam in der Folge zu einem 
Rechtsstreit durch zwei Ins-
tanzen.

Das Urteil

Das Landgericht mahnte 
an, vor der Beschlussfassung 
der Eigentümergemeinschaft 
hätte zwingend die baurechtli-
che Zulässigkeit geklärt wer-
den müssen. Das sei nicht er-
folgt und deswegen müsse die 
Entscheidung der Gemein-
schaft im Nach¬hinein für un-
gültig erklärt werden. Der Ge-
nehmigungsprozess musste 
erneut gestartet werden.

 Quelle: LBS

Eine deutsche Rechtsanwalt-
schaftsgesellschaft klagte 
beim Bayerischen Anwaltsge-
richtshof gegen einen Be-
scheid der Rechtsanwaltskam-
mer München aus dem Jahr 
2021, mit dem ihre Zulassung 
zur Rechtsanwaltschaft wider-
rufen wurde. Grund für den 
Widerruf war der Erwerb von 
Geschäftsanteilen an dieser 
Rechtsanwaltsgesellschaft 
durch eine GmbH aus Öster-
reich, wobei der Erwerb allein 
zu finanziellen Zwecken er-
folgte. Die Rechtsanwaltskam-
mer hatte ihre Entscheidung 
auf das in Deutschland gelten-
de Fremdbesitzverbot ge-
stützt.

Der Bayerische Anwaltsge-
richtshof hatte die Angelegen-
heit dem EuGH zur Klärung 
der Vereinbarkeit der betref-
fenden Norm mit Unionsrecht 
vorgelegt.

bieten. Eine solche Beschrän-
kung der Niederlassungsfrei-
heit und des freien Kapitalver-
kehrs ist durch das Ziel ge-
rechtfertigt, zu gewährleisten, 
dass Rechtsanwälte ihren Be-
ruf unabhängig und unter Be-
achtung ihrer Berufs- und 
Standespflichten ausüben 
können.“, so der EuGH.

Unabhängigkeit 
ist wichtig

Rechtsanwalt André Haug, 
zuständiger Vizepräsident der 
BRAK, ist erfreut: „Ich bin sehr 
zufrieden mit der Entschei-
dung des EuGH, bestätigt sie 
doch vollumfänglich die Posi-
tion der Bundesrechtsanwalts-
kammer: Das Fremdbesitzver-
bot ist gerechtfertigt, um die 
anwaltliche Unabhängigkeit 
zu gewährleisten. Und so sieht 
es ja auch die überwältigende 

Mehrheit der Anwältinnen 
und Anwälte in Deutschland, 
wie die Umfrage des Bundes-
ministeriums der Justiz ein-
drücklich gezeigt hat.“

Auch BRAK-Präsident 
Rechtsanwalt und Notar Dr. 
Ulrich Wessels sieht in dem 
Urteil ein Bekenntnis zu den 
Kernwerten der Anwaltschaft: 
„Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte müssen ihren 
Beruf frei ausüben können. 
Dies dient in besonderem Ma-
ße auch dem Schutz der Man-
dantinnen und Mandanten, 
die sich auf die Unabhängig-
keit der sie beratenden Anwäl-
tinnen und Anwälte verlassen 
können müssen! 

Eben dies zu gewährleisten 
ist Sinn und Zweck des Fremd-
besitzverbotes. Ich begrüße es 
sehr, dass der EuGH dieser 
Rechtsauffassung gefolgt ist!“

 Quelle: BRAK

Entscheidung des EuGH

Der Europäische Gerichts-
hof (EuGH) hat am heutigen 
Tage eine eindeutige und aus 
Sicht der Bundesrechtsan-
waltskammer zu begrüßende 

Entscheidung getroffen: Das 
Fremdbesitzverbot ist zuläs-
sig!

„Ein Mitgliedstaat darf die 
Beteiligung reiner Finanzin-
vestoren am Kapital einer 
Rechtsanwaltsgesellschaft ver-

Der Europäische Gerichtshof hat im Sinne der Bundesan-
waltskammer entschieden: Das Fremdbesitzverbot ist zuläs-
sig um die anwaltliche Unabhängigkeit zu gewährleisten.

 BILD: Gerd Altmann/Pixabay

Entscheidung  Der Europäische Gerichtshof (EuGH) entscheidet: Fremdbesitzverbot zulässig

Anwaltliche Unabhängigkeit hat Vorrang
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u.
SteuerR (F)*

Gerwing -
Nonnenmacher -
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstr. 11
26169 Friesoythe

RA Lars Rodenbäck
(F)*

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/9 71 72-0
0441/9 71 72-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschafts-
u. Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin und
Steuerberaterin
Dr. Petra Eden (F)*

Rechtsanwältin und
Steuerberaterin
Dr. Petra Eden

0441-248445
0441-248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

Kerstin Jansen (F)
Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Kim Müller (F)*Rechtanwalt Kim
Müller - Fachanwalt
für Strafrecht

0441-1819373
0441-2052881

www.strafrecht-
oldenburg.de
rechtsanwalt.mueller
@onlinehome.de

Ofenerdieker Str. 59a
26125 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschaftsu.
Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

RA Hillmann III. (F)*
RA Dethlefs (F)*
RA Herbers (F)*
(Fachanwälte für
Verkehrsrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0411/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin
Sandra Baumann (F)

webanwalt24.de
Rechtsanwältin
Sandra Baumann

0441/ 30489580
0441/ 30489581

www.webanwalt24.de
mail@webanwalt24.de

Alexanderstr. 35
26121 Oldenburg

RA Dr. Michael Streit
(F/T)*
Fachanwalt für
internationales
Wirtschaftsrecht

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

R. Cerezo Ramirez
Abogada,
Spanisches Recht(T)*

R. Cerezo Ramirez
spanische
Rechtsanwältin-
Abogada

0441 - 2186880
0441 - 2186899

www.spanischer-
anwalt.de
info@spanischer-
anwalt.de

Huntestr. 6 - 7
26135 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
Fachanwalt für
ITRecht (F)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht und
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Steuerstrafrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

STRAFRECHT/ORDNUNGSWIDRIGKEITEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STEUER- UND STEUERSTRAFRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INTERNATIONALES RECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INTERNETRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)
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Besteuerung gemäß § 34 EStG 
notwendige „Außerordent-
lichkeit“.

Rechtsberatung 
unverzichtbar

Passau empfahl, dies zu be-
achten und bei Fragen auf je-
den Fall Rechtsrat einzuholen, 
wobei er in diesem Zusam-
menhang u. a. auch auf die 
DASV Deutsche Anwalts- und 
Steuerberatervereinigung für 
die mittelständische Wirt-
schaft e. V. – www.mittel-
stands-anwaelte.de – verwies.

 Quelle: VDA

anspruchs, die lediglich zu 
unterschiedlichen Zeitpunk-
ten ausgezahlt würden. Beides 
diene dem Ersatz entgehender 
Einnahmen des Geschädigten. 
Eine tarifermäßigte Besteue-
rung der Steuererstattungen 
schloss der BFH aus. Dies lag 
insbesondere daran, dass die 
Klägerin ihren gesamten Ver-
dienstausfallschaden (ein-
schließlich der hierauf beru-
henden Steuerlasten) nicht zu-
sammengeballt in nur einem 
Jahr ersetzt erhielt. Die Vertei-
lung der Zahlungen auf meh-
rere Jahre nahm der Entschä-
digung die für eine ermäßigte 

der Klägerin zurück. Zu den 
steuerpflichtigen Entschädi-
gungen zähle nicht nur der zu-
nächst gezahlte Ausfall des 
Nettoverdienstes, sondern 
ebenso die vom Schädiger spä-
ter erstattete Steuerlast. Der 
BFH knüpfte insoweit an die 
zivilrechtlichen Wertungen 
an, die den Schädiger bezie-
hungsweise dessen Versiche-
rung verpflichteten, auch die 
auf den Verdienstausfallscha-
den entfallende Steuer zu 
übernehmen. Der Nettover-
dienstausfall und die Steuer-
last seien Bestandteile eines 
einheitlichen Schadenersatz-

Pflicht nach, die von der Klä-
gerin in den Vorjahren bereits 
geleisteten Einkommen-
steuerzahlungen für die erhal-
tenen Entschädigungsleistun-
gen zu erstatten. Das Finanz-
amt und das Finanzgericht 
waren der Ansicht, dass diese 
Erstattungen selbst der Ein-
kommensteuer unterlägen. 
Die Klägerin meinte dagegen, 
es handele sich um einen 
Steuerschaden, dessen Ersatz 
keine Steuer auslöse.

Entscheidung des BFH

Der BFH wies die Revision 

Die Einkommensteuer, die für 
den Ersatz eines Verdienstaus-
fallschadens zu zahlen und 
dann vom Schädiger zu erset-
zen ist, muss vom Geschädig-
ten versteuert werden.

Darauf verweist der Kieler 
Steuerberater Jörg Passau, Vi-
zepräsident und geschäftsfüh-
rendes Vorstandsmitglied der 
DASV Deutsche Anwalts- und 
Steuerberatervereinigung für 
die mittelständische Wirt-
schaft e. V. in Kiel unter Hin-
weis auf die entsprechende 
Pressemitteilung des Bundes-
finanzhofs (BFH) vom 
9.01.2025 zu seinem Urteil 

vom 15.10.2024 – IX R 5/23.

Der Streitfall

Die Klägerin musste auf-
grund eines schweren medizi-
nischen Behandlungsfehlers 
ihren Beruf aufgeben. Sie er-
hielt von der Versicherung des 
Schädigers jährlich ihren Ver-
dienstausfallschaden ersetzt. 
Die Zahlungen musste sie als 
Entschädigung für entgehen-
den Arbeitslohn versteuern (§ 
24 Nr. 1 Buchst. a des Einkom-
mensteuergesetzes –EStG–). In 
den Streitjahren kam die Ver-
sicherung ihrer gesetzlichen 

BFH-Urteil  Erstattung der Steuer für einen Verdienstausfallschaden ist einkommensteuerpflichtig
Steuerpflicht auf Ersatz von Verdienstausfall

Cannabiskonsum rechtfer-
tigt Entlassung eines Polizei-
kommissars aus dem Beam-
tenverhältnis auf Probe. 

Vorwurf: Cannabis-
konsum im Dienst

Dies, so der Stuttgarter 
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Michael Henn, Präsident des 
VDAA – Verband deutscher 
ArbeitsrechtsAnwälte e. V. 
mit Sitz in Stuttgart, hat das 
Verwaltungsgericht Aachen 
mit Beschluss vom 
16.12.2024, Az. 1 L 884/24 ent-
schieden und damit den Eil-
antrag eines Polizeikommis-
sars gegen seine Entlassung 
aus dem Beamtenverhältnis 
auf Probe abgelehnt.

Dem Polizeikommissar 
war von der zuständigen 
Kreispolizeibehörde Heins-
berg vorgeworfen worden, im 
Mai 2024 unter dem Einfluss 

Entlassung aus dem 
Beamtenverhältnis

Das Verwaltungsgericht 
hat die Entlassungsverfü-
gung als rechtmäßig bestä-
tigt und zur Begründung 
unter anderem ausgeführt: 
Es ist allen Bediensteten und 
Beschäftigten der Polizei 
untersagt, unter dem Ein-
fluss von berauschenden 
Mitteln den Dienst anzutre-
ten. Das gilt in besonderem 
Maße für Polizeivollzugsbe-
amte, die im Dienst Waffen 
und Dienstfahrzeuge führen. 
Gegen dieses Nüchternheits-
gebot hat der Polizeikommis-
sar verstoßen und überdies 
Bußgeldvorschriften des 
Straßenverkehrsgesetzes ver-
letzt. Das Verhalten des 
Beamten ist mit dem Berufs-
bild eines Polizeikommissars 
nicht vereinbar und begrün-
det durchgreifende Zweifel 

an seiner charakterlichen 
Eignung. Es besteht zudem 
die Gefahr des Vertrauens-
verlustes der Allgemeinheit 
in die rechtmäßige Aufga-
benausführung der Polizei. 
Die Annahme der Kreispoli-
zeibehörde, dass der Polizei-
kommissar sich in der Probe-
zeit nicht bewährt hat und 
deswegen entlassen werden 
kann, ist daher rechtlich 
nicht zu beanstanden.

Gegen den Beschluss kann 
der Antragsteller Beschwerde 
einlegen, über die das Ober-
verwaltungsgericht in Müns-
ter entscheidet.

Henn empfahl, die Ent-
scheidung zu beachten und 
in Zweifelsfällen rechtlichen 
Rat einzuholen, wobei er u. a. 
dazu auch auf den VDAA-Ver-
band deutscher Arbeits-
rechtsAnwälte e. V. – 
www.vdaa.de – verwies.  

 Quelle: VDA

von Cannabis mit seinem 
Pkw zum abendlichen Dienst 
angetreten zu sein. Weitere 

Ermittlungen hätten zudem 
ergeben, dass er bereits vor 
der Teillegalisierung Canna-

bis konsumiert und damit 
gegen das Betäubungsmittel-
gesetz verstoßen habe.

Für Polizeibeamte gilt ein Nüchternheitsgebot. Wird gegen dieses verstoßen, kann dies 
schwerwiegende Folgen für das Beamtenverhältnis haben. BILD: Pixabay

Fall  Verwaltungsgericht Aachen bestätigt Entlassung auf Probe

Cannabiskonsum eines Polizeikommissars
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Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

RA und Notar a. D.
Ferdinand Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann und Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Christine Weigmann
(F) Fachanwältin für
Versicherungsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA Stefan Herbers
Fachanwalt für
Arbeitsrecht (F)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-71
0441/361333-77

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Kerstin Jansen (F)
Christine Weigmann (F)
Katharina Meyer (F)
Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RAin Petra Elverich
(T)*

Rechtsanwälte
in Wardenburg
Schulze, Elverich,
Borsing

04407 922 155
04407 922 158

info@ra-
wardenburg.de
www.ra-
wardenburg.de

Oldenburger Str. 250
26203 Wardenburg

RAin Julia Aden (F)*
(Fachanwältin für
Medizinrecht
Fachanwältin für
Familienrecht)

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-0
0441/361333-33

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

RA Helmut H. Müller
(F)*
RA Dr. Steffen König
(F)*

Rechtsanwälte in
PartmbB und Notare
Vogt und Partner

0441 - 925 900
0441 - 925 90 90

www.rae-vogt.de
mueller.h@rae-
vogt.de,
koenig.s@rae-
vogt.de

Koppelstr. 4/6,
26135 Oldenburg

Frau Rechtsanwältin
Christina Böhlke (T)*

Rechtsanwälte und
Notare Simon &
Schubert

0441/ 950880
0441/ 95088233

www.simon-
schubert.net
c.boehlke@simon-
schubert.net
info@simon-
schubert.net

Meinardusstraße 4
26122 Oldenburg

RA Dr. Henning
Hillers (F/T)*
Fachanwalt für
gewerblichen
Rechtsschutz

Dr. Hillers,
Dr. Streit
Dr. Behrends

0441/ 361622-0
0441/ 361622-29

www.hsc-ol.de
info@hsc-ol.de

Scheideweg 161
26127 Oldenburg

PA Dipl.-Ing.
Matthias Jabbusch,
PA Dipl.-Phys.
Gunnar Siekmann

Jabbusch Siekmann
& Wasiljeff
Patentanwälte

0441/25407 oldenburg@
jabbusch.de
www.jabbusch.de

Hauptstr. 85
26131 Oldenburg

Fachanwalt für ewerb-
lichen Rechtsschutz
Horst Wiese (F)*

WIESE & HARBORT
Rechtsanwälte und
Fachanwälte

0441/ 998680
0441/ 9986829

www.wiese-harbort.de
Wiese@anwaelte-
ol.de

Haarenufer 31
26122 Oldenburg

VERSICHERUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNFALL- UND VERKEHRSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MEDIZINRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

MARKENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Von Katharina Meyer

Der Geschädigte verunfallt un-
verschuldet mit seinem Fahr-
zeug. Nach dem Verkehrsun-
fall lässt er das nicht mehr ver-
kehrssichere Fahrzeug von sei-
nem Sachverständigen begut-
achten und möchte es in der 
Werkstatt seines Vertrauens 
reparieren lassen. Die Werk-
statt bestellt sofort die benö-
tigten Ersatzteile und be-
kommt die Nachricht des Tei-
lelieferanten, dass ein zur Re-
paratur erforderliches Ersatz-
teil nicht lieferbar sei.

Wie verhält sich der Ge-
schädigte nun richtig?

Der Geschädigte eines Ver-
kehrsunfalles ist zur soge-
nannten Schadengeringhal-
tung verpflichtet. Er muss al-

les in seiner Machtstehende 
tun, um den unfallbedingten 
Schaden so gering als möglich 
zu halten. Wartet der Geschä-
digte nun schlichtweg auf die 
Lieferung des fehlenden Er-
satzteils, so erhöht sich der 

unfallbedingte Schaden tag-
täglich: Entweder fallen Miet-
wagenkosten an oder aber 
dem Geschädigten steht ein 
Nutzungsausfall zu. Mit dem 
„endlosen“ Draufwarten ver-
stößt der Geschädigte also 
gegen seine Schadenminde-
rungspflicht. Erforderlich ist, 
dass der Geschädigte im steti-
gen Austausch mit seiner 
Werkstatt steht. Er muss sich 
dort fortlaufend informieren, 
wie weit der Stand der Repara-
tur ist und „Druck“ machen. 
Sicher ist aber auch, dass al-
lein durch das Nachfragen ein 
fehlendes Ersatzteil nicht ge-
liefert werden kann. Deswe-
gen geht die Schadenminde-
rungspflicht des Geschädigten 
noch weiter: Gegebenenfalls 
ist er zur Notreparatur ver-
pflichtet.

Das ist die gängige Recht-

sprechung, die nun auch das 
OLG Celle, Urteil vom 
13.09.2023, Az. 14 U 19/23 be-
stätigt hat.

Jenem Urteil lag noch ein 
Sonderfall zugrunde: Das Er-
satzteil war nicht sofort, aber 
in allernächster Zeit lieferbar. 
In einem solchen Fall kann 
eine zu eilig durchgeführte 
Notreparatur „zur Schlinge 
werden“. Denn lässt der Ge-
schädigte notreparieren und 
kurz darauf wird das Ersatzteil 
geliefert, dann hat der Geschä-
digte durch die Notreparatur 
gegen die Schadenminde-
rungspflicht verstoßen!

Die Schadenminderungs-
pflicht kann für den Geschä-
digten also zur Wahl zwischen 
Pest und Cholera werden. Was 
ist nun richtig? Die Notrepara-
tur und das Nutzen des notre-
parierten Fahrzeuges des zum 

Liefern der Ersatzteile und erst 
dann die Durchführung der 
vollständigen Reparatur oder 
aber das Draufzuwarten auf 
die Lieferung der Ersatzteile 
und die Durchführung der 
vollständigen Reparatur, ohne 
das Fahrzeug vorher notrepa-
rieren zu lassen.

Rechenarbeit gefragt

Letztlich ist Rechenarbeit 
gefragt: Ist die Notreparatur 
wirtschaftlich günstiger, als 
das Nutzen eines Mietwagens/
der Nutzungsausfall bis zur 
Lieferung der Ersatzteile? 
Dann muss der Geschädigte 
notreparieren lassen.

Erhält die Werkstatt die Er-
satzteile in den nächsten Ta-
gen geliefert und wäre die 
Notreparatur teurer, als das 
Nutzen des Mietwagens/der 

Nutzungsausfall bis zum Er-
halt der Ersatzteile, so muss 
der Geschädigte warten.

Im Zweifelsfall sollte der 
Geschädigte der gegnerischen 
Versicherung melden, welches 
konkrete Ersatzteil lieferverzö-
gert ist und seine beabsichtig-
te Vorgehensweise mitteilen. 
Der Geschädigte kann der Ver-
sicherung dann eine kurze 
Frist (2-3 Tage) dafür setzen, 
das Ersatzteil anderweitig zu 
beschaffen und zu seiner Vor-
gehensweise Stellung zu neh-
men. Nach Fristablauf könnte 
der Geschädigte dann wie an-
gekündigt verfahren.

Für den Geschädigten ist 
wichtig, dass seine Schadens-
geringhaltungspflicht nicht in 
dem Moment endet, indem er 
den Reparaturauftrag erteilt. 
Weitere Informationen unter 
P @  www.rae-wandscher.de

Das Dilemma nach dem Unfall
Verkehrsrecht  Wann ist eine Notreparatur sinnvoll?

Rechtsanwältin Katharina 
Meyer, Fachanwältin für Ver-
kehrsrecht. BILD: Markus Monecke

Die Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) ist unbe-
dingt einzuhalten – auch im 
Bereich der Immobilienver-
waltung. Grob gesagt geht es 
um Regeln zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten, 
also unter anderem um de-
ren Übermittlung, Speiche-
rung und fristgemäße Lö-
schung. Wie der Infodienst 
Recht und Steuern der LBS 
berichtet, darf die Verwal-
tung nach einem Gerichts-
urteil aber keine zusätzlichen 
Gebühren für die Umsetzung 
der DSGVO verlangen. (Amts-

gericht München, Aktenzei-
chen 1292 C 17051/22)

Der Fall

Die Verwalterin einer 
Eigentümergemeinschaft 
überwies sich vom Gemein-
schaftskonto 2.500 Euro und 
begründete dies mit dem 
Aufwand, der für die korrekte 
Einhaltung der DSGVO nötig 
gewesen sei. Unter anderem 
habe man einen externen 
Datenschutzexperten einge-
setzt und die Mitarbeiter ge-
schult. Die Mitglieder der Ge-

meinschaft sahen das an-
ders. Der Vertrag gebe eine 
solche Sondervergütung 
nicht her.

Das Urteil

Das Amtsgericht schloss 
sich der Rechtsmeinung der 
Eigentümer an. Die Umset-
zung der Datenschutz-
Grundverordnung gehöre zu 
den Grundleistungen der 
Verwaltung und sei deswe-
gen ohne Extra-Vergütung zu 
erfüllen.

 Quelle: LBS

Datenschutz im Preis inbegriffen

Das Urteil

Das BFH sah die Vorausset-
zungen für eine Besteuerung 
ebenfalls gegeben. Auch bei 
einem hälftigen Miteigen-
tumsanteil, der vor der gesetz-
lich vorgeschriebenen Frist an 
den Ex-Partner veräußert wer-
de, treffe das zu. Denn der Ver-
käufer nutze ja seinen Anteil 
nicht mehr für eigene Wohn-
zwecke. Eine Zwangslage, die 
Ausnahmen von der Besteue-
rung erlaube, habe hier nicht 
vorgelegen.  Quelle: LBS

Wird eine nicht eigengenutzte 
Immobilie innerhalb von 
zehn Jahren angeschafft und 
wieder verkauft, liegt ein 
steuerpflichtiges privates Ver-
äußerungsgeschäft vor. Die 
Nutzung durch die geschiede-
nen Ehegatten und das ge-
meinsame Kind ändert daran  
nichts. (Bundesfinanzhof 
(BFH), Aktenzeichen IX R 11/21)

Der Fall

Ein Mann hatte im Rahmen 
der Vermögensauseinander-

setzung anlässlich einer Schei-
dung seinen Miteigentumsan-
teil an die frühere Ehefrau ver-
kauft. Die Zehn-Jahres-Frist 
war noch nicht erreicht, fortan 
bewohnten die geschiedene 
Partnerin und das gemeinsa-
me Kind das Objekt. 

Nun ging es darum, ob der 
Verkauf der einen Hälfte des 
Eigentumsanteils  der Besteue-
rung unterliege oder nicht. 
Der Fiskus vertrat diese An-
sicht und wurde schließlich 
auch vom Finanzgericht darin 
bestätigt.

Steuerpflichtiger Hausverkauf

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Rechtsanwälte, Kanzleien
und Mediatoren

Dr. jur. Alexander
Wandscher (F)
Fachanwalt für
Verwaltungsrecht
Marie Elbers (F)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA und Notar
Jan Boekhoff (F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Christiane
Wandscher (F) Fach-
Anwältin f. Sozialrecht
Herr Arne Eylers (T)

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

RA Michael Klatt (F)*
Fachanwalt für
Sozialrecht

Rechtsanwalt
Michael Klatt

0441-9250206
0441-35069969

kanzlei@klatt-
oldenburg.de
www.klatt-
oldenburg.de

Elisabethstr. 2
26135 Oldenburg

RA Tammo Gräper
(F)(N)*

Tammo Gräper
Notar - Rechtsanwalt
- Fachanwalt

04401- 5081
04401- 6028

info@kanzlei-
graeper.de

Schrabberdeich 10
26919 Brake

RA Andreas Wehage
(F)

Kreft, Wehage,
Schwackenberg &
Freericks
Notare.
Rechtsanwälte.
Fachanwälte.

Tel. 0441-973750
Fax 0441-9737599

www.anwalt-ol.de
mail@anwalt-ol.de

Hindenburgstr. 29
26122 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt Hans-
Joachim Sitz (F)*

Kessing & Hespe 0441/ 500180
0441/ 5001840

www.kessing.de
si@kessing.de

Hundsmühler Str.
105
26131 Oldenburg

RA Egge Dettmers
(F/T)*

RECHTSANWALT
DETTMERS

Tel.: 0441/50 50-220
Fax: 0441/50 50-225

www.rechtsanwalt-
dettmers.de
egge.dettmers@ewetel
.net

Gaststr. 18
26122 Oldenburg

Dr. jur. Sebastian
Sonnenberg (T)*

Rechtsanwälte
Hillmann & Partner
mbB

0441/361333-61
0411/361333-66

www.hillmann-
partner.de
info@hillmann-
partner.de

Gartenstraße 14
26122 Oldenburg

Dr. jur. Alexander
Wandscher
Frau Kerstin Jansen
Rechtsanwälte und
Notare

Wandscher & Partner
Rechtsanwälte in
PartGmbB und
Notare

0441/950 18 - (0)
0441/950 18 99

mail@rae-
wandscher.de
www.rae-
wandscher.de

Ammerländer
Heerstr. 243
26129 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
(T)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

Rechtsanwalt
Alexander Mühlbauer
(T)*

Anwalts- und
Notariatskanzlei
Mühlbauer

0441/925 0 248
0441/925 0 249

www.internetrechts-
experten.de,
kontakt@anwaltskan
zlei-muehlbauer.de

Schubertstraße 3
26135 Oldenburg

RA/WP/Stb Dr.
Künnemann (F/T)*
Fachanwalt für
Erbrecht und
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Tel. 04488/5204110
Fax 04488/5204114

www.ra-
kuennemann.de
mail@ra-
kuennemann.de

Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

STIFTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

VERWALTUNGSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

SOZIALRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LAND-FORSTWIRTSCHAFTSRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

VORSORGEVOLLMACHT/PATIENTENVERFÜGUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PFERDERECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

URHEBER- UND MEDIENRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

* Qualifikationskennzeichen (Nennung nur in entsprechender Rubrik zulässig): F - Fachanwalt(verliehen durch Anwaltskammer), T - Tätigkeitsschwerpunkt (mindestens 2 Jahre nachhaltig tätig), I - Interessenschwerpunkt   
   (Voraussetzung : besondere Kenntnisse auf benanntem Gebiet)


